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Zeichenerklärung 
(nach DIN 55 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 

- nichts vorhanden (genau null) 
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

X Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll 



Gesetzliche Grundlage 

Rechtsgrundlage für die statistische Erfassung der Be- 
amtinnen und Beamten, Angestellten sowie Arbeite- 
rinnen und Arbeiter im öffentlichen Dienst i s t  das Ge- 
setz über die Statistiken der öffentlichen Finanzen und 
des Personals im öffentlichen Dienst (Finanz- und 
Personalstatistikgesetz - FPStatG) vom 8. März 2000 
(BGBI. 1 5. 206), zuletzt geändert durch Artikel 55 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2003 (BGBI. I 
S. 2848, 2900), in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik- 
gesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 
565), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes 
vom 21. August 2002 (BGBI. 1 5. 3322). 

Die Erhebung ist jährlich mit Stand 30. Juni durchzu- 
führen und erstreckt sich auf die Merkmale 

Geburtsmonat und -jahr, 
Geschlecht, 
Art, Umfang und Dauer des Dienst- oder Arbeits- 
vertragsverhältnisses, 
Laufbahngruppe, Einstufung, Dienst- oder Lebens- 
altersstufe, Ortszuschlagsstufe oder Stufe des Fa- 
milienzuschlags, Bruttobezüge des Berichtsmonats, 
Dienst- oder Arbeitsort sowie bei den in einem 
Dienstverhältnis stehenden Personen der Wohnort 
und 
bei Bund und Ländern Einzelplan, Kapitel und Auf- 
gabenbereich sowie bei GemeindenIGV und Zweck- 
verbänden den Aufgabenbereich 

der Beschäftigten. 

Für die staatlichen und kommunalen Fonds, Einrich- 
tungen, Betriebe und Unternehmen in privatrechtli- 
cher Form gilt ein eingeschränkter Erhebungskata- 
log. Bei diesen Erhebungseinheiten sind lediglich 

Art, Umfang und Dauer des Arbeitsvertragsverhält- 
nisses, 
Geschlecht und 
Arbeitsort 

Zweckverbände und andere juristische Personen 
zwischengemeindlicher Zusammenarbeit, 
Sozialversicherungsträger, Bundesagentur für Arbeit, 
rechtlich selbstständige Organisationen ohne Er- 
werbszweck für Wissenschaft, Forschung und Ent- 
wicklung sowie Bundes-, Landes- und andere For- 
schungsanstalten und Institute an Hochschulen, 
Deutsche Bundesbank, 
staatliche und kommunale Fonds, Einrichtungen, 
Betriebe und Unternehmen, die in öffentlicher 
oder privater Rechtsform geführt werden. 

Bei Darstellung des Personals wird in den Teilen A 
und D auf die Einbeziehung des vom Statistischen 
Bundesamt erfassten Berichtskreises komplett ver- 
zichtet. Aufgrund dieser Tatsache werden in Teil D.10 
lediglich Beschäftigte von Unternehmen ohne Bun- 
desbeteiligung (Mehrheits- und Minderheitsbeteili- 
gungen) ausgewiesen. 

I Körperschaften und Bevölkerung am 30. Juni 2004*) 
(Gebietsstand 31. Dezember 2004) 

Körperschaft 

Gemeindegrößenklasse 

Kreisfreie Städte 

mit ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr 
200000-500000 

unter 200 000 

Kreisangehorige Gemeinden 
davon 
mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 
50 000 - 100 000 
20000- 50000 
10000- 20000 
5 000 - 10 000 

unter 5 000 

Kreise 

Landschaftsverbande 

Regionalverband Ruhr 

Nordrhein-Westfalen 

Körperschaften Bevolkerung 

*) Fortschreibung basierend auf der Volkszählung vom 25. Mai 1987 

zu erfragen 
Begriffserläuterungen 

Erfassungsbereich 
Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

In den Personalstandserhebungen sind durch das Sta- 
tistische Bundesamt bzw. durch die Statistischen Lan- 
desämter die Bediensteten folgender Beschäftigungs- 
bereiche zu erfassen: 

Bund einschl. der Finanzanteile an den Europä- 
ischen Gemeinschaften, 
Länder, 
Gemeinden und Gemeindeverbände, 

Dem unmittelbaren öffentlichen Dienst zuzuordnen 
sind Dienststellen des Bundes, der Länder, der Ge- 
meinden und Gemeindeverbände sowie der Zweck- 
verbände und anderer Organisationen zwischenge- 
meindlicher Zusammenarbeit. Dazu zählen neben 
den in Bundes-, Landes- und kommunalen Haushal- 
ten geführten Behörden, Gerichten und Einrichtun- 
gen (Kernhaushalt) auch die aus den jeweiligen 
Haushalten ausgegliederten rechtlich unselbstständi- 



gen Einrichtungen und Unternehmen einschl. der 
Krankenhäuser (Sonderrechnungen). 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 

Zum mittelbaren öffentlichen Dienst gehören die So- 
zialversicherungsträger und die rechtlich selbstständi- 
gen Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechts- 
form unter Bundes-, Landes- bzw. Aufsicht von Ge- 
meinden/GV, die Bundesagentur für Arbeit sowie die 
Deutsche Bundesbank. 

Staatliche und kommunale Fonds, 
Einrichtungen, Betriebe und 
Unternehmen in privater Rechtsform 

In diesem Bereich sind U. a. Fonds, Einrichtungen, Be- 
triebe und Unternehmen in privatrechtlicher Form 
meldepflichtig. Eine Berichtspflicht liegt jedoch nur 
vor, wenn Bund, Länder, Gemeinden, Gemeindever- 
bände oder Zweckverbände U. a. unmittelbar oder 
mittelbar mit mehr als 50 vom Hundert am Nennka- 
pital oder am Stimmrecht beteiligt ist bzw. sind. 

Kernhaushalt 

Unter Kernhaushalt wird das Personal, das stellenplan- 
mäßig den Funktionen (Landesbereich) bzw. Aufga- 
benbereichen (kommunale Dienststellen) 0 - 8 des je- 
weiligen Haushalts zugeordnet ist, ausgewiesen. 

Sonderrechnungen 

Alle aus den Kernhaushalten ausgegliederten recht- 
lich unselbstständigen Einrichtungen und Unterneh- 
men mit kaufmännischem Rechnungswesen, z. B. Ei- 
genbetriebe bzw. eigenbetriebsähnliche Einrichtun- 
gen, werden unter diesem Begriff zusammengefasst. 
Die gesondert dargestellten Krankenhäuser gehören 
auch zu den Sonderrechnungen. 

Personen kreis 

Erfasst wurden alle Beamtinnen und Beamten, Rich- 
terinnen und Richter, Soldaten, Angestellten sowie 
Arbeiterinnen und Arbeiter, die am 30. Juni 2004 in 
einem unmittelbaren entgeltpflichtigen Dienst- bzw. 
Arbeitsvertragsverhältnis zur Berichtsstelle standen. 

Als Beamtinnen und Beamte zählen Bedienstete, die 
- auf Lebenszeit, Zeit, Probe, Widerruf - nach den 
beamtenrechtlichen Bestimmungen für das Land 
Nordrhein-Westfalen durch eine Ernennungsurkunde 
in das Beamtenverhältnis berufen wurden. Den Be- 
amtinnen und Beamten wurden auch der Minister- 

präsident sowie die Ministerinnen und Minister zuge- 
rechnet. Bürgermeister und Beigeordnete sind (als 
Wahlbeamte) zu erfassen, sofern sie hauptamtlich 
(nicht ehrenamtlich) tätig sind. 

Richterinnen und Richter sind alle Berufsrichterinnen 
und -richter im Sinne des Deutschen Richtergesetzes 
in der Fassung vom 19. April 1972 (BGBI. 15. 713), zu- 
letzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 11. Juli 
2002 (BGBI. 1 5. 2592). Staatsanwältinnen und -anwäl- 
te waren der Gruppe der Beamten zuzuordnen. 

Berufs- und Zeitsoldaten der Bundeswehr sind bei 
Darstellung des Bundespersonals den Beamten zuge- 
ordnet. 

Als Angestellte gelten alle in einem privatrechtlichen 
Arbeitsvertragsverhältnis stehenden Beschäftigten, 
die regelmäßig in der Rentenversicherung für Ange- 
stellte versicherungspflichtig und nicht Lohnempfän- 
gerinnen oder -empfänger sind. Hierzu zählen auch 
die Angestellten in Ausbildung und Bedienstete in ei- 
nem öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis, so- 
weit sie nicht durch eine Ernennungsurkunde zu Be- 
amtinnen oder Beamten auf Widerruf ernannt sind. 

DO-Angestellte (Dienstordnungsangestellte) sind An- 
gestellte mit Beamtenbesoldung bei den Sozialversi- 
cherungen. 

Angestellte, die Bezüge nach einem Besoldungsge- 
setz erhalten, sind den Angestellten zugeordnet. 

Alle Arbeiterinnen und Arbeiter sind Lohnempfänger. 

Das Personal in Ausbildung ist bei den Beamtinnen und 
Beamten, Angestellten sowie Arbeiterinnen und Arbei- 
tern miterfasst. Dazu gehören z. B. auch Referendarin- 
nen und Referendare im Schul- und Justizbereich. 

In den vorliegenden Auswertungen wird nach Voll- 
und Teilzeitbeschäftigten unterschieden. Vollzeitbe- 
schäftigte sind alle Bediensteten, deren Dienst sich 
auf die übliche Wochenarbeitsstundenzahl erstreckt. 
Bedienstete, deren regelmäßige Arbeitszeit weniger 
als die übliche volle Wochenarbeitsstundenzahl 
beträgt, gelten als teilzeitbeschäftigt. Sie werden 
unterteilt in Beschäftigte mit mindestens der Hälfte 
(Tl-Beschäftigte) bzw. mit weniger als der Hälfte 
(TZ-Beschäftigte) der üblichen Wochenarbeitszeit 
eines vergleichbaren Vollzeitbeschäftigten. 

Geringfügig Beschäftigte sind Bedienstete, die eine 
geringfügige Alleinbeschäftigung mit einem Ver- 
dienst von nicht mehr als 400 Euro pro Monat aus- 
üben; sie werden als sog. T3-Beschäftigte erfasst. 

Beschäftigte mit Altersteilzeitregelung werden diffe- 
renziert nach Block- und Teilzeitmodell erfasst; beim 
Blockmodell wird zudem zwischen der Arbeits- und der 



Freistellungsphase unterschieden. Dieser Personenkreis 
wird i. d. R. den Tl-Beschäftigten zugeordnet. 

Zum Personal-Ist-Bestand zählen auch die Beschäftig- 
ten, die gemäß 5 5  260 f f .  Arbeitsförderungs-Reform- 
gesetz eingestellt wurden. Dieser Personenkreis i s t  in 
dem Nachweis der Voll- bzw. Teilzeitbeschäftigten 
mit  Zeitvertrag enthalten. 

Da jedoch die starke Fluktuation in diesem Beschäftig- 
tenkreis zu einer falschen Interpretation der Personalsi- 
tuation führen kann - z. B. bei einem interkommuna- 
len Vergleich -, empfiehlt es sich, dafür auf die Tabel- 
len zurückzugreifen, in denen ,,Beschäftigte auf Dauer" 
(ohne Zeitvertragsbeschäftigte - also auch ohne ABM- 
Kräfte - und ohne Auszubildende) dargestellt sind. 

Neben den aktiven Bediensteten werden auch die 
ohne Bezijge beurlaubten Bediensteten, dazu zählen 
Beurlaubungen 

für eine Tätigkeit außerhalb der Verwaltung des 
Dienstherrn, 
aus arbeitsmarktpolitischen Gründen, 
zur Betreuung und Pflege von Kindern oder pfle- 
gebedürftigen sonstigen Angehörigen, 

* zur Bewerbung um ein Mandat oder zur Ausübung 
eines Mandats, 
zur Erziehung eines Kindes, 
zur Ableistung des Grundwehr- bzw. des Zivildiens- 
tes, 
aufgrund Vorruhestandsregelung, 

erfasst. 

Nicht zum Personal-Ist-Bestand gehören: 

ehrenamtlich Beschäftigte, 
im Nebenamt bzw. in Nebenbeschäftigung an weite- 
rer Stelle des öffentlichen Dienstes Tätige (sie wer- 
den nur bei ihrer Hauptbeschäftigungsstelle erfasst), 
Bedienstete in einem indirekten Beschäftigungs- 
verhältnis zur Beschäftigungsstelle, 
Beschäftigte mit Werkvertrag, 
Kräfte, die ausschließlich und unmittelbar aus 
Drittmitteln bezahlt werden, 
Beschäftigte, die auf Honorarbasis abgerechnet 
werden, 
Bedienstete, die eine Rente auf Zeit erhalten, 
Beschäftigte, die im Anschluss an eine längere Ar- 
beitsunfähigkeit ,,ausgesteuertu werden und z. B. 
Sozialhilfe beziehen. 

Aufbau der Veröffentlichung 

Das Zahlenmaterial ist i n  vier Blöcke eingeteilt. Der 
Tabellenteil A präsentiert die wichtigsten Merkmale 
der Erhebung in einer Zeitreihe, die die Jahre 1995 
bis 2004 umfasst. 

Bedingt durch die Neufassung der Verwaltungsvor- 
Schriften zur Haushaltssystematik des Landes NRW 
(MBI. NRW 2000 S .  366) traten zum 1. Januar 2002 
gravierende Änderungen in Kraft. Aufgrund der Mo- 
difikationen i s t  in verschiedenen Funktionen eine 
Vergleichbarkeit mit  Vorjahresergebnissen nur noch 
bedingt möglich. 

In den Teilen B und C werden für das Personal des 
Landes und der GemeindenIGV tief gegliederte Er- 
gebnisse dargestellt. Für das gesamte Personal konn- 
te  dabei auf anonymisierte Einzeldatensätze zuge- 
griffen werden, sodass der für die statistische Erfas- 
sung vorgesehene Merkrnalkatalog verfügbar war. 

In Tabellenteil B ist das Landespersonal U. a. in der 
Differenzierung nach Ministerialbereichen darge- 
stellt. Die Zuordnung nach EinzelplanIKapitel ent- 
spricht - mit  geringfügigen Ausnahmen - derjenigen 
des Landeshaushaltsplans. 

Teil D enthält Daten der sonstigen Beschäftigungsbe- 
reiche. Dabei beschränkt sich die Darstellung bei den 
rechtlich selbstständigen Einrichtungen in privater 
Rechtsform auf Art, Umfang und Dauer des Dienst- 
verhältnisses sowie auf das Geschlecht, da gemäß Fi- 
nanz- und Personalstatistikgesetz nur die Erfragung 
eines eingeschränkten Merkmalkatalogs vorgesehen 
war. Für den Bereich der Zweckverbände und der So- 
zialversicherungsträger wurden dagegen durch die 
Berichtspflichtigen bzw. durch die zuständigen Da- 
tenverarbeitungszentralen anonyrnisierte Einzelda- 
tensätze zur Verfügung gestellt, sodass auch für die- 
se Beschäftigtenkreise Informationen in der tiefsten 
Gliederung zur Verfügung stehen. 

Ergebnisse 

Bedingt durch den sukzessiven Aufbau der Datei der 
Berichtspflichtigen ist der Bestand des Personals der 
rechtlich selbstständigen Einrichtungen in privater 
Rechtsform extremen Schwankungen unterworfen. 

Während zum 30. Juni 2003 durch 1 275 Berichts- 
pflichtige 142 217 Beschäftigte gemeldet wurden, 
wurden zum 30. Juni 2004 1390 Unternehmen mit  
insgesamt 150 61 1 Beschäftigten gezählt. Neben 
11 1 575 Vollzeitbeschäftigten, wurden 21 778 Teil- 
zeitbeschäftigte mit mehr als der Hälfte (Tl-Beschäf- 
tigte) und 5 732 mit  weniger als der Hälfte der regel- 
mäßigen Wochenarbeitszeit eines entsprechenden 
Vollzeitbeschäftigten (TZ-Beschäftigte) ermittelt; 
weitere 8 613 Bedienstete wurden als geringfügig 
Beschäftigte sowie 2 913 Beschäftigte in Altersteilzeit 
gemeldet. 

Die folgende Kommentierung der Ergebnisse be- 
schränkt sich auf den Beschäftigtenkreis im unmittel- 
baren und mittelbaren öffentlichen Dienst. 



Im unmittelbaren und mittelbaren öffentlichen Durch öffentliche Arbeitgeber wurden weiterhin in 
Dienst sank die Beschäftigtenzahl zum 30. Juni 2004 37 713 Fällen Beurlaubungen gemeldet. 
gegenüber dem Vorjahr um 8 998 auf 933 501. 

Dieser Rückgang war vor allem bei den Vollzeitbe- 
schäftigten festzustellen, deren Anzahl um 12 873 
auf 662 173 Beschäftigte zurückging, womit 70,9 % 
der erfassten Bediensteten in einem Vollzeitbeschäf- 
tigungsverhältnis standen. 

Ein Anstieg um 5 318 auf 207 265 Bedienstete 
(22,2 % der Gesamtbeschäftigtenzahl) ist dagegen 
bei den Tl-Beschäftigten festzustellen. 

Ausschlaggebend für den Anstieg der Tl-Beschäfti- 
gung i s t  jedoch die zunehmende Inanspruchnahme 
der unterschiedlichen Altersteilzeitmodelle. Gegen- 
über dem Vorjahresstichtag stieg ihre Anzahl um 
4 661 Beschäftigte - das entspricht einem Plus von 
19,l % - auf 29 045 Bedienstete an, wodurch dieser 
Personenkreis immerhin 3,l % der Gesamtbeschäftig- 
tenzahl ausmacht. 

39 168 Mitarbeiter (4.2 %), 676 weniger als im Vor- 
jahr, hatten einen Arbeitsvertrag als TZ-Beschäftigte. 

Die Zahl der geringfügigen Beschäftigungsverhältnis- 
se sank im unmittelbaren und im mittelbaren öffent- 
lichen Dienst um 3,O % auf 24 895. 

Vollzeitbeschäftigte 

Den größten Anteil der im unmittelbaren und mittel- 
baren öffentlichen Dienst tätigen Vollzeitbeschäftig- 
ten stellte mit 43,2 % (285 771) das Land NRW, ge- 
folgt von den Gemeinden und Gemeindeverbänden 
mit 30.5 % (202 152) und den Dienststellen des Bun- 
des sowie den unter Bundesaufsicht stehenden 
Dienststellen mit 19,O % (125 824). 

Hoheitliche Aufgabenstellungen der Bediensteten 
lassen sich an der Gliederung nach dem Dienstver- 
hältnis ablesen und führen im Kernhaushalt des Lan- 
des zu einem Beamtenanteil von 74,7 %. In kommu- 
nalen Kernhaushalten stellen die Angestellten mit 
54,8 ?h -w ie  auch im Bereich der Krankenpflege und 
-vorsorge sowie der Sozialversicherungen (Kranken- 
häuser der GemeindenIGV mit 90,4 % und der Sozial- 
versicherungen mit 89,7 %) - den höchsten Anteil an 
der Gesamtzahl der Vollzeitbeschäftigten. Bei den 
Sozialversicherungen entfielen allerdings von den 
Angestellten 21,7 % auf sogenannte Dienstord- 
nungsangestellte; das sind Angestellte, die nach be- 
amtenrechtlichen Grundsätzen behandelt werden. 

Vollreitbeschäftigte 2004 nach Dienstverhältnis und Beschäftigungsbereichen 

I 1 Anzahl 1 % Anzahl % Anzahl % I 
I 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Bund2)3) 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenIGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit kaiifmännischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbände U. dgl. 

Zusammen 

1 Bearnt(e)/-innen und 
Richter,.nnen i\ngestee~tel) 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Bundes2)4) 
unter Aufsicht des Landes oder 
der GemeindenlGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbststandige Einrichtungens) 

Zusammen 

Arbeiter/-innen 

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher Dienst 

Beschaftigungsbereich 

Rechtlich selbstständige 
Einrichtungen6) 
Krankenhäuser 

Insgesamt 773 748 325 835 42,l 336 132 43,4 111 781 14.4 

1) einschl. DO-Angestellter bei Sozialversicherungen - 2) Bundesbedienstete in Dienstorten des Landes Nordrhein-Westfalen - 3) einschl. Berufs- und 
Zeitsoldaten der Bundeswehr - 4) einschl. Bediensteter bei Ersatzkassen - 5) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform 
unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 6) rechtlich selbstständige Einrichtungen in privater Rechtsform mit  überwiegend öffentlicher 
Beteiligung (ohne Bundesbeteiligung) 



Teilzeitbeschäftigte mit mindestens 
der Hälfte der regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit 

Die Zahl der Teilzeitbeschäftigten mit mindestens der 
Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit lag 
Mitte 2004 bei 207 265, davon standen mit 95 171 Be- 
schäftigten 45,9 % der Teilzeitbeschäftigten im Landes- 
dienst, 36,7 % (76 100) hatten einen Anstellungsvertrag 
bei kommunalen Körperschaften. Die Gliederung nach 
dem Dienstverhältnis zeigt im Kernhaushalt des Landes 
den Schwerpunkt bei den Beamtinnen und Beamten 
(66,3 %), während er bei GemeindenIGV jedoch bei 
den Angestellten (65,7 %) liegt. 

Die Teilzeitbeschäftigung ist eine Domäne der Frau- 
en; im Landesdienst waren 81,5 %, im kommunalen 
Bereich 87.7 % der Teilzeitbeschäftigten weiblichen 
Geschlechts. 

Die Teilzeitbeschäftigung nimmt ständig zu, in den 
letzten 10 Jahren (1995 - 2004) um 30.5 % (vergl. Ta- 
belle A.2). Gründe dafür sind u. a.: 

das Bestreben, Familie und Beruf mit  Hilfe der Teil- 
zeitbeschäftigung miteinander vereinbaren zu 
können, 

das Ziel, mit der Schaffung von Teilzeitarbeitsplätzen 
knapper werdende Arbeitsmöglichkeiten (Lehrerin- 
nenllehrer) auf mehr Arbeitskräfte zu verteilen. 

Die Entwicklung wurde auch dadurch gefördert, dass 
die Arbeitgeber die Grundlagen dafür schufen, Voll- 
zeitarbeitsplätze in  jeweils mehrere Teilzeitarbeits- 
plätze umzuwandeln. 

Weiterhin i s t  ein Anstieg der Teilzeitbeschäftigung 
aufgrund der Möglichkeiten, Altersteilzeitregelun- 
gen in Anspruch nehmen zu können (erstmals erfasst 
im Rahmen der Erhebung zum 30. Juni 1999) 
feststellbar. 

Im unmittelbaren öffentlichen Dienst nahm die Zahl 
der Angestellten (mit 40,4 %) sowie der Beamtinnen 
und Beamten, Richterinnen und Richter (mit 40.6 %) 
im Zeitraum seit 1995 zu, während sich die Zahl der 
Arbeiterinnen und Arbeiter um 33,l % reduzierte. 
Diese Entwicklung i s t  überwiegend auf den Rück- 
gang der Zahl der Teilzeit beschäftigten Arbeiterin- 
nen und Arbeiter bei den GemeindenlGV zurückzu- 
führen. Der Grund für diesen - atypischen - Rück- 
gang kann in der bereits angesprochenen Verlage- 
rung von Tätigkeiten von der Körperschaft zu Eigen- 
und Beteiligungsgesellschaften oder Fremdfirmen 
gesucht werden. 

*) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschaf- 
tigten, einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 1) einschl. DO-Angestellter bei Sozialversicherungen - 2) Bundesbedienstete in Dienstorten 
des Landes Nordrhein-Westfalen - 3) einschl. Berufs- und Zeitsoldaten der Bundeswehr - 4) einschl. Bediensteter bei Ersatzkassen - 5) rechtlich selbst- 
ständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenlGV - 6) rechtlich selbstständige Einrich- 
tungen in privater Rechtsform mit  überwiegend öffentlicher Beteiligung (ohne Bundesbeteiligung) 

Teilzeitbeschäftigte*) 2004 nach 

Beschäftigungsbereich 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Bund*)a) 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenlGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit  kaufmännischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbände U. dgl. 

Zusammen 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Bundes2)4) 
unter Aufsicht des Landes oder 
der GemeindenIGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbststandige Einrichtungens) 

Zusammen 

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher Dienst 

Rechtlich selbststandige 
Einrichtungen6) 
Krankenhäuser 

Insgesamt 

Dienstverhältnis und Beschäftigungsbereichen 
Beamt(e)i-innen und 

Richter/-innen 

10 599 4 155 39,2 5 206 49,l  1 238 11,7 
95 171 59 941 63,O 34 052 35,8 1 178 1 2  
89 704 59 461 66,3 29 245 32,6 998 1,1 

5 467 480 8,8 4 807 87.9 180 3,3 
76 100 9 706 12,8 48 900 64,3 17 494 23,O 
58 887 9 371 15,9 38 712 65,7 10 804 18,3 

9 744 309 3 2  3 971 40.8 5 464 56,l  

7 469 26 0 3  6 217 83,2 1 226 16,4 
2 274 56 2,5 1 906 83,8 312 13,7 

184 144 73 858 40,l 90 064 48,9 20 222 11,O 

11 568 1 506 13,O 9 282 80,2 780 6,7 

11 553 322 2 8  10 018 86,7 1213  10.5 
5 379 227 4,2 4 830 8 9 3  322 6.0 
6 174 9 5 1.5 5 188 84,O 891 14,4 
23 121 1 828 7-9 19 300 83,5 1993 8,6 

207 265 75 686 36,5 52,8 22 215 10,7 109 364 

14 857 - - 8 463 57,O 6 394 43,O 
9 834 - - 8 602 87,5 1 232 12,5 

231 956 75 686 32,6 126 429 54,5 29 841 12,9 

Anzahl % 

Angestellte!) 

Anzahl 

Arbeiter/-innen 

70 Anzahl 70 



Die gestiegene Bedeutung der Teilzeitbeschäftigung 
lässt sich am besten verdeutlichen, wenn man die 
Zahl der Tl-Beschäftigten zu der der Vollzeitbeschäf- 
t igten in  Beziehung setzt. Danach entfielen 1995 auf 
100 Vollzeit- 23 Tl-Kräfte, 2004 jedoch bereits 35. Be- 
sonders ausgeprägt war die Entwicklung bei den 
Landesangestellten (von 30 auf 45 Tl-Kräfte je 100 
Vollzeitkräfte) und bei den kommunalen Angestell- 
ten (24 auf 43). 

Personal in Ausbildung 

Mitte 2004 befanden sich im unmittelbaren und mit- 
telbaren öffentlichen Dienst 45 091 Bedienstete in  
Ausbildung, wobei diesem Personenkreis z. B. auch 
die Beamtinnen und Beamten im vorgeschriebenen 
bzw. üblichen Vorbereitungsdienst (Referendarin- 
nenReferendare. Inspektoranwärterinnenllnspekto- 
ranwärter, Assistentenanwärterinnen/Assistentenan- 
wärter) zugeordnet sind. 

Dadurch bedingt kommt es im Landesbereich mit  
9.0 % zu einer relativ hohen ,,Ausbildungsintensität" 
(Personal in  Ausbildung gemessen an der Anzahl 
Vollzeitbeschäftigter), die im Landesdurchschnitt bei 
6,8 %, bei GemeindenIGV lediglich bei 5,6 %, im 
Bundesdienst und in  unter Bundesaufsicht stehenden 
Dienststellen (summarisch) nur bei 3,9 % liegt. 

Den überwiegenden Teil der Auszubildenden des 
Landes stellten mit  61,9 % die in  einem Beamtenver- 
hältnis, bei GemeindenIGV und Sozialversicherungen 
mit  62.3 % bzw. 88,l % die in  einem Angestellten- 
verhältnis zum jeweiligen Dienstherrn stehenden Be- 
schäftigten. 

Vollzeitbeschäftigte mit  Zeitvertrag 

Mitte 2004 unterhielt der öffentliche Dienst in  Nord- 
rhein-Westfalen 51 714 Vertragsverhältnisse mit  Voll- 
zeitkräften auf Zeit; damit besaßen 7,8 % aller Voll- 
zeitbeschäftigten befristete Arbeitsverträge. 

Da aus dem Bereich des Bundespersonals Angaben 
über Maßnahmen nach dem Arbeitsförderungsgesetz 
nicht vorliegen, beruhen die weiteren Darstellungen 
auf den statistischen Informationen ohne das Bun- 
despersonal in  Nordrhein-Westfalen und somit auf 
31 977 Vollzeitkräften mit  Zeitvertrag. 

Von diesen Zeitvertragsverhältnissen entfielen 2.9 % 
(936) auf Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen im Rah- 
men des Arbeitsförderungsgesetzes (sog. AFG-Be- 
schäftigte). 

29,s % der Vollzeitbeschäftigten mit  Zeitvertrag wur- 
den für die GemeindenIGV gemeldet (9 426), von die- 

1) einschl. DO-Angestellter bei Sozialversicherungen - 2) Bundesbedienstete in Dienstorten des Landes Nordrhein-Westfalen - 3) einschl. Berufs- und 
Zeitsoldaten der Bundeswehr - 4) einschl. Bediensteter bei Ersatzkassen - 5) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform 
unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 6) rechtlich selbstständige Einrichtungen in privater Rechtsform mit überwiegend öffentlicher 
Beteiligung (ohne Bundesbeteiligung) 

Personal in Ausbildung 2004 nach Dienstverhältnis und Beschäftigungsbereichen 

Beschäftigungsbereich 
Arbeiterl-innen 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Bund2)s) 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenIGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit kaufmännischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbände U. dgl. 

Zusammen 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Bundesz)4) 
unter Aufsicht des Landes oder 

der GemeindenlGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbststandige Einrichtungen5) 

Zusammen 

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher Dienst 

Rechtlich selbstständige 
Einrichtungen6) 
Kran kenhäuser 

Insgesamt 

Insgesamt 

Anzahl 

2 254 1 154 51,2 739 323 361 16,O 
25 577 15 842 61,9 8 795 34,4 940 3,7 
24 053 15 823 65,8 7 623 31.7 607 2,s 
1 524 19 1 2  1172 76,9 333 21,9 

11 273 3 091 27,4 7 022 62,3 1 160 10,3 
8 918 3 085 34,6 5 098 57,2 735 82 
727 6 0,8 340 46,8 381 52,4 

1 628 - - 1 584 97,3 44 2-7 
604 14 23 459 76,O 131 21,7 

39 708 20 101 50,6 17 015 42,9 2 592 6,s 

2 652 447 16,9 2 195 82,8 1 0  0,4 

2 731 125 4.6 2 469 90,4 137 5,O 
1219 125 10.3 1 074 88,l 20 1,6 
1512 - - 1 395 92,3 117 7,7 
5 383 572 10,6 4 664 86,6 147 2,7 

45 091 20 673 45,8 21 679 48,l 2 739 6,1 

3 892 - - 2 184 56,l 1 708 43,9 
2 296 - - 2 277 99,2 19 0,8 

51 279 20 673 40,3 26 140 51-0 4 466 8,7 

% 

Beamt(e)/-innen und 
Richterl-innen Angestellte]) 

Anzahl YO Anzahl YQ 



I Vollzeitbeschäftiate mit Zeitvertras 2004 nach Dienstverhältnis und Beschäftigungsbereichen 

Beschäftigungsbereich 
Insgesamt 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Bund21 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenIGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit  kaufmännischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbände U. dgl. 

Zusammen 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Bundes2)3) 
unter Aufsicht des Landes oder 
der GemeindenlGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbstständige Einrichtungen4) 

Zusammen 

Anzahl % Anzahl YO Anzahl YO 

Beamt(e)/-innen und 
Richter/-innen 

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher Dienst 

Rechtlich selbstständige 
Einrichtungens) 
Krankenhäuser 

Angestelltel) 

I Insgesamt 1 61 779 19 084 30,9 35 052 56,7 7 643 

Arbeiter/-innen 

I I I 
1) einschl. DO-Angestellter bei Sozialversicherungen - 2) Bundesbedienstete in Dienstorten des Landes Nordrhein-Westfalen - 3) einschl. Bediensteter 
bei Ersatzkassen - 4) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 
5) rechtlich selbststandige Einrichtungen in privater Rechtsform mit  überwiegend öffentlicher Beteiligung (ohne Bundesbeteiligung) 

Vollzeitbeschäftigte nach dem Arbeitsförderungsgesetz 2004 nach Dienstverhältnis und Beschäftigungs- 
bereichen 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Bundl) 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenIGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit kaufmannischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbande U. dgl. 

zusammen2) 

Beschäftigungsbereich 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Bundesi) 
unter Aufsicht des Landes oder 
der GemeindenlGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbstständige Einrichtung€ 

~ u s a m m e n ~ '  

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher ~ i e n s t ~ )  

Insgesamt 

Anzahl 

Rechtlich selbstständige 
Einrichtungen4) 
Krankenhauser 

1)  Angaben liegen nicht vor - 2) ohne Bundesbedienstete in Dienstorten des Landes Nordrhein-Westfalen - 3) rechtlich selbstständige Einrichtungen in 
öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenlGV - 4) rechtlich selbstständige Einrichtungen in privater Rechtsform 
mit  überwiegend offentlicher Beteiligung (ohne Bundesbeteiligung) 

Arbeiterl-innen 

Anzahl 1 YO 

Angestellte 

Anzahl YO 



1) einschl. DO-Angestellter bei Sozialversicherungen - 2) rechtlich selbststandige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindenIGV 

Beurlaubte 2004 nach Dienstverhältnis 

Beschäftigungsbereich 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
Land 

Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 

GemeindenlGV 
Kernhaushalt 
Sonderrechnungen 
Krankenhäuser mit kaufmännischem 

Rechnungswesen 
Zweckverbände U. dgl. 

Zusammen 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 
unter Aufsicht des Landes oder 
der GemeindenIGV 
Sozialversicherungen 
rechtlich selbstständige Einrichtungenz) 

Zusammen 

Unmittelbarer und mittelbarer 
öffentlicher Dienst insgesamt 

Sen entfielen 8,5 % (798) auf AFG-Beschäftigte. Da- 
mit  waren 85,3 % aller erfassten AFG-Kräfte in  kom- 
munalen Körperschaften beschäftigt. Beim Land wa- 
ren 61,l % der Vollzeitbeschäftigten mit  Zeitvertrag 
angestellt, jedoch spielten hier die AFG-Beschäftigten 
keine Rolle. 

Den größten Anteil an der Zahl der Vollzeitkräfte er- 
reichten die Beschäftigten mit  Zeitvertrag bei den 
Sonderrechnungen des Landes (26.4 %). 

und Beschäftigungsbereichen 

Beim Kernhaushalt des Landes (13 301 Beschäftigte 
auf Zeit, darunter 89.5 % Angestellte) spielte die 
AFG-Beschäftigung kaum eine Rolle, die Zeitverträge 
wurden überwiegend mit  wissenschaftlichen Ange- 
stellten an den Hochschulen abgeschlossen. 

Beurlaubte Bedienstete 

Beamt(e)/-innen und 
Richter/-innen 

Zum 30. Juni 2004 wurden - neben dem aktiven Per- 
sonal - auch die ehemaligen Bediensteten im unmit- 
telbaren und mittelbaren öffentlichen Dienst, die 
sich aus unterschiedlichen Gründen (s. ,,Personen- 
kreis" auf Seiten VIII, IX des Vorspanns) haben beur- 
lauben lassen, erfasst. 

15 728 11 385 72,4 4 226 26,9 117 0,7 
14 946 11 217 75,l  3 649 24,4 80 0 3  

782 168 21,5 577 73,8 37 4,7 
14 335 3 300 23,O 10 017 69,9 1018  7.1 
12 588 3 230 25.7 8 733 69,4 625 5,O 

840 69 8 2  44 1 52,5 330 39,3 

90 7 1 0,1 843 92,9 63 6,9 
347 13 3,7 314 90,5 20 5,8 

30 410 14 698 48,3 14 557 47,9 1155 3,8 

2 995 141 4-7 2 678 89,4 176 5,9 
1 739 110 6 ,3  1 584 91 , l  45 2.6 
1 256 31 2,5 1 094 87 , l  131 10,4 
2 995 141 4,7 2 678 89.4 176 5,9 

33 405 14 839 44,4 17 235 51,6 1331 4,O 

Anzahl 

Insgesamt wurden 33 405 beurlaubte Fälle im Öffent- 
lichen Dienst festgestellt, wobei die rechtlich selbst- 
ständigen Einrichtungen in  privater Rechtsform und 
die Krankenhäuser (aufgrund der Erfassung lediglich 
eines eingeschränkten Merkmalkatalogs) sowie der 
Bundesdienst (Erhebung durch das Statistische Bun- 
desamt) unberücksichtigt bleiben mussten. 

% 

Angestellte]) 

Bei 444  % aller Beurlaubten (14 839 Fälle) handelt es 
sich um Beamtinnen oder Beamte sowie Richterinnen 

Anzahl 

Arbeiter/-innen 

oder Richter, zu 51.6 % (17 235 Fälle) um Angestellte; 
lediglich 4,O % (1 331 Fälle) waren Arbeiterinnen 
oder Arbeiter. 

% Anzahl 

Demgegenüber standen im aktiven Dienst (Voll- und 
Teilzeitbeschäftigte summarisch) 43.3 % der ver- 
gleichbaren Gesamtbeschäftigten in  einem Beamten- 
verhältnis, 46.1 % waren angestellt, 10,7 % Lohn- 
empfängerinnen oder Lohnempfänger. 

% 

Personal nach Aufgabenbereichen 

Land (vgl. Tabelle A.10, A . l l )  

Der ,,Schulbereich" stellte mit  40,6 % (1 15 937) aller 
Vollzeitbeschäftigten die größte Gruppe des Landes- 
personals, gefolgt von der ,,Polizei1' mit  15,6 % 
(44 677) sowie den Bereichen ,,Rechtsschutz" 
(12.3 %, 35 097 Vollzeitbeschäftigte) und ,,Hochschu- 
len" (9.2 %, 26 308 Vollzeitbeschäftigte). Von Bedeu- 
tung waren weiterhin die ,,Sonderrechnungen ohne 
Krankenhäuser'' (8,3 %, 23 641 Vollzeitbeschäftigte) 
sowie der Sektor ,,FinanzverwaltungM (7.8 %, 22 381 
Vollzeitbeschäftigte). 

Hinsichtlich der Anteile der Bediensteten nach Auf- 
gabenbereichen an den Vollzeitbeschäftigten des 
Landes insgesamt haben sich gegenüber 1995 Struk- 
turverschiebungen ergeben; erwähnenswert sind die 
gestiegenen Anteile der ,,Sonderrechnungen ohne 
Krankenhäuser'' (+8,1 Prozentpunkte) und der ,,Schu- 
len" (+4,3 Prozentpunkte) sowie das rückläufige rela- 
tive Gewicht des Personals der ,,Politischen Führung, 
zentralen Verwaltung" (-10.4 Prozentpunkte), wobei 
die Verschiebung bei den Sonderrechnungen aus den 
Umstrukturierungsmaßnahmen der Landesregierung 



in den letzten Jahren bzw. letzteres aus den in ,,Auf- 
bau der Veröffentlichung" (siehe Seite IX dieses Vor- 
spanns) erwähnten Änderungen der Verwaltungsvor- 
Schriften resultieren. 

Auch bei den Teilzeitbeschäftigten mit wenigstens 
der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstunden- 
zahl war die Verschiebung der Aufgabenbereichsan- 
teile an der Gesamtbeschäftigtenzahl zu den ,,Son- 
derrechnungen ohne Krankenhäuser" (+5,6 Prozent- 
punkte) und der ,,Politischen Führung, zentralen Ver- 
waltuiig" (-8.4 Prozentpunkte) ablesbar. 

GemeindenlGV (vgl. Tabelle A.12) 

Bei den GemeindenJGV dominierte kein einzelner 
Aufgabenbereich so stark wie beim Land die ,,Schu- 
len": in der ,,Sozialen Sicherung" waren 18,O % der 
Vollzeitkräfte (36 382) eingesetzt, in der ,,Allgemei- 
nen Verwaltung" 17,3 % (35 058) und im Aufgaben- 
bereich ,,Offentliche Sicherheit und Ordnung" 
13,3 % (26 856). Auf die ,,Sonderrechnungen ohne 
Krankenhäuser" entfielen 12,7 % der Vollzeitkräfte 
(25 655) und auf das ,,Bau- und Wohnungswesen, 
Verkehr" 11.1 % (22 492). Die Strukturen zeigten sich 
gegenüber 1995 relativ stabil; nennenswerte Ver- 
schiebungen ergaben sich bei den ,,Sonderrechnun- 
gen ohne Krankenhäuser'' (+7,3 Prozentpunkte), bei 
der ,,Offentlichen Sicherheit und Ordnung" (+3,3 
Prozentpunkte), bei der ,,Sozialen Sicherung" (+2,1 
Prozentpunkte), bei ,,Bau- und Wohnungswesen, 
Verkehr" (-4,8 Prozentpunkte), bei den ,,Kranken- 
häusern" (-3.6 Prozentpunkte), bei den ,,Öffentli- 
chen Einrichtungen, Wirtschaftsförderung" (-2,8 Pro- 
zentpunkte) und bei ,,Gesundheit, Sport, Erholung" 
(-2,4 Prozentpunkte). 

Vollzeitbeschäftigte nach 
Laufbahngruppen und Einstufungen 

Land (vgl. Tabelle B. l l )  

Von den 200 184 Vollzeit beschäftigten Beamtinnen 
und Beamten im Landesdienst gehörten 62 264 
(31,l %) dem höheren und 1 12 228 (56,l %) dem ge- 
hobenen Dienst an. Dem mittleren Dienst waren 
12,O % der Vollzeitkräfte zuzurechnen, der einfache 
Dienst war von geringer Bedeutung (0,8 %). 

Die Besoldungsgruppen A 13, A 14 (einschl. C I )  und 
A 15 (einschl. C 2 und R 1) waren mit  24,O %, 27,4 % 
und 21,4 % im höheren Dienst am stärksten besetzt. 
Von dem in diesen Besoldungsgruppen eingruppier- 
ten Personal gehörten 74,2 % dem Aufgabenbereich 
,,Schulenn an. 

Im gehobenen Dienst waren allein 35,7 % der Voll- 
zeitbeamten der Besoldungsgruppe A 12 zugeord- 

net, darunter 81,2 % aus dem Bereich ,,Schulen". Auf 
die Sonderlaufbahnen der Lehrerinnen und Lehrer in 
den Besoldungsgruppen A 13 - A 16 entfielen weitere 
20,7 % der Vollzeitbeamten des gehobenen Dienstes. 

Die Eingruppierungsstruktur im höheren (Schwer- 
punkt bei den unteren Besoldungsgruppen) und ge- 
hobenen Dienst (Schwerpunkt bei den höheren Be- 
soldungsgruppen) wurde also von der großen Grup- 
pe der Lehrerinnen und Lehrer bestimmt. 

Im mittleren Dienst waren die Eingruppierungsstruk- 
turen maßgeblich vom Polizeidienst und dem Bereich 
,,Rechtsschutz" geprägt; 25,4 % bzw. 45.1 % der in 
dieser Laufbahngruppe erfassten Beamtinnen und 
Beamten waren in diesen Bereichen eingesetzt. 

60,3 % der Beamtinnen und Beamten des mittleren 
Dienstes (14 508 von 24 078) waren den Besoldungs- 
gruppen A 8 oder A 7 zugeordnet. Darunter entfie- 
len auf den Aufgabenbereich ,,Polizeiu 33,s % (A 8) 
und 38,2 % (A 7) bzw. auf den Aufgabenbereich 
,,Rechtsschutz" 45,l % (A 8) und 47.5 % (A 7). 

Der Beschäftigungsschwerpunkt der Vollzeit beschäf- 
tigten Angestellten lag mit  35.1 % im mittleren 
Dienst; dem höheren Dienst waren 32,8 % und dem 
gehobenen Dienst 30,7 % des Personals zugeordnet. 

Im höheren Dienst wurden 50,l % der Vollzeitange- 
stellten gem. BAT II a bzw. II b vergütet (12 425), von 
denen 82,O % an Schulen und Hochschulen tätig waren. 

Der gehobene Dienst verzeichnete Schwerpunkte in 
den Vergütungsgruppen III (einschl. Kr. XII) und IV a 
(einschl. Kr. XI, X), denen 62,5 % der Angestellten die- 
ser Laufbahngruppe zugeordnet waren. Davon waren 
71.9 % im Schul- und Hochschulbereich eingesetzt. 

Ähnliche Schwerpunkte bei einzelnen Aufgabenbe- 
reichen ließen sich für den mittleren Dienst nicht 
feststellen. Die am stärksten besetzten Vergütungs- 
gruppen BAT V C (einschl. Kr. VI) mit  27,3 % und BAT 
VI a, VI b (einschl. Kr. V a, V, IV) mit 25,5 % des ange- 
stellten Personals dieser Laufbahngruppe waren 
recht gleichmäßig auf die Aufgabenbereiche (vor al- 
lem der ,,Allgemeinen Dienste") verteilt. 

GemeindenlGV (vgl. Tabelle C.6) 

Die Beamtinnen und Beamten waren zu 12,4 % im 
höheren, zu 49,3 % im gehobenen und zu 38,3 % im 
mittleren Dienst tätig; Beamtinnen und Beamte des 
einfachen Dienstes wurden kaum noch beschäftigt. 

Im höheren Dienst lag der Schwerpunkt bei den Besol- 
dungsgruppen A 13, A 14 und A 15 (24,9 %, 30,9 % 
bzw. 20,5 %), im gehobenen Dienst bei den Besol- 
dungsgruppen A 10 und A I I (25,6 % bzw. 28,8 %). 



1) Angestellte, deren Beschäftigungsverhältnis und Vergütung sich weder nach Besoldungs-Ordnung A bzw. B noch nach dem BAT richtet, werden als 
Nicht-BAT-Anwender behandelt und - sofern technisch möglich - als „nicht zuzuordnen" dargestellt. - 2) Besoldungsordnung Richter und Staatsan- 
wälte - 3) Besoldungsordnung Hochschullehrer - 4) Vergütungsordnung Krankenpflegepersonal - 5)  z. B. Dienstordnungsangestellte (DO-Angestellte) bei 
Sozialversicherungsträgern - 6) z. B. Angestellte mit Beamtenbesoldung (Bes. Grp. B 1 - B 11, R 3 - R 10. C 4), DO-Angestellte (Bes. Grp. B 1 - B 11) - 
7)  in NRW gem. Amtsbezeichnungsschlüssel nicht besetzte Besoldungsgruppen - 8) Lehrkräfte im Schulbereich (einschl. Polizei und Justizwesen), die 
aufgrund von Sonderregelungen nach Besoldungsgruppen des höheren Dienstes bezahlt werden, sind - entsprechend ~hrem Eingangsamt - der Lauf- 
bahngruppe des gehobenen Dienstes zugeordnet - 9) plus Amtszulage 

In beiden Laufbahngruppen waren keine Schwer- 42,6 % der Angestellten des höheren Dienstes waren 
punkte in einzelnen Aufgabenbereichen zu verzeich- gemäß BAT II eingruppiert, davon arbeiteten 25.6 % 
nen. im Bereich ,,Bau- und Wohnungswesen, Verkehr" 

(743 von 2 904) und 15.4 % (446 Angestellten) in  
Im mittleren Dienst war die starke Besetzung der Be- ,,KrankenhäusernU. Die restlichen Angestellten dieser 
soldungsgruppen A 7 bzw. A 8 (31,O % bzw. 33.4 % Vergütungsgruppe waren recht gleichmäßig auf die 
der Beamtinnen und Beamten dieser Laufbahngrup- anderen Bereiche verteilt. 
pe) zu großen Teilen auf die im Feuerschutz einge- 
setzten Beamtinnen und Beamten zurückzuführen Irn gehobenen Dienst dominierten die i n  BAT IVa  
(52,6 % bzw. 39.9 % der Beamtinnen und Beamten und IV b (einschl. Kr. IX, X, XI) eingruppierten Ange- 
dieser Besoldungsgruppe). stellten (59.6 %); 39,8 % davon (8448 von 21 245) 

waren im Aufgabenbereich ,,Soziale Sicherung" be- 
Bei den Angestellten gehörten 6,O % dem höheren, schäftigt. 
31,3 % dem gehobenen und 59,5 % dem mittleren 
Dienst an; dem einfachen Dienst waren lediglich Der mittlere Dienst wurde zu 29,7 O h  nach BAT VI a, 
0,9 % der Beschäftigten zugeordnet. Ohne Lauf- Vl b (einschl. Kr. V a, V, IV) vergütet, davon waren 
bahngruppenzuordnung wurden weitere 2.4 % der knapp ein Viertel Angestellte in  den kommunalen 
Angestellten gemeldet. Dabei handelt es sich um Be- Krankenhäusern. 
dienstete, die nach anderen als im Bundesangestell- 
tentarifvertrag vorgesehenen Vergütungsgruppen 
bezahlt wurden. 

Ubersicht über die 

Laufbahngruppe 

Hoherer Dienst 

Gehobener Dienst 

Mittlerer Dienst 

Einfacher Dienst 

Besoldungs- und Vergütungsgruppen 
Beamtinnen und Beamte 

B 11 außertariflich6) außertariflich6) 
10 R 1071 BAT I A 16, C 3, R 2 
9 97) l a 15, 2, 1 
8 8 I b 14. 1 
7 77) II 
6 6 l l  a 13 
5 5 II b 
4 4 
3 3 H 4 C 4 
2 
1 7 )  

A 16 2 3 3 
1 5  1 2 2 
1 4  1 1 
13 

A 1 5  La) BAT I I  S 
1 4  La) I l  a S BAT Kr. Xll l A 1 3  S 
1 3  La) 111 XI I 12  
13 S9) 
1 3  S IV a XI, X 1 1  
12 IV b IX 1 0  
11 V a 
1 0  V b Vlll. VII 9 
9 

A 9 C91 BAT V b S BAT Kr. VII S A 9 C, A 9 S9) 
9 S V C V1 8 
B VI a 
7 VI b V, V a, IV 7 
6 VI 1 Ill 6 
5 Vlll 5 

A 6 S  BATVIII S A 4 , A 5 S , A 6 S  
5 S9) 
5 s IX 
4 IX a BAT Kr. I I  3 
3 IX b I 2 
2 X 

A, B 

Angestellte11 

BAT R2) BAT Kr.4) 1 mi t  Beamten- 
besoldungs) 

H3) 1 C3) 



A. Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 





Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

1. Vollzeitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

Insgesamt 

Mittelbarer offentlicher ~ i e n s t ' )  

Jahr 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der Gerneinden/GV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversicherungsträgern 

I 

insgesamt 
darunter 
Sozial- 

versicherungsträger 
Zweckverbände GerneindenlGV insgesamt Land 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

2. Teilreitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

I Unmittelbarer öffentlicher Dienst I Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

Insgesamt 

Jahr 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

*) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäfligen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten. einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtun- 
gen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversiche- 
rungstragern 

insgesamt I Land GemeindenlGV Zweckverbände 
1 darunter 

insgesamt Sozial- 
versicherungsträger 



5 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

3. Vollzeitbeschäftigte auf Dauer*) nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Insgesamt 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

Jahr 

*) Vollzeitbeschäftigte ohne Personal in Ausbildung bzw. Beschäftigte mit Zeitvertrag - 1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie recht- 
l ich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenlGV - 2) einschl. Dienstordnungsange- 
stellter bei den Sozialversicherungstragern 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t "  

insgesamt 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
darunter 
Sozial- 

versicherungstrager 
insgesamt GemeindenIGV Land Zweckverbände 



6 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

4. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte) auf Dauer*) nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

Insgesamt 

Mittelbarer öffentlicher Dienst1) 

Jahr 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

*) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten, ohne Beschäftigte mit  Zeitvertrag, einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie 
rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 2) einschl. Dienstord- 
nungsangestellter bei den Sozialversicherungsträgern 

insgesamt 1 Land GemeindenIGV Zweckverbände insgesamt 
darunter 
Sozial- 

versicherungsträger 



7 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

5. Personal in Ausbildung nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Insgesamt 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

Jahr 

1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindeniGV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversicherungsträgern 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

insgesamt 

Unmittelbarer offentlicher Dienst 

darunter 
Sozial- 

versicherungsträger 
insgesamt GemeindenlGV Land Zweckverbände 



8 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

6. Vollzeitbeschäftigte mit Zeitvertrag nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Insgesamt 

Jahr 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

Angestel lte2) 

1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtungen in offentlich-rechtlicher Rechtsforrn unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindenlGV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversicherungsträgern 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

insgesamt 

Mittelbarer öffentlicher ~ iens t ' )  

insgesamt 
darunter 
Sozial- 

versicherungsträger 
Zweckverbände Land GerneindenlGV 



9 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

7. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) mit Zeitvertrag nach Beschäftigungsbereichen und Dienstverhältnis 

Insgesamt 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen 

Jahr 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t "  

insgesamt 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 
200 1 
2002 
2003 
2004 

darunter 
Sozial- 

versicherungsträger 

2 910 196 2 673 4 1 2 3 7 
2 959 187 2 704 68 28 15 
2 772 207 2 510 5 5 2 4 11 
2 702 191 2 447 64 6 6 
2 513 202 2 265 4 6 11 11 
2 536 186 2 291 59 9 9 
2 438 103 2 263 7 2 117 29 
2 595 101 2 399 95 7 9 26 
2 235 99 2 037 99 117 2 1 
1 758 89 1618 5 1 96 24 

Zweckverbände insgesamt 

*) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten - 
1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindenIGV - 2) einschi. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversicherungsträgern 

Land GemeindenIGV 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

8. Vollzeitbeschäft igte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen und Geschlecht 

I Unmittelbarer öffentlicher Dienst I Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t l '  

Insgesamt 

269 998 
99 155 

261 295 
96 516 

252 465 
92 647 

247 316 
91 466 

240 816 
89 294 

233 772 
87 782 

222 452 
86 440 

215 089 
82 410 

209 586 
80 997 

202 152 
77 144 

Jahr 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Beamt(e)/-innen und Richterl-innen zusammen 

225 184 59 518 327 
71 337 16 202 45 

227 111 57 923 313 
74 160 15 618 46 

226 397 56 681 320 
75 707 15 131 44 

223 517 55 896 327 
75 441 14 831 43 

220 172 55 578 379 
74 507 14 634 5 1 

213 114 54 929 364 
72 981 14 693 54 

204 904 53 153 374 
70 835 14 614 58 

201 246 52 793 399 
70 322 14 477 68 

200 387 52 648 395 

~ngestel l te~) zusammen 

1) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindenIGV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversicherungstragern 

insgesamt insgesamt Land 

darunter 
Sozial- 

versicherungs- 
GemeindenIGV Zweckverbände 



11 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

Noch: 8. Vollreitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen und Geschlecht 

Arbeiter/-innen zusammen 

Beamt(e)l-innen und Richter/-innen nach Laufbahngruppen 
höherer Dienst 

Jahr 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

gehobener Dienst 

30 330 
9 331 

29 516 
9 030 

28 840 
8 764 

28 361 
8 657 

28 103 
8 607 

27 799 
8 750 

26 594 
8 757 

26 239 
8 698 

26 163 
8 835 

25 474 
8 600 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

insgesamt 

Unmittelbarer offentlicher Dienst 

darunter 
Sozial- 

versicherungs- 
träger 

1995 I 

W 

1996 I 
W 

1997 i 
W 

1998 i 
W 

1999 I 
W 

2000 I 
W 

200 1 I 

W 

2002 I 

W 
2003 I 

W 

2004 I 

W 

insgesamt 

141 809 
54 486 

144 885 
56 012 

145 212 
56 164 

145 283 
55 407 

144 347 
54 557 

142 938 
54 710 

139 645 
53 955 

137 013 
52 999 

138 249 
54 896 

137 963 
55 307 

GemeindenIGV Land 

Anmerkungen Seite 10 

Zweckverbände 



12 

Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

Noch: 8. Vollzeitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen und Geschlecht 

i = Insgesamt insgesamt Sozial- 
W = weiblich Land GemeindeniGV Zweckverbände insgesamt 1 

1 I 1 1 träner 

Jahr - 

loch: Beamt(e)/-innen und Richter/-innen nach Laufbahngruppen 
mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

~ngestellte~) nach Laufbahngruppen 
höherer Dienst 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

Anmerkungen Seite 10 

t 

1 darunter 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

Noch: 8. Vollzeitbeschlftigte nach Beschlftigungsberelchen, Dlenstverhlltnis, Laufbahngruppen und Geschlecht 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' ]  
Jahr darunter 

i = Insgesamt insgesamt Land GemeindenIGV Zweckverbände 
W = weiblich versicherungs- 

noch: ~ngestellte~) nach Laufbahngruppen 
gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

nicht zuzuordnen 

Anmerkungen Seite 10 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

9. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

Insgesamt 

Jahr 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen zusammen 

~ngestellte~) zusammen 

--. 

W (  71379 26 386 43 359 1 634 9 085 4 372 

*) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten, einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung - 1) Sozialversicherungstr8ger unter Aufsicht des Landes sowie rechtlich selbstständige Einrichtun- 
gen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenlGV - 2) einschl. Dienstordnungsangestellter bei den Sozialversiche- 
rungsträgern 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 
I 

insgesamt 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t "  

Land I GemeindenIGV Zweckverbände insgesamt 

darunter 
Sozial- 

versicherungs- 
träger 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

i = Insgesamt insgesamt Land GemeindenIGV Zweckverbände insgesamt 
Sozial- 

W = weiblich versicherungs- 

Noch: 9. Teilreitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

Arbeiter/-innen zusammen 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

Beamt(e)/-innen und Richter/-innen nach Laufbahngruppen 
höherer Dienst 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

gehobener Dienst 

Anmerkungen Seite 14 

Jahr 
darunter 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

Noch: 9. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

noch: Beamt(e)l-innen und Richter/-innen nach Laufbahngruppen 
mittlerer Dienst 

Jahr 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

einfacher Dienst 

~ngestellte~) nach Laufbahngruppen 
höherer Dienst 

Anmerkungen Seite 14 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst 

insgesamt 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t "  

insgesamt Land 

darunter 
Sozial- 

versicherungs- 
träger 

GemeindenIGV Zweckverbände 



Entwicklung des Personalstands 1995 - 2004 

noch: ~ n ~ e s t e l l t e ~ )  nach Laufbahngruppen 
gehobener Dienst 

Noch: 9. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis. 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Jahr 

I = Insgesamt 
W = weiblich 

nicht zuzuordnen 

Mittelbarer öffentlicher ~ i e n s t ' )  

Anmerkungen Seite 14 

insgesamt 

Unmittelbarer offentlicher Dienst 

darunter 
Sozial- 

versicherungs- 
träeer 

insgesamt GerneindenlGV Land Zweckverbände 



Entwicklung des 

10. Vollzeitbeschäftigte des Landes nach ausgewählten 

Kern 

Ins 

I nsgesamt 

Bearnt(el1-innen und 

Ange 

zusammen 

politische 
Führung, 
zentrale 

Verwaltung 

1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 
2001 
2002 
2003 
2004 

13 264 8 954 1277 1447 1306 666 - 4 197 13 3 991 
13 004 8 776 1230 1389 1292 676 - 4159 12 3960  
12703 8606  1168 1 3 2 1  1248 664 - 4154 12 3 967 
12417 8425  1 109 1 2 1 1  1 171 66 1 - 4 202 15 4018 
12122 8295  1087 1132 1107 641 - 4 234 14 4059 
11 642 7 939 1001  1077 1060 62 1 - 4 101 13 3943 
10 741 7 591 829 1 037 1 021 717 - 4 061 10 3924 
10435 7 510 514 1009 993 716 338 3 966 9 3 898 
10 202 6 279 526 98 1 963 678 315 2877 14 2798 
9 858 6 068 497 967 947 628 305 2 786 13 2 713 

Bedingt durch die Neufassung der Verwaltungsvorschriften zur Haushaltssystematik des Landes NRW traten zum 1. 1. 2002 gravierende Änderungen in 

öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 

Rechts- 
schutz 

zusammen 

Bildungswesen, Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle 

Finanz- Angelegenheiten 

verwaltung 
zusammen darunter 

Polizei 



Personalstands 1995 - 2004 

Aufgabenbereichen und Dienstverhältnis 

Jahr 

gesamt 

haushalt 

stellte 

Sonder- 
rechnungen 

ohne 
Kranken. 
hauser 

Kraft, die eine Vergleichbarkeit mit  den Vorjahren nur noch bedingt zulassen. 

Kranken- 
hauser 

mit kauf. 
mä"'schern 
Rechnungs- 

wesen 

Energie- und 
Wasser- 

G 
leistungen 

Er"hruwg, 
Landwirtschaft 

und Forsten 

soziale 
Sicherung, 

soziale Kriegs- 
folgeaufgaben, 

Wiedergut- 
machung 

Wirtschaftsunter- 
nehmen, 

allgemeines 
Grund- und 

Kapitalwrrn6gen. 
Sonder- 

verrnogen 

Gesundheit, 
Sport 
und 

Erholung 

Wohnungs- 
wesen, 

Raumordnung 
und 
Gemeinschafts- 

dienste 



20 

Entwicklung des 

11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte) des Landes*) nach 

Kern 

Ins 

Jahr 

Beamt(e)/-innen und 

Ange 

Insgesamt 

*) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfie der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesfeiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig 
NRW traten zum 1. 1. 2002 gravierende Änderungen in Kraft, die eine Vergleichbarkeit mit  den Vorjahren nur noch bedingt zulassen. 

zusammen 

politische 
Führung? 
zentrale 

Verwaltung 

öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 

Rechts- 
schutz 

zusammen darunter 
Polizei 

Finanz- 
verwaltung 

BI ldungswesen. Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle 

Angelegenheiten 

zusammen 
darunter 

Schulen sF,!$" 



2 1 

Personalstands 1995 - 2004 

ausgewählten Aufgabenbereichen und Dienstverhältnis 

haushalt 

Jahr 

soziale 
Sicherung, 

soziale Kriegs- 
folgeaufgaben, 

Wiedergut- 
machung 

Wohnungs- 
wesen, 

Raumordnung 
und kommunale 
Gemeinschafts- 

dienste 

Sonder- 
rechnungen 

ohne 
Kranken- 
häuser 

Wirtschafts- 
unternehmen, 
allgemeines 
Grund- und 
Kapitalver- 

mBgen, Sonder- 
vermögen 

Gesundheit, 
Sport 
und 

Erholung 

Kranken- 
häuser 

mit kauf- 
männischem 
Rechnungs- 

wesen 

E n ~ ~ ~ ~ ~ "  

Gewerbe, 
Dienst- 

leistungen 

soziale 
Sicherung, 

soziale Kriegs- 
folgeaufgaben, 

Wiedergut- 
machung 

Ernährung. 
Landwirtschaft 

und Forsten 

gesamt 

Gesundheit, 
Sport 
und 

Erholung 

stellte 

ten, einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - Bedingt durch die Neufassung der Verwaltungsvorschriften zur Haushaltssystematik des Landes 

Wohnungs- 
wesen, 

und kommunale 
Gemeinschafts- 

dienste 

Ernährung, 
Landwirtschaft 

U" 



Entwicklung des 

12. Vollzeitbeschäftigte der GemeindenlGV nach 

I 1 Kern 

I öffentliche 1 allgemeine Sicherheit Wissenschaft, 
Forschung, 

I Verwaltung und 

I Ordnung I nuiLuip i i~*c  

Ins 

Ange 



Personalstands 1995 - 2004 

ausgewählten Aufgabenbereichen und Dienstverhältnis 

haushalt I 1 1 

I I I - vermögen I I I 

gesamt 

42 883 
41 345 
40 483 
40 124 
39 191 
38 483 
37 950 
37 347 
36 927 
36 382 

-innen 

9 935 
10 059 
9 962 
9 823 
9 547 
9 190 
8 868 
8 510 
8 495 
8 301 

stellte 

30 095 
28 657 
28 220 
28 330 
27 819 
27 653 
27 589 
27 430 
27 236 
27 001 

-innen 

2 853 
2 629 
2 301 
1971 
1 825 
1 640 
1 493 
1 407 
1 196 
1 080 

~.. - .  

Sonder- 
rechnungen 

ohne 
Kranken- 

häuser 

soziale 

Krankenhäuser 
mi t  kauf- 

männischem 
Rechnungs- 

wesen Jahr 
Gesundheit, 

Sicherung Sport, 

Wirtschafts- 
unternehmen, 
allgemeines 

Wirtschafts- 

Bau- und 
Wohnungswesen, Grund- 

öffentliche 
Einrichtungen, 

und Sonder- Erholung , Verkehr förderung 



Entwicklung des 

13. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) der GemeindenIGV 

1 1 Kern 

Ins 

Jahr 

Ange 

Insgesamt 
zusammen 

1995 
1996 
1997 
1998 
1999 
2000 
200 1 
2002 
2003 
2004 

25 521 22 291 4 566 240 9 621 1113 
23 566 20 376 4 694 191 8 207 970 
22 262 18 230 5 452 143 6 592 77 1 
21 265 17 047 5 376 140 5 563 688 
20 793 15 257 4 684 120 5 168 735 
20 671 14 999 4 836 109 4 387 843 
20 203 13 927 4 264 118 4 208 797 
19 301 13 196 3 959 113 3 928 902 
18 345 12 129 3 829 103 3 624 82 5 
17 494 10 804 2 867 102 3 272 735 

Wissenschaft, 
Forschung, 

Kulturpflege 

öffentliche 
allgemeine Sicherheit 
Verwaltung 

Ordnung 

*) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig 

Schulen 



Personalstands 1995 - 2004 

nach ausgewählten Aufgabenbereichen und Dienstverhältnis 

gesamt 

stellte 

Jahr 

ten, einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung 

Krankenhäuser 
mit kauf- 

männischem 
Rechnungs- 

wesen 

Sonder- 
rechnungen 

ohne 
Kranken- 
häuser 

haushalt 

Wirtschafts- 
unternehmen. 
allgemeines 

Grund- 
und Sonder- 

vermögen 

öffentliche 
Einrichtungen, 

Wirtschafis- 
förderung 

soziale 
Sicherung 

Gesundheit, 
Sport. 

Erholung 

Bau- und 
Wohnungswesen, 

Verkehr 





B. Personal des Landes am 30. Juni 2004 





P e r s o n a l  des Landes 

1 .  V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  U i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  I) und G e s c h l e c h t  

L a n d t a g  i n s g e s a m t  

V e r t r e t u n g  des Landes be im Bund i 
W 

V e r t r e t u n g  des Landes b e i  d e r  i 
E u r o p ä i s c h e n  U n l o n  W 

A n g e s t e l l t e  

d a r u n t e r  
EP l .  
Kap. 

U i n i s t e r p r ä s i d e n t  i n s g e s a m t  i 
W 

A r b e i t e r  

d a r u n t e r  I n s -  E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  

I n n e n m i n i s t e r i u m  i 
W 

zu- 

Beamte und  R i c h t e r  

l d a r u n t e r  

P o l i z e i b e h ö r d e n  und P o l i z e i -  i 
e i n r i c h t u n g e n  des Landes NRW W 

gesamt Nr . 

P o l i z e i - F ü h r u n g s a k a d e m i e  UUns te r  i 
W 

w  = w e i b l i c h )  
(i = Insgesamt ,  

B r z i r k s r e g i e r u n g e n  i 
W 

i n  Aus- (  m i t ,  I sammen l i n  Aus- 
b i l d u n g  Z e l t v  1 b i l d u n g  I Ze::t. 

Aus- und F o r t b i l d u n g s c i n r i c h t u n g a n  i 
des I n n e n m i n i s t e r i u m s  NRW W 

Landesamt f U r  O a t e n v e r a r b e i t u n g  und i 
S t a t i s t i k  NRW - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  i 
Hagen - L a n d e s b e t r i e b  - W 

L a n d e s b e a u f t r a g t e  fUr  den D a t e n s c h u t z  i 
und I n f o r m a t i o n s f r e i h e i t  W 

Landcsvermessungsamt NRW Sonn- i 
Bad Godesberg - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  K ö l n  i 
- L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  i 
Münste r  - L a n d e s b e t r i e b  - W 

I n s t i t u t  d e r  Feuerwehr NRW U b n s t e r  i 
W 

I n n e n m l n i s t c ~  insgesamt  i 
W 

G e r i c h t e  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s -  
b a r k e i t  und S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

G e r i c h t e  d e r  a l l g e m e i n e n  
V e r w a l t 4 n g s g e r i c h t s b a r k e i t  

F i n a n z g e r i c h t e  D ü s s e l d o r f ,  K ö l n  und 
ULinster  

L a n d e s a r b e i t s g e r i c h t e  und  
Arbeitsgerichte 

L a n d e s s o z i a l g e r l c h t  und 
S o z i a l g e r i c h t e  

Justizvollzugseinrichtungen 

* )  s i e h e  "Au fbau  d e r  V e r ö f f e n t l i c h u n g "  1m Vorspann d e r  P u b l i k a t i o n  



P e r s o n a l  des Landes  

Noch: 1.  V o l l z e i t b c s c h ä f t i g t e  n a c h  O i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * I  u n d  G e s c h l e c h t  

E p l .  
Kap.  

N r .  
E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
<i = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

Beamte und  R l c h t e r  

d a r u n t e r  
zu -  ( i n  Aus- 

sammen b i l d u n g  

I n s -  
gesamt 

Aus- und F o r t b i l d u n g s c i n r i c h t u n g e n  i 
d e r  J u s t i z v e r w a l t u n g  W 

A n g e s t e l l t e  

d a r u n t e r  
zu-  I 

sammcn I i n  Aus- , b i l d u n g  (ZeiC:. 

J u s t i z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  

A r b e i t e r  

d a r u n t e r  

M i n i s t e r i u m  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  u n d  i 
K l n d e r  W 

K i n d e r -  und J u g e n d h i l f e  

P r ü f u n g s ä m t e r  

S t u d i e n s e m i n a r e  und  L a n d e s i n s t i t u t  i 
f U r  L a n d u i r t s c h a f t s p ä d a g o g i k  W 

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  S c h u l e  ( L t S )  i 
W 

S c h u l a u f s i c h t  f ü r  d i e  Grund-,  Haup t -  i 
u n d  S o n d e r s c h u l e n  ( S c h u l ä m t e r )  W 

Haus f ü r  L e h r e r f o r t b i l d u n g - K r o n e n b u r g  i 
U 

S c h u l e n  gemeinsam 

ö f f c n t  l i c h e  G r u n d s c h u l e n  i 
U 

öffentliche H a u p t s c h u l e n  i 
W 

ö f f e n t l i c h e  R e a l s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  Gymnasien 

ö f f e n t l i c h e  W c i t e r b i l d u n g s k o l l c g s  i 
W 

ö f f c n t  l i c h e  Gesamtschu len  

Ö f f e n t l i c h e  S o n d e r s c h u l e n  i 
W 

o f f e n t l i c h e  B s r u f s k o l l e g s  i 
W 

S t a a t l i c h e  S c h u l e n  i 
W 

M i n i s t e r  fiir S c h u l e ,  Jugend  und  i 
K i n d e r  i n s g e s a m t  W 

06010 M i n i s t e r i u m  f ü r  W i s s e n s c h a f t  und  223 
F o r s c h u n g  1 82 

06070 Z o o l o g i s c h e s  F o r s c h u n g s i n s t i t u t  und  I 4 9 
Museum A .  K o e n i g ,  Bonn 

06071  Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  d i e  Vergabe von 112 
S t u d i e n p l ä t z e n  

06072 1 Deu tsche  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  f ü r  76  
M e d i z i n  : I 4 1  

06082 ( L a n d e s i n s t i t u t  S o z i a l t o r s c h u n g s s t e l l e  i 
I Oortmund w  1 :: 
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3 1 
P e r s o n a l  d e s  L a n d e s  

Noch :  I. V o l l z e i t b c s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n ~ s ,  M i n i s t c r i a l b e r e i c h e n  r )  u n d  G e s c h l o c h t  

l n s t l t u t  A r b e l t  u n d  T e c h n i k  i 
W 

L a n d e s s p r a c h e n i n s t i t u t  NRW, Bochum i 
W 

1 H o c h s c h u l e n  u n d  U n i v e r s i t ä t s k l i n i k a  i 
a l l g e m e i n  W 

Beamte  u n d  R i c h t e r  

) d a r u n t e r  
z u -  I i n  Aus-  

sammen b i l d u n g  

I n s -  
g e s a m t  

E p l .  
K a p .  

N r .  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  R h e i n i s c h e n  i 
Friedrich-Wilhelnr-Universität Bonn  W 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
C i  = i n s g e s a m t ,  

w = weiblich) 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  i 
W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  M u n s t e r  W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
z u  K ö l n  W 

A n g e s t e l l t e  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  RWTH Aachen  i 
W 

z u -  
sammen 

A r b e l t e r  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  H e i n r i c h -  i 
H e i n e - U n l v e r s i t ä t  D ü s s e l d o r f  W 

d a r u n t e r  

i n  Aus -  m i t  
b l l d u n g l z c i t v .  

z u -  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
D u i s b u r g - E s s e n  W 

d a r u n t e r  

R h e i n i s c h e  F r i e d r i c h - W i l h e l m s -  1 

U n i v e r s i t ä t  Bonn  W 

rammen l i n  Aus-  
b i l d u n g  I Zey::. 

W e s t f 4 l i s c h e  W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  i 
M ü n s t e r  W 

U n i v e r s i t ä t  z u  K ö l n  i 
W 

R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e  T e c h n l s c h e  i 
H o c h s c h u l e  Aachen  W 

R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum 1 

W 

M e d i z i n i s c h e  E i n r i c h t u n g e n  d e r  1 

Ruhr-Universität Bochum W 

U n i v e r s i t ä t  D o r t m u n d  i 
W 

Heinrlch-Heine-Universität D ü s s e l d o r t  1 

W 

U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e L d  1 

W 

O b e r s t u f e n k o l l e g  - S t a a t l .  V e r s u c h s -  i 
s c h u l e  a n  d e r  U n l v e r s i t a t  B l e l e f e l d  w 

U n i v e r s l t a t  O u i s b u r g - E s s e n  I 

W 

U n i v e r s i t ä t  P a d e r b o r n  1 

W 

U n i v e r s i t ä t  S i e g e n  I 

W 

U n i v e r s i t ä t  W u p p e r t a l  i 
W 

F e r n u n i v e r s i t ä t  i n  Hagen  i 
W 

D e u t s c h e  S p o r t h o c h s c h u l e  K o l n  I 

W 

K u n s t a k a d e m i e  D ü s s e l d o r f  

H o c h s c h u l e  f ü r  M u s i k  O e t m o l d  1 
W 

H o c h s c h u l e  f ü r  ~ u s i k  K ö l n  1 

W 

F o l k w a n g - H o c h s c h u l e  E s s e n  1 

W 
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32  
P e r s o n a l  des  Landes  

Noch: 1.  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  *>  Und G e s c h l e c h t  

Kuns takademie  M ü n s t e r  

E p l .  
Kap.  

N r .  

Robert -Schumann-Hochschule D ü s s c l d o r f  i 
W 

K u n s t h o c h s c h u l e  f U r  Med ien  K ö l n  i 
W 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
( i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

F ~ c h h o c h s c h u l e  Aachen I 

U  

Fachhochschu le  B i e l e f e l d  

Fachhochschu le  Bochum i 
W 

1 Beamte u n d  R i c h t e r  

Fachhochschu le  Oor tmund  

A n g e s t e l l t e  

I n s -  
gesamt 

Fachhochschu le  O ü s s e l d o r t  i 
W 

A r b e i t e r  

Fachhochschu le  S U d w e s t f a l e n  i 
W 

d a r u n t e r  d a r u n t e r  

b i l d u n g  Z e a t v .  

zu -  
sammen 

Fachhochschu le  K ö l n  

d a r u n t e r  
i n  Aus- 
b i l d u n g  

Fachhochschu le  L i p p e  und  H ö x t e r  i 
W 

Fachhochschu le  M U n r t e r  i 
W 

Fachhochschu le  N i e d e r r h e i n  i 
W 

H o c h s c h u l b i b l i o t h e k s z e n t r u m  K ö l n  i 
W 

Fachhochschu le  G e l s e n k i r c h e n  i 
W 

Fachhochschu le  Bonn-Rhe in -S ieg  i 
W 

M i n i s t e r  f ü r  W i s s e n s c h a f t  u n d  i 
F o r s c h u n g  i n s g e s a m t  W 

M i n i s t e r i u m  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  
und  Landesp lanung  

S t r a ß e n -  und Brückenbau  

B e r g v e r w a l t u n g  

G e o l o g i s c h e r  D i e n s t  NRW 
- L a n d e s b e t r i e b  - 

M i n i s t e r  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  
u n d  L a n d e s p l a n u n g  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f .  Umwelt U .  N a t u r s c h u t z ,  1 
IoOIO ( L a n d w i r t s c h a f t  u n d  V e r b r a u c h e r s c h u t z  W 

Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U. i 
J a g d  - B e r e i c h  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t -  W 

10111 Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U. I Jagd  - B e r e i c h  Jagd- 

10120 Landesumwel tamt,  S t a a t l i c h e  1  994 
Umwelt ämt e r  : I 484 

10130 L a n d e s a n s t a l t  f ü r  b k o l o g i e ,  i 214 
Bodenordnung u n d  F o r s t e n  
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3 3  
P e r s o n a l  des Landes 

Noch: 1. V o l l r e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  r >  und G e s c h l e c h t  

E p l .  
Kap. 

Nr . 

L a n d e s a n s t a l t  f U r  Ö k o l o g i e  e t c . /  i 
- B e r e i c h  F o r s c h u n g s s t e l l e  Jagdkunde- w  

E i n z e l p l a n  / K a p l t e l  
C i  = i nsgesamt ,  

w  w e i b l i c h >  

Ämter f ü r  A g r a r o r d n u n g  

A r b e i t e r  

d a r u n t e r  

sammen i n  Aus- 
b i l d u n g  Z e i t v .  

I Beamte und R i c h t e r  

I n s -  d a r u n t e r  
gesamt I zu- I i n  AUS-  ( rammen ( b i l d u n g  

L a n d e s f o r s t v e r w a l t u n g  
C e i n s c h l .  F o r s t a m t e r n )  

A n g e s t e l l t e  

d a r u n t e r  
zu-  1 

rammen ( i n  A U S - 1  m i t  
b i l d u n g  Z e l t v .  

S t a a t l .  V e t e r i n ä r u n t e r s u c h u n g s ä m t e r  i 
U. Ä .  W 

N o r d r h e i n - W e s t f ä l i s c h e s  L a n d g e s t ü t  i 
W 

M i n i s t e r  P. Umwelt ,  N a t u r s c h u t z ,  L a n d - i  
W i r t s c h a f t  U.  V e r b r a u c h e r s c h u t z  in5g.w 

M i n i s t e r i u m  f ü r  Gesundhe i t ,  S o z i a l e s ,  i 
F r a u e n  und  F a m i l i e  W 

M a ß r e g e l v o l l z u g  

L a n d e s v e r s l c h e r u n g s a m t  NRW i n  Essen i 
W 

Z e n t r a l s t e l l e  d e r  Länder  ?Ur Gesund- i 
h e i t s s c h u t z  b e i  A r z n e i m i t t e l n  U. Ä .  W 

L a n d e s i n s t i t u t  ?Ur den ö t f e n t l i c h e n  i 
G e s u n d h e i t s d i e n s t  ( L ö G D - I n s t i t u t )  W 

Versorgungsämter  des Landes NRW i 
W 

S t a a t s b a d  und G e s e l l s c h a f t e n  i n  i 
Bad Oeynhausen W 

L a n d e s s t e l l e  f ü r  A u s s i e d l e r ,  Zuwande- i 
r e r  und a u s l .  F l ü c h t l i n g e  i n  NRW W 

M i n i s t e r  fiir Gesundhe i t ,  S o z i a l e s ,  i 
F r a u e n  und  F a m i l i e  insgesamt  W 

F i n a n z m i n i s t e r i u m  i 
W 

A l l g e m e i n e  B e w i l l i g u n g e n  

O b e r t i n a n z d i r e k t i o n e n  und F i n a n z ä m t e r  i 
W 

A u s b i l d u n g s -  und F o r t b i l d u n g s e i n r i c h -  i 
t u n g e n  d e r  L i n d c s ? x n a n z v e r w a l t u n g  W 

Rechenzentrum d e r  F i n a n z v e r w a l t u n g  1 

W 

Landesamt f ü r  Beso ldung  und i 
Versorgung  NRW D ü s s e l d o r f  W 

L a s t e n a u r g l e i c h s v e r w a l t u n g  i 
W 

Sondervermögen Bau- U.  L i e g e n s c h a f t s -  1 

b e t r i e b  NRW - L i e g e n s c h a f t s v e r m ö g e n  W 

F i n a n z m i n i s t e r  insgesamt  1 

W 

Landesrechnungsho f  i 
W 

S t a a t l i c h e  Rechnungspru fungsamter  i 
W 
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P e r s o n a l  des Landes 

Noch: 1 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t c  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  U i n i s t c r i a l b c r e i c h e n  r )  und  G e s c h l e c n t  

E p l .  
Kap.  

N r .  
E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  

C i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

~ 

Landesrechnungsho f  i n s g e s a m t  i 
W 

I n s -  
gesamt 

U i n i s t e r i u m  ftir S t ä d t e b a u  u n d  Wohnen, i 
K u l t u r  und  S p o r t  W 

S t a a t l i c h e  B a u v e r w a l t u n g  i 
- O b e r f i n a n z d i r e k t i o n e n  - W 

G e s c h ä f t s s t e l l e  d e r  i 
E a u m i n i s t e r k o n f e r e n z  (ARGEBAU) W 

Beamte und R i c h t e r  

A n g e l e g e n h e i t e n  d e r  S t a d t e n t w i c k l u n g  i 
und d e r  F r e i z e i t  W 

A n g e s t e l l t e  

d a r u n t e r  

i n  Aus- m i t  
b i l d u n g  /Zeitv. 

zu -  
sammen 

I n s t i t u t  ?Ur Landes-  u n d  S t a d t e n t -  i 
w i c k l u n g s f o r s c h u n g  U. Bauwesen W 

A r b e i t e r  

d a r u n t e r  

rammen i n  Aus- 
b i l d u n g  Z e i t v .  

d a r u n t e r  
i n  Aus- 
b i l d u n g  

S c h l o s s  Augus tusbUrg  und S c h l o s s  i 
F a l k e n l u s t  i n  B r ü h l  W 

L a n d e s a r c h i v  i 
W 

B i b l i o t h e k s w e s e n  

K u l t u r f ö r d e r u n g  i 
W 

U i n i s t e r  ?Ur S t ä d t e b a u  u n d  Wohnen, i 
K u l t u r  und  S p o r t  i n s g e s a m t  W 

U i n i s t e r i u m  ?Ur W i r t s c h a f t  u n d  A r b e i t  i 
W 

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  Q u a l i f i z i e r u n g  NRW i 
W 

S t a a t l i c h e  Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  i 
F e r n u n t e r r i c h t  i n  K ö l n  U 

S t a a t l i c h e  Ämter  f ü r  A r b e i t s s c h u t z  i 
W 

L a n d e s a n s t a l t  ftir A r b e i t s s c h u t z ,  i 
L a n d e s s a m m e l s t c l l e  W 

L a n d e s b e t r i e b  Uess-  und EichWesen NRW i 
W 

U a t e r i a l p r ü f u n g s a m t  NRW 

U i n i s t e r  f ü r  W i r t s c h a f t  und  A r b e i t  i 
i n s g e s a m t  W 

Sondervermögen 

A l l g e m e i n e  F i n a n z v e r w a l t u n g  i n s g e s a m t  i 
W 

B e d i e n s t e t e  des Landes i n s g e s a m t  i 
W 
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3 5  
P e r s o n a l  d e s  L a n d e s  

2. T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  < T l - B e s c h a f t i g t e )  r >  n a c h  O i e n s t v e r h a l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  a r l  u n d  G e s c h l e c h t  

L a n d t a g  

L a n d t a g  i n s g e s a m t  

E p l .  
Kap .  
N r .  

M i n i s t e r p r ä s i d e n t  i 
W 

I n s g e s a m t  A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
ii = i n s g e s a m t ,  sammen m i t  Z e i t -  rammen m i t  Z e i t -  

w  = w e i b l i c h )  V e r t r a g  V e r t r a g  

V e r t r e t u n g  d e s  L a n d e s  b e i m  Bund  1 

W 

M i n i s t e r p r ä s i d e n t  i n s g e s a m t  1 

W 

I n n e n m i n i s t e r i u m  i 
W 

P o l i z e i b e h ö r d e n  u n d  P o l i z e i -  1 

e i n r i c h t u n g e n  d e s  L a n d e s  NRW W 

B e z i r k s r e g i e r u n g e n  1 

W 

Aus-  u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  i 
des  I n n e n m i n i s t e r i u m s  NRW W 

Landesamt  f ü r  D a t e n v e r a r b e i t u n g  u n d  i 
S t a t i s t i k  NRW - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  1 

Hagen - L a n d e s b e t r i e b  - W 

L a n d e s b e a u f t r a g t e  fiir d e n  D a t e n s c h u t z  i 
u n d  I n f o r m a t i o n s f r e i h e i t  W 

L a n d e s v e r m e s s u n g s a m t  NRW Bonn-  i 
Bad G o d e s b e r g  - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  K ö l n  i 
- L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  i 
M ü n s t e r  - L a n d e s b e t r i e b  - W 

I n s t i t u t  d e r  F e u e r w e h r  NRW M ü n s t e r  i 
W 

I n n e n n i n i s t e r  i n s g e s a m t  1 

W 

G e r i c h t e  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s -  
b a r k e i t  u n d  S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

G e r i c h t e  d e r  a l l g e m e i n e n  
V e r w a l t u n g s g e r i c h t s b a r k e i t  

F i n a n z g e r i c h t e  O i I s s e l d o r f ,  K ö l n  u n d  
M ü n s t e r  

L a n d e s a r b e i t s g e r i c h t e  u n d  
A r b e i t s g e r i c h t e  

L a n d e s s o z i a l g e r i c h t  u n d  
S o z i a l g e r i c h t e  

Justizvollzugseinrichtungen 

Aus- u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
d e r  J u s t i z v e r w a l t u n g  

1 1  T e i l z e i t b c r c h ä f t i g t e  m i t  d e r  H a l f t e  o d e r  meh r  a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r e g e l m ä ß i g e n  W o c h e n a r b e i t s s t u n d e n z a h l  e i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  
V o l l z e l t b e s c h a f t i g t c n ,  e i n s c h l .  d e r  ~ e s c h ä f t l g t e n  m i t  A l t e r s t e l l z e l t r e g e l u n g  - r r )  s i e h e  " A u f b a u  d e r  V e r a f f e n t l i c h u n g "  i n  V o r s p a n n  
d e r  P u b l i k a t i o n  



3 6  
P e r s o n a l  des Landes 

Noch: 2. T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  [ T l - B e s c h a f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  i i i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * * I  und  G e s c h l e c h t  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
C i  = i n s g e s a m t ,  gesamt m i t  Z e i t -  sammen m i t  Z e i t -  rammen m i t  Z e i t -  

W = w e i b l i c h )  v e r t r a g  R i c h t e r  v e r t r a g  v e r t r a g  

J u s t i z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  i 
W 

M i n i s t e r i u m  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  und  i 
K i n d e r  U 

P r ü f u n g s ä m t c r  

S t u d i e n s e m i n a r e  und  L a n d e s i n s t i t u t  i 
f ü r  L a n d w l r t s c h a f t s p ä d a g o g i k  W 

L a n d c s i n s t i t u t  f ü r  S c h u l e  ( L f S )  i 
W 

S c h u l a u f s i c h t  f ü r  d i e  Grund-, Haup t -  i 
und S o n d e r s c h u l e n  < S c h u l ä m t e r >  W 

Haus f b r  L e h r e r f o r t b i l d u n g - K r o n e n b u r g  i 
W 

S c h u l e n  gemeinsam 

ä f f c n t l i c h e  G r u n d s c h u l e n  i 
W 

ö f f e n t l i c h e  H a u p t s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  R e a l s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  Gymnasien 

ö f ? e n t l i c h e  W c i t e r b i l d u n g s k o l l c g s  i 
W 

ö f f e n t l i c h e  Gesamtschu len  

ö f f e n t l i c h e  S o n d e r s c h u l e n  i 
W 

ö f f e n t l i c h e  B e r u f s k o l l e g s  i 
W 

S t a a t l i c h e  S c h u l e n  

i i i n i s t e r  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  und  i 
K i n d e r  i n s g e s a m t  W 

i i i n i s t e r i u m  f ü r  W i s s e n s c h a f t  und  1 

F o r s c h u n g  W 

Z o o l o g i s c h e s  F o r s c h u n g s i n s t i t u t  und i 
iiussum A. Koen ig ,  Bonn W 

Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  d i e  Vergabe  von i 
S t u d i e n p l ä t z e n  W 

Deu tsche  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  f ü r  i 
M e d i z i n  W 

Deutsche  Z e n t r a l b i b l i o t h c k  d e r  i 
L a n d b a u w i s s c n s c h a f t e n  W 

L a n d e s i n s t i t u t  S o z i a l f o r s c h u n g s s t e l l e  i 
Oortmund W 

W i s s e n s c h a f t s r e n t r u m  NRW i 
W 

Kulturwissenschaftliches I n s t i t u t  i 
W 

I n s t i t u t  A r b e i t  und T e c h n i k  i 
W 

L a n d e s s p r a c h e n i n s t i t u t  NRW, Bochun i 
W 
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3 7  
P e r s o n a l  d e s  L a n d e s  

Noch :  2 ,  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  **> u n d  G e s c h l e c h t  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  R h e i n i s c h e n  i 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn  W 

E p l .  
Kap .  
N r .  

0 6 1 0 4  F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  i I W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  M ü n s t e r  W 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
C i  = i n s g e s a m t ,  s a n n e n  m i t  Z e i t -  rammen m i t  Z e i t -  

W = w e i b l i c h )  V e r t r a g  V e r t r a g  

0 6 1 0 5  F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
z u  K ö l n  W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  RWTH Aachen  i 
W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  H e i n r i c h -  i 
H e i n e - U n i v e r s i t ä t  D ü s s e l d o r f  W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
O u i s b u r g - E s s e n  W 

0 6 1 1 1  R h e i n i s c h e  F r i e d r i c h - W i l h e l m s -  i 
U n i v e r s i t ä t  Bonn  W 

W e s t f ä l i s c h e  W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  i 
M U n s t e r  W 

U n i v e r s i t ä t  z u  K ö l n  I 

W 

R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e  T e c h n i s c h e  i 
H o c h s c h u l e  A a c h e n  W 

R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum i 
W 

M e d i z i n i s c h e  E i n r i c h t u n g e n  d e r  i 
R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum W 

U n i v e r s i t ä t  D o r t m u n d  

H e i n r i c h - H e i n e - U n i v e r s i t ä t  D U s s e l d o r f  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  i 
W 

O b e r s t u f e n k o l l e g  - S t a a t l .  V e r s u c h s -  i 
s c h u l e  a n  d e r  U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  W 

U n i v e r s i t ä t  D u i s b u r g - E s s e n  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  P a d e r b o r n  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  S i e g e n  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  W u p p e r t a l  i 
W 

F e r n u n i v e r s i t ä t  i n  Hagen  i 
W 

D e u t s c h e  S p o r t h o c h s c h u l e  K ö l n  i 
W 

K u n s t a k a d e m i e  D u s s e l d o r f  i 
W 

H o c h s c h u l e  f u r  M u s i k  D e t m o l d  i 
W 

H o c h s c h u l e  f ü r  M u s i k  K ö l n  i 
W 

F o l k w a n g - H o c h s c h u l e  E s s e n  i 
W 

K u n s t a k a d e m i e  M ü n s t e r  i 
W 

Rober t -Schumann-Hochschu le  D ü s s e l d o r f  i 
W 

K ~ n s t h o c h s c h u l e  f ü r  M e d i e n  K ö l n  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  A a c h e n  i 
W 
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P e r s o n a l  d e r  Landes  

Noch: 2. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h a f t i g t e )  * >  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  M i n i s t e r i a l b a r e i c h e n  **> und  G e s c h l e c h t  

E p l .  
Kap. 
N r .  

A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  

i 
d a r u n t e r  ( zu -  d a r u n t e r  

sammen I m i t  Z e i t -  

I 
E l n z e l p l a n  / K a p i t e l  

C i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

F a c h h o c h s c h u l e  B i e l e f e l d  

F a c h h o c h s c h u l e  Bochum 

F a c h h o c h s c h u l e  Dor tmund  

F a c h h o c h s c h u l e  D ü s s e l d o r f  

F a c h h o c h s c h u l e  S ü d w e s t f a l e n  

F a c h h o c h s c h u l e  K ö l n  

F a c h h o c h s c h u l e  L i p p e  und  H ö x t a r  

F a c h h o c h s c h u l e  M ü n s t e r  

F a c h h o c h s c h u l e  N i e d e r r h e i n  

06830 Hochschulbibliothekszentru~ K ö l n  3 1 

F a c h h o c h s c h u l e  G c l s e n k i r c h e n  

F a c h h o c h s c h u l e  Bonn-Rhe in -S ieg  i 

M i n i s t e r  f ü r  W i s s e n s c h a f t  und  
F o r s c h u n g  i n s g e s a m t  

08010 M i n i s t e r i u m  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  59 
und  Landesp lanung  : 1 36 

08084 S t r a ß e n -  und  Brückenbau  

OBllO B c r g v e r w a l t u n g  

G e o l o g i s c h e r  D l e n s t  NRW 
- L a n d e s b e t r i e b  - 

M i n i s t e r  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  862 
u n d  Landesp lanung  i n s g e s a m t  

10010 1 M i n i s t e r i u n  f .  Umwelt U. N a t u r s c h u t z .  i 
L a n d w i r t s c h a f t  und V e r b r a u c h e r s c h u t z  W 

Landesamt f .  E r n ä h r u n g r w i r t s c h a f t  U. i ( 
Jagd  - B e r e i c h  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t -  

10111 Landesamt T .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a P t  U .  i i J a g d  - B e r e i c h  Jagd- W I  : 
10120 Landesumwel tamt.  S t a a t l i c h e  477 

Umwelt ämte r  : 1 323 

10130 L a n d e s a n s t a l t  f ü r  Ö k o l o g i e ,  71 
Bodenordnung und F o r s t e n  : I 53 

10131 L a n d e s a n s t a l t  f ü r  Ö k o l o g i e  e t c . /  
- B e r e i c h  F o r s c h u n g s s t e l l e  Jagdkunde- W 

10140 Ämter f ü r  A g r a r o r d n u n g  

10260 L a n d e s f o r s t v e r w a l t u n g  I ( e i n s c h l .  F o r s t ä m t e r n )  
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3 9 
P e r s o n a l  des Landes  

Noch: 2.  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  x )  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t c r i a l b e r e i c h e n  **> und  G e s c h l e c h t  

M i n i s t e r  f .  Umwel t .  N a t u r s c h u t z ,  L a n d - i  
w i r t s c h a f t  U ,  V e r b r a u c h e r s c h u t z  i n s g . w  

E p l .  
Kap.  
N r .  

M i n i s t e r i u m  f ü r  G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s ,  i 
F r a u e n  und  F a m i l l e  W 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
(i = i n s g e s a m t .  sannen  m i t  Z e i t -  sammen m i t  Z e i t -  

W = w e i b l i c h 1  V e r t r a g  V e r t r a g  

U a ß r e g e l v o l l z u g  

L a n d e s v e r s i c h e r u n g s a m t  NRW i n  Essen i 
W 

Z e n t r a l s t e l l e  d e r  L ä n d e r  fü r  Gesund- i 
h e l t s s c h u t z  b e i  A r z n e i m i t t e l n  U. Ä .  W 

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  den ö f f e n t l i c h e n  i 
G e s u n d h e i t s d i e n s t  ( L ö G D - I n s t i t u t )  W 

V e r s o r g u n g s ä m t e r  des Landes NRW i 
W 

S t a a t s b a d  und  G e s e l l s c h a f t e n  i n  i 
Bad Oeynhausen W 

L a n d e s s t e l l e  f U r  A u s s i e d l e r ,  Zuwande- i 
r e r  u n d  a u s l .  F l ü c h t l i n g e  i n  NRW W 

M i n i s t e r  f ü r  G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s ,  i 
F r a u e n  und  F a m i l i e  i n s g e s a m t  W 

O b e r f i n a n z d i r e k t i o n e n  u n d  F i n a n z ä m t e r  i 
W 

A u s b i l d u n g s -  u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h -  i 
t u n g e n  d e r  L a n d e s f i n a n z v e r w a l t u n g  W 

Rechenzen t rum d e r  F i n a n z v e r w a l t u n g  i 
W 

Landesamt f ü r  Beso ldung  und  i 
V e r s o r g u n g  NRW D ü s s e l d o r f  W 

Sondervermögen Bau- U .  L i e g e n s c h a f t s -  i 
b e t r i e b  NRW - L i e g e n s c h a f t s v e r m ö g e n  W 

F l n a n z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  1 

W 

L a n d e s r e c h n u n g s h o f  i 
W 

S t a a t l i c h e  R c c h n u n g s p r ü f u n g s ä m t e r  1 

W 

Landesrechnungsho f  i n s g e s a m t  i 
W 

M i n i s t e r i u m  f ü r  S t ä d t e b a u  u n d  Wohnen, 
K u l t u r  und  S p o r t  

S t a a t l i c h e  B a u v e r w a l t u n g  
- O b e r f i n a n z d i r e k t i o n e n  - 

I n s t i t u t  f ü r  Landes-  u n d  S t a d t e n t -  
w l c k l u n g s f o r s c h u n g  U.  Bauwesen 

S c h l o s s  A u g u s t u s b u r g  u n d  S c h l o s s  
F a l k e n l u s t  i n  B r ü h l  

L a n d e s a r c h i v  

B i b l i o t h e k s w e s e n  

Anmerkungen S. 3 5  



4 0 
P e r s o n a l  d e r  Landes 

Noch: 2. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  + )  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r c i c h e n  * * I  und  G e s c h l e c h t  

M i n i s t e r  f U r  S t ä d t e b a u  und  Wohnen, i 
K u l t u r  u n d  S p o r t  i n s g e s a m t  W 

E p l .  
Kap. 
N r .  

M i n i s t e r i u m  f ü r  W i r t s c h a f t  und  A r b e i t  i 
U 

E i n z e  l p l a n  / K a p i t e l  
ii = i n s g e s a m t ,  gesamt m i t  Z e i t -  sammen m i t  Z e i t -  sammen 1 m i t  Z e i t -  

Be:::e 

W = w e i b l i c h )  V e r t r a g  R i c h t e r  V e r t r a g  V e r t r a g  

L a n d e s i n r t i t u t  f ü r  I i u a l i t i z i c r u n g  NRW i 
. W 

S t a a t l i c h e  Z e n t r a l s t e l l e  f U r  i 
F e r n u n t e r r i c h t  i n  K ö l n  W 

S t a a t l i c h e  Ämter  Tür  A r b e i t s s c h u t z  i 
W 

L a n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t s s c h u t z ,  i 
L a n d e ~ ~ a m m e l s t e l 1 e  W 

L a n d e s b e t r i e b  Mess- und  E ichwesen  NRW i 
W 

M a t e r i a l p r ü f u n g s a m t  NRW 

M i n i s t e r  Tür  W i r t s c h a f t  u n d  A r b e i t  i 
i n s g e s a m t  W 

B e d i e n s t e t e  des Landes i n s g e s a m t  i 
W 
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4 1  
P e r s o n a l  des  L a n d e s  

3 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T Z - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * * I  u n d  G e s c h l e c h t  

L a n d t a g  

1 L a n d t a g  i n s g e s a m t  

Ep 1. 
Kap .  
N r .  

1 M i n i s t e r p r ä s i d e n t  

d a r u n t e r  

1 V e r t r e t u n g  d e s  L a n d e s  b e i m  Bund 1 

W 

w  = w e i b l i c h )  

I T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  T 2  

A n g e s t e l l t e  

1 i i i n i s t e r p r ä s i d e n t  I n s g e s a m t  i 
W 

Z e i t v e r t r a g  zusammen I::h:~:::~::t / zusammen 

I I 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
(i = i n s g e s a m t ,  

A r b e i t e r  

I n n e n m i n i s t e r i u m  

I I 

d a r u n t e r  
i n s g e s a m t  1 m i t  

P o l i z e i b e h ö r d e n  u n d  P o l i z e i -  I 

e i n r i c h t u n g e n  d e s  L a n d e s  NRW W 

P o l i z e i - F ü h r u n g s a k a d e m i e  M U n s t e r  i 
W 

B e z i r k s r e g i e r u n g e n  

Aus -  u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  i 
d e s  I n n e n m i n i s t e r i u m s  NRW W 

Landesamt  f ü r  D a t e n v e r a r b e i t u n g  u n d  i 
S t a t i s t i k  NRW - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  1 

Hagen  - L a n d e s b e t r l e b  - W 

L a n d e s b e a u f t r a g t e  f ü r  d e n  D a t e n s c h u t z  i 
u n d  l n f o r m a t i o n s f r e i h e i t  W 

L a n d e s v e r m e s s u n g s a m t  NRW Bonn-  1 

Bad  G o d e s b e r g  - L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  K ö l n  i 
- L a n d e s b e t r i e b  - W 

Gemeinsames G e b i e t r r e c h e n z e n t r u m  1 

i i u n s t e r  - L a n d e s b e t r i e b  - W 

I n n e n n i n i s t e r  i n s g e s a m t  1 

W 

J u s t i z m i n i s t e r i u m  

G e r i c h t e  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s -  
b a r k e i t  u n d  S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

G e r i c h t e  d e r  a l l g e m e i n e n  
V e r w a l t u n g s g e r i c h t s b a r k e i t  

F i n a n z g e r i c h t e  D ü s s e l d o r f ,  K ö l n  u n d  
M ü n s t e r  

L a n d e s a r b e i t s g e r i c h t e  u n d  
A r b e i t s g e r i c h t e  

L a n d e s s o z i a l g e r l c h t  u n d  
S o z i a l g e r i c h t e  

Justizvollzugseinrlchtungen 

Aus -  u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
d e r  J u s t i z v e r w a l t u n g  

J u s t i z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  I 
W 

* I  T e l l z e i t b e s c h a f t l g t e  m l t  w e n l g e r  a l s  d e r  H a l f t e  d e r  r e g e l m a ß l g e n  W o c h e n a r b e i t s s t u n d e n z a h l  e l n e s / e l n e r  e n t s p r e c h e n d e n  V o l l z e l t b e -  
S c h a f t i g t e n  - r r l  S l e h e  " A u f b a u  d e r  V e r o f f e n t l l c h u n g "  i n  V o r s p a n n  d e r  Publikation 



4  2  
P e r s o n a l  des Landes 

~ o c h :  3 .  T e i l z e l t b e s c h ä f t i g t e  < T Z - B e s c h ä f t i g t e )  r )  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  U i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * * I  und G e s c h l e c h t  

M i n i s t e r i u m  fiir S c h u l e ,  Jugend und  
K i n d e r  

E p l .  
K a p  j E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
N r .  <i = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

1 

P r ü f u n g s ä m t e r  

S t u d i e n s e m l n a r e  und  L a n d e s i n s t i t u t  
f ü r  L a n d w i r t r c h a f t s p ä d a g o g i k  

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  S c h u l e  < L f S )  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T2 

d a r u n t e r  
i n s g e s a m t  

Z e i t v e r t r a g  

S c h u l e n  gemeinsam 

ö f f e n t l i c h e  G r u n d s c h u l e n  

d a r u n t e r  

ö f f e n t l i c h e  H a u p t s c h u l e n  

A n g e s t e l l t e  

zusammen I d a r u n t e r  m i t  
I z e i t v e r t r a g  

ö f f e n t l i c h e  R e a l s c h u l e n  

A r b e i t e r  

zusammen l d a r u n t e r  m i t  
l l e i t v e r t r a g  

ö f f e n t l i c h e  Gymnasien 

ö f f e n t l i c h e  W e i t e r b i l d u n g s k o l l e g s  

ö f f e n t l i c h e  Gesamtschu len  

ö f f e n t l i c h e  S o n d e r s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  B e r u f s k o l l e g s  

M i n i s t e r  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  und  
K i n d e r  i n s g e s a m t  

U i n i s t e r i u m  f U r  W i s s e n s c h a f t  und  i 
F o r s c h u n g  W 

Z o o l o g i s c h e s  F o r s c h u n g s i n s t i t u t  und  i 
Uuseum A. Koen lg ,  Bonn W 

Deu tsche  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  f ü r  i 
U e d l z i n  W 

D e u t s c h e  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  d e r  i 
LandbauwissenschaTten  W 

L a n d e s i n s t i t u t  S o z i a l f o r s c h u n g s s t e l l e  i 
Dor tmund  W 

W i s s e n s c h a f t s z e n t r u m  NRW i 
W 

K u l t u r w i ~ s e n s c h a f t l i c h e s  I n s t i t u t  i 
W 

I n s t i t u t  A r b e i t  und T e c h n i k  i 
W 

L a n d e s s p r a c h e n i n s t i t u t  NRW, Bochum i 
W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  R h e i n i s c h e n  i 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  i 
W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  U ü n s t e r  W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
ZU K ö l n  W 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  RWTH Aachen i 
W 

F a c h b e r e i c h  M e d l z i n  de r  H e i n r i c h -  1 

H e i n e - U n i v e r s i t ä t  O ü s s c l d o r f  W 

F a c h b e r e i c h  U e d i z l n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
O u i s b u r g - E s s e n  W 
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4 3 
P e r s o n a l  d e s  L a n d e s  

Noch:  3 .  T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T Z - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b a r e i c h e n  * * )  u n d  G e s c h l e c h t  

R h e i n i s c h e  F r i e d r i c h - W i l h e l m s -  i 
U n i v e r s i t ä t  B o n n  W 

W e s t f ä l i s c h e  W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  i 
M l i n s t e r  W 

E p l .  
Kap .  
N r .  

U n i v e r s i t ä t  z u  K ö l n  i 
W 

I T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  T 2  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
C i  = i n s g e s a m t ,  i n s g e s a m t  

W = w e i b l i c h )  Z e i t v e r t r a g  

d a r u n t e r  

I 

R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e  T e c h n i s c h e  i 
H o c h s c h u l e  A a c h e n  W 

A n g e s t e l l t e  

R u h r - U n i v e r s i t a t  Bochum i 
W 

A r b e i t e r  

M e d i z i n i s c h e  E i n r i c h t u n g e n  d e r  i 
R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum W 

zusammen I ;:;:;:;;r;:t 1 m“mmen 1 d a r u n t e r  m i t  
I Z e i t v e r t r a g  

U n i v e r s i t ä t  D o r t m u n d  

H e i n r i c h - H e i n e - U n i v e r s i t ä t  D U s s e l d o r f  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  i 
W 

O b e r s t u f e n k o l l e g  - S t a a t l .  V e r s u c h s -  i 
s c h u l e  a n  d e r  U n l v e r s l t ä t  B i e l e f e l d  W 

U n i v e r s i t ä t  O u i s b u r g - E s s e n  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  P a d e r b o r n  i 
W 

U n i v e r s i t ä t  S i e g e n  

U n i v e r s i t ä t  W u p p e r t a l  i 
W 

F e r n u n i v e r s i t ä t  i n  Hagen  i 
W 

D e u t s c h e  S p o r t h o c h s c h u l e  K ö l n  1 
W 

K u n s t a k a d e m i e  D t i s s e l d o r f  

H o c h s c h u l e  f U r  M u s i k  O e t m o l d  i 
W 

H o c h s c h u l e  f U r  M u s i k  K ö l n  i 
W 

F o l k w a n g - H o c h s c h u l e  E s s e n  i 
W 

K u n s t a k a d e m i e  M ü n s t e r  i 
W 

Rober t -Schumann-Hochschu le  O ü s s e l d o r f  i 
W 

K u n s t h o c h s c h u l e  f U r  M e d i e n  K ö l n  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  A a c h e n  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  B i e l e f e l d  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  Bochum 1 

W 

F a c h h o c h s c h u l e  D o r t m u n d  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  D U s s e l d o r f  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  S ü d w e s t f a l e n  i 
W 

F a c h h o c h s c h u l e  K ö l n  i 
W 
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P e r s o n a l  des Landes 

Noch: 3 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T Z - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  i+>  und  G e s c h l e c h t  

F a c h h o c h s c h u l e  L i p p e  und  H ö x t e r  i 
W 

T c i l z e i t b c s c h ä f t i g t e  TZ 1 d a r u n t e r  

I 
F a c h h o c h s c h u l e  M ü n s t e r  1 

W 

F a c h h o c h s c h u l e  N i e d e r r h e i n  i 
W 

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
C i  = i n s g e s a m t ,  

F a c h h o c h s c h u l e  G e l s e n k i r c h c n  i 
W 

d a r u n t e r  
i n s g e s a m t  

A n g e s t e l l t e  

zusammen l d a r u n t e r  m i t  
Z e i t v e r t r a g  

Fachhochschu le  Bonn-Rhe in -S ieg  i 
W 

w  = w e i b l i c h )  1 Z e i t ' E t r a g  

I 

A r b e i t e r  

zusammen 

O6 ! M i n i s t e r  f ü r  W i s s e n s c h a f t  und  i 
F o r s c h u n g  i n s g e s a m t  W 

08010 M i n i s t e r i u m  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  i 
und  L a n d e s p l a n u n g  W 

08084 S t r a B e n -  und  B ~ ü r k e n b a u  

I 

08 ( M i n i s t e r  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  i 
und L a n d e s p l a n u n g  i n s g e s a m t  W 

08130 

M i n i s t e r i u m  f .  Umwelt U.  N a t u r s c h u t z .  i 
loolo I L a n d w i r t s c h a f t  und  V e r b r a u c h e r s c h u t z  W 

G e o l o g i s c h e r  D i e n s t  NRW 
- L a n d e s b e t r i e b  - 

10110 Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U. i 
Jagd - B e r e i c h  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t -  W 

10111 Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U. i 
J a g d  - B e r e i c h  Jagd- W 

10120 Landesumwel tamt.  S t a a t l i c h e  i 
Umwel tämte r  W 

L a n d e s a n s t a l t  f ü r  Ö k o l o g i e ,  i 
Bodenordnung u n d  F o r s t e n  W 

Ämte r  f ü r  A g r a r o r d n u n g  i 
W 

L a n d e s f o r s t v e r w a l t u n g  
( e i n s c h l .  F o r s t ä m t e r n >  

10410 S t a a t  1. V e t e r i n ä r u n t e r s u c h u n g s ä n t e r  i i U.  Ä .  W 

10460 1 N o r d r h e i n - W e s t f ä l i s c h e s  L a n d g e s t ü t  i 

M i n i s t e r  f .  Umwelt, N a t u r s c h u t z ,  Land-1 
W i r t s c h a f t  U .  V e r b r a u c h e r s c h u t z  i n s 9 . w  

M i n i s t e r i u m  f ü r  G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s ,  1 

F r a u e n  und F a m i l i e  W 

M a ß r e g e l v o l l z u g  

L a n d e s v e r s i c h e r u n g s a m t  NRW i n  Essen i 
W 

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  den ö f f e n t l i c h e n  i 
G e s u n d h e i t s d i e n s t  ( L Ö G D - I n s t i t u t )  w  

Verso rgungsämter  des Landes NRW i 
W 

L a n d e s s t e l l e  f ü r  A u s s i e d l e r ,  Zuwande- i 
r e r  und  a u s l .  F l ü c h t l i n g e  i n  NRW W 
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P e r s o n a l  

4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u t  

L a n d t a g  i n s g e s a m t  

E p l . /  E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
Kap.  (i = I n s g e s a m t ,  u = w e i b l i c h >  

Nr.  I 

M i n i s t e r p r ä s i d e n t  

V e r t r e t u n g  des Landes b e i m  Bund 

I I 
Insgesamt  

V e r t r e t u n g  des Landes  b e i  de r  
E u r o p ä i s c h e n  U n i o n  

Beamte und  

h ö h e r e r  I gehobener 

I n n e n m i n i s t e r i u m  

I zuSamen I o i  c  

P o l i z e i b e h ö r d e n  u n d  P o l i z c i -  
e i n r i c h t u n g e n  des Landes NRW 

P o l i z e i - F ü h r u n g s a k a d e m i e  Münstmr 

B e z i r k s r e g i e r u n g e n  

Aus- u n d  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
des I n n e n m i n i s t e r i u m s  NRW 

Landesamt f ü r  D a t e n v e r a r b e i t u n g  und  
S t a t i s t i k  NRW - L a n d e s b e t r i e b  - 

Gemeinsames G e b i c t s r e c h e n z c n t r u m  
Hagen - L a n d e s b e t r i e b  - 

L a n d e s b e a u t t r a g t e  f ü r  den D a t e n s c h u t z  
und  l n f o r m a t i o n s ? r e l h e i t  

Landesvermcssungsamt NRW Bonn- 
Bad Godesbcrg  - L a n d e s b e t r l e b  - 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h c n z c n t r u r n  K ö l n  
- L a n d e s b e t r l e b  - 

Gemeinsames G e b i e t s r c c h e n z e n t r u m  
M ü n s t e r  - L a n d e s b e t r i e b  - 

I n s t i t u t  d e r  Feuerwehr  NRW M u n r t e r  

I n n e n m i n i s t c r  i nsgesamt  

J u s t i z m i n i s t e r i u r n  

G e r i c h t e  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s -  
b a r k e i t  und S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

G e r i c h t e  d e r  a l l g e m e i n e n  
Verwaltungsgerichtsbarkeit 

F i n a n z g e r i c h t e  O d s s e l d o r f ,  K ö l n  und  
M ü n s t e r  

L a n d e s a r b e i t 5 g c r i c h t e  und 
A r b e i t s g e r i c h t e  

L a n d e r s o z i a l g c r i c h t  und 
S o z i a l g c r i c h t e  

Justizvollzugseinrichtungen 

Aus- und  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
d e r  J u s t i z v e r w a l t u n g  

r )  s i e h e  "Au fbau  d e r  V c r ö t f e n t l i c h u n g "  i m  Vorspann  d e r  P u b l i k a t i o n  



d e s  L a n d e s  

b a h n g r u p p e n ,  t i i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  r )  u n d  G e s c h l e c h t  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  I 
E p l . 1  

1 h b h e r e r  I g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  A r b e i t e r  I K a p .  
zusammen 

D i e n s t  
I N r .  



P e r s o n a l  

Noch: 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h a l t n i s ,  

E p 1 . j  
Kap. 

N r .  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
<i = i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h 1  

J u s t i z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  

I n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  und  
K i n d e r  

Beamte und  

h ö h e r e r  I gehobener 

K i n d e r -  und  J u g e n d h i l f e  

I zusammen I O i e  

P r ü f u n g s ä m t e r  

S t u d i e n s e m i n a r e  u n d  L a n d e s i n s t i t u t  
f ü r  L a n d w i r t s c h a f t s p ä d a g o g i k  

L a n d e s i n s t i t u t  f d r  S c h u l e  1L fS)  

S c h u l a u f s i c h t  f ü r  d i e  Grund-, Haup t -  
und  S o n d e r s c h u l e n  1 S c h u l ä m t e r )  

Haus f ü r  L e h r e r f o r t b i l d u n g - K r o n e n b u r g  

S c h u l e n  gemeinsam 

ö f f e n t l i c h e  G r u n d s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  H a u p t s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  R e a l s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  Gymnasien 

ö f f e n t l i c h e  W e i t e r b i l d u n g s k o l l e g s  

o f f e n t l i c h e  Gesamtschu len  

ö f f e n t l i c h e  S o n d e r s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  B e r u f s k o l l e g s  

S t a a t l i c h e  S c h u l e n  

M i n i s t e r  f ü r  S c h u l e ,  Jugend  und  
K i n d e r  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f U r  W i s s e n s c h a f t  und 
F o r s c h u n g  

Z o o l o g i s c h e s  F o r s c h u n g s i n s t i t u t  und  
Museum A. Kaen ig ,  Bonn 

Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  d i e  Vergabe von 
S t u d i e n p l a t r e n  

D e u t s c h e  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  f ü r  
M e d i z i n  

L a n d e s i n s t i t u t  S o z i a l f o r s c h u n g s s t e l l e  
Dor tmund  

W i s s e n s c h a f t s z e n t r u m  NRW 

Kulturwissenschaftliches I n s t i t u t  

I n s t i t u t  A r b e i t  und  T e c h n i k  

L a n d e s s p r a c h e n i n s t i t u t  NRW, Bochum 

H o c h s c h u l e n  und  U n i v e r s i t ä t s k l i n i k a  
a l l g e m e i n  
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des L a n d e s  

L a u f b a h n g r u p p e n ,  i i i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * >  und G e s c h l e c h t  

E p l . /  
A r b e i t e r  K a p .  1 N r .  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  ( e i n f a c h e r  

n s t  

I 

A n g e s t e l l t e  

zusammen 
h ö h e r e r  ( g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  I c l n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch:  4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

- 

06104 F a c h b e r e i c h  i i e d i z i n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  
W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  i i ü n s t e r  

E p l . /  E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
Kap.  (i * i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h )  

Nr .  

06103 

F a c h b e r e i c h  i i e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  i 
z u  K ö l n  W 

Fachbereich i i e d i z i n  d e r  R h e i n i s c h e n  i 

F a c h b e r e i c h  i i e d i z i n  d e r  RWTH Aachen i 
W 

I n s g e s a m t  

1 Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn W 

F a c h b e r e i c h  i i e d i z i n  d e r  H e i n r i c h -  
Heine-Universität D ü s s e l d o r f  

06108 F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  
Du isburg -Essen  

Beamte und 

I h ö h e r e r  I gehobener  

R h e i n i s c h e  F r i e d r i c h - W i l h e l m s -  
U n i v e r s i t ä t  Bonn 

zusammen 

W e s t f ä l i s c h e  W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  
Müns te r  

D i e  

U n i v e r s i t ä t  z u  K ö l n  

R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e  T e c h n i s c h e  
H o c h s c h u l e  Aachen 

R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bachum 

n e d i z i n i s c h e  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum 

U n i v e r s i t ä t  Dor tmund  

H e i n r i c h - H e i n e - U n i v e r s i t ä t  D ü s s e l d o r f  

U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  

O b e r s t u f e n k o l l e g  - S t a a t l .  Vs rsuchs -  
s c h u l e  an d e r  U n i v e r s i t ä t  B i c l e f e l d  

U n i v e r s i t ä t  D u i s b u r g - E s s e n  

U n i v e r s i t ä t  P a d e r b o r n  

U n i v e r s i t ä t  S i e g e n  

U n i v e r s i t ä t  W u p p c r t a l  

F e r n u n i v e r s i t ä t  i n  Hagen 

Deu tsche  S p o r t h o c h s c h u l e  K ö l n  

Kuns takademie  D ü s s e l d o r ?  

H o c h s c h u l e  f ü r  i i u s i k  D e t m o l d  

Hochschu le  f ü r  i i u s i k  K ö l n  

Fo lkwang-Hochschu le  Essen  

Kuns takademie  i i ü n s t e r  

Robert-Schumann-Hochschule D ü s s e l d o r f  

K u n s t h o c h s c h u l e  f ü r  i i e d i e n  K ö l n  

Fachhochschu le  Aachen 
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d e s  L a n d e s  

L a u f b a h n g r u p p e n ,  n i n i s t c r i a l b e r e i c h e n  + >  und G e s c h l e c h t  

E p l . /  
A r b e i t e r  1 K a p .  

N r .  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  ( e i n f a c h e r  

n s t  

I 

A n g e s t e l l t e  

( h ö h e r e r  1 g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  ( c l n f a c h e r  
zusammen 

D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch:  4. V o l l z c i t b e s c h ä f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

E::/ i 
N r .  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
(i = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

Fachhochschu le  B i e l e f c l d  

I n s g e s a m t  

F a c h h o c h s c h u l e  Bochum 

Beamte und  

I h ö h e r e r  I gehobener 
zusammen I 

I O i e  

F a c h h o c h s c h u l e  Dor tmund  

F a c h h o c h s c h u l e  D ü s s e l d o r f  

F a c h h o c h s c h u l e  S ü d w e s t f a l e n  

F a c h h o c h s c h u l e  K ö l n  

F a c h h o c h s c h u l e  L i p p e  und  H ö x t c r  

F a c h h o c h s c h u l e  M ü n s t e r  

F a c h h o c h s c h u l e  N i e d e r r h e i n  

Hochschulbibliothekszentrum K ö l n  

Fachhochschu le  G e l s e n k i r c h e n  

F a c h h o c h s c h u l e  Bonn-Rhe in -S ieg  

M i n i s t e r  f ü r  W i s s e n s c h a f t  und  
F o r s c h u n g  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  
u n d  Landesp lanung  

S t r a ß e n -  und Brückenbau  

B e r g v e r w a l t u n g  

G e o l o g i s c h e r  D i e n s t  NRW 
- L a n d e s b e t r i e b  - 

I M i n i s t e r  f ü r  V e r k e h r ,  E n e r g i e  
und  Landesp lanung  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f .  Umwelt U.  N a t u r s c h u t z .  
L a n d w i r t s c h a f t  u n d  V e r b r a u c h e r s c h u t z  

Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U.  

Jagd  - B e r e i c h  E r n l h r u n g s w i r t s c h a f t -  

I Landesamt f .  E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t  U 

Jagd  - B e r e i c h  Jagd- 

Landesumwel tamt .  S t a a t l i c h e  
Umwel tämte r  

1 L a n d e s a n s t a l t  f ü r  Ö k o l o g i e ,  1 Badenordnung und  F o r s t e n  

L a n d c s a n s t a l t  f ü r  ö k o l o g i c  e t c . /  
- B e r e i c h  F o r s c h u n g s i t e l l e  Jagdkunde- 

1 Ämter  f ü r  A g r a r o r d n u n g  

L a n d e s f o r s t v e r w a l t u n g  1 < e i n s c h l .  F o r s t l m t e r n >  

S t a a t l .  V e t e r i n a r u n t e r s u c h u n g s a m t e r  
U .  I .  

1 N o r d r h e i n - W e s t f ä l i s c h e s  L a n d g e s t ü t  
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53 
d e s  L a n d e s  

L a u f b a h n g r u p p e n ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  r )  und G e s c h l e c h t  

E p 1 . I  
A r b e i t e r  

R i c h t e r  I A n g e s t e l l t e  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  / e i n f a c h e r  
zusammen 

I D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch: 4. V o l l z e i t b c s c h ä f t i g t a  n a c h  O i c n s t v e r h ä l t n i s ,  

M i n i s t e r  f .  Umwel t ,  N a t u r s c h u t z .  Land- 
w i r t s c h a f t  U. V e r b r a u c h e r s c h u t z  i n s g .  

E p l . /  1 E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
(i = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

M i n i s t e r i u m  f ü r  G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s ,  
F r a u e n  und  F a m i l i e  

M a ß r e g e l v o l l z u g  

Insgesamt  

L a n d e s v e r s i c h c r u n g s a m t  NRW i n  Essen  

Z e n t r a l s t e l l e  d e r  Länder  f ü r  Gesund- 
h c i t s s c h u t z  b e i  A r z n e i m i t t e l n  U.  Ä .  

Beamte und  

L a n d c s i n s t i t u t  f ü r  den  ö f f e n t l i c h e n  
G e s u n d h e i t s d i e n s t  ( L O G O - I n s t i t u t )  

zusammen 

V e r s o r g u n g s a m t c r  des Landcs NRW 

h ö h e r e r  I gehobener  

O i e  

S t a a t s b a d  und G e s e l l s c h a f t e n  i n  
Bad Oeynhausen 

L a n d e s s t e l l e  f ü r  A u s s i e d l e r ,  Zuwande- 
r e r  u n d  a u s l .  F l ü c h t l i n g e  i n  NRW 

M i n i s t e r  f ü r  G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s ,  
F r a u e n  und  F a m i l i e  i n s g e s a m t  

F i n a n z m i n i s t e r i u m  

A l l g e m e i n e  B e w i l l i g u n g c n  

O b c r f i n a n z d i r e k t i o n e n  und  F i n a n z ä m t e r  

A u s b i l d u n g s -  und  F o r t b i l d u n g s c i n r i c h -  
t u n g e n  d e r  i a n d e s f i n a n r v e r w a l t u n g  

Rechenzen t rum d e r  F i n a n z v e r w a l t u n g  

Landesamt f ü r  B e s o l d u n g  u n d  
V e r s o r g u n g  NRW O ü s s e l d o r f  

Lastenausgleichsverwaltung 

Sondervermögen Bau- U .  L i e g e n s c h a f t s -  
b e t r i e b  NRW - L i e g e n s c h a t t s v e r m ö g e n  

F i n a n z m i n i s t e r  i n s g e s a m t  

Landesrechnungsho f  

S t a a t l i c h e  Rechnungsprü fungsämter  

L a n d e s r c c h n u n g s h o f  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f ü r  S t ä d t e b a u  und  Wohnen, 
K u l t u r  und  S p o r t  

S t a a t l i c h e  B a u v e r w a l t u n g  - O b e r f i n a n z d i r e k t l o n e n  - 
G e s c h . 4 f t s s t e l l c  d e r  

B a u m i n l s t c r k o n f e r e n z  (ARGEBAU) 

A n g e l e g e n h e i t e n  d e r  S t a d t e n t w i c k l u n g  
und  d e r  F r e i z e i t  

I n s t i t u t  f ü r  Landcs -  und  S t a d t c n t -  
w i c k l u n g s f o r s c h u n g  U.  Bauwesen 
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55 
des Landes 

Lautbahngruppsn ,  U i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  + )  und G e s c h l e c h t  

Ep1 . f  
A r b e i t e r  1 Kap.  

N r .  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

A n g e s t e l l t e  

zusammen 
n s t  I 

h ö h e r e r  I gehobener I m l t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch: 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

E p l . /  
Kap.  

N r .  

E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
<i = i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h )  

S c h l o s s  A u g u s t u s b u r g  u n d  S c h l o s s  
F a l k e n l u s t  i n  B r ü h l  

Insgesamt  

L a n d e s a r c h i v  

B i b l i o t h e k s w e s e n  

Beamte u n d  

K u l t u r f ö r d e r u n g  

zusammen 

M i n i s t e r  f ü r  S t ä d t e b a u  und  Wohnen, 
K u l t u r  u n d  S p o r t  i n s g e s a m t  

h ö h e r e r  I gehobener 

O i e  

M i n i s t e r i u m  Cur W i r t s c h a f t  und A r b e i t  

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  Q u a l i f i z i e r u n g  NRW 

S t a a t l i c h e  Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  
F e r n u n t e r r i c h t  i n  K ö l n  

S t a a t l i c h e  Ämter  T ü r  A r b e i t s s c h u t z  

L a n d e s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t s s c h u t z ,  
L a n d e s s a m m e l s t e l l e  

L a n d e s b e t r i e b  Mess- und  E ichwesen  NRW 

M a t e r i a l p r ü f u n g s a m t  NRW 

M i n i s t e r  f ü r  W i r t s c h a f t  und  A r b e i t  
i n s g e s a m t  

Sondervermögen 

A l l g e m e i n e  F i n a n z v e r w a l t u n g  i n s g e s a m t  

B e d i e n s t e t e  des Landes i n s g e s a m t  
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d e r  L a n d e s  

L a u f b a h n g r u p p e n ,  H i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  * I  u n d  G e s c h l e c h t  

E p l . /  
A r b e i t e r  1 K a p .  

N r .  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zusammen 
h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  I m l t t l e r b r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

5. T e i l z e i t b s s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * I  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t  

E p l .  / 
Kap. 

NP. 

I 
E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  

C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

L a n d t a g  

I n s g e s a m t  

L a n d t a g  i n s g e s a m t  

V e r t r e t u n g  des Landes  be im Bund 

Beamte und 

M i n i s t e r p r ä s i d e n t  i n s g e s a m t  

zusammen 

I n n e n m i n i s t e r i u m  

h ö h e r e r  I gehobener 

o i  l 

P o l i z e i b e h ö r d e n  u n d  P o l i z e i -  
e i n r i c h t u n g e n  des Landes NRW 

P o l i z e i - F ü h r u n g s a k a d e m i e  Müns te r  

B e z i r k s r e g i e r u n g e n  

Aus- und  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
des  I n n e n m i n i s t e r i u m s  NRW 

Landesamt f ü r  D a t e n v e r a r b e i t u n g  und  
S t a t i s t i k  NRW - L a n d e s b e t r i e b  - 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  
Hagen - L a n d e s b e t r i e b  - 

L a n d e s b e a u f t r a g t e  f ü r  den D a t e n s c h u t z  
und  I n f ~ r m a t i o n s t r e i h e i t  

Landesvermessungsamt NRW Bonn- 
Bad Godesberg - L a n d e s b e t r i e b  - 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  K ö l n  
- L a n d e s b e t r i e b  - 

Gemeinsames G e b i e t s r e c h e n z e n t r u m  
M ü n s t e r  - L a n d e s b e t r i e b  - 

I n s t i t u t  d e r  Feuerwehr  NRW MUnstar  

I n n c n m i n i s t e r  i n s g e s a m t  

J u s t i z r n i n i s t e r i u m  

G e r i c h t e  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s -  
b a r k e i t  und  S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

G e r i c h t e  d e r  a l l g e m e i n e n  
V e r w a l t u n g s g e r i c h t s b a r k e i t  

F i n a n z g e r i c h t e  D ü s s e l d o r f ,  K ö l n  und  
M ü n s t e r  

L a n d e s a r b e i t s g e r i c h t e  und 
A r b e i t s g e r i c h t e  

L a n d e s s o z i a l g e r i c h t  u n d  
S o z i a l g e r i c h t e  

Justizvollzugseinrichtungen 

Aus- und  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h t u n g e n  
d e r  J u s t i z v c r w a l t u n g  

J u s t i z m i n i s t c r  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  fiir S c h u l e .  Jugend und 1 K i n d e r  

1 P r ü f u n g s ä m t e r  

1 S t u d i e n s e m i n a r e  und  L a n d e s i n s t i t u t  
1 f ü r  L a n d w i r t s c h a r t s p ä d a g o g i k  

- 

+ )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  d e r  H ä l f t e  o d e r  mehr a l s  d e r  H a l f t e  d e r  r e g e l m ä ß i g e n  Wochenarbe i tss tundenzah l  a i n e s / e l n e r  e n t  
t e n t l i c h u n g "  i m  Vorspann  d e r  P u b l i k a t i o n  



5 9 
d e s  Land.5 

n i S ,  L a u f b a h n g r u p p e n ,  U i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  r r )  und G e s c h l e c h t  

s p r e c h e n d e n  V o l l z e a t b e s c h ä f t i g t e n ,  e l n s c h l .  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  m i t  A l t e r s t e i l z e i t r e g e l u n g  - r r )  s i e h e  " A u f b a u  d e r  V e r ö f -  

R i c h t e r  I A n g e s t e l l t e  
E p l . /  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  ( m i t t l e r e r  I e i n t a c h e r  A r b e i t e r  

zusammen 
n s t  I D i e n s t  



60  

P e r s o n a l  

Noch: 5 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * )  n a c h  D i e n s t v e r  

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  S c h u l e  ( L f S )  

E p l . /  E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
Kap.  1 C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

Nr . 

S c h u l a u f s i c h t  ?Ur d i e  Grund-, H a u p t -  
u n d  S o n d e r s c h u l e n  ( S c h u l ä m t e r >  

Haus f U r  L e h r e r f o r t b i l d u n g - K r o n e n b u r g  

I n s g e s a m t  

S c h u l e n  gemeinsam 

ö f f e n t l i c h e  G r u n d s c h u l e n  

Beamte und  

ö f f e n t l i c h e  H a u p t s c h u l e n  

zusammen 

ö f f e n t l i c h e  R e a l s c h u l e n  

h ö h e r e r  I gehobener  

O i e  

ö f f e n t l i c h e  Gymnasien 

ö f f e n t l i c h e  W e i t e r b i l d u n g s k o l l e g s  

ö f f e n t l i c h e  G e s a m t s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  S o n d e r s c h u l e n  

ö f f e n t l i c h e  B e r u f s k o l l e g s  

S t a a t l i c h e  S c h u l e n  

N i n i s t e r  f U r  S c h u l e ,  Jugend  u n d  
K i n d e r  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  f U r  W i s s e n s c h a f t  u n d  
F o r s c h u n g  

Z o o l o g i s c h e s  F o r s c h u n g s i n s t i t u t  u n d  
Musmum A.  K o e n i g ,  Bonn 

Z e n t r a l s t e l l e  f U r  d i e  Vergabe  von 
S t  u d i e n p l ä t z c n  

D e u t s c h e  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  ?Ur 
M e d i z i n  

D e u t s c h e  Z e n t r a l b i b l i o t h e k  d e r  
L a n d b a u w i s s e n s c h a f t e n  

L a n d e s i n s t i t u t  S o z i a l f o r s c h u n g s s t e l l e  
D o r t n u n d  

W i s s e n s c h a f t s z e n t r u m  NRW 

Kulturwissenschaftliches l n s t i t u t  

I n s t i t u t  A r b e i t  und  T e c h n i k  

L a n d e s s p r a c h e n i n s t i t u t  NRW, Bochun 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  R h e i n i s c h e n  
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  
W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  MUnster  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  
z u  K ö l n  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  RWTH Aachen 

F a c h b e r e i c h  i i e d i z l n  d e r  H e i n r i c h -  
H e i n e - U n i v e r s l t a t  D ü s s e l d o r f  

F a c h b e r e i c h  M e d i z i n  d e r  U n i v e r s i t ä t  
D u i s b u r g - E s s e n  

R h e i n i s c h e  F r i e d r i c h - W i l h e l m s -  
Universität Bonn 



des Landes 

h a l t n i s ,  Laufbahngruppen ,  M i n i s t e r i a l b e r c i c h e n  x * )  und G e s c h l e c h t  

E p l . 1  
Kap.  
N r .  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  1 e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  I 

I h ö h e r e r  I gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  A r b e i t e r  
zusammen I 

D i e n s t  I 



P e r s o n a l  

Noch: 5 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  < T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  nach  D i a n s t v e r  

W e s t f ä l i s c h e  W i l h e l m s - U n i v e r s i t ä t  
Müns te r  

E p l . /  E i n z c l p l a n  / K a p i t e l  

U n i v e r s i t ä t  z u  K ö l n  

Beamte und  

R h e i n i s c h - W e s t f ä l i s c h e  T e c h n i s c h e  
H o c h s c h u l e  Aachen 

K a p  1 C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  I n s g e s a m t  I h ö h e r e r  I gehobener 
N r .  I I Oie  

R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochum 

M e d i z i n i s c h e  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
R u h r - U n i v e r s i t ä t  Bochun 

U n i v e r s i t ä t  Dor tmund  

H e i n r i c h - H e i n e - U n i v e r s i t ä t  D U s s e l d o r f  

U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  

O b e r s t u f e n k o l l e g  - S t a a t l .  V e r s u c h s -  
S c h u l e  an  d e r  U n i v e r s i t ä t  B i e l e f e l d  

U n i v e r s i t ä t  D u i s b u r g - E s s e n  

U n i v e r s i t ä t  P a d e r b o r n  

U n i v e r s i t ä t  S i e g e n  

U n i v e r s i t ä t  W u p p e r t a l  

F e r n u n i v e r s i t ä t  i n  Hagen 

Deu tsche  S p o r t h o c h s c h u l e  K ö l n  

Kuns takademie  D t i s s e l d o r f  

H o c h s c h u l e  f ü r  M u s i k  D e t m o l d  

H o c h s c h u l e  f ü r  M u s i k  K ö l n  

Fo lkwang-Hochschu le  Essen  

Kuns takademie  M ü n s t e r  

K u n s t h o c h s c h u l e  f ü r  Med ien  K ö l n  

F a c h h o c h s c h u l e  Aachcn 

F a c h h o c h s c h u l e  B i c l e f e l d  

F a c h h o c h s c h u l e  Bochum 

F a c h h o c h s c h u l e  Dor tmund  

F a c h h o c h s c h u l e  D ü s s e l d o r f  

F a c h h o c h s c h u l e  S ü d w e s t f a l e n  

F a c h h o c h s c h u l e  K ö l n  

F a c h h o c h s c h u l e  L i p p e  u n d  H ö x t e r  

Fachhochschu le  M ü n s t e r  

F a c h h o c h s c h u l e  N i s d e r r h e i n  

Anmerkungen 5 .  58 



63 
d e s  L a n d e s  

h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p c n ,  M i n i s t e r i a l b e r e i c h e n  r*)  u n d  G e s c h l e c h t  

ep1.1 
A r b e i t e r  1 :::* 

R i c h t e r  

mittlerer I e i n f a c h e r  

n s t  

4 1  1 6 5  824 5  7 284 3 0  I i 0 6 1 2 1  
3  628 3 1 3  4 7 268 - 1 5  W 

I 

A n g e s t e l l t e  

zusammen 
h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

O i e n s t  





des L a n d e s  

h ä l t n i s ,  L a u f b a h n p r u p p e n ,  M i n i r t e r i a l b e r e i c h e n  + X >  u n d  G e s c h l e c h t  

ep1.1 
A r b e i t e r  

R i c h t e r  I A n g e s t e l l t e  

n i t t  l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  
zusammen 

h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  I m i t t l e r e r  I einfacher 

I D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch: 5. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  [ T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r  

I 
O b e r f i n a n z d i r e k t i o n e n  und  F i n a n z ä m t e r  i 

W 

E p l . /  E i n z e l p l a n  / K a p i t e l  
<i E i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h )  

Nr . 
I 

A u s b i l d u n g s -  und  F o r t b i l d u n g s e i n r i c h -  i 
t u n g e n  d e r  L a n d e s f i n a n z v e r w a l t u n g  W 

Rechenzen t rum d e r  F i n a n z v e r w a l t u n g  i 
W 

Insgesamt  

Landesamt r ü r  B e s o l d u n g  und  
V e r s o r g u n g  NRW D ü s s a l d o r f  

I 
12700 Sondervermögen Bau- U .  L i e g e n s c h a f t s -  481  

b e t r i e b  NRW - L i e g e n s c h a f t s v e r m ö g e n  : I 304 

Beamte und  

F i n a n z m i n i r t e r  i n s g e s a m t  

zusammen 

13010 Landesrechnungsho f  

h ö h e r e r  I gehobener  

D i e  

13030 S t a a t l i c h e  Rechnungsprü fungsämter  i 
L a n d e s r c c h n u n g s h o f  i n s g e s a m t  

M i n i s t e r i u m  fiir S t ä d t e b a u  u n d  Wohnen. 
K u l t u r  und  S p o r t  

S t a a t  l i c h e  B a u v c r w a l t u n g  
- O b e r f i n a n z d i r e k t i o n e n  - 

I n s t i t u t  f ü r  Landes-  und  S t a d t e n t -  
w i c k l u n g s f o r s c h u n g  U.  Bauwesen 

S c h l o s s  A u g u s t u s b u r g  u n d  S c h l o s s  
F a l k c n l u s t  I n  B r U h l  

L a n d e s a r c h i v  i 
W 

B i b l i o t h e k s w e s e n  

M i n i s t e r  f ü r  S t ä d t e b a u  und  Wohnen, i 
K u l t u r  und  S p o r t  i n s g e s a m t  W 

15010 M i n i s t e r i u m  fiir W i r t s c h a f t  u n d  A r b e i t  

L a n d e s i n s t i t u t  f ü r  Q u a l i f i z i e r u n g  NRW 

S t a a t l i c n e  Z e n t r a l s t e l l e  f ü r  
F e r n u n t e r r i c h t  i n  K ö l n  

S t a a t l i c h e  Ämter f ü r  A r b e i t s s c h u t z  

L a n d c s a n s t a l t  f ü r  A r b e i t s s c h u t z ,  
Landessammc ls teL le  

L a n d e s b e t r i e b  i i ess -  und  E ichwesen  NRW 

M a t e r i a l p r i i f u n g s a m t  NRW 

Anmerkungen 5 .  58  



6 7 
des Landes 

h a l t n i s ,  Laufbahngruppen,  P i i n i s t e r i a l b e r e 1 c h e n  * + I  und Gesch lecht  

R i c h t e r  I A n g e s t e l l t e  I 
E p l . 1  

A r b e i t e r  
N r .  

mittlerer I e i n f a c h e r  

n s t  
zusammen 

h ö h e r e r  I gehobener 1 m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

O i e n s t  



6 .  V o 1 1 z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  d e r  Dauer  des B e s c h ä f t i g u n g s v e r  

I n s g e s a m t  

I 
I A u f g a b e n b e r e i c h  

Fkz I C i  = i n s g e s a m t ,  
W = w e i b l i c h )  

I 

ZOO 184 
73 032 

Insgesamt  

Beamt e  
i n s g e s a m t  I und  / A n g e s t e l l t e  1 A r b e i t e r  

R i c h t e r  

K e r n h a u s h a l t  1 

W 

A l l g e m e i n e  D i e n s t e  i 
W 

P o l i t i s c h e  F ü h r u n g  und  z e n t r a l e  V e r w a l t u n g ,  i 
A u s w ä r t i g e  A n g e l e g e n h e i t e n  W 

d a r .  : P o l i t i s c h e  Führung  i 
W 

I n n e r e  V e r w a l t u n g  i 
W 

H o c h b a u v e r w a l t u n g  i 
W 

ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  und  Ordnung i 
W 

d a r .  : P o l i z e i  i 
W 

B r a n d s c h u t z  i 
W 

R e c h t s s c h u t z  i 
W 

d a r . :  O r d e n t l i c h e  G e r i c h t e  und  S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  i 
W 

J u s t i z v o l l z u g s a n s t a l t e n  i 
W 

F i n a n z v e r w a l t u n g  

B i ldungswesen ,  W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  
k u l t u r e l l e  A n g e l e g e n h e i t e n  

d a r . :  A l l g e m e i n b i l d e n d e  und  b e r u f l i c h e  S c h u l e n  i 
W 

U n t e r r i c h t s v e r w a l t u n g  i 
W 

Grund- und  H a u p t s c h u l e n  i 
W 

d a r . :  G r u n d s c h u l e n  i 

W 

H a u p t s c h u l e n  i 
W 

R e a l s c h u l e n  i 
W 

K o m b i n i e r t e  Haup t -  und  R e a l s c h u l e n  i 
W 

R e a l s c h u l e n  i 
W 

Gymnasien, K o l l e g s  i 
W 

Gesamtschu len  i 
W 

S o n d e r s c h u l e n  3  
W 

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  1 

W 

S o n s t i g e  s c h u l i s c h e  Au fgaben  i 
W 

Hochschu len  i 
W 

d a r . :  U n i v e r s i t ä t e n  1 

W 

Verwa l tungs tachhochschu1en  

F a c h h o c h s c h u l e n  

1 1  e l n s c h l .  Beamter  a u f  W i d e r r u f  - 2 )  m i t  kau fmann lschem Rechnungswesen 



d e s  L a n d e s  6 9 

h a l t n i s s e s ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u t g a b c n b e r e i s h e n  und G e s c h l e c h t  

O a u e r k r a f t e  1)  P e r s o n a l  ~ n  A u s b i l d u n g  I P e r s o n a l  m i t  Z e l t v e r t r a g  ) 
I 

Beamte I d a r u n t e r  
zusammen I und I Ange- I A r b e i t e r  1 zusammen ) Beamte ( Ange- I A r b e l t e r  1 zusammen I Ange- ( A r b e i t e r  

1 R i c h t e r  s t e l l t e  I s t e l l t e  s t e l l t e  

F k z  



P e r s o n a l  

Noch: 6 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  d e r  Dauer des B e s c h ä t t i g u n g s  

A u f g a b e n b e r e i c h  
C i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h >  

I I nsgesamt  

Beamte 
i n s g e s a m t  I U I A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  

R i c h t e r  

F ö r d e r u n g  von  S c h ü l e r n ,  S t u d e n t e n  U.  d g l . .  i 
S o n s t i g e s  B i l d u n g s w c s c n  W 

W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  E n t w i c k l u n g  a u s s e r h a l b  i 
d e r  H o c h s c h u l e n  W 

K u l t u r e i n r i c h t u n g e n  e i n s c h l .  K u l t u r v e r w a l t u n g ,  i 
K u l t u r f ö r d e r u n g ,  Denkma lschu tz  W 

d a r . :  T h e a t e r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  U u s i k p f l c g e ,  i 
U u s i k s c h u l e n  W 

S o z i a l e  S i c h e r u n g ,  s o z i a l e  K r i c g s f o l g e a u f g a b e n ,  i 
Wiedergu tmachung  W 

d a r . :  S o z i a l a m t ,  S o z i a l h i l t e v e r b a n d .  
L a n d e s w o h l f a h r t s v e r b a n d  

Jugendämter  

V e r s o r g u n g s ä m t c r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
K r i c g s o p f e r v e r s o r g u n g  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  i 
W 

E i n r i c h t u n g c n  d e r  J u g e n d h i l f e  

G e s u n d h e i t ,  Umwel t ,  S p o r t  u n d  E r h o l u n g  

d a r . :  G e s u n d h e i t s b e h ö r d e n  i 
W 

P a r k -  u n d  G a r t c n a n l a g c n  

Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raumordnung und  
kommunale G c m c i n s c h a f t s d i e n s t c  

d a r . :  Raumordnung, Landesp lanung ,  Vermessungswesen i 
W 

Kommunale G c m c i n s c h a f t s d i e n s t c  

E r n ä h r u n g ,  L a n d w i r t s c h a T t  und  F o r s t e n  i 
W 

E n e r g i e -  und  W a s s e r w i r t s c h a f t ,  Gewerbe, 
D i e n s t l e i s t u n g e n  

d a r . :  W a s s e r w i r t s c h a t t  und  K u l t u r b a u  i 
W 

V e r k e h r s -  und  N a c h r i c h t e n w e s e n  i 
W 

d a r . :  S t raßen-  u n d  Brückcnbau  i 
W 

Wassers t raßen  und  H ä f e n  i 
W 

W i r t s c h a f t s u n t i r n e h m e n  1 

W 

d a r . :  Land- u n d  f o r s t w i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen i 
W 

Sondcr rechnungen  2 )  

d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  

K r a n k c n h ä u s e r  und  H e i l s t ä t t e n  

W i r t s c h a t t s u n t e r n e h m e n  

Anmerkungen S. 6 8  
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v e r h a l t n i s s e s ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u t g a b r n b e r e i c h e n  und G e s c h l e c h t  

F k z  

P e r s o n a l  m i t  Z e i t v e r t r a g  O a u e r k r ä f t e  1 )  P e r s o n a l  i n  A u s b i l d u n g  

Beamte 
zusammsn I und I Ange- I A r b e i t e r  

R i c h t e r  s t e l l t e  

d a r u n t e r  
zusammen I Beamte 1 g -  1 A r b e i t e r  zusammen I Ange- 1 A r b e i t e r  

s t e l l t e  s t e l l t e  







P e r s o n a l  des Landes 

8.  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  < T Z - B e s c h ä f t i g t e )  I1 nach  d e r  Dauer  des B e s c h ä f t i g u n g s v e r h ä l t n i s s e s ,  
D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

Insgesamt  

A u f g a b e n b e r e i c h  

0-8 K e r n h a u s h a l t  

0  A l l g e m e i n e  D i e n s t e  

I 1 U 1 1 d a r u n t e r  ILusammenl d a r u n t e r  
i n s g e s a m t  zusammen 

C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  A n g e s t . 1  A r b e i t e r 1  A n g e s t . I A r b e i t e r )  A n g e s t . l A r b e i t e r  

I n s g e s a m t  

0 0 2  P o l i t i s c h e  FUhrung u n d  z e n t r a l e  Ver -  209 
w a l t u n g ,  A u s w ä r t i g e  A n g e l e g e n h e i t e n  ;I 202 

011  d a r . :  P o l i t i s c h e  F ü h r u n g  

D a u e r k r ä f t e  P e r s o n a l  m i t  Z e i t v e r t r a g  

R e c h t s s c h u t z  

012 I n n e r e  V e r w a l t u n g  

052 d a r . :  O r d e n t l i c h e  G e r i c h t e  und  559 
S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

016 H o c h b a u v e r w a l t u n g  1 

W 

0  4  ö f ? e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  u n d  Ordnung i 
W 

042 d a r . :  P o l i z e i  i 
W 

044 B r a n d s c h u t z  i 
W 

425 
404 

425 
404 

1  B i l d u n g s w e s e n ,  W i s s e n s c h a t t ,  Fo rschung ,  i 12 718 
k u l t u r e l l e  A n g e l e g e n h e i t e n  U )  6  6 8 1  

056 J u s t i z v o l l z u g s a n s t a l t e n  i 
W 

0  6 F i n a n z v e r w a l t u n g  i 
W 

11.12 d a r . :  A l l g e m e i n b i l d e n d e  u n d  b e r u f l i c h e  3  451  
S c h u l e n  

55 
4  8  

1  032  
1  025 

112 d a r . :  G r u n d s c h u l e n  

1 1  1  U n t e r r i c h t s v e r w a l t u n g  i 
W 

112,113 Grund- und H a u p t s c h u l e n  i 
W 

5 
4  

717  
689  

117 Gymnasien, K o l l e g s  

113 H a u p t s c h u l e n  i 
W 

115,116 R e a l s c h u l e n  i 
W 

115 K o m b i n i e r t e  Haup t -  und  i 
R e a l s c h u l e n  W 

116 R e a l s c h u l e n  i 
W 

119,121, Gesamtschu len  
123 

129 
107 

294 
23 1  

I 

294 
23 1  

124 S o n d e r s c h u l e n  

127 B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

* )  T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  mxt  w e n i g e r  a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r e g e l m a ß i g e n  Wochenarbeitsstundenzahl e i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  V o l l z e i t b e -  
s c h ä f t i g t e n  - 1 )  m l t  kau fmänn ischem Rechnungswesen 

129 S o n s t i g e  s c h u l i s c h e  Au fgaben  i 
W 

13 H o c h s c h u l e n  i 
W 

131 d a r . :  U n i v e r s i t ä t e n  i 
W 

133 Verwaltungsfachhochschulen i 

475 
289 

9 1 2 9  
3  847 

7  233 
3  178 

4  

W I  4  

136 F a c h h o c h s c h u l e n  1  132 :I 396 

I 
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Noch: 8.  T e i l z e i t b e s c h a f t i g t c  ( T Z - B e s c h b f t i g t e )  r )  nach  d e r  Dauer  des Beschäftigungsverhältnirtcs, 
D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

14,15 F ö r d e r u n g  von S c h ü l e r n ,  S t u d e n t e n  
U. d g l . ,  S o n s t i g e s  B i l d u n g s w e s e n  

Insgesamt  

16.17 W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung .  E n t w i c k l u n g  
a u s s e r h a l b  d e r  H o c h s c h u l e n  

18.19 K u l t u r e i n r i c h t u n g e n  e i n s c h l .  - v e r -  
H a l t u n g e n ,  - f ö r d e r u n g ,  Denkma lschu tz  

D a u e r k r ä f t e  

181 ,182 ,dar . :  T h e a t e r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
185 M u s i k p f l e g e ,  M u s i k s c h u l e n  

P e r s o n a l  m l t  Z e l t v e r t r a g  

2 S o z i a l e  S i c h e r u n g ,  s o z i a l e  K r i e g s -  
f o l g e a u f g a b e n ,  Wiedergu tmachung  

d a r u n t e r  
zusammen 

A u f g a b e n b e r e l c h  

C i  = i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h )  

212 d a r . :  s o z i a l a m t ,  S o z i a l h i l f c v e r b a n d ,  
L a n d e s w o h l f a h r t s v e r b a n d  

213 Jugendämter  i 
W 

214,242 Verso rgungsämter ,  E i n r i c h t u n g e n  i 
d e r  K r i e g 5 o p f e r v e r s o r g u n g  W 

d a r u n t e r  
I n s g e s a m t  zusammen 

235 S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  * I  

d a r u n t e r  

27 E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  

i A n g e s t . 1  A r b e i t e r  A n g e s t . l A r b e i t e r  

3  G e s u n d h e i t ,  Umwelt, S p o r t  und  E r h o l u n g  i 
W 

311  d a r . :  G e s u n d h e i t s b e h ö r d e n  i 
W 

321  P a r k -  und  G a r t e n a n l a g e n  

4  Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raumordnung 
u n d  kommunale G e m e i n s c h a f t s d i c n s t e  

d a r . :  Raumordnung, Landesp lanung ,  
Vermessungswesen 

Kommunale G e m e i n s c h a f t s d i c n s t e  

E r n ä h r u n g ,  L a n d w i r t s c h a f t  und  F o r s t e n  

E n e r g i e -  u n d  W a s s e r w i r t r c h a f t .  
Gewerbe, D i e n s t l e i s t u n g e n  

d a r . :  W a s s e r w i r t s c h a f t  und  K u l t u r b a u  

V e r k e h r s -  und  N a c h r i c h t e n w e s e n  

d a r . :  S t r a ß e n -  und  Bruckenbau  

W a s s e r s t r a ß e n  und  Häfen 

d a r . :  Land-  und  f o r s t w 1 r t s c h a f t l i c h e  
Unternehmen 

0-8 Sonder rechnungen  1 )  1 

W 

132 d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  i 
H 

312 K r a n k e n h a u s e r  und  H e i l s t ä t t e n  1 
W 

8  W i r t s c h a f t s u n t e r n e h m e n  

Anmerkungen S .  74 



7 6  P e r s o n a l  

9 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

A u f g a b e n b e r e i c h  
C i  = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

I n s -  
gesamt 

ZOO 184  
73 032 

K e r n h a u s h a l t  i 
W 

Beamte u n d  

A l l g e m e i n e  D i e n s t e  

z u -  
sammen 

P o l i t i s c h e  F ü h r u n g  und  z e n t r a l e  V e r w a l t u n g ,  1 

A u s w ä r t i g e  A n g e l e g e n h e i t e n  W 

h ö h e r e r  I gehobener 

O i e  

d a r . :  P o l i t i s c h e  Führung  i 
W 

I n n e r e  V e r w a l t u n g  1 
W 

H o c h b a u v e r w a l t u n g  

ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  und  Ordnung i 
W 

d a r . :  P o l i z e i  1 
W 

R e c h t s s c h u t z  

d a r . :  O r d e n t l i c h e  G e r i c h t e  und  S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  i 
W 

J u s t i z v o l l z u g s a n s t a l t e n  

F i n a n z v e r w a l t u n g  

B i l d u n g r w e s e n ,  W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  
k u l t u r e l l e  A n g e l e g e n h e i t e n  

d a r . :  A l l g e m e i n b i l d e n d e  u n d  b e r u f l i c h e  S c h u l e n  

U n t e r r i c h t s v e r w a l t u n g  

Grund- u n d  H a u p t s c h u l e n  

d a r . :  G r u n d s c h u l e n  

H a u p t s c h u l e n  

R e a l s c h u l e n  

K o m b i n i e r t e  Haup t -  und R e a l s c h u l e n  

R e a l s c h u l e n  

Gymnasien,  K o l l e g s  

Gesamtschu len  

S o n d e r s c h u l e n  

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

S o n s t i g e  s c h u l i s c h e  Aufgaben 

Hochschu len  

d a r . :  U n i v e r s i t ä t e n  

Verwa l tungsfachhochschu len  

F a c h h o c h s c h u l e n  

1 )  m l t  kaufmännischem Rechnungswesen 



des Landes 77 

Laufbahngruppen ,  Aufgabenbere ichen  und G e s c h l e c h t  

A r b e i t e r  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zu- 
sammen 

h ö h e r e r  1 gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch: 9. V o l l z e i t b e r c h ä t t i g t e  n a c h  O i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

A u f g a b e n b e r e i c h  
<i = i n s g e s a m t ,  

w  = w e i b l i c h )  

F ö r d e r u n g  von  S c h U l e r n ,  S t u d e n t e n  U. d g l .  
S o n s t i g e s  B i l d u n g s w e s e n  

- 

1 Beamte u n d  

W i s s e n s c h a f t ,  F o r s c h u n g ,  E n t w i c k l u n g  a u s s e r h a l b  i 
d e r  H o c h s c h u l e n  W 

I n s -  
gesamt 

K u l t u r e i n r i c h t u n g e n  e i n s c h l .  K u l t u r v e r w a l t u n g ,  i 
K u l t u r f ö r d e r u n g ,  Denkma lschu tz  W 

181,182, d a r . :  T h e a t e r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  M u s i k p f l e g e ,  
185 I i 

M u s i k s c h u l e n  W 

zu-  
sammen 

S o z i a l e  S i c h e r u n g ,  s o z i a l e  K r i a g s f o l g e a u f g a b e n ,  
Wiedergu tmachung  

h ö h e r e r  1 gehobener  

d a r . :  S o z i a l a m t ,  S o z i a l h i l f e v e r b a n d ,  
L a n d e s w o h l f a h r t s v e r b a n d  

I O i e  

Jugendämter  

V e r s o r g u n g s ä m t s r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
K r i e g s o p f e r v e r s o r g u n g  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  

E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  

G e s u n d h e i t ,  Umwel t ,  S p o r t  und  E r h o l u n g  

d a r . :  G e s u n d h e i t s b e h ö r d e n  

P a r k -  u n d  G a r t e n a n l a g e n  

Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raumordnung u n d  
kommunale G e m e i n s c h a f t s d i e n s t e  

d a r . :  Raumordnung, Landesp lanung ,  Vermessungswesen i 
W 

Kommunale G e m e i n s c h a f t s d i e n s t e  

Ernährung ,  L a n d w i r t s c h a f t  und  F o r s t e n  i 
W 

E n e r g i e -  und  W a s s e r w i r t s c h a t t ,  Gewerbe, 
D i e n s t l e i s t u n g e n  

d a r . :  W a s s e r w i r t s c h a f t  u n d  K u l t u r b a u  

V e r k e h r s -  u n d  N a c h r i c h t e n w e s e n  

d i r . :  S t r a ß e n -  u n d  B r ü c k e n b a u  

W a s s e r s t r a ß e n  und  H ä f e n  

W i r t s c h a f t s u n t e r n e h n c n  

1 d a r , :  Land- u n d  f o r s t w i r t s c h a f t l i c h e  Unternehmen i 
W 

Sonder rechnungen  1 )  

d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  

Krankenhäuser  und H e i l s t ä t t e n  

W i r t s c h a f t s u n t e r n e h m e n  

Anmerkung S .  7 6  
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Laufbahngruppen,  A u f g a b e n b e r e i s h c n  und G e s c h l e c h t  

R l c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zu- h ö h e r s r  I gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  A r b e i t e r  1 Fkz  
sannen 

D i e n s t  I 



Personal 

10. Teilzeitbeschäftigte <Tl-Beschäftigte) + >  nach Dienstver 

Aufgabenbereich 
(i insgesamt, 
W = weiblich) 

Insgesamt 

Ins- 
gesamt 

Kernhaushalt 

Allgemeine Dienste 

Beamte und 

Politische Führung und zentrale Verwaltung. 
Auswärtige Angelegenheiten 

ZU- 
sammen 

dar.: Politische Ftihrung 

höherer ( gehobener 

Oie 

Innere Verwaltung 

Hochbauverwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

dar.: Polizei 

Brandschutz 

Rechtsschutz 

dar. : Ordentliche Gerichte und Staatsanwaltschaften 

Justizvollzugsanrtalten 

Finanzverualtung 

Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, 
kulturelle Angelegenheiten 

dar.: Allgemeinbildende und berufliche Schulen 

Unterrichtsverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

dar.: Grundschulen 

Hauptschulen 

Realschulen 

Kombinierte Haupt- und Realschulen 

Realschulen 

Gymnasien, Kollegs 

Gesamtschulen 

Sonderschulen 

Berurliche Schulen 

Sonstlge schulische Aufgaben 

Hochschulen 

dar.: Universitäten 

Verwaltungsfachhochschulen 

Fachhochschulen 

r )  Teilzeitbeschäftigti mit der Hälft. oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl eines/einer entsprechenden 



des L a n d e n  

h ä l t n l n ,  L a u r b a h n g r u p p e n ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  und G e s c h l e c h t  

V a l l r e i t b e s c h ä f t i g t e n ,  e i n r c h l .  d e r  B a s c h ä t t i g t e n  m i t  A l t e r r t e i l z e l t r e g e l u n g  - 1 )  m i t  k a u f m ä n n i s c h e m  Rechnungswesen 

A r b e i t e r  

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zu-  
s amme n  

h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  ( m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

Noch: 10.  T e i l z e i t b e s c h ä i t i g t e  < T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t  

F ö r d e r u n g  v o n  S c h ü l e r n ,  S t u d e n t e n  U.  d g l . ,  
S o n s t i g e s  B i l d u n g s w e s e n  

A u f g a b e n b e r e i c h  
F k z  1 ii = i n s g e s a m t ,  gesamt 

W = w e i b l i c h )  

W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  E n t w i c k l u n g  a u s s e r h a l b  
d e r  H o c h s c h u l e n  

K u l t u r e i n r i c h t u n g e n  e i n s c h l .  K u l t u r v e r w a l t u n g ,  
K u l t u r i ö r d e r u n g ,  Denkma lschu tz  

Beamte u n d  

d a r . :  T h e a t e r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  M u s i k p f l e g e .  
M u s i k s c h u l e n  

ZU- 

sammen 

s o z i a l e  S i c h e r u n g ,  s o z i a l e  K r i e g s f o l g e a u i g a b e n ,  
Wiedergu tmachung  

h ö h e r e r  I gehobener  

D i e  

d a r . :  S o z i a l a m t ,  S o r i a l h i l f e v e r b a n d ,  
L a n d e s w o h l f a h r t s v e r b a n d  

Jugendämter  

V e r s o r g u n g s ä m t e r ,  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
K r i e g s o p f s r v e r s o r g u n g  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  

E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  

G e s u n d h e i t ,  Umwel t ,  S p o r t  und  E r h o l u n g  

d a r . :  G e s u n d h e i t s b e h ö r d e n  

P a r k -  und  G a r t e n a n l a g e n  

Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raumordnung u n d  
kommunale G e m e i n s c h a f t s d i e n s t e  

d a r . :  Raumordnung, Landesp lanung ,  Vermessungswesen 

Kommunale G e m e i n s c h a f t s d i e n s t e  

Ernährung ,  L a n d w i r t s c h a f t  und  F o r s t e n  

E n e r g i e -  und  W a s s e r w i r t s c h a f t ,  Gewerbe, 
D i e n s t l e i s t u n g e n  

d a r . :  W a s s s r w i r t s c h a f t  und  K u l t u r b a u  

V e r k e h r s -  u n d  N a c h r i c h t e n w e s e n  

d a r . :  S t r a ß c n -  und  BrUckenbau 

W a s s c r s t r a ß e n  und  Hä fen  

W i r t s c h a f t s u n t e r n e h m e n  

d a r . :  Land- und  f o r s t w i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen 

S o n d r r r e c h n u n g e n  1) 

d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  

K r a n k e n h ä u s e r  u n d  H e i l s t ä t t e n  

W i r t s c h a f t s u n t e r n e h m e n  

Anmerkungen S. 80 



des Landes 

v e r h ä l t n i s ,  Laufbahngruppen, Aufgabenbereichen und Geschlecht 

A r b e i t e r  

I 

R i c h t e r  

m i t t l e r e r  I einfacher 

A n g e s t e l l t e  

ZU- 

sammen 
n r t  I 

höherer 1 gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  

11.  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahn  

Insgesamt  

1 Beamte 

A u f g a b e n b e r e i c h  

C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

zusammen 

Insgesamt  

h ö h e r e r  D i e n s t  

i n  

A14, 1 A l 3  1:;:; 
C/H4,W31C/H3,WZ 

0-8 K e r n h a u s h a l t  

gehobener  

A16-L"- 
ZU- 1 A13"L". 

sammen A14"S"- 
A13"S" 

0  A l l g e m e i n e  D i e n s t e  

01,02 P o l i t .  F ü h r u n g  u n d  z e n t r .  V e r -  i 
w a l t u n g ,  Ausw. A n g e l e g e n h e i t e n  W 

011  d a r . :  P o l i t i s c h e  FUhrung  i 
W 

04  ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  und  i 
Ordnung W 

042 d a r . :  P o l i z e i  

05 R e c h t s s c h u t z  

052 d a r . :  O r d e n t l i c h e  G e r i c h t e  U.  

S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  

06  F i n a n z v e r w a l t u n g  i 
W 

1  B i l d u n g s w e s e n ,  W i s s e n s c h a f t ,  F o r - i  
schung,  k u l t u r .  Ange legenh .  W 

11.12 d a r . :  A l l g e m e i n b i l d e n d e  und  
b e r u f l i c h e  S c h u l e n  

U n t e r r i c h t s v e r w a l t u n g  

Grund- u n d  H a u p t s c h u l e n  

R e a l s c h u l e n  

Gymnasien,  K o l l e g s  

Gesamtschu len  

S o n d e r s c h u l e n  

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

S o n s t i g e  s c h u l i s c h e  
Aufgaben 

13 H o c h s c h u l e n  i 
W 

131  d a r . :  U n i v e r s i t ä t e n  i 
W 

2  S o z i a l e  S i c h e r u n g ,  r o z .  K r i e g s -  i 
f o l g e a u f g a b e n ,  Wiedergu tmachung  W 

3  G e s u n d h e i t ,  Umwel t .  S p o r t  und  
E r h o l u n g  

4  Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raum- 
o rdnung ,  komm. G e m e i n s c h a f t s d .  

5  E r n ä h r u n g ,  L a n d w i r t s c h a f t  u n d  
F o r s t e n  

6  E n e r g i e -  und  W a s s e r w i r t s c h a f t ,  
Gewerbe, D i e n s t l e i s t u n g e n  

7 V e r k e h r s -  und  N a c h r i c h t e n w e s e n  

0-8 Sonder rcchnungen  1 )  

132 d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  

312 K r a n k i n h ä u s e r  und  
H e i l s t a t t e n  

1 )  m i t  kau fmann ischem Rechnungswesen 



des Landes 

gruppen, Einstufungen, Aufgabenbereichen und Geschlecht 

40 065 
22 768 

39 607 
22 726 

6 390 
979 

641 
160 

342 
109 

2 374 
142 

2 362 
142 

746 
243 

639 
222 

2 629 
434 

32 838 
21 720 

32 529 
21 592 

3 

24 544 
17 271 

4 052 
2 ZOO 

550 
299 

2 911 
1 470 

372 
28 1 

95 
71 

z 

225 
7 5 

129 
4 5 

128 
12 

151 
11 

57 
4 

13 

30 

458 
4 2 

- 

Fkz  

und Richter 

einfacher Dienst Oienst mittlerer Dienst 

in 
Al2 1 AI1 I AL0 I A 9  1 Aus- 

bll- 
dung 

I 
A 6 in 

zu- IA 9"s" 1 A 8 1 A 7 1 A 6 1 A 5 1 :Es- 1 zu- 1 Y:, 1 l,  1 Aus- 
samrnen bil- sammen A 3 ,  bil- 

dung dung 



Noch: 11.  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  O i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau f  

Insgesamt  

0-8 K e r n h a u s h a l t  

0  A l l g e m e i n e  D i e n s t e  

F k z  

01,OZ P o l i t .  F ü h r u n g  u n d  z e n t r .  Ver -  I 3  304 372 120  54  96  101  1 1  098  281  273 196 287 
w a l t u n g ,  AUSW. A n g e l e g e n h e i t e n  w  1  786 147  43 1 9  39 46 - 370  48 78  73 139  

0 1 1  d a r . :  P o l i t i s c h e  F ü h r u n g  1  581  283 118 44 6 0  60  :I 1  2  2 4  42 I 8  28 36 
1  

I Ange 

04  ö f f e n t  l i c h e  S i c h e r h e i t  und  3  657 2  9  9  20 
Ordnung 1 8 9 4  1 2  3  9  

A u f g a b e n b e r e i c h  

C i  I i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

042 d a r . :  P o l i z e i  

05 R e c h t s s c h u t z  

h ö h e r e r  D i e n s t  

zusammen ( a u s s e r  1 i n  
t a r i f -  BAT I a  BAT 1b Aus- 

a n  C BAT 1  1 1.1. I b i l -  dung  

052  d a r . :  O r d e n t l i c h e  G e r i c h t e  U.  10 533 5  716 1  7  5  708  276 4  5  4  
S t a a t s a n w a l t s c h a f t e n  6  970 2  764 - - 2  764 150  7  

gehobener  

zu-  I B ~ ~ s ~ I ' B A T  111  BAT lVa(BAT I V b  
sammen K r  l l l ~ K r . l l l , K r  X  

06 F i n a n z v e r w a l t u n g  

1  B i l d u n g s w e s e n ,  W i s s e n s c h a f t ,  F o r - i  32  754 1 1  069 5 5 1  352 2 0 9 1  8  029 46 1 5  542 1  484 7  227 3  256 
schung,  k u l t u r .  Ange legenh .  

W 

15 666 3  168  119  5 1  560  2  416 22 8  681  692 4  414 1  471  

11,12 da r . :  A l l g e m e i n b i l d e n d e  und  16 915 4  127  5 65 9 3 8 3 1 1 3  6  1 2  420 1  110  6  465 2  533 
b e r u f l i c h e  S c h u l e n  :I 9  554 1  476 - 15 297 1 161  3  7  851  671  4  295  1  339 

111  U n t e r r i c h t s v e r w a l t u n g  46 :I 34 
1 - 

112,113 Grund-  und  H a u p t s c h u l e n  6  318 2  6  :I 4 2 0 1  1 5  

115.116 R e a l s c h u l e n  

117  Gymnasien,  K o l l e g s  1  499 1  093 
655 415 

8  
1  

119,121, Gesamtschu len  
123 

124 S o n d e r s c h u l e n  i 
h 

127 B e r u f l i c h e  S c h u l e n  i 
Y 

129  S o n s t i g e  n c h u l l r c h c  i 
Aufgaben  h 

13 H o c h s c h u l e n  i 
W 

1 3 1  d a r . :  U n i v e r s i t ä t e n  1 

W 

2  S o z i a l e  S i c h e r u n g ,  s o z .  K r i e g s -  i 
f o l g e a u f g a b e n .  Wiedergu tmachung  W 

3  G e s u n d h e i t ,  Umwel t ,  S p o r t  und  
E r h o l u n g  

4  Wohnungswesen, S t ä d t e b a u ,  Raum- 
o r d n u n g ,  komm. Geme inscha f t sd .  ' 

5  E r n a h r u n g ,  L a n d w i r t s c h a f t  und  704 
F o r s t e n  

6  E n e r g i e -  u n d  W a s s e r w i r t s c h a f t ,  i 1 3  1  
Gewerbe, D i e n s t l e i s t u n g e n  

7  V e r k e h r s -  und  N a c h r i c h t e n w e s e n  11 : 
8  W i r t s c h a f t s u n t e r n e h n e n  154 4  2  2  4  8  I 2  8  

84 9  1 2  
I 

0 -8  Sonder rechnungen  1 )  

132 d a r . :  H o c h s c h u l k l i n i k e n  4  867 4  731  31  565  1  480 2  207 448 10 2  6  
1  588 1  527 3  120 377 820 207 3  1  

312 K r a n k e n h ä u s e r  und  
H e i l s t ä t t e n  

Anmerkung S. 84 



d e s  L a n d e s  8 7  

b a h n g r u p p a n ,  E i n s t u f u n g e n ,  A u t g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

s t e l l t e  

Fkz  
n i c h t  
z u z u -  
o r d n e n  

A r b e i t e r  

zusammen 

e i n f a c h e r  D i e n s t  

BAT BAT I X  i n  
z u -  V 1 1 1  a , b , I X  Aus-  

sammen I m S "  I<. KralbiI- 
11,  I d u n g  

D i e n s t  

BAT 
Va,b,  I Ai:- 

1 -  K:;I1llI d u n g  

d a r .  
i n  

Aus-  
b i  l- 
dung  

m i t t l e r e r  D i e n s t  

BAT BAT BAT i n  
z u -  Vb"S", BAT Vc,  V I a , b ,  V ,  BAT Aus-  

s m m n  K r  K r .  V1  I K r ,  1 K r  1111 V111  1 b i l -  
V I I m S "  Va,V, I V  d u n g  



P e r s o n a l  des Landes  

1 2 .  V o l l z e i t b a s c h ä f t i g t e  nach D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahn- .  A l t e r s g r u p p e n  und G e s c h l e c h t  

u n t e r  2 1  

2 1  - 2 3  

2 3  - 2 5  

2 5  - 2 7  

2 7  - 2 9  

29 - 3 1  

3 1  - 33 

33 - 3 5  

3 5  - 3 7  

37 - 3 9  

3 9  - 4 1  

41 - 4 3  

43 - 4 5  

4 5  - 47 

47 - 4 9  

4 9  - 5 1  

5 1  - 5 3  

5 3  - 5 5  

5 5  - 5 7  

5 7  - 5 9  

5 9  - 6 1  

6 1  - 6 3  

6 3  und mehr 

Insgesamt  

A l t e r s g r u p p c n  
von . . . b i s  

u n t e r  . . .  J a h r e n  
< i  = i n s g e s a m t ,  

w = w e i b l i c h )  

Beamte und R i c h t e r  

h ö h e r e r  ( geho- 
b e n e r  1 7:::; 1 Fzt: i r  

- I sannen  
D i e n s t  

I n s -  
gesamt 

Ar- 
b e i -  
t e r  

A n g e s t e l l t e  

zu-  
sammen 

h ö h e r e r  ( geho- m a t t -  e i n -  
b e n e r  ) l c r e r  ( f a c h e r  

O i e n s t  



8 9  
P e r s o n a l  des  L a n d e s  

1 3 .  T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  < T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n - ,  A l t e r s g r u p p e n  u n d  G e s c h l e c h t  

u n t e r  21  

2 1  - 23 

23 - 25  

25  - 2 7  

2 7  - 29 

2 9  - 3 1  

3 1  - 33 

33 - 3 5  

5 1  - 53  

53 - 5 5  

5 5  - 5 7  

5 7  - 5 9  

5 9  - 6 1  

6 1  - 63  

63 u n d  meh r  

I n s g e s a m t  

A r -  

* )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m  
V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e n ,  e i r  

A n g e s t e l l t e  A l t e r s g r u p p e n  
v o n  . . . b i s  

i t  d e r  H a l f t e  o d e r  meh r  a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl e l n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  
i r c h l .  d e r  B e s c h a f t i g t e n  m l t  A l t e r s t e i l z c i t r e g e l u n g  

Beamte u n d  R i c h t e r  

1 m a t t -  e i n -  b e i -  
z u -  b e n e r  I l i r e r  ( f a c h e r  t e r  

sammen 
D i e n s t  

h ö h e r e r  ( g e h o -  m l t t -  
b e n c r  I 1;rer I taI;ir 

IU- 1 sammen 
D i e n s t  

u n t e r  . . .  J a h r e n  
<i = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

I n s -  
gesamt  



P e r s o n a l  des Landes  

14 .  B e s c h ä f t i g t e  n a c h  A l t e r s g r u P P e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahngruppen ,  E i n s t u f u n g e n  u n d  G e s c h l e c h t  

Lau fbahngruppe /  
E i n s t u f u n g  

C i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

i n  A l t e r  von  ... b i s  u n t e r  . . .  J a h r e n  

u n t e r  25 25 - 35  35  - 45 45 - 55  5 5  - 60  60 und mehr 

Beamte und  R i c h t e r  

H ö h e r e r  D i e n s t  

B11 - B  5, R10 - R  5  i 
W 

B  4  - B 1, R  4, R  3, C/H4,W 3  i 
W 

A l 6  + 2 ,  A16, R  2, CIH3,W 2  i 
W 

A15, R  1, C/HZ,W 1  i 
W 

A14, C /H l  i 
W 

A l 3  i 
W 

i n  A u s b i l d u n g  i 
W 

Zusammen 

d a r .  R i c h t e r  

Gehobener D i e n s t  

A16"Lm - A13-L" 

A14"S", A13"SW + 2 ,  A13"S" 

A l 2  

A l l  

A l 0  

A  9 

i n  A u s b i l d u n g  

Zusammen 

M i t t l e r e r  D i e n s t  

A  9"s" Z  

A 9"s"  

A  8  

A 7 

A  6  

A  5  

i n  A u s b i l d u n g  

Zusammen i I 

E i n f a c h e r  D i e n s t  

A  6"S", A  5"s" 

A G - A 2  

i n  A u s b i l d u n g  

Zusammen 

Beamte u n d  R i c h t e r  zusammen 1 1  ZOO 184 6  052  41 906 46 417 65 506 28 126 12 177 
W 73 032 3  479 24 061  13 738 21  308 7  629 2 817 

d a r .  i n  A u s b i l d u n g  

1 )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  d e r  H ä l f t e  o d e r  mehr a l s  d e r  H ä l f t e  d a r  r e g e l m ä ß i g e n  WochenarbeitsstundenZahl c i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  
V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e n ,  e i n s c h l .  d e r  B e s c h a f t i g t e n  m i t  A l t e r s t e i l r e i t r e g e l u n g  - 2 1  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  w e n i g e r  a l s  d e r  H ä l f t e  
d e r  r e g e l m ä ß i g e n  W o c h e n a r b e i t s s t u n d e n z i h l  e i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e n  



9 1  
P e r s o n a l  des Landes 

Noch: 14.  B e s c h ä f t i g t e  nach  A l t e r s g r u p p e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahngruppen ,  E i n s t u f u n g e n  u n d  G e s c h l e c h t  

A n g e s t e l l t e  

H ö h e r e r  D i e n s t  

a u s s e r t a r i f l i c h  

BAT I 

BAT I a  

BAT I b  

BAT I I a ,  I I b  

i n  A u s b i l d u n g  

L a u f b a h n g r u p p c /  
E i n s t u f u n g  

<i = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

Zusammen 

Gehobener D i e n s t  

BAT I I a " S " ,  K r . X I I I  

BAT 111. K r . X I I  

BAT IVa .  K r . X I ,  X  

BAT IVb ,  K r .1X  

BAT Va, Vb, K r . V I I 1 ,  V11 

i n  A u s b i l d u n g  

I i m  A l t e r  von  . . .  b i s  u n t e r  . . . J a h r e n  

Zusammen 

Insgesamt  

M i t t l e r e r  D i e n s t  

BAT Vb"Sn, K r .V I1 "S"  

BAT Vc. K r . V I  

BAT V I a ,  V I b ,  K r .Va ,  V, 1V 

BAT V I I ,  V I I I ,  K r . 1 1 1  

i n  A u s b i l d u n g  

u n t e r  25 25 - 35 35 - 45  45 - 5 5  55 - 60 60 und  mehr 

6 
3  

180 
123 
249 
ZOO 
820 
649 

1  923 
1  150 

Zusammen 

E i n f a c h e r  D i e n s t  

BAT V I I I W S "  

BAT 1x1, IXb ,  X, K r .  

I n  A u s b i l d u n g  

Zusammen 

n i c h t  z u z u o r d n e n  

A n g e s t e l l t e  zusammen 

A r b e i t e r  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g e s a m t  285 771  
1 1 0 4 8 1  

d a r .  i n  A u s b i l d u n g  

Anmerkungen 5 .  90 



P e r s o n a l  des  Landes 

Noch: 14.  B e s c h ä f t i g t e  nach  A l t e r s g r u p p e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  Lau fbahngruppen ,  E i n s t u f u n g e n  und  G e s c h l e c h t  

Lau fbahngruppe /  
E i n s t u f u n g  

C i  = i n s g e s a m t ,  
W = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T l  1 )  

i m  A l t e r  von ... b i s  u n t e r  . . .  J a h r e n  

Beamte und  R i c h t e r  I 

( u n t e r  25  2 5  - 3 5  35 - 45 45 - 5 5  5 5  - 6 0  60  und mehr 

I 

H ö h e r e r  O i e n s t  

Gehobener O i e n s t  

M i t t l e r e r  D i e n s t  i 
E i n f a c h e r  D i e n s t  :I 

Beamte und  R i c h t e r  zusammen i / 

d a r .  R i c h t e r  :I 
A n g e s t e l l t e  

Höhere r  O i e n s t  

Gehobener O i e n s t  

M i t t l e r e r  O i e n s t  

E i n f a c h e r  O i e n s t  

n i c h t  z u z u o r d n e n  

A n g e s t e l l t e  zusammen 

d a r .  K r a n k e n p f l e g e p e r s o n a l  

A r b e i t e r  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t c  T 1  zusammen 

T e i l z c i t b c s c h a f t i g t a  TZ Z >  

d a r u n t e r :  I 
A n g e s t e l l t e  

d a r .  K r a n k e n p t l e g e p e r s o n a l  

A r b e i t e r  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  TZ zusammen i 1 

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g e s a m t  i 
Beamte und R i c h t e r  :I 
A n g e s t e l l t e  i i 
A r b e i t e r  :i 

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t c  i n s g e s a m t  

d a r .  A l t e r s t e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

Anmerkungen S .  90 



C. Personal der GemeindenIGV am 30. Juni 2004 



Personal der 

1. Vollzeitbeschäftigte nach der Dauer des Beschäftigungsver 

Aufgabenbcreich 
Ci = insgesamt, 
W = weiblich) 

1 Insgesamt 

insgesamt Beamte Angestellte Arbeiter 

Insgesamt 

Kernhaushalt 

Allgemeine Verwaltung 

dar.: Gemeindeorgane, Rechnungsprtifung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung i 
W 

dar. : öffentliche Ordnung i 
W 

Rettungsdienst 

Schulen 

Grund- und Hauptschulen i 
W 

Realschulen 

Gymnasien, Kollegs (ohne berufliche Gymnasien) i 
W 

Berufliche schulen 

Sonderschulen (Förderschulen) i 
W 

Gesamtschulen U. dgl. 

übrige schulische Aufgaben i 
U 

Wissenschaft, Forschung, Kulturptlege i 
W 

dar.: Museen, Sammlungen, Ausstellungen i 
W 

Theater und Uusikpflege 

Büchereien i 
W 

Volkshochrchulen, Sonstige Volksbildung i 
W 

Soziale Sicherung 

dar.: Allgemeine Sozialverwaltung 1 
W 

Verwaltung der Jugendhilfe i 
W 

Soziale Einrichtungen 
(ohne Einrichtungen der Jugendhilfe) 

Einrichtungen der Jugendhilfe i 
W 

dar.: Tageseinrichtungen für Kinder i 
W 

1 )  cinschl. Beamter auf Widerruf - 2 )  mit kaufmännischem Rechnungswesen 



Gemeinden/GV 

hältnisses, Dienstverhältnis, Autgabenbercichen und Geschlacht 

zusammen 
stellte stellte stellte 



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 1. V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  d e r  Dauer  des  B e s c h ä f t i g u n g s  

A u f g a b e n b e r e i c h  
C i  = insgesamt, 
w  = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

i n s g e s a m t  Beamte 
I I A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  

G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  

d a r . :  G e s u n d h e i t s v e r w a l t u n g  

E i g e n e  S p o r t s t ä t t e n  

B a d e a n s t a l t e n  

P a r k -  u n d  G a r t e n a n l a g e n  

Bau- u n d  Wohnungswesen, V e r k e h r  

d a r . :  B a u V e r w a l t u n g  C e i n s c h l .  T i e f b a u )  

S tz id tep lanung ,  Vermessung, Bauordnung 

Wohnungsbau fö rderung  u n d  - f ü r s o r g e  

S t r a ß e n ,  P a r k e i n r i c h t u n g e n  

S t r a ß e n b e l e u c h t u n g  u n d  - r e i n i g u n g  

ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n .  W i r t s c h a f t s f ö r d e r u n g  

d a r . :  A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

B e s t a t t u n g s w e s e n  

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

W i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen 

d a r . :  Verso rgungsun te rnehmen 

V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

K o m b i n i e r t -  V e r s o r g u n g s -  u n d  
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

Sonder rechnungen  2 )  

d a r . :  T h e a t e r  und  M u s i k p f l e g e  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  
<ohne E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

K rankenhäuser  

A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

Verso rgungsun te rnehmen 

K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  und  
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  



v e r h ä l t n i s s e s ,  O i e n s t v ~ r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

O a u e r k r ä f t e  1 > 1 P e r s o n a l  i n  A u s b i l d u n g  P e r s o n a l  m i t  Z e i t v e r t r a g  

S t e l l t e  
zusammen I Beamte I Ange- I A r b e i t e r  

I s t e l l t e  
zusammen I Beamte I Ange- 

s t e l l t e  



P e r s o n a l  d e r  Gemcinden/GV 

2 .  T e i l Z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * I  n a c h  d e r  Oauer des Beschäftigungsverhältnisser, 
D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e i c h n n  und  G e s c h l e c h t  

G1. - 
Nr .  

A u f g a b e n b e r e i c h  
I I n s g e s a m t  1 O a u e r k r ä f t e  1 )  1 P e r s  . m i t  Z e i t v e r t r a g  

I d a r u n t e r  i i n s -  1 Be- I Ange- / A r -  1 1 Ange- 1 A r -  ) zu -  I A r -  
gesamt amte s t e l l t e  b e i t e r  s t e l l t e  b e i t e r  sannen s t e l l -  b e i -  

t e r  

(i = i n s g e s a m t ,  
W = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

0-8 K e r n h a u s h a l t  

0  A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

00,Ol d a r . :  Gemeindcorgane.  
R e c h n u n g s p r ü f u n g  

03 F i n a n z v e r w a l t u n g  

02.05 ü b r i g e  a l l g e m e i n e  
V e r w a l t u n g  

1  ö t t e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  und  Ordnung 4 992 1  204 3  686 102 4 879 1  204  3  578 97 113 108 5  :I 4  367 927 3  355  85  4  272  927  3  2b2  8  3  95 93 2  

1 1  d a r . :  ö i ' f e n t l i c h e  Ordnung  

16 R e t t u n g s d i n n s t  

2  S c h u l e n  

2  0  S c h u l v e r w a l t u n g  

Grund- und  H a u p t s c h u l e n  3  407 34 1  796 1  577  3  273 34  1  705 1  534 134 91  43 :I 3 2 4 2  34 1  664 1  544 3  121  34  1  581  1  506 121  83 38  

2 2  R e a l s c h u l e n  

23 Gymnasien, K o l l e g s  11  673 477 1  133 1 1  658 464 ; I  : ::: 28 15 13 
(ohne b e r u f l i c h e  Gymnar inn )  8 634 459 1  075  8  619 448 26 15 1 1  

24 B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

2 7  S o n d s r s c h u l e n  i F ö r d e r s c h u l e n >  1  174  5  862 307 1  057  5  757 295 117 105 12 
5  824 304 1  024 5  726 293 109 98  1 1  

2  8  G c s a m t s c h u l c n  U. d g l .  608 6  333 269 591  6  328 257 17 5  12 
585 6  317 262 568 6  312 250 17 5  12 

29 ü b r i g e  s c h u l i s c h e  Au fgaben  284 17 225 42 2 5 1  17 193 4 1  33 32  1  
256 13 202 4 1  226 13 173 40 30  29 1  

3  W i s s e n s c h a f t ,  F o r s c h u n g ,  
K u l t u r p f l e g e  

32  d a r . :  Museen, Sammlungen, 
A u s s t e l l u n g e n  

33 T h e a t e r  und  t i u s i k p f l e g e  27 1  362  106 1  450 27 1  324  9 9  45 38  7  
22 856 8 1  929 22  829 78 30  27 3  

352 B ü c h e r e i e n  

350,355 V o l k s h o c h s c h u l e n ,  S o n s t i g e  75 456 163 504 75  398 31  190 58  132 
V o l k s b i l d u n g  54 394 66 423 54  345 24 91  49 4 2  

4  S o z i a l e  S i c h e r u n g  

400 d a r . :  A l l g e m e i n e  S o z i a l v e r w a l t u n g  I I  3  978  1  803 2  140 35 3  834 1  B03 2  017  14 144 123 2 1  
W 3  594 1  598 1  971  25 3  466 1  598 1  859 9 128 112  16 

407 V e r w a l t u n g  d e r  J u g e n d h i l t e  2  508 725 1  650  3 3  2 272 725  1  539 8  236 111  125 
W 2  228 640 1  506 I 82 2  057 640  1  409 8  171 97 74  

4  3  S o z i a l e  E i n r i c h u n g e n  (ohne 54 311  110 432 54  292 8  6  43 19 24 
E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  52  273 68  367 52  258 5  7  26 15 1 1  

4  6  E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  8  861  164 7  911  786 7  717 164  6  919 634 1  144 992 152  
8  519 140 7  637 742 7  447 140 6  687 620 1  072 950 122 

464 d a r . :  T a g c s e i n r i c h t u n g s n  ?Ur 7  351  98 6  658  595 6  405 98  5  806 501 946 852 94  
K i n d e r  :I 7 2 9 6  89 6  617  590 6  363 89  5  776 498 933 841  92  

* )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t c  m i t  d e r  H ä l f t e  o d e r  mehr a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r e g e l m ä ß i g a n  Wochenarbe i tss tundenzah l  e i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  
V a l l z e l t b e s c h ~ f t i g t e n ,  e i n s c h l .  d e r  B e s c h a f t i g t e n  n l t  A l t e r s t e i l z a i t r e g c l u n g  - 1 )  a i n r c h l .  Beamter  a u f  W i d e r r u t  - 2 )  m i t  kau fmänn l -  
schem Rechnungswesen 



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 2. T e i l z e i t b e r c h ä f t i g t c  ( T l - B e s c h i i f t i g t e )  * )  n a c h  d e r  Oaucr  des Beschäftigungsverh~ltnisses, 
O i e n s t v c r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e l c h e n  und  G e s c h l e c h t  

5  G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  

50  d a r . :  G e s u n d h e i t s v e r w a l t u n g  

A u f g a b e n b e r e i c h  

C i  = i n s g e s a m t ,  
w  = w e ~ b l i c h )  

56 E i g c n c  S p o r t s t ä t t e n  

57 B a d e a n s t a l t e n  

I n s g e s a m t  D a u e r k r ä f t e  I >  

58 P a r k -  und  G a r t e n a n l a g e n  

i n s -  
gesamt 

z -  
sannen 

P e r s - m i t  Z e i t v e r t r a g  

6 Bau- und  Wohnungswesen, V e r k e h r  

A n g e -  A r -  
s t e l l t e  b e i t e r  

z u -  
sammen 

60 d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  C e i n s c h l .  
T i e f b a u 1  

B -  
amte 

d a r u n t e r  
Ange- A r -  

s t e l l -  b c i -  
t e  t e r  

S t ä d t e p l a n u n g ,  Vermessung, 
Bauordnung 

62 Wohnungsbau fö rderung  und  
- f ü r s o r g e  

Ange- 
s t e l l t e  

63,65, S t r a ß e n ,  P a r k e i n r i c h t u n g e n  
66,68 

A r -  
b e i t e r  

6 7  S t r a ß e n b e l e u c h t u n g  u n d  
- r e i n i g u n g  

7  ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  
W i r t s c h a f t s f ö r d e r u n g  

70 d a r . :  A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

72 A b f a l l b e s c i t i g u n g  

75 B e s t a t t u n g s w e s e n  

77 H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

8 W i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen 

8 1  d a r . :  V c r s o r g u n g s u n t e r n e h m e n  

82 V c r k e h r s u n t e r n c h m c n  

83 K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  und  
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

0-8 Sonder rechnungen  2 1  

33 d a r . :  T h e a t e r  und  M u s i k p f l c g e  

4 3 S o z i a l e  Einrichtungen (ohne  
E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

51 Krankenhäuser  

70 A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

72 A b t a l l b e s e i t i g u n g  

77  H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

81  Vc rso rgungsun te rnehn ien  

8  2 V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

8 S K o m b i n i e r t e  V c r s o r g u n g s -  und  
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

Anmerkungen 5 .  9 8  
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3 .  T e i l z e i t b e s c h a t t i g t e  ( T Z - B e s c h ä f t i g t e )  * )  nach  d e r  Dauer  des B e s c h ä t t i g u n g s v e r h ä l t n i s r c r ,  
D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u t g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

I n s g e s a m t  

A u f g a b e n b e r e i c h  

C i  = i n s g e s a m t ,  W = w e i b l i c h )  

0-8 K e r n h a u s h a l t  

0  A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

0 0 , 0 1  d a r . :  Gemeindeorgane,  
RechnungsprUtung  

Insgesamt  

03 F i n a n z v e r w a l t u n g  

i n s g e s a m t  

02.05 ü b r i g e  a l l g e m e i n e  
V e r w a l t u n g  

P e r s o n a l  m i t  Z e i t v e r t r a g  

d a r u n t e r  
zusammen 

d a r u n t e r  

A n g c s t . 1  A r b e i t e r  

D a u s r k r ä f t e  

1  o t f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  u n d  Ordnung 

A n g e s t . l A r b e i t e r l  
zusammen 

11  d a r .  : ö f f e n t l i c h e  Ordnung 

d a r u n t e r  

16 R e t t u n g s d i e n s t  

2  S c h u l e n  

20 S c h u l v e r w a l t u n g  

Grund-  u n d  H a u p t s c h u l e n  3  003 :I 2  962 

22 R e a l s c h u l e n  

23 Gymnasien,  K o l l e g s  267 
(ahne b e r u f l i c h e  Gymnas ien )  

2  4  B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

27 S o n d e r s c h u l e n  ( F ö r d e r s c h u l e n )  477 
463 

2  8 Gesamtschu len  U. d g l .  

2  9  ü b r i g e  s c h u l i s c h e  Aufgaben 

3  W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung .  
K u l t u r p t l e g e  

32  d a r . :  Museen, Sammlungen, 
A u s s t e l l u n g e n  

3  3 T h e a t e r  u n d  M u s i k p t l e g e  

352 B ü c h e r e i e n  

350,355 V o l k s h o c h s c h u l e n ,  S o n s t i g e  
V a l k s b i l d u n g  

4  S o z i a l e  S i c h e r u n g  

400 d a r . :  A l l g e m e i n e  S o z i a l v e r w a l t u n g  

V e r w a l t u n g  d e r  J u g e n d h i l f e  

4 3 S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  (ohne  7 4  i1  57  E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  w  

4 6 E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  1  232 
1 1 5 8  

464 d a r . :  T a g e s e i n r i c h t u n g e n  f U r  943 
K i n d e r  

r )  T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  w e n i g e r  a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r e g e l m ä ß i g e n  Wochenarbe i tss tundenzah l  e i n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  V o l l z e i t b e -  
s c h ä f t i g t e n  - 1 )  m i t  kau tmann ischem Rechnungswesen 



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 3. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T Z - B e s c h ä f t i g t e )  * I  n a c h  d e r  Dauer  des  B e s c h ä f t i g u n g s v e r h ä l t n i s s e s ,  
D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  und  G e s c h l e c h t  

5  Gesundheit, S p o r t ,  E r h o l u n g  423 360 743 402 
25 1 306 529  235 

5  0 d a r . :  G e s u n d h e i t s v e r w a l t u n g  

I Insgesamt  

56 E i g e n e  S p o r t s t ä t t e n  

A u f g a b e n b e r e i c h  

C i  = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

5  7  B a d e a n s t a l t e n  

P e r s o n a l  m i t  Z e i t v e r t r a g  

d a r u n t e r  
zusammen 

O a u m r k r ä f t e  

5  8  P a r k -  u n d  G a r t e n a n l a g e n  

i n s g e s a m t  zusammen 

6  Bau- u n d  Wohnungswesen, V e r k e h r  

d a r u n t e r  

Anges t .1  A r b e i t e r  

d a r u n t e r  

A n g e s t . l ~ r b e i t e r  

6  0  d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  ( e i n s c h l .  
T i e f b a u )  

6  1 S t ä d t c p l a n u n g ,  Vermessung, 
Bauordnung  

6  2  Wohnungsbau fö rderung  u n d  
- f i l r s o r g e  

63,65, S t r a ß e n ,  P a r k e i n r i c h t u n g e n  
66.68 

6  7  S t r a ß e n b e l e u c h t u n g  und  
- r e i n i g u n g  

7  a f f e n t  l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  
W i r t s c h a f t s f ö r d e r u n g  

7  0  d a r . :  A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

72  A b f a l l b e s e i t i g u n g  

77 H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  350 7 3 4 1  294 7  :I 343 7 334 288 7 

W i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen :I 
d a r . :  V e r s o r g u n g s u n t e r n e h m e n  :I 

V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  i I 

K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  und  i 
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  W 

Sonder rechnungen  1 )  

d a r . :  T h e a t e r  u n d  M u s i k p f l e g e  i 1 

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  (ohne 
E i n r i c h t u n g e n  d e r  Jugendhilfe) 

K r a n k e n h ä u s e r  1 

W 

A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  1 

W 

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  i 
W 

81  V e r s o r g u n g s u n t e r n e h n e n  i 
W 

8  2  V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  i 
W 

83 K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  u n d  i 
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  W 
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102 P e r s o n a l  d e r  

4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  O i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

A u f g a b e n b e r e i c h  
<i = i n s g e s a m t ,  

w  = w e i b l i c h )  

A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

gesamt 

I 

d a r . :  Gemeindeorgane,  Rechnungsprü fung  

F i n a n z v e r w a l t u n g  

ü b r i g e  a l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

B  e  

ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  u n d  Ordnung 

d a r . :  ö f f e n t l i c h e  Ordnung 

F e u e r s c h u t z / B r a n d s c h u t z  

R e t t u n g s d i e n s t  

zu -  
sammen 

S c h u l v e r w a l t u n g  

h ö h e r e r  ( gehobener  

D i e  

Grund- u n d  H a u p t s c h u l e n  I 

W 

R e a l s c h u l e n  

Gymnasien,  K o l l e g s  (ohne  b e r u f l i c h e  Gymnasien)  i 
W 

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  1 

W 

S o n d e r s c h u l e n  < F ö r d e r s c h u l e n )  1 

W 

Gesamtschu len  U.  d g l .  

ü b r i g e  s c h u l i s c h e  Aufgaben 

W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  K u l t u r p f l e g e  1 

W 

d a r . :  Museen, Sammlungen, A u s s t e l l u n g e n  1 

W 

T h e a t e r  u n d  n u s i k p f  l e g e  1 

W 

B ü c h e r e i e n  1 

W 

V o l k s h o c h s c h u l e n ,  S o n s t i g e  V o l k s b i l d u n g  1 

W 

S o z i a l e  S i c h e r u n g  

d a r . :  A l l g e m e i n e  S o z i a l v e r w a l t u n g  

V e r w a l t u n g  d e r  J u g e n d h i l f e  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  
<ohne E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e  1 

W 

d a r . :  T a g e s e i n r i c h t u n g e n  f ü r  K i n d e r  

1 )  m i t  kau fmänn ischem Rechnungswesen 



G e m e i n d e n I G V  

L a u f b a h n g r u p p e n ,  A u f g a b e n b e r e l c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

G 1 . -  
N r .  

A r b e i t e r  

amt e  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zu-  
sammen 

h ö h e r e r  I g e h o b e n e r  1 m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  nach  O i e n s t v e r h ä l t n i s ,  

A u r g a b e n b e r e i c h  
(i - i n s g e s a m t ,  

W = W e i b l i c h )  

G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  

I n s -  
gesamt 

d a r . :  G e s u n d h e i t s v e r w a l t u n g  

E i g e n e  S p o r t s t ä t t e n  

B a d e a n s t a l t e n  

P a r k -  u n d  G a r t e n a n l a g e n  

Be 

Bau- und  Wohnungswesen, V e r k e h r  

d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  ( e i n s c h l .  T i e f b a u )  

S t ä d t e p l a n u n g ,  Vermessung, Bauordnung 

Wohnungsbau fö rderung  u n d  - f U r s o r g e  

S t r a ß e n ,  P a r k e i n r i c h t u n g e n  

z u -  
rammen 

S t r a ß e n b e l e u c h t u n g  und - r e i n i g u n g  

h ö h e r e r  I gehobener  

D i e  

ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  W i r t s c h a f t s f ä r d e r u n g  

d a r . :  A b w a s s c r b e s e i t i g u n g  

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

B e s t a t t u n g s w e s c n  

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

W i r t s c h a f t l i c h e  Unternahmen 

d a r . :  Verso rgungsun te rnehmen 

Verkehrsun te rnehmen 

K o m b i n i e r t e  Verso rgungs-  und 
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

Sonder rechnungen  1 )  

d a r . :  T h e a t e r  und  M u s i k p f l e g e  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  
(ohne  E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

K r a n k e n h ä u s e r  

A b w a s s e r b e r e i t i g u n g  

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

Verso rgungsun te rnehmen 

Verkehrsun te rnehmen 

K o m b i n i e r t e  Verso rgungs-  und  
Verkehrsun te rnehmen 

Anmerkung 5 .  102 



Laufbahngruppen ,  Aufgabenbere ichen  und G e s c h l e c h t  

A r b e i t e r  
N r .  

amt e  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

zu- 
sammen 

h ö h e r e r  I gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  d e r  

5 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * I  nach  O i e n s t v e r  

A u f g a b e n b e r e i c h  
(i = i n s g e s a m t ,  
w  = w e i b l i c h )  

Insgesamt  

I n s -  

K e r n h a u s h a l t  i 
W 

B  e  

A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

d a r . :  Gemeindeorgane,  Rechnungsprü fung  

F i n a n z v e r w a l t u n g  

ü b r i g e  a l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  

gesamt I z u -  h ö h e r e r  1 gehobener  

I O i e  

ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  und  Ordnung 

d a r . :  S f f e n t l i s h e  Ordnung 

F e u e r s c h u t z / B r a n d s c h u t z  

R e t t u n g s d i e n s t  

S c h u l e n  i 
W 

S c h u l v e r w a l t u n g  

Grund- u n d  H a u p t s c h u l e n  

R e a l s c h u l e n  i 
W 

Gymnasien, K o l l e g s  (ohne b e r u f l i c h e  Gymnasien)  i 
W 

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  i 
W 

S o n d e r s c h u l e n  < F ö r d e r s c h u l e n )  i 
W 

Gesamtschu len  U. d g l .  i 
W 

ü b r i g e  s c h u l i s c h e  Aufgaben i 
W 

W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  K u l t u r p f l e g c  i 
W 

d a r . :  Museen, Sammlungen, A u s s t e l l u n g e n  i 
W 

T h e a t e r  und n u s i k p f l e g e  i 
W 

B ü c h e r e i e n  1 
W 

V o l k s h o c h s c h u l e n ,  S o n s t i g e  V o l k s b i l d u n g  i 
W 

S o z i a l e  S i c h e r u n g  

d a r . :  A l l g e m e i n e  S o z i a l v e r w a l t u n g  

V e r w a l t u n g  d e r  J u g e n d h i l f e  

S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  
(onne E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

Einrichtungen d e r  J u g e n d h i l f e  

d a r . :  T a g e s e i n r i c h t u n g e n  f ü r  K i n d e r  

6 )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  d e r  H ä l f t e  o d e r  mehr a l s  d e r  H a l f t e  d e r  r e g e l m a ß i g e n  Wochenarbeitsstundenzahl e i n e s l e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  



Gemeinden/GV 

h ä l t n i s ,  Lau fbahngruppen ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

V o l l z e l t b e s c h a f t l g t e n ,  e i n s c h l .  d e r  B e r c h a f t l g t e n  m i t  A l t e r s t e l l z e l t r e g e l u n g  - 1 )  m l t  kau fmann lschem Rechnungswesen 

A r b e i t e r  1 G / . -  
N r .  

arnt e  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  

A n g e s t e l l t e  

3  170 3  48 900 1  850 10 921  34 941  1  188  17 494 
2  905 2  43 359 1  255  8  422 32  790 892 15 562  

zu- 
sammen 

i 
W 

h h h e r e r  I gehobener  ( m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

D i e n s t  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 5. T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  < T l - B e s c h ä f t i g t e >  + )  n a c h  D i e n s t  

A u f g a b e n b e r e i c h  
(i = i n s g e s a m t ,  

w  = w e i b l i c h )  

G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  

d a r . :  G e s u n d h e i t s v e r w a l t u n g  

E i g e n e  S p o r t s t ä t t e n  

B a d e a n s t a l t e n  

P a r k -  u n d  G a r t e n a n l a g e n  

I n s -  
gesamt 

Bau- und  Wohnungswesen, V e r k e h r  

6 0 d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  ( e i n s c h l .  T i e f b a u )  i 
W 

Be 

S t ä d t e p l a n u n g ,  Vermessung, Bauordnung  

Wohnungsbau fö rderung  und  - f i i r s o r g e  

S t r a ß e n ,  P a r k e i n r i c h t u n g e n  

zu-  
sammen 

h ö h e r e r  I gehobener  

D i e  

7 ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  W i r t r c h a f t s f ö r d e r u n g  i 
W 

67 

dar . :  A b w a s s e r b e s e i t l g u n g  

A b f a l l b e s e i t i g u n g  

B e s t a t t u n g s w e s e n  

S t r a ß e n b e l e u c h t u n g  u n d  - r e i n i g u n g  i 
W 

H i l f s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  

W i r t s c h a f t l i c h e  Unternehmen 

d a r .  : V e r s o r g u n g s u n t e r n e h n e n  

V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  

K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  und  
VerKehrsun te rnehmen 

0 - 8  1 Sonder rechnungen  1 )  

I 
d a r . :  T h e a t e r  u n d  i i u s i k p f l e g e  

1 S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  
(ohne  E i n r i c h t u n g e n  d e r  J u g e n d h i l f e )  

I 
K rankenhäuser  

A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

7 2 I A b f a l l b e s e i t i g u n g  

77 I H i l F s b e t r i e b e  d e r  V e r w a l t u n g  J. 

W 

8  1 

8  2 

83 

Versorgungsun te rnehmen i 
W 

V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  i 
W 

K o m b i n i e r t e  V e r s o r g u n g s -  und i 
V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  W 

I 
Anmerkungen S. 106 



v e r h d l t n i s ,  Laufbahngruppen ,  Aufgabenbere ichen  und G e s c h l e c h t  

G1 . -  
N r .  

A r b e i t e r  

amte I A n g e s t e l l t e  

m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  

n s t  D i e n s t  I 
zu-  

sammen 
h ö h e r e r  I gehobener I m i t t l e r e r  I e i n f a c h e r  



110 P e r s o n a l  d e r  

6.  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  Lau fbahn  

zusammen 1 n  IA16"L"-  
B l l - B 1  1 A l 6 + Z J 1  A l 5  1 A l 4  1 A l 3  1 Aus- 1 zu -  1 A13-L", 

(i = i n s g e s a m t ,  w  w e i b l i c h )  b i l -  sammen A14"S"- 
dung A13-S" 

A u f g a b e n b e r e i c h  

Insgesamt  

K e r n h a u s h a l t  

Be 

0 A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  35  058 :I 15 457 

I h ö h e r e r  D i e n s t  

00 .01  d a r .  : Gemeindeorgane,  Rechnungs-  i( 4  291  
P r ü f u n g  

gehobener  

F i n a n z v e r w a l t u n g  

Insaesamt  l 

ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  u n d  
Ordnung 

d a r . :  F e u e r s c h ~ t z / B r a n d S c h U t Z  

S c h u l e n  

d a r . :  Grund- u n d  H a u p t s c h u l e n  

R e a l s c h u l e n  

Gymnasien,  K o l l e g s  (ohne  
b e r u f l i c h e  Gymnas ien )  

B e r u f l i c h e  S c h u l e n  

Gesamtschu len  U.  d g l .  

W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  K u l t u r -  
p f l e g e  

33 d a r . :  T h e a t e r  und  M u s i k p f l e g e  i 
W 

4  S o z i a l e  S i c h e r u n g  i 
W 

400 d a r . :  A i l g e m s i n m  S o z i a l v e r -  i 
w a l t u n g  W 

407 V e r w a l t u n g  d e r  Jugend- 
h i l t e  

43 S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  Co. 
E i n r i c h t g .  d .  J u g e n d h i l f e > w  I 

4  6  E i n r i c h t u n g e n  d e r  
J u g e n d h i l f e  

5  G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  : i 
6  Bau- und  Wohnungswesen, V e r k e h r  

60 d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  

6  1  S t ä d t e p l a n u n g ,  Vermes- 
sung,  Bauordnung  

63.65.  S t r a ß e n .  P a r k e i n -  
66.68 r i c h t u n g e n  

7  ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  
W i r t s c h a f t s t ö r d e r u n g  

70 d a r . :  A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  

8  W i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen 

0-8 Sonder rechnungen  1 )  

d a r . :  K rankenhäuser  

8 W i r t s c h a f t s u n t e r n e h m e n  
193 

1 )  m i t  kau fmänn ischem Rechnungswesen 



g r u p p e n ,  E i n s t u f u n g e n ,  A u f g a b e n b e r e i c h e n  u n d  G e s c h l e c h t  

i n  
A I 2  I A l l  I A l 0  1 1 9  ( A U S -  

bi l- 
d u n g  

i n  A  6  i n  Nr . 
A  9 " s "  d u n g  d u n g  

G I . -  

a m t e  

5 3 0  7 3 0  4 6 4  2 3 8  6  1 3 7 8  3 6 3  6 0 8  2 6 4  1 3 9  2 2  
8 4  ZOO 1 5 8  1 3 6  3  6 2 2  1 1 6  2 6 7  1 4 6  9 0  2  1 

e i n f a c h e r  O i e n s t  D i e n s t  m i t t l e r e r  D i e n s t  



P e r s o n a l  d e r  

Noch:  6.  V o l l z c i t b e s c h ~ f t i g t e  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f  

G1.- 
N r .  

Insgesamt  i 
W 

0-8 K e r n h a u s h a l t  i 
W 

0  A l l g e m e i n e  V e r w a l t u n g  i 
W 

00 ,01  d a r . :  Gemeindeorgane,  Rechnungs-  i 
P r ü f u n g  W 

03 F i n a n z v e r w a l t u n g  i 
W 

1  ö f f e n t l i c h e  S i c h e r h e i t  u n d  i 
Ordnung W 

13 d a r . :  F e u e r s c h u t z / B r a n d s c h u t z  i 
W 

2  S c h u l e n  1 

W 

2 1  d a r . :  Grund- und  H a u p t s c h u l e n  i 
W 

2 2 R e a l s c h u l e n  i 
W 

2  3  Gymnasien. K o l l e g s  (ohne  i 
b e r u f l i c h e  Gymnas ien )  w  

2 4  B e r u f l i c h e  S c h u l e n  i 
W 

28 Gesamtschu len  U. d g l .  i 
W 

3  W i s s e n s c h a f t ,  Fo rschung ,  K u l t u r -  i 
p f l e g e  W 

33 d a r . :  T h e a t e r  und  M u r i k p f l e g e  i 
W 

4  S o z i a l e  S i c h e r u n g  i 
W 

400 d a r . :  A l l g e m e i n e  S o z i a l v e r -  1 

w a l t u n g  W 

407 V e r w a l t u n g  d e r  Jugend- 1 
h i l f  e  W 

4  3  S o z i a l e  E i n r i c h t u n g e n  Co. i 
E i n r i c h t g .  d. J u g e n d h i l f e ) ~  

4  6  E i n r i c h t u n g e n  d e r  i 
J u g e n d h i l f e  W 

5  G e s u n d h e i t ,  S p o r t ,  E r h o l u n g  i 
W 

6 Bau- und  Wohnungswesen, V e r k e h r  i 
W 

60  d a r . :  B a u v e r w a l t u n g  i 
W 

6  1  S t ä d t e p l a n u n g ,  Verrner- i 
sung.  Bauordnung  W 

63,65,  S t r a ß e n ,  P a r k e i n -  i 
66.68 r i c h t u n g e n  W 

7  ö f f e n t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n ,  i 
W i r t s c h a f t s f ä r d e r u n g  W 

70 d a r . :  A b w a s s e r b e s e i t i g u n g  i 
W 

7 2  A b f a l l b e s e i t i g u n g  i 
W 

8  W i r t s c h a f t l i c h e  Un te rnehmen i 
W 

0 -8  Sonder rechnungen  1 )  i 

51  d a r . :  K rankenhäuser  

8  W i r t s c h a t t s u n t e r n e h m e n  

I I . / 

A u f g a b e n b e r e i c h  

(i = i n s g e s a m t ,  w  = w e i b l i c h )  

Anmerkung S. 110 

gehobener  

BAT 
11"s" BAT 1 1 1  BAT 1Va BAT I V b  

s a z i  / ;:;I K r .  (Kr.;l, ( K r  . I x  

1 h ö h e r e r  D i e n s t  

zusammen a u s s e r  i n  
zu -  t a r i f -  BAT l a  BAT I b  BAT 1 1  Aus- 

S a m e n  ; / / ( ::;, 



bahngruppen,  E i n s t u f u n g e n ,  Aufgabenbere ichen  und G e s c h l e c h t  

s t e l l t e  1 A r b e i t e r  1 
~ - ~ ~ 

D i e n s t  I m i t t l e r e r  D i e n s t  I e i n t a c h e r  O i e n s t  I 
B A T  B A T  

dung 

n i c h t  
zuzu-  
o rdnen  

FkZ zusammen 
d a r .  

i n  
AUS- 
b i l -  
dung 



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

7 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  n a c h  O l e n n t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n - ,  A l t c r s g r u p p e n  u n d  G e s c h l e c h t  

A l t e r s g r u p p e n  
v o n  . . . b i s  

u n t e r  . . . J a h r e n  
( i  = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

u n t e r  21  

2 1  - 2 3  

2 3  - 2 5  

2 5  - 2 7  

2 7  - 2 9  

2 9  - 3 1  

3 1  - 33 

3 3  - 3 5  

3 5  - 3 7  

3 7  - 3 9  

3 9  - 4 1  

4 1  - 4 3  

4 3  - 4 5  

4 5  - 4 7  

47 - 4 9  

4 9  - 5 1  

5 1  - 5 3  

5 3  - 5 5  

5 5  - 57 

5 7  - 5 9  

5 9  - 6 1  

6 1  - 6 3  

6 3  u n d  m e h r  

I n s g e s a m t  

I n s -  
g e s a m t  

B e a m t e  I A n g c s t e l l t r  
Ar -  

h ö h e r e r  ( geho-  m l t t -  I e i n -  
b e n e r  I l i r e r  f a c h e r  zu- I h n h e r e r  \ ::::; 1 ;:::; 1 :;:- 

sammen rammen 
D i e n s t  I D i e n s t  



115 
P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

8 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ( T l - B e s c h ä f t i g t e )  * >  nach  D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahn- ,  A l t e r s g r u p p e n  u n d  G e s c h l e c h t  

u n t e r  2 1  

63 und  mehr 836 283 126 137 2  0  293 6 0  8  8  127  18 260 : 332 23 4  19 111 1 1  12 8  2  6  198 

A r -  
b e i -  
t e r  

A l t e r s g r u p p e n  
von  . . . b i s  

u n t e r  . . .  J a h r e n  
C i  = i n s g e s a m t ,  

W = w e i b l i c h )  

Insgesamt  76 100 9  706 897 5  636 3  170 3  48 900 1  850 10 921  34 941 1  188 17 494 : 1 66 718 7  797 294 4 596 2 905 2 43 359 1  255 8 422 32  790 892 15 562 

r )  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m l t  d e r  ü a l f t e  o d e r  mehr a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r e g e l m ä ß i g e n  W o c h e n a r b e i t s s t u n d e n z a h l  e l n e s / e i n e r  e n t s p r e c h e n d e n  
V o l l z e i t b e s c h a f t i g t c n .  e i n s c h l .  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  m i t  A l t e r s t e i l z e i t r e g e l u n g  

I Beamte A n g e s t e l l t e  

I n s -  
gesamt 

h ö h e r e r  1 geho- m l t t -  e l n -  
b e n e r  I l c r e r  1 f a c h e r  z u -  

- I 
h ö h e r e r  I geho- 

e r  f 

sammen sammen 
D i e n s t  1 D i e n s t  



Personal der Genelnden/GV 

9. Beschärtigte nach Altcrsgruppen, Dienstverhältnis, LauTbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

LauPbahngruppe/ 
Einstufung 

Ci = insgesamt, 
w = weiblich) 

- 

VollzeitbeschäTtigte 

Beamte 

Höherer Dienst 

Bll - B 5 
8 4 - 8 1  

Al6 + 2 ,  Al6 

Al5 

Al4 

Al3 

insgesamt 

i n  Ausbildung 

Zusammen 

l m  Alter von . . .  bis unter . . .  Jahren 

Gehobener Dienst 

A13"S" + 2 ,  A13"S" 

A l 2  

All 

Al0 

A 9 

unter 2 5  2 5  - 3 5  3 5  - 4 5  4 5  - 5 5  5 5  - 6 0  6 0  und mehr 

i n  Ausbildung 

Zusammen 

Mittlerer Dienst 

A 9"s" + 2 

A 9"s" 

A 8 

A 7 

A 6 

A 5 

i n  Ausbildung 

Zusammen 

Einfacher Oienst 

A 6"s". A 5"s" 

A 4 - A Z  

in Ausbildung 

Zusammen 

Beamte zusammen 

dar. i n  Ausbildung :I 
1) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr a l s  der Hälfte der regelmäßigen W o c h e n a r b c i t s s t u n d e n z a h l  eines/einer entsprechenden 
Vollzeitbeschaftigten, einschl. der Beschäftigten mlt Altersteilzcitregelung - 2) Teilzeitbeschäftigte mit weniger als der Hälfte 
der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl eines/eincr entsprechenden Vollzeitbeschäftigtcn 



P e r s o n a l  d e r  G e m c i n d e n / G V  

N o c h :  9 .  B e s c h ä f t i g t e  n a c h  A l t e r s g r u P P e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  L a u f b a h n g r u p p e n ,  E i n s t u f u n g e n  u n d  G e s c h l e s h t  

A n g e s t e l l t e  

H ö h e r e r  D i e n s t  

a u s s e r t a r i t l i c h  

BAT I 

BAT I a  

B A T  I b  

BAT I 1  

i n  A l t e r  v o n  . . .  b i s  u n t e r  . . .  J a h r e n  L a u f b a h n g r u p p e /  
E i n s t u f u n g  

i n  A u s b i l d u n g  

Z u s a m m e n  

I n s g e s a m t  

G e h o b e n e r  D i e n s t  

BAT 11-S" ,  K r . X I I I  

BAT 111. K r . X I 1  

BAT I V a ,  K r . X I ,  X  

BAT 1 V b .  K r . I X  

BAT Vb, K r . V I I 1 ,  V 1 1  

C i  = i n s g e s a m t ,  
W = w e i b l i c h )  

i n  A u s b i l d u n g  

I unter 25 I 2 5  - 3 5  3 5  - 4 5  4 5  - 5 5  5 5  - 6 0  6 0  u n d  m e h r  

Z u s a m m e n  

M i t t  i e r e r  D i e n s t  

BAT Vb"Sn, K r . V I I " S "  

BAT V c ,  K r . V I  

B A T  V I b ,  K r . V a ,  V, I V  

BAT V I I ,  V I I I ,  K r . 1 1 1  

i n  A u s b i l d u n g  

Z u s a m m e n  

E i n f a c h e r  D i e n s t  

BAT V I I 1 " S "  

BAT I X a ,  I X ,  X, K r . 1 1 ,  I 

i n  A u s b i l d u n g  

Zusammen 

n i c h t  z u z u o r d n e n  

A n g e s t e l l t e  z u s a m m e n  

d a r .  K r a n k e n p f l e g e p e r s o n a l  9  9 8 6  

A r b e i t e r  

d a r .  i n  A u s b i l d u n g  

V o l l Z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g e s a m t  2 0 2  1 5 2  
77 1 4 4  

d a r .  i n  A u s b i l d u n g  

A n m e r k u n g e n  S .  1 1 6  



1 1 8  
P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch:  9 .  B c s c h a f t i g t e  n a c h  A l t c r s g r u p p e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s .  L a u f b a h n g r u p p e n ,  E i n s t u f u n g e n  u n d  G e s c h l e c h t  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T l  1  1 

Beamte  

L a u f b a h n g r u p p s /  
E i n s t u f u n g  

H ö h e r e r  D i e n s t  

G e h o b e n e r  D i e n s t  

M i t t l e r e r  D i e n s t  

E i n f a c h e r  D i e n s t  

i n  A l t e r  v o n  . . .  b i s  u n t e r  . . .  J a h r e n  

Beamte  zusammen 

( i  = i n s g e s a m t ,  
1 Insgesamt 

u n t e r  25 1 2 5  - 3 5  I I 

3 5 - 4 5  1 4 5 - 5 5  I 5 5  - 6 0  60 u n d  meh r  
w  = w e i b l i c h )  I I I 

A n g e s t e l l t e  

H ö h e r e r  D i e n s t  

G e h o b e n e r  D i e n s t  

M i t t l e r e r  D i e n s t  

E i n f a c h e r  D i e n s t  

n i c h t  z u z u o r d n e n  

A n g e s t e l l t e  zusammen 

d a r .  K r a n k e n p f l e g e p e r s o n a l  i 
W 

A r b e i t e r  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T 1  zusammen i 
W 

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T2  2 >  

d a r u n t e r :  
A n g e s t e l l t e  

d a r .  K r a n k e n p f l e g e p e r s o n a l  i 
W 

A r b e i t e r  i 
W 

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  TZ zusammen i 
W 

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g e s a m t  

Beamte  

A n g e s t e l l t e  

A r b e i t e r  i 
W 

T e i l z e i t b e s c h ä t t i g t e  i n s g e s a m t  i 
W 

d a r .  Altersteilzeitbeschäftigte i 
W 

Anmerkungen  5 .  1 1 6  



Vollzeit- und Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte) nach 
Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, Geschlecht 

und Aufgabenbereichen 



Personal der GemeindenIGV 
10. Vollzeitbesehäftigte nach Gemeindegrößenklarsen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.1 GemeindenlGV insgesamt 

I I Vollzeitbeschäftiete 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

insgesamt 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

2:;; 

Gesamtschulen 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

Beamt(e)/-innen 
( dayunfer 

weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

Arbeiter/-innen I darunter 
weiblich 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



121 

Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufaabenbereichen 
Noch: 10.1 ~ e m e i n d h ~ v  insgesamt 

Vollzeitbeschäftigte 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Aufgabenbereich 

Städteplanung, Vermessung. 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

insgesamt 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
SondervermOgen 

weiblich 

darunter 

Angestellte 

Verkehrsunternehmen 

Arbeiterl-innen Beamt(e)/-innen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

zusammen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

zusammen 1 2;:; darunter 
weiblich 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

zusammen 1 weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen. Dienstverhältnis. 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.2 Kreisfreie Städte mit 500 000 und mehr Einwohnern 

I 1 Vollzeitbeschäftiete 
I 

. ~ ~-.-. - ~ - ~ -  
Gliede- I I - . . . .  I . . . 

Insgesamt 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

Offentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.2 Kreisfreie Städte mit 500 000 und mehr Einwohnern 

Vollzeitbeschäftigte 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

numrner 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

Aufgabenbereich 

I darunter I 
Bauverwaltung I 
Städteplanung, Vermessung, 

Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge I 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Kranken häuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

83 kombinierte Versorgungs- I und Verkehrsunternehmen 1 - - - - - - 

insgesamt weiblich 

Beamt(e)l-innen 

zusammen 

Arbeiterl-innen 

I darunter 
weiblich 

Angestellte 

darunter 
weiblich 

zusammen darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenIGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.3 Kreisfreie Städte mit 200 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

- 

Schulverwaltung 

insgesamt 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschul kindergärten 

Gesamtschulen 

BeamtieY-innen 

zusammen darunter weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

öffentliche Büchereien 

Arbeiterl-innen 

zisrrnmen 1 darunter weiblich 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

1 Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GerneindenlGV 
Noch: 10. Volheitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.3 Kreisfreie Städte mit 200 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 
Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Insgesamt "2 
E3earntie)l-innen 

zu„rnrnen darunter weiblich 

Angestellte 

zu„rnmen darunter weiblich 

Arbeiterl-innen 

darunter 
weiblich 



Gliede- 
rungs- 

nummer 

0 

00,Ol 

03 

02 ,05  

1 

11 

13, 14 

16 

2 

20 

2 1 

2 2 

23 

24 
27 

28 

3 

32 

33 

352 
350,355 

4 

400 

407 

43 

46 

464 

5 

50 

56 

57 

58 

Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.4 Kreisfreie Städte mit weniger als 200 000 Einwohnern 

Insgesamt 

P 

Aufgabenbereich 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

P 

~ollzeitbeschäftigtep 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

insgesamt 

Realschulen 

weiblich 

Beamt(e)/-innen Angestellte 

Gymnasien 

zusammen zusammen 

Arbeiter/-innen 

Berufskollegs 

darunter 
weiblich 

darunter 
weiblich z,,usammen 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

darunter 
weiblich 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

'Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.4 Kreisfreie Städte mit weniger als 200 000 Einwohnern 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

6 

60 

6 1 

62 

63, 65, 
66, 68 

67 

7 

70 

7 2 

75 

7 7 

8 

82 

8 5 

33 

43 

5 1 

70 

7 2 

7 7 

8 1  

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehrnen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehrnen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfall beseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehrnen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehrnen 

Vollzeitbeschäftigte 

Arbeiter/-innen 

zusammen 1 darunter weiblich 
in%esamt 

1851  447 378 92 1156 355 317 - 

466 126 139 34 31 1 92 16 - 

847 218 159 26 638 192 50 - 

170 79 65 29 104 50 1 - 

343 2 1 15 3 93 18 235 - 

- - - - - - - - 

500 79 52 16 145 42 303 21 

153 13 7 1 5 1 11 9 5 1 

29 10 10 4 17 6 2 - 

167 2 1 3 2 12 2 152 17 

6 1 3 5 1 12 - 44 2 

53 5 20 2 7 3 2 6 - 

- - - - - - - 

33 - 8 - - - 2 5 

3 860 1506 195 65 2 142 1128 1523 313 

53 13 1 1 34 10 18 2 

490 386 5 1 378 306 107 7 9 

978 660 11 - 807 556 160 104 

178 9 4 - 58 9 116 - 

393 3 1 15 5 74 20 304 6 

460 6 7 3 1 8 191 45 238 14 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

z~ici Beamt(e)/-innen 

zu„„n I darunter weiblich 

Angestellte 

zusammen 1 dar,un!er 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.5 Kreisangehörige Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern 

Vollzeitbeschäftigte 
I I Angestellte I Arbeiterl-innen 

Insgesamt 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.5 Kreisangehörige Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern 

Gliede- 
rungs- 

numrner 

6 

60 

6 1 

62 

63, 65, 
66, 68 

67 

7 

70 

72 

7 5 

7 7 

8 

82 

85 

33 

43 

5 1 

70 

7 2 

77 

8 1 

83 

Aufgaben bere~ch 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Etnrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Vollzeitbeschäftigte 

insgesamt 

1 131 221 199 49 616 164 316 8 

248 60 6 2 9 171 51 15 - 

414 94 87 24 295 69 3 2 1 

75 38 2 7 11 48 2 7 - - 

296 24 2 1 5 92 17 183 2 

83 5 1 - 5 - 77 5 

418 41 24 5 9 1 26 303 10 

46 5 3 1 23 3 20 1 

94 5 4 1 9 4 81  - 

170 16 1 - 26 8 143 8 

69 2 2 - 9 1 58 1 

116 15 8 - 73 12 3 5 3 

- - - - - - - 

2 1 - 1 P 2 - 18 - 

1187 177 150 15 33 1 135 706 27 

15 9 1 1 14 8 - 

52 4 5 1 1 38 35 13 9 

- - - - - - P 

34 1 3 5 16 4 122 25 203 6 

294 20 9 3 4 1 14 244 3 

133 11 4 1 18 5 111 5 

- - - - - - - P 

- - - - P - - - 

Angestellte 

darunter 
weiblich 

weiblich 

Arbeiter/-innen 

rzuaamrnen 

Bearnt(e)/-innen 
darunter 
weiblich zu„„en darunter 

weiblich 



Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

0 

00,Ol 

03 

02,05 

1 

11 

13, 14 

16 

2 

20 

2 1 

2 2 

23 

24 
27 

28 

3 

3 2 

33 
352 
350, 355 

4 

400 
407 

43 

46 

464 

5 

50 

56 

57 

58 

Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.6 Kreisangehörige Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

I Vollzeitbeschäftigte 

Insgesamt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Kernhaushalt 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

22 595 8467 6 875 1686 12 224 6499 3496 282 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

Offentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.6 Kreisangehörige Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

I I Vollzeitbeschäftigte 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Aufgabenbereich 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

insgesamt 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

Arbeiterl-innen 

darunter 

zusammen 

Verkehrsunternehmen 

Angestellte 

darunter 
weiblich 

weiblich darunter 
weiblich 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Bearnt(e)/-innen 

darunter 
weiblich 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.7 Kreisangehörige Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

I I Vollzeitbeschäftiete 
Gliede- 1 

Insgesamt 

. - . - - - - . - . . - ~ -  
I - . . . .  I 

rungs- 
nurnrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

z:h 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Bearnt(e)/-innen 

zu„„en 1 dar,unler weiblich 

Realschulen 

Angestellte Arbeiterl-innen 1 darunter 1 1 darunter 
weiblich weiblich 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.7 Kreisangehörige Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Aufgabenbereich 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

insgesamt 
Arbeiter/-innen 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermßgen 

Angestellte 

zusammen 

darunter 

weiblich zusammen darunter 
weiblich 

Verkehrsunternehrnen 

darunter 
weiblich 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Beamt(e)/-innen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Kranken häuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

zusammen 

83 kombinierte Versorgungs- I und Verkehrsunternehrnen 4 - - - 4 - - - 

darunter 
weiblich 



Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

Personal der GemeindenIGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.8 Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

Vol Izeitbeschäftigte 

Insgesamt 

Aufgabenbereich 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

insgesamt 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

i 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Bearnt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

Angestellte 
1 da[unJer , weiblich 

darunter 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



135 

Personal der GemeindenIGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufaabenbereichen 
Noch: 10.8 Kreisangehörige Gemeinden mrt 10 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

Vollzeitbeschäftigte 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

Aufgabenbereich 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

StraOenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Insgesamt 
Beamt(e)l-innen 

zusammen darunter 
weiblich 

Angestellte 

zusammen 1 da[unJer weiblich 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.9 Kreisangehörige Gemeinden mit 5 000 bis unter 10 000 Einwohnern 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

0 

00,Ol 

03 

02 ,05  

1 

11 

13, 14 

16 

2 

20 

2 1 

22 

23 

24 
2 7 

28 

3 

3 2 

33  

3 52 
350,355 

4 

400 

407 

43 

46 

464 

Aufgabenbereich ~eamt(e)/-innenp 1 d a r  
we~blich 

Insgesamt 

Kernhaushalt 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Arbeiter/-innen 

zusammen 1 darunter weiblich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

1 Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GerneindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.9 Kreisangehörige Gemeinden mit 5 000 bis unter 10 000 Einwohnern 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

6 

60 

6 1 

62 

63, 65, 
66, 68 

6 7 

7 

70 

7 2 

75 

77 

8 

82 

85 

33 

43 

5 1 

70 

7 2 

77 

8 1 

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Vollzeitbeschäftigte 

Arbeiterl-innen 

zusammen darunter weibl~ch 

379 63 47 6 173 55 159 2 

208 58 46 6 154 52 8 - 

4 1 - - 4 1 - - 

2 1 - - 2 1 - 

157 3 - - 13 1 144 2 

5 - - - - 5 - 

29 1 11 5 1 39 6 247 4 

44 4 2 1 10 1 3 2 2 

3 - 1 - 2 - - - 

13 1 1 - 3 - 9 1 

214 1 - - 16 - 198 1 

3 1 2 4 - 12 2 15 - 

- - - - - - - - 

15 - 3 1 - 11 - 

142 10 6 1 3 1 9 105 - 

- - - - - - - 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

56 1 2 - 9 1 45 - 

- - - - - - - - 

2 3 1 1 - 2 1 20 - 

44 7 1 1 13 6 30 - 

- - - - - - - - 

insgesamt 
Beamt(e)l-innen 

zusammen 1 daruver 
weiblich 

2;:; 
Angestellte 1 darunter 



Personal der GemeindenJGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen. Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.10 Kreisangehörige Gemeinden mit weniger als 5 000 Einwohnern 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

~ollzeitbes<häfti~te~ 

Grund- und Hauptschulen 

insgesamt 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

Bearnt(e)/-innen 1 dar,un!er 
weiblich 

Gesamtschulen 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.10 Kreisangehörige Gemeinden mit weniger als 5 000 Einwohnern 

I I Vollzeitbeschäftigte 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Aufgabenbereich 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

'"gesamt 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

Bearnt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Angestellte 1 dayunJer 
weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.1 I Kreise 

I I Vollzeitbeschäftiete 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

numrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

~ - -  
~ " ~ -  

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

insgesamt 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschul kindergärten 

Gesamtschulen 

Beamt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

Angestellte 

zusammen ( darunter weiblich 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesund heitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.11 Kreise 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

6 

60 

6 1 

6 2 

63, 65, 
66, 68 

6 7 

7 

70 

7 2 

75 

7 7 

8 

82 

8 5 

33 

43 

5 1 

70 

7 2 

7 7 

8 1 

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehrnen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Vollzeitbeschäftigte 

insgesamt 

4 257 830 904 139 2 683 687 670 4 

709 175 208 44 480 131 2 1 - 

2 658 555 571 70 1528 484 159 1 

186 61 74 17 112 44 - - 

618 22 24 3 112 16 482 3 

- - - - - - - - 

613 119 128 24 285 83 200 12 

17 1 6 1 11 - - 

26 1 42 50 11 135 3 1 76 - 

2 - - - - - 2 - 

163 15 14 1 52 9 97 5 

2 5 5 13 3 7 2 5 - 

5 - 4 - 1 - - - 

5 - 1 - - - 4 - 

2 386 1371 78 9 2 019 1223 289 139 

20 9 1 - 19 9 - - 

248 205 2 - 195 163 5 1 42 

1 596 1060 23 3 1437 978 136 79 

- - - - - - - - 

88 13 13 - 3 5 12 40 1 

3 5 - - - 1 - 34 - 

15 3 - - 15 3 - - 

- - - - - - - - 

? J  
Arbeiterl-innen 

zusammen I "F, 
Bearnt(e)/-innen 1 darunter 

weiblich 

Angestellte 

darunter 
weiblich 



Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

0 

0 0 , O l  

0 3  

0 2 , 0 5  

1 

1 1  

13, 14 

16  

2 

2 0  

2 1 

2 2 

23 

2 4  
2 7 

2 8  

3 

3 2 

33  

3 5 2  

3 5 0 , 3 5 5  

4 

4 0 0  

407 

43  

46  

4 6 4  

5 

50  

5 6  

5 7 

5 8  

Personal der GerneindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
10.12 Bezirksverbände 

Insgesamt 117 453 8 418 1 4 2 2  598 14 562 7 364 1 4 6 9  456 

Aufgabenbereich 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Vollzeitbeschäftigte 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

'"gesamt 

Schulen 

darunter 

Bearnt(e)/-innen 
dayunJer 
weiblich 

Schulvenvaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 
Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Angestellte 

zusammen 1 da[u$er ' weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 
Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 10. Vollzeitbeschäftigte nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 10.12 Bezirksverbände 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

6 

60 

6 1 

62 

63, 65, 
66, 68 

67 

7 

70 

7 2 

75 

7 7 

8 

82 

85 

3 3 

43 

5 1 

70 

7 2 

7 7 

8 1 

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehrnen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Vollzeitbeschäftigte 

Arbeiter/-innen 

darunter 
zusammen 1 weiblich 

59 14 5 

- - - 

59 14 5 

- - 

- - - 

- - - 

- - - 

- - - 

- - - 

- - 

- - - 

3 1 - 

- - - 

- - - 

12 618 6 173 112 17 11 476 5 792 1 030 364 

- - - - - - - - 

867 434 5 1 848 423 14 10 

11 302 5 567 7 7 14 10 272 5 202 953 351 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

- - - - - - - - 

Angestellte 

darunter 
zusammen ,iblicn 

Beamt(e)/-innen 

zusammen 1 insgesamt 2:;; 



Personal der GemeindenIGV 
11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.1 GemeindenlGV insgesamt 

1 I Teilzeitbeschäftigie 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

Kernhaushalt 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

58887 51 554 9 3 7 1  7557 38712 34627 10804 9370  

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

insgesamt 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

weiblich 

5 ( Gesundheit, Sport, Erholung 1 3 565 2 967 315 265 2 398 2 049 852 653 

/ darunter I 
Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Arbeiter/-innen 
darunter 
weiblich 

Beamt(e)/-innen 
da[unter 
weiblich 

58 1 Park- und Gartenanlagen 1 345 168 17 13 147 95 181 60 

*) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten. einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung 

Angestellte 

zusammen d a r u m  
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.1 GemeindenIGV insgesamt 
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Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

6 

60 

6 1 

62 
63, 65, 
66, 68 

67 

7 

70 

7 2 

7 5 

7 7 

8 

82 

85 

33 

43 

5 1 

70 

7 2 

77 

8 1 

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfall beseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Teilzeitbeschäftigte 

Arbeiter/-innen 

daru?ter 
weiblich 

insgesamt 

5 136 3 781 1 100 780 3 704 2 835 332 166 

1672 1314 369 267 1 151 907 152 140 

2 459 1739 467 292 1942 1442 50 5 

516 456 203 176 313 280 - - 

379 193 4 7 34 213 139 119 20 

16 6 2 1 6 5 8 - 

2099 1600 140 110 626 508 1333 982 

192 110 24 16 104 73 64 2 1 

136 109 33 29 88 78 15 2 

171 118 15 15 49 4 1 107 62 

1 238 952 20 15 136 97 1082 840 

363 316 20 12 97 76 246 228 

35 2 1 7 6 2 7 15 1 - 

10 4 2 1 4 3 4 - 

17 213 15 164 335 240 10 188 8 732 6690 6 192 

423 291 14 14 264 180 145 97 

2 722 2 421 15 11 2 110 1 821 597 589 

7 522 6 703 26 12 6 219 5474  1277 1217 

323 193 4 1 30 186 139 96 24 

135 92 5 4 9 1 79 39 9 

946 847 15 12 108 84 823 751 

80 66 2 1 60 56 18 9 

2 1 - - 1 1 1 - 

da?"'ter weiblich 

Beamt(e)/-innen Angestellte . 
zusammen darunter 

weiblich 
darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)') nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.2 Kreisfreie Städte mit 500 000 und mehr Einwohnern 

Aufgabenbereich 
insgesamt 

Insgesamt 

Kernhaushalt 

weiblich 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 
darunter 

Beamt(e)l-innen 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergarten 

Gesamtschulen 

zusammen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 
weiblich 

Angestellte 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

zusammen 

Arbeiter/-innen 

soziale Sicherung 

darunter 
allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 
soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 
Tageseinrichtungen für Kinder 

darunter 
weiblich zusammen 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 
eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

darunter 
weiblich 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.2 Kreisfreie Städte mit 500 000 und mehr Einwohnern 

-,:.J. wieoe- 
rungs- 

nummer 
Aufgabenbereich 

Teilzeitbeschäftigte 

Aufgabenbereich Beamt(e)/-innen Angestellte Arbeiterl-innen 

weiblich weiblich weiblich 

wieoe- 
rungs- Beamt(e)/-innen Angestellte Arbeiterl-innen I : 1 darunter 1)- larunter 

zusammen darunter 
I weiblich weiblich 

I 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

1 Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

I Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehrnen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.3 Kreisfreie Städte mit 200 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

1 I Teilzeitbeschäftiete 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

dffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

- - - . - - . . - - "--  

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

insgesamt 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Bearnt(e)l-innen 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

1 Angestellte 
darunter 
weiblich Zusam„n 
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Arbeiter/-innen 
darunter 
weiblich 

darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.3 Kreisfreie Städte mit 200 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

I I Tei Izeitbeschäftiee 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Aufgabenbereich 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorg€ 

- 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Arbeiter/-innen 

darunter 
weiblich 

insgesamt 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

Angestellte 

darunter 
weiblich 

weiblich 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

Beamt(e)/-innen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

zusammen 

Krankenhäuser 

darunter 
weiblich 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.4 Kreisfreie Städte mit weniger als 200 000 Einwohnern 

Teilzeitbeschäftigte 

rungs- Gliede- 1 Aufgabenbereich 

Insgesamt 

nurnmer 

Kernhaushalt 

I , rlnriin+pr ( Beamt(e)/-innen 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Insgesamt 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Angestellte 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Arbeiter/-innen 

ieib;jz 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

zusammen 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

darunter 
weiblich 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

zusammen 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

darunter 
weiblich 
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darunter 
weiblich 



Personal der GerneindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis. 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.4 Kreisfreie Städte mit weniger als 200 000 Einwohnern 

Gliede- I 
- 

I - ., \ ,  . I . . , , .  " , ~ - . & -  , 
rungs- Aufgabenbereich 

nurnmer 

Noch: Kernhaushalt 

insgesamt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung I 

weiblich 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

uearn~(e)/-innen 
darunter 
weiblich 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter I 

Angesrei Ire 
darunter 
weiblich 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

firoeirer/-innen 
darunter 
weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

I Sonderrechnungen 

I darunter 

3 3  1 Theater und Musikpflege 

43  1 soziale Einrichtungen 

5 1  I Krankenhäuser 

70  1 Abwasserbeseitigung 

72 1 Abfallbeseitigung 

77 1 Hilfsbetriebe der Verwaltung 

8 1  1 Versorgungsunternehmen 

83 1 kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)") nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.5 Kreisangehörige Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern 

Aiiforihnnh~rnirh I 1 , , ~eamt(e)/-innen 1 Angestellte I ~rbeiter/-innen 
I Cl i~ r le -  

Insgesamt 

P p P ~  

Teilzeitbeschäftigte 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

'Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.5 Kreisangehörige Gemeinden mit 100 000 und mehr Einwohnern 

I Teilzeitbesrhäftiete 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- Aufgabenbereich 

nummer 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

I darunter 

. - . - - . . - . . - . . - - - --  

8 2  1 Verkehrsunternehmen 

insgesamt 

I darunter 

Angestellte 

zusammen 1 darunter 
weiblich 

Beamt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

8 5  

3 3  1 Theater und Musikpflege 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

43  1 soziale Einrichtungen 

5 1  1 Krankenhauser 

70  1 Abwasserbeseitigung 

72  1 Abfallbeseitigung 

77 1 Hilfsbetriebe der Verwaltung 

8 1  1 Versorgungsunternehmen 

83  kombinierte Versorgungs- I und Verkehrsunfernehmen 
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Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.6 Kreisangehörige Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

I I Teilzeitbeschäftiete 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

- 

darunter 

Schulverwaltung 

insgesamt 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

$:yi:L 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Beamt(e)/-innen 

zusam_n 1 darunter 1 weiblich 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

Arbeiterl-innen 
darunter 

, weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.6 Kreisangehörige Gemeinden mit 50 000 bis unter 100 000 Einwohnern 
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Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

6 

60 

6 1 

62 
63, 65, 
66, 68 

6 7 

7 

70 

72 

75 

7 7 

8 

82 

8 5 

33 

43 

5 1 

70 

72 

7 7 

81  

83 

Aufgabenbereich 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfall beseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Teilzeitbeschäftigte 

Arbeiter/-innen 
darunter 
weiblich 

darunter 
i c  

798 608 156 117 534 398 108 93 

283 229 55 40 136 99 92 90 

367 267 65 49 293 217 9 1 

87 74 30 2 3 57 51 - - 

54 32 5 4 43 26 6 2 

7 6 1 1 5 5 1 

400 300 28 26 120 99 252 175 

47 2 5 2 2 26 20 19 3 

15 11 6 6 5 5 4 - 

30 19 6 6 14 11 10 2 

253 194 7 5 3 7 29 209 160 

13 5 4 1 2 2 7 2 

- - - - - - 

- - - - - 

1191 1067 15 11 591 529 585 527 

2 2 - - 1 1 1 1 

58 54 - - 3 7 33 2 1 2 1 

541 516 - - 410 387 131 129 

13 7 2 1 9 6 2 - 

19 13 - 13 12 6 1 

59 2 7 1 1 2 1 16 3 7 10 

8 8 1 1 7 7 - - 

- - - - - - - 

Bearnt(e)/-innen Angestellte 
darunter 
weiblich 

darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.7 Kreisangehörige Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Teilzeitbeschäftigte 

Gymnasien 

Berufskollegs 

insgesamt 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

~~~i~ 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

Bearnt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Angestellte 1 darunter 
weiblich 

Anmerkung Seite 144 

Arbeiterl-innen 

zusammen darunter weiblich 



Personal der GemeindenIGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.7 Kreisangehörige Gemeinden mit 20 000 bis unter 50 000 Einwohnern 

1 I Teilzeitbeschäftiete 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Aufgabenbereich 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

insgesamt 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Arbeiter/-innen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

weiblich zusammen 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

darUnter 
weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Beamt(e)l-innen 

Verkehrsunternehmen 

Angestellte 

zusammen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

zusammen da:unter 
weiblich 

Sonderrechnungen 

darunter 
weiblich 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Anmerkung Seite 144 



Personal der GerneindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschaftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.8 Kreisangehorige Gemeinden mit 10 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

I I Teilzeitbeschäftiete 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

Uffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

~ ~ -~ 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

insgewmt 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

z::,"; 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Beamt(e)/-innen 1 d a  1 
weiblich 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Anmerkung Seite 144 

Angestellte 

zusammen 1 d a  weiblich 

Arbeiter/-innen 1 darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.8 Kreisangehörige Gemeinden mit 10 000 bis unter 20 000 Einwohnern 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

Gliede- 
rungs- 

nurnmer 

darunter 

Aufgabenbereich 

Teilzeitbeschäftigte 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Arbeiterl-innen 
darunter 

zusammen 1 weiblich 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Angestellte 
darunter 

zusammen weiblich 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Beamt(e)/-innen 

zusammen I 9;" insgesamt 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

w e b  

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 

Anmerkung Seite 144 



Personal der GemeindenIGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)") nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.9 Kreisangehörige Gemeinden mit 5 000 bis unter 10 000 Einwohnern 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

numrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

dffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

dffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

- 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

insgesamt 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflegc 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

weiblich 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesund heitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Angestellte 
darunter 
weiblich 

Bearnt(e)l-innen 
darunter 
weiblich 
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Arbeiter/-innen 

zusammen darunter 
weiblich 



Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.9 Kreisangehörige Gemeinden mit 5 000 bis unter 10 000 Einwohnern 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

6 1 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 54 8 4 

I darunter I 

Aufgabenbereich 

6 0  1 Bauverwaltung I 53 
48 8 4 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

Straßen, Parkeinrichtungen 

Arbeiterl-~nnen I darunter 
weiblich 

6 1 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

Angestellte 

zusammen I a n  weiblich 
insgesamt 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Beamt(e)/-innen 1 dar,unJer 
weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

I Sondemchnungen 

I darunter 

33 1 Theater und Musikpflege 

43 1 soziale Einrichtungen 

7 0  1 Abwasserbeseitigung 

7 2  1 Abfallbeseitigung 

77 1 Hilfsbetriebe der Verwaltung 

81 1 Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
83 und Verkehrrunternehmen 
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Personal der GemeindeWGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis. 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.10 Kreisangehörige Gemeinden mit weniger als 5 000 Einwohnern 

- 

Teilzeitbeschäftigte 

B,  ifoshnnhoroi~h I 1 . , I ~eamt(e)/-innen I Angestellte ~rbeiterl-innen 
.W..-' 

nummer / 
Insgesamt 

' . W ' ~ Y " " ' Y ~ ' C " "  1 inSesamt 1 i darunter ( rusamm~n dyun,ter 1 I darunter 

Kernhaushalt 

weiblich weiblich 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

weiblich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis. 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.10 Kreisangehörige Gemeinden mit weniger als 5 000 Einwohnern 

Noch: Kernhaushalt 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

darunter 

Bauverwaltung 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Aufgabenbereich 

Teilzeitbeschäftigte 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

StraBen, Parkeinrichtungen 

Arbeiter/-innen 
darunter zusammen 1 weiblich 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

Angestellte 
darunter 

zusammen ( weiblich 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

Beamt(e)/-innen 

zusammen 
insgesamt 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.11 Kreise 

Insgesamt 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

~ -~ ~~~~ ~ 

~ - 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

insgesamt 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

weiblich 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

Bearnt(e)/-innen 
darunter 
weiblich 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellunger 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Angestellte 
darunter 
weiblich 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Arbeiter/-innen 
darunter 
weiblich 
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Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.11 Kreise 

Noch: Kernhaushalt 

6 1 Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 1 940 629 177 98 703 524 60 7 

Gliede- 
rungs- 

nurnrner 

I darunter 1 

Aufgabenbereich 

Teilzeitbeschäftigte 

60 1 Bauverwaltung 1 6 7  127 3 7 25 129 102 1 - 

Arbeiterl-innen I darunter 
weiblich 

62 1 Wohnungsbauförderung und -fürsorge I 77 
6 5 2 9 2 3 48 42 - - 

63. 65. 

Angestellte I darunter 
weiblich 

2" 

6 1 

66, 68 1 Straßen. Parkeinrichtungen 2 1 4 2 17 13 46 6 

Bearnt(e)/-innen 1 darun,ter 
weiblich 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 6 1 6  407 106 47 497 359 13 1 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

Sonderrechnungen 

darunter 

Theater und Musikpflege 

soziale Einrichtungen 

Krankenhäuser 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehmen 
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Personal der GemeindenIGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
11.1 2 Bezirksverbände 

Teilzeitbeschäftigte 

Insgesamt 

Giiede- 
rungs- 

nummer 

Kernhaushalt 

allgemeine Verwaltung 

darunter 

Gemeindeorgane, Rechnungsprüfung 

Finanzverwaltung 

übrige allgemeine Verwaltung 

Aufgabenbereich 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

darunter 

öffentliche Ordnung 

Feuerschutz, Katastrophenschutz 

Rettungsdienst 

Schulen 

darunter 

Schulverwaltung 

Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

Gymnasien 

Berufskollegs 

insgesamt 

Sonderschulen und 
Sonderschulkindergärten 

Gesamtschulen 

2:;; 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen 

Theater und Musikpflege 

öffentliche Büchereien 

Volkshochschulen, sonstige 
Volksbildung 

Bearnt(e)/-innen 1 darunter 
weiblich 

soziale Sicherung 

darunter 

allgemeine Sozialverwaltung 

Verwaltung der Jugendhilfe 

soziale Einrichtungen 

Einrichtungen der Jugendhilfe 

darunter 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 

Gesundheitsverwaltung 

eigene Sportstätten 

Badeanstalten 

Park- und Gartenanlagen 

Angestellte 

zusammen 1 darunter weiblich 
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Arbeiter/-innen 

zusammen ( darunter weiblich 



I Sonderrechnungen 

Personal der GemeindenlGV 
Noch: 11. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Gemeindegrößenklassen, Dienstverhältnis, 

Geschlecht und Aufgabenbereichen 
Noch: 11.12 Bezirksverbände 

darunter 

Noch: Kernhaushalt 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

Aufgabenbereich 

Teilzeitbeschäftigte 

darunter 

Bauverwaltung 

Städteplanung, Vermessung, 
Bauordnung 

Arbeiter/-innen 

Wohnungsbauförderung und -fürsorge 

insgesamt 
zusammen 

Angestellte 

Straßen, Parkeinrichtungen 

weiblich darunter 
weiblich zusammen 

Beamt(e)/-innen 

Straßenbeleuchtung und -reinigung 

darunter 
weiblich zusammen 

öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsförderung 

darunter 

Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Bestattungswesen 

Hilfsbetriebe der Verwaltung 

darunter 
weiblich 

rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehrnen, 
allgemeines Grund- und 
Sondervermögen 

darunter 

Verkehrsunternehmen 

land- und forstwirtschaftliche 
Unternehmen 

( Theater und Musikpflege 

I soziale Einrichtungen 

I Krankenhauser 

I Abwasserbeseitigung 

I Abfallbeseitigung 

I Hilfsbetriebe der Verwaltung 

I Versorgungsunternehmen 

kombinierte Versorgungs- 
und Verkehrsunternehrnen 
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Personal der 

12. Vollzeitbeschäftigte nach Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 

Lfd. 
Nr. 

Gebietskörperschaft 

Gemeindegrößenklasse 

i = lnsgesamt 
W =  weiblich 

Insgesamt höherer ( gehobener mittlerer einfacher 1 darunter 1 zusammen 1 in 
Dienst I Ausbildung 

Kreisfreie Städte 
davon mit  ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr 

unter 200 000 

Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

50 000 - 100 000 

20 000- 50000 

10000-  20000 

5 000- 10 000 

unter 5 000 

Zusammen 

Kreise 

Bezirksverbände 

1 Insgesamt 

Kern 

Kreisfreie Städte 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr I 

W 

200000-500000 I 

W 

unter 200 000 I 

W 

Zusammen I 

W 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit  ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

unter 5 000 

Zusammen 

Kreise 

Bezirksverbände 

Insgesamt 



GemeindenIGV 

Beschäftigungsbereichen, Gemeindegrößenklassen und Geschlecht 

1 hbhe-r 1 gehobener 1 mittlerer 1 einfacher 1 nicht 1 daru;ter mit 1 1 in  darinter m,t 1 if,. zusammen zuzuordnen zusammen 

Dienst Ausbildune: Zeitvertrae: Ausbildung Zeitvertrag 

Angestellte 

insgesamt 

Arbeiterl-innen 

haushalt 

I I I I I I I I 



Personal der 

Noch: 12. Vollzeitbeschäftigte nach Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 

I Krankenhäuser mi t  

Lfd. 
Nr. 

Kreisfreie Städte 
davon mit ... bis unter ... 
500 000 und mehr 

200000-500000 

unter 200 000 

Zusammen 

Einwohnern 
I 

W 

I 

Gebietskörperschaft 

Gemeindegrößenklasse 

i = Insgesamt 
W =  weiblich 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

50 000 - 100 000 

20000-  50000 

10 000 .- 20 000 

5 000- 10 000 

unter 5 000 

Beamt(ei/-innen 

lnsgesamt 
in 

Dienst Ausbildung 

Zusammen 

Kreise 

41 Bezirksverbände 

Sonder 

42 

Kreisfreie Städte 
davon mit  ... bis unter ... 
500 000 und mehr 

Insgesamt 

Einwohnern 
I 

W 

I 

W 
unter 200 000 

Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

50000-  100000 

20 000- 50000 

10 000- 20 000 

5000 -  10000 

unter 5 000 

Zusammen 

54 

55 

Kreise 

Bezirksverbände 



GemeindenlGV 

Beschäftigungsbereichen, Gemeindegrößenklassen und Geschlecht 

.fd. 
Nr. 

29 

30  

31  

32 

33 

34 

3 5 

36 

3 7 

38 

3 9 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

Anaestellte I Arbeiterl-innen 

kaufmännischem Rechnungswesen 

zusammen 

rechnungen 

hoherer gehobener 

Dienst 

mittlerer 

zuzuordnen 

einfacher 
nicht 

In 
Ausbildung 

zusammen 
mit 

Zeitvertrag 

darunter darunter 

In 

Ausbildung 
mit 

Zeitvertrag 



Personal der 

13. Teilzeitbeschäftigte nach Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 

Gebietskörperschaft I Teilzeitbeschäftigte mit wenigstens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einest 
- 

Lfd 
Nr. 

Kreisfreie Städte 
davon mit  ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr I 

W 

200000-500000 I 

W 

unter 200 000 I 

W 

Zusammen I 

W 

Gemeindegrößenklasse 

i = lnsgesamt 
W =  weiblich 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

50 000 - 100 000 

20 000- 50 000 

10 000 - 20 000 

5 000- 10 000 

unter 5 000 

Zusammen 

insgesamt 

Kreise 

Bezirksverbände 8 849 330 84 223 23 - 7213 511 1123 I 7 608 244 41 183 20 - 6 154 389 895 

Insgesamt 

6earntie)I-innen 

Kern 

zusammen zusammen 

Kreisfreie Städte 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr I 

W 

200000-500000 I 

W 

unter 200 000 I 

W 

Zusammen I 

W 

Kre~sangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr I 

W 
50000-100000 I 

W 

20000 -  50000 I 
W 

10 000- 20 000 1 

W 

5 000- 10 000 I 

W 

unter 5 000 I 

W 

Zusammen I 

W 

höherer höherer 

Kreise 

gehobener 

Insgesamt 

Dienst 

gehobener mittlerer 

Dienst 

einfacher 



Beschäftigungsbereichen, Gemeindegrößenklassen und Geschlecht 

insgesamt 

4 358 
4 106 
4 401 
4 182 
2 487 
2 368 

11 246 
10 656 

1 003 
950 

4 953 
4 723 
5 691 
5 425 
2 117 
2 035 

485 
463 

26 
24 

14 275 
13 620 

4 020 
3 778 

5 400 
4 736 

34 941 
32 790 

haushalt 

3 931 
3 726 
3 999 
3 821 
1 962 
1877 
9 892 
9 424 

Lfd. 
Nr. 

Teilzeitbeschäftigte mit  weniger als der Hälfte 
der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einedeiner 

entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 
einer Vollzeitbeschäftigten. einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung 

Angestellte Arbeiterl-innen 

zusammen Be:n:2i)1 Angestellte A:i$:y/ 



Personal der 

Noch: 13. Teilzeitbeschäftigte nach Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 

Gebietskörperschaft 1 Teilzeitbeschäftigte mit wenigstens der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einest 

Gemeindegrößenklasse 

i = Insgesamt 
W =  weiblich 

insgesamt I höherer gehobener 1 mittlerer ( einfacher 
zusammen 

Dienst Dienit 

Krankenhäuser mit 

Kreisfreie Städte 
davon mit  ... bis unter ... Einwohnern 
500 000 und mehr 

200 000 - 500 000 

unter 200 000 

Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit  ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr 

20 000- 50 000 

10000- 20000 

5 000- 10 000 

unter 5 000 

Zusammen 

Kreise 

Bezirksverbände 

lnsgesamt 

Sonder 

Kreisfreie Städte 
davon mit ... bis unter ... 
500 000 und mehr 

unter 200 000 

Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden 
davon mit ... bis unter ... Einwohnern 
100 000 und mehr I 

W 

50 000 - 100 000 I 

W 

20 000- 50000 I 

W 

10000- 20000 I 

W 

5 000- 10 000 I 

unter 5 000 

Zusammen 

Kreise 

Bezirksverbände 

Insgesamt 



Beschäftigungsbereichen, Gemeindegrößenklassen und Geschlecht 

kaufmännischem Rechnungswesen 

rechnungen 

einer Vollzeitbeschäftigten, einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung 
Teilzeitbeschäftigte mit weniger als der Halfte 

der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner 
entsprechenden Vollzeitbeschaftigten 

Angestellte Lfd. 
Nr. 

Arbeiterl-innen 

zusammen mi te re r  einfacher Beamt(e)/ Angestellte Arbeiter1 
i n  innen ~ nicht darunter mit  zusammen darunter mit  

zuzuordnen Zeitvertrag l e i t v e r t r a g  





Gemeinden/GV 

D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Lau fbahng ruppen r )  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  1 

g l i e d e r t e  r e c h t l i c h  u n s e l b s t s t ä n d i g e  E i n r i c h t u n g e n  und Unternehmen - 3) ohne B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e r  B e s c h ä f t i g t e n ,  d i e  n i c h t  

P P P 

davon i n  Sonder rechnungen davon i n  K rankenhäuse rn  
ohne K rankenhäuse r  2) m i t  kaufmännischem Rechnungswe.sen L f d .  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  im: )  

höhe ren  A r b e i t e r  

D i e n s t  3) 

gehobenen zusammen m i t t l e r e n  Beamte e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  
N r .  



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i nsgesamt  nach Beschäftigungsbereichen, 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
i n sgesamt  

R h e i n - K r e i s  Neuss 

Dormagen, S t a d t  
G r e v e n b r o i c h ,  S t a d t  
Jüchen 
K a a r s t ,  S t a d t  
K o r s c h e n b r o i c h .  S t a d t  
i ieerbusch,  S t a d t  
Neuss, S t a d t  
Rommersk i rchen 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  V i e r s e n  

zusammen 

Beamte 

Brüggen 
G r e f  r a t h  
Kempen, S t a d t  
N e t t e t a l ,  S t a d t  
N i e d e r k r ü c h t e n  
Schwa lm ta l  
T ö n i s v o r s t .  S t a d t  
V i e r s e n ,  S t a d t  
W i l l i c h ,  S t a d t  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

h ö h e r e r  

K r e i s  Wesel 

D i e n s t  

gehobener m i t t l e r e r  

A l p e n  
D i n s l a k e n .  S t a d t  
Hamminkeln, S t a d t  
Hlinxe 
K a m p - L i n t f o r t ,  S t a d t  
t ioers .  S t a d t  
N e u k i r c h e n - V l u y n ,  S t a d t  
Rhe inbe rg ,  S t a d t  
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde < N i e d e r r h e i n > ,  S t a d t  
Wesel, S t a d t  
Xanten,  S t a d t  

einfacher 

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

I R e g i e r u n g s b e z i r k  K ö l n  

1 k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

87  ( I nsgesamt  1 2 1  942 

8 3  
8 4  
85 
86 

Aachen 
Bonn 
K ö l n  
Leve rkusen  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n x 1  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  davon i n  Krankenhausern 
o h n e  K r a n k e n h a u s e r  21 mit k a u f m a n n i s c h e m  Rechnungswesen Lfd. 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  im:> 

-benen mittleren ein fachen^ 
I 

Dienst 3) 

Beamte A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  z u s a m m e n  B e a m t e  A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  
Nr. 



P e r s o n a l  d e r  

Noch :  1 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g e s a m t  n a c h  Beschaftigungsbereichan, 

L f d .  

N r .  

- 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
i n s g e s a m t  

K r e i s  Aachen  

A l s d o r f .  S t a d t  
B a e s u e i l e r ,  S t a d t  
E s c h w e i l e r ,  S t a d t  
H e r z o g e n r a t h ,  S t a d t  
Monschau.  S t a d t  
R o e t g e n  
S i m m e r a t h  
S t o l b e r g  ( R h l d . 1 ,  S t a d t  
W ü r s e l e n ,  S t a d t  

d a v o n  i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

K r e i s  D ü r e n  

zusammen 

Beamte  

A l d e n h o v e n  
D ü r e n ,  S t a d t  
He imbach .  S t a d t  
H ü r t g e n u a l d  
I n d e n  
J ü l i c h ,  S t a d t  
K r e u z a u  
L a n g e r w e h e  
L i n n i c h .  S t a d t  
M e r z e n i c h  
N i d e g g e n ,  S t a d t  
N i e d e r z i e r  
N ö r v e n i c h  
T i t z  
V e t t w e i ß  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

h ö h e r e r  

I n s g e s a m t  

R h e i n - E r f  t - K r e i s  

D i e n s t  

g e h o b e n e r  

B e d b u r g ,  S t a d t  
B e r g h e i m ,  S t a d t  
B r ü h l ,  S t a d t  
E l s d o r f  
E r f t s t a d t .  S t a d t  
F r e c h e n ,  S t a d t  
H ü r t h .  S t a d t  
K e r p e n .  S t a d t  
P u l h e i m ,  S t a d t  
W e s s e l i n g ,  S t a d t  

Zusammen 

m i t t l e r e r  

K r e i s  

e i n f a c h e r  

I n s g e s a m t  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n t l  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

d a v o n  i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
o h n e  K r a n k e n h ä u s e r  2 1  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : ]  

h d h e r e n  gehobenen  m i t t l e r e n  e i n f a c h e n  A r b e i t e r  zusammen Beamte  Ange-  A r b e i t e r  
s t e l l t e  

D i e n s t  3 1  

d a v o n  i n  K r a n k e n h a u s o r n  



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i nsgesamt  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  E u s k i r c h e n  
Bad M ü n s t e r e i f e l ,  S t a d t  
B lankenhe im  
Dahlem 
E u s k i r c h e n ,  S t a d t  
H e l l e n t h a l  
K a l l  
i i e c h e r n i c h ,  S t a d t  
N e t t e r s h e i m  
S c h l e i d e n ,  S t a d t  
W e i l o r s w i s t  
z ü i p i c h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

K r e i s  H e i n s b e r g  
E r k e l e n z ,  S t a d t  
G a n g e l t  
G e i l e n k i r c h e n ,  S t a d t  
He insbe rg .  S t a d t  
Hücko lhoven,  S t a d t  
S e l f k a n t  
Übach-Pa lenberg ,  S t a d t  
Wa ld feuch t  
Wassenborg, S t a d t  
Wegberg, S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

O b e r b e r g i s c h e r  K r e i s  
B e r g n e u s t a d t .  S t a d t  
E n g e l s k i r c h e n  
Gummersbach, S t a d t  
Hückeswagen, S t a d t  
L i n d l a r  
H a r i e n h e i d e  
Morsbach 
Nümbrecht 
Radevormwald, S t a d t  
R e i c h s h o f  
W a l d b r ö l ,  S t a d t  
W i e h l ,  S t a d t  
W i p p e r f ü r t h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

Rhe in .  -Be rg .  K r e i s  
B o r g i s c h  Gladbach,  S t a d t  
B u r s c h e i d ,  S t a d t  
K ü r t e n  
L e i c h l i n g e n  (Rh ld .1 ,  S t a d t  
O d e n t h a l  
O v e r a t h ,  S t a d t  
R ö s r a t h ,  S t a d t  
Werme l sk i r chon ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

I 1 1 D i e n s t  I 

i nsgesamt  

184  1 I n sgesamt  I 2  195 1  7 0 9  555 9  5 2 9 1  1 6 9  990  

zusammen 

Beamte 

zusammen h ö h e r e r  i zusammen I gehobener  m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n t )  und  G e b i e t s k n r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  I 
davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  

ohne K r a n k e n h a u s e r  2 )  L f d .  

N r .  

davon i n  K r a n k e n h a u s e r n  
m i t  kaufmannischem Rechnungswesen 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : )  

A r b e i t e r  zusammen h o h e r e n  zusammen Beamte 

D i e n s t  3 )  

gehobenen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

m i t t l e r e n  A r b e i t e r  e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  i nsgesamt  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n r  

L f d .  

N r .  

- 

185 
186 
187 
188 
189  
190 
191 
192 
193 
194 
195 
196 
197 
198 
199 
200 
2 0 1  
202 
203 

204 

205 

206  

207 
208 
209 

210 

2 1 1  
212 
213 
214  
215  
216  
217 
218  
219  
220 
221  
222 
223  
224  
225  
226 
227 

228 

229 

230 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

R h e i n - S i e g - K r e i s  

A l f  t e r  
Bad Honnef ,  S t a d t  
Bornhe im,  S t a d t  
E i t o r f  
Hennef < S i e g ] ,  S t a d t  
K ö n i g s w i n t e r ,  S t a d t  
Lohmar, S t a d t  
Meckenheim. S t a d t  
üuch 
N e u n k i r c h e n - S e e l s c h e i d  
N i e d s r k a s s e l .  S t a d t  
Rhe inbach ,  S t a d t  
R u p p i c h t e r o t h  
Sank t  A u g u s t i n .  S t a d t  
S i e g b u r g .  S t a d t  
S w i s t t a l  
T r o i s d o r f ,  S t a d t  
Wachtberg  
Windeck 

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  Müns te r  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

B o t t r o p  
G e l s e n k i r c h e n  
Müns te r  

I nsgesamt  

K r e i s  Bo rken  

Ahaus, S t a d t  
B o c h o l t ,  S t a d t  
Borken,  S t a d t  
Gescher .  S t a d t  
Gronau (Wes t f . > ,  S t a d t  
Heek 
He iden  
I s s e l b u r g ,  S t a d t  
Legden 
R a e s f e l d  
Reken 
Rhede, S t a d t  
Schöpp ingen 
S t a d t l o h n .  S t a d t  
Sud lohn  
V e l e n  
Vreden.  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

I davon i m  K e r n h a u s h a l t  11 

i n sgesamt  
zusammen 

~ 

zusammen 

Beamte 

zusammen 
h ö h e r e r  

D i e n s t  

gehobener  m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  



D l e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n x )  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t a  1 
d a v o n  i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  d a v o n  i n  K r a n k e n h a u s e r n  

ohne  K r a n k e n h ä u s e r  2 )  m i t  k a u f m ä n n i s c h e m  Rechnungswesen  
A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

~ g e h o b e n e r l m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  A r b e i t e r  zusammen Beamte  Ange-  A r b e i t e r  
s t e l l t e  

D i e n s t  3 1  

L f d .  

N r .  



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h i f t i g t e  i nsgesamt  nach B e s c h i f t i g u n g s b e r e i c h e n .  

N r .  L f d . l  i nsgesamt  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  C o e s f e l d  

davon i m  K a r n h a u s h a l t  11 

Ascheberg  
B i l l e r b e c k ,  S t a d t  
Coes fe l d .  S t a d t  
Dtilmen, S t a d t  
Hav i xbeck  
Lüd inghausen.  S t a d t  
N o r d k i r c h e n  
N o t t u l n  
O l f e n ,  S t a d t  
Rosendah l  
Senden 

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

zusammen 

Beamte 

K r e i s  R e c k l i n g h a u s e n  

zusammen 

Cas t rop -Rauxe l ,  S t a d t  
D a t t e l n .  S t a d t  
D o r s t e n ,  S t a d t  
G ladbeck,  S t a d t  
H a l t e r n  am See, S t a d t  
H e r t e n ,  S t a d t  
M a r l ,  S t a d t  
Oe r -E rkenschw ick ,  S t a d t  
Reck l i nghausen .  S t a d t  
W a l t r o p ,  S t a d t  

Zusammen 

h ö h e r e r  

K r e i s  

I nsgssamt  

D i e n s t  

gehobener 

K r e i s  S t e i n f u r t  

A l t e n b e r g e  
Emsdet ten .  S t a d t  
Greven. S t a d t  
H ö r s t e l ,  S t a d t  
Hops ten  
Ho rs tma r ,  S t a d t  
Ibbenbt i ren ,  S t a d t  
Ladbergen 
L a e r  
L e n g e r i c h ,  S t a d t  
L i e n e n  
L o t t e  
M e t e l e n  
M e t t i n g e n  
Neuenk i r chen  
Nordwalde 
Och t rup ,  S t a d t  
Recke 
Rhe ine .  S t a d t  
Saerbeck 
S t e i n f u r t ,  S t a d t  
T e c k l e n b u r g ,  S t a d t  
Wes te r kappe ln  
W e t t r i n g e n  

m i t t l e r e r  

Zusammen 

e i n f a c h e r  

K r e i s  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppent>  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

V o l l z e l t b e s c h a f t i g t e  

davon i n  Sonderrechnungen 
ohne Krankenhauser 21 

davon i n  Krankenhäusern 
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

zusammen 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  im:>  

A r b e i t e r  hoheren Beamte Zusammen 

D i e n s t  3) 

gehobenen Ange- 
s t e l l t e  

Beamte A r b e i t e r  m i t t l e r e n  e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i nsgesamt  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h s n .  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
insgesamt  

K r e i s  Warendor f  

Ah len .  S t a d t  
Beckum, S t a d t  
Bee len  
D r e n s t e i n f u r t .  S t a d t  
E n n i g e r l o h ,  S t a d t  
E v e r s w i n k e l  
Oe lde.  S t a d t  
Os tbeve rn  
Sassenberg ,  S t a d t  
Sendenho rs t ,  S t a d t  
T e l g t e ,  S t a d t  
Waders loh  
Warendor f ,  S t a d t  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

zusammen 

Beamte 

R e g i e r u n g s b e z i r k  De tmo ld  

zusammen 

k r e i s f r e i e  S t a d t  

B i e l e f e l d  

I nsgesamt  

I 

K r e i s  G ü t e r s l o h  

D i e n s t  

m i t t l e r e r  h o h e r e r  

Bo rgho l zhausen ,  S t a d t  
G ü t e r s l o h ,  S t a d t  
H a l l e  (Westf .1.  S t a d t  
H a r s e w i n k e l ,  S t a d t  
H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  
Langenberg  
Rheda-WiedenbrUck, S t a d t  
R i e t b e r g ,  S t a d t  
Sch loß H o l t e - S t u k e n b r o c k , S t a d l  
S t e i n h a g e n  
V e r 1  
Versmold ,  S t a d t  
Wer the r  CWestf .1.  S t a d t  

e i n f a c h e r  gehobener  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u ~ p e n r l  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

d a v o n  in K r a n k e n h a u s e r n  

Nr. 

D i e n s t  3) 



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  i nsgesamt  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n i  

L f d .  

N r .  

davon i n  K e r n h a u s h a l t  1 1  

Beamte G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
i n sgesamt  

K r e i s  H e r f o r d  

zusammen 

Bünde, S t a d t  
Enger .  S t a d t  
H e r f o r d ,  S t a d t  
H iddenhausen 
K i r c h l e n g e r n  
Löhne. S t a d t  
Röd inghausen 
Spange. S t a d t  
V l o t h o ,  S t a d t  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

h ö h e r e r  1 gehobener 1 m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  
I 

D i e n s t  

K r e i s  H ö x t e r  

zusammen 

Bad D r i b u r g ,  S t a d t  
Beverungen,  S t a d t  
B a r g e n t r e i c h ,  S t a d t  
B r a k e l ,  S t a d t  
H ö x t e r ,  S t a d t  
Ha r i enmüns te r ,  S t a d t  
N iehe im ,  S t a d t  
S t e i n h e i m ,  S t a d t  
Warburg. S t a d t  
W i l l ebadessen .  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  L i p p e  

A u g u s t d o r f  
Bad S a l z u f l e n ,  S t a d t  
B a r n t r u p .  S t a d t  
B lomberg ,  S t a d t  
Detmold .  S t a d t  
D ö r e n t r u p  
E x t e r t a l  
Horn-Bad Me inbe rg .  S t a d t  
K a l l e t a l  
Lage. S t a d t  
Lemgo, S t a d t  
Leopo ldshDhe 
Lügde, S t a d t  
O e r l i n g h a u s e n .  S t a d t  
S c h i e d e r - S c h w a l e n b e r p i  S t a d t  
Sch langen  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppen*>  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  I 
L f d .  

N r .  

davon i n  Sonderrechnungen davon i n  Kranicenhäusern 
ohne Krankenhäuser  2 )  m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : l  

zusammen Ange- 
s t e l l t e  

D i e n s t  3) 

A r b e i t e r  Beamte Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 14 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i nsgesamt  nach Beschäftlgungsbereichenr 

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

i n sgesamt  

K r e i s  Minden-Lubbecke 

Bad Oeynhausen, S t a d t  
Espelkamp, S t a d t  
H i l l e  
H ü l l h o r s t  
Lübbecke, S t a d t  
Minden,  S t a d t  
Pe te r shagen .  S t a d t  
P o r t a  W e s t f a l i c a ,  S t a d t  
P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f .  S t a d t  
Rahden (West f .1 ,  S t a d t  
Stemwede 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

Beamte 

K r e i s  Pade rbo rn  

zusammen 

A l t e n b e k e n  
Bad L i p p s p r i n g e ,  S t a d t  
Borchen 
Büren,  S t a d t  
D e l b r ü c k .  S t a d t  
H ö v e l h o f  
L i c h t e n a u .  S t a d t  
Pade rbo rn ,  S t a d t  
S a l z k o t t e n .  S t a d t  
Bad Wünnenberg, S t a d t  

zusammen 
D i e n s t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  A r n s b e r g  

k r e i s f r e i e  S t a d t e  

Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

I nsgesamt  

Ennepe -Ruh r -K re i s  

B r e c k e r f e l d ,  S t a d t  
E n n e p e t a l ,  S t a d t  
Geve l sbe rg ,  S t a d t  
H a t t i n g e n .  S t a d t  
Herdecke,  S t a d t  
Schwelm, S t a d t  
Sp rockhöve l ,  S t a d t  
W e t t e r  (Ruh r ) ,  S t a d t  
W i t t e n ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n r )  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

davon i n  K r a n k e n h ä u s e r n  
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

A r b e i t e r  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
ohne K r a n k e n h ä u s e r  2 )  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : )  

zusammen zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

e i n f a c h e n  h o h e r e n  Beamte A r b e i t e r  

D i e n s t  3 )  

gehobenen Ange- 
s t e l l t e  

m i t t l e r e n  A r b e i t e r  



~ o c h :  1 4 .  V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  i nsgesamt  nach Beschaftigungsbereichen, 

I davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 
L f d .  

N r .  

408 
409  
410 
411  
412 
413  
414  
415 
416 
417 
418 
419  

420 

42 1 

422 

423 
424  
425  
426 
427 
428 
429  
430 
431 
432 
433  
434  
435  
436 
437 

438 

439  

440 

441  
442 
443  
444  
445  
446 
447 

448 

449 

450 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

H o c h s a u e r l a n d k r e i s  

zusamman 

Beamte 
i nsgesamt  

A rnsbe rg ,  S t a d t  
B e s t w i g  
B r i l o n ,  S t a d t  
E s l o h e  <Saue r l and>  
H a l l e n b e r g ,  S t a d t  
Marsberg ,  S t a d t  
Medebach, S t a d t  
Meschede, S t a d t  
O l s b e r g ,  S t a d t  
Schma l l enbe rg ,  S t a d t  
Sundern  (Saue r l and ) ,  S t a d t  
W i n t e r b e r g ,  S t a d t  

Zusammen 

e i n f a c h e r  

K r e i s  

D i e n s t  

m i t t l e r e r  
I 

2 924  2  ZOO 

h ö h e r e r  

I nsgesamt  

gehobener 

M a r k i s c h e r  K r e i s  

A l t e n a .  S t a d t  
B a l v e .  S t a d t  
H a l v e r ,  S t a d t  
Hemer, S t a d t  
H e r s c h e i d  
I s e r l o h n ,  S t a d t  
K i e r s p e .  S t a d t  
L i idensche id ,  S t a d t  
Meinerzhagen,  S t a d t  
Menden (Saue r l and ) .  S t a d t  
N a c h r o d t - W i b l i n g w e r d e  
Neuenrade, S t a d t  
P l e t t e n b e r g ,  S t a d t  
Scha l ksmüh le  
Werdoh l ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  OlPe 

A t t e n d o r n ,  S t a d t  
D ro l shagen ,  S t a d t  
F i n n e n t r o p  
K i rchhundem 
Lennes tad t ,  S t a d t  
O lps ,  S t a d t  
Wenden 

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n t l  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
ohne  K r a n k e n h ä u s e r  21 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  im:) 

h ö h e r e n  g e h o b e n e n m i t t l e r e n e i n f a s h e n  

D i e n s t  3) 

davon i n  K r a n k e n h ä u s e r n  
m i t  kaufmannischem Rechnungswesen 

zusammen A r b e i t e r  Beamte zusammen Ange- 
s t e l l t e  

Beamte A r b e i t e r  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch: 1 4 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  i n s g s s a m t  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  

I davon im  K e r n h a u s h a l t  11 
L f d .  

N r .  

451  
4 5 2  
453  
454  
4 5 5  
456  
457  
458  
4 5 9  
460  
461 

462  

463  

464  

4 6 5  
466  
467 
4 6 8  
4 6 9  
470  
471 
4 7 2  
4 7 3  
4 7 4  
4 7 5  
4 7 6  
477  
4 7 8  

479  

480  

481  

482  
483 
4 8 4  
4 8 5  
4 8 6  
487  
488 
489  
490  
491  

492 

493  

494 

4 9 5  

496  

497  

498  

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  
i n sgesamt  

K r e i s  S i e g e n - W i t t g e n s t s i n  
Bad B e r l e b u r g ,  S t a d t  
Burbach 
E r n d t e b r ü c k  
Freudenberg .  S t a d t  
H i l c h e n b a c h .  S t a d t  
K r e u z t a l ,  S t a d t  
Bad Laasphe, S t a d t  
Netphsn,  S t a d t  
Neunk i r chen  
S iegen ,  S t a d t  
W i l n s d o r f  

Zusammen 

Beamte 

K r e i s  

zusammen 

Insgesamt  

K r e i s  Soes t  
A n r ö c h t e  
Bad Sassendo r f  
Ense 
E r w i t t e ,  S t a d t  
Geseke, S t a d t  
L i p p e t a l  
L i p p s t a d t ,  S t a d t  
i iöhnesee 
Rt i then. S t a d t  
Soest .  S t a d t  
W a r s t e i n ,  S t a d t  
We l ve r  
Wer l ,  S t a d t  
Wickede <Ruhr> 

zusammen 

Zusammsn 

K r e i s  

h ö h e r e r  

Insgesamt  

K r e i s  Unna 
Bergkamen. S t a d t  
Bönen 
Frönoenberg /Ruhr .  S t a d t  
Ho l zw i ckede  
Kamen, S t a d t  
Li inen. S t a d t  
Schwer te ,  S t a d t  
Selm, S t a d t  
Unna, S t a d t  
Werne, S t a d t  

1 zusammen 
D i  e n s t  

gehobener  

Zusammen 

K r e i s  

m i t t l e r e r  

Insgesamt  

e i n f a c h e r '  

LV R h e i n l a n d  

LV W e s t f a l e n - L i p p e  

R e g i o n a l v e r b a n d  Ruhr 

N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppen.)  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

davon i n  Sonderrechnungen 
ohne Krankenhauser  2 )  L f d .  

N r .  

davon i n  Krankenhausern 
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : )  

A r b e i t e r  zusammen e i n f a c h e n  zusammen 

D i e n s t  31 

m i t t l e r e n  hoheren A r b e i t e r  Beamte gehobenen Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  Beamte Ange- 
s t e l l t e  



15.  V o l l r e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Dauer* )  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  

L f d .  

N r .  1 i n sgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  D ü s s e l d o r f  

1 k r e i s f r e i e  S t = d t e  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

D t i s s e l d o r f  
D u i s b u r g  
Essen 
K r e f e l d  
Monchengladbach 
Mü lhe im  an d e r  Ruhr 
Oberhausen 
Remscheid 
S o l i n g e n  
W u p p e r t a l  

zusammen 

1 K r e i s  K l e v e  I 
Bedburg-Hau 
Emmerich a n  Rhe in ,  S t a d t  
Ge lde rn ,  S t a d t  
Goch. S t a d t  
I s sum 
K a l k a r ,  S t a d t  
Ke rken  
K e v e l a e r ,  S t a d t  
K l e v e ,  S t a d t  
K ranenbu rg  
Rees, S t a d t  
Rheu rd t  
S t r a e l e n ,  S t a d t  
Uedem 
Wachtendonk 
Weeze 

I K r e i s  Mettmann I 

zusammen 

Beamte 

zusammen 

41  1 Zusammen 1 3 663 

E r k r a t h .  S t a d t  
Haan, S t a d t  
H e i l i g e n h a u s ,  S t a d t  
H i l d e n ,  S t a d t  
L a n g e n f e l d  CRhld.1.  S t a d t  
Mettmann, S t a d t  
Monheim am Rhein ,  S t a d t  
Ra t i ngen ,  S t a d t  
V e l b e r t .  S t a d t  
W ü l f r a t h ,  S t a d t  

42 1 K r e i s  1 658 

h ö h e r e r  

297 
180 
172 
425 
396 
321  
265 
735 
735 
137 

I I 

* I  Beamte sow ie  A n g e s t e l l t e  und  A r b e i t e r  m i t  e inem A r b e i t s v e r t r a g  a u f  unbes t immte  Z e i t  Cohne B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  bzw. 
K e r n h a u s h a l t  a u s g e g l i e d e r t e  r e c h t l i c h  u n s e l b s t s t a n d i a e  E i n r i c h t u n g e n  und Unternehmen - 3)  ohne B e r t i c k s l c h t i g u n g  d e r  Be 

D i e n s t  

gehobener  m i t t l e r e r  e i n f a c h e r '  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  Lau fbahng ruppen r * )  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  au f  Dauer 

m i t  Z e i t v e r t r a g )  - * * >  n u r  b e i  K e r n h a u s h a l t  - 1)  i n  H a u s h a l t  b r u t t o  g e f t i h r t e  Ämter .  Behörden und E i n r i c h t u n g e n  - 2)  aus  dem 
s c h ä f t i g t e n ,  d i e  n i c h t  nach Laufbahngruppen zugeo rdne t  werden können 

davon i n  Sonder rechnungen davon i n  K rankenhäuse rn  
ohne Krankenhäuser  21 m i t  kaufmännischem Rechnungswesen L f d .  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

A r b e i t e r  e i n f a c h e n  höhe ren  

D i e n s t  3) 

zusammen gehobenen m i t t l e r e n  Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  
N r .  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  au f  D a u e r t 1  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h s n .  

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
N r .  1 i n sgesamt  

R h e i n - K r e i s  Neuss 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1 )  

Beamte 

zusammen h ö h e r e r  gehobener m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  
zusammen 

D i e n s t  

Dormagen, S t a d t  
G revenb ro i ch ,  S t a d t  
Jüchen 
K a a r s t .  S t a d t  
K o r s c h e n b r o i c h ,  S t a d t  
Heerbusch, S t a d t  
Neuss, S t a d t  
Rommersk i rchen 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  V i e r s e n  

Brüggen 
G r e f r a t h  
Kempen. S t a d t  
N e t t e t a l .  S t a d t  
N i e d e r k r ü c h t e n  
Schwa lm ta l  
T ö n i s v o r s t .  S t a d t  
V i e r t e n ,  S t a d t  
W i l l i c h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  Wesel 

A l p e n  
D i n s l a k e n ,  S t a d t  
Hamminkeln,  S t a d t  
Hünxe 
K a m p - L i n t f o r t ,  S t a d t  
Moers, S t a d t  
Neuk i r chen -V luyn ,  S t a d t  
Rhe inbe rg .  S t a d t  
Scherrnbeck 
Sonsbeck 
Voerde C N i e d e r r h e i n I ,  S t a d t  
Wesel,  S t a d t  
Xanten,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

I R e g i e r u n g s b e z i r k  K ö l n  

/ k r e i s f r e i e  S t l d t e  

Aachen 
Bonn 
K ö l n  
Leve rkusen  

87 1 i nsgesamt  1 19 8 7 4  16 568 



Gemeinden/GV 

D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n r * )  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  a u f  Dauer  i 
davon i n  Sonderrechnungen 

ohne Krankenhauser  2 1  
davon i n  Krankenhausern  

m i t  kaufmännischem Rechnungswesen L f d .  
A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

h o h e r e n  A r b e i t e r  zusammen Beamte 
s t e l l t e  

Ange- 
s t e l l t e  

zusammen 

D i e n s t  31 

gehobenen Beamte m i t t l e r e n  A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Daue r * )  nach Beschäftigungsbereichen, 

L f d .  

N r .  i n sgesamt  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  Aachen 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  

A l s d o r f ,  S t a d t  
B a e s w e i l e r ,  S t a d t  
E s c h w e i l e r ,  S t a d t  
H e r z o g e n r a t h ,  S t a d t  
Honschau. S t a d t  
Roetgen 
S immerath  
S t o l b e r g  CRhld.1, S t a d t  
Würse len,  S t a d t  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

zusammen 

Beamte 

K r s i s  Dü ren  

zusammen 

A ldenhoven  
Düren, S t a d t  
Heimbach, S t a d t  
H ü r t g e n w a l d  
I n d e n  
J ü l i c h ,  S t a d t  
K reuzau  
Langerwehe 
L i n n i c h ,  S t a d t  
H e r z e n i c h  
N ideggen.  S t a d t  
N i e d e r z i e r  
N ö r v e n i c h  
T i t Z  
V e t t w e i ß  

Zusammen 

h ö h e r e r  

K r e i s  

I nsgesamt  

D i e n s t  

gehobener  

Bedburg .  S t a d t  
Berghe im.  S t a d t  
B r ü h l ,  S t a d t  
E l s d O r f  
E r t t s t a d t ,  S t a d t  
F rechen ,  S t a d t  
H ü r t h .  S t a d t  
Kerpen,  S t a d t  
Pu lhe im .  S t a d t  
Wesse l i ng ,  S t a d t  

Zusammen 

m i t t l e r e r  

K r e i s  

e i n f a c h e r  

Insgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n i + l  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  D a u e r  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  davon i n  K r a n k e n h a u s e r n  
ohne  K r a n k e n h a u s e r  2 )  m i t  kaufmannischem Rechnungswesen L f d .  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

h ö h e r e n  gehobenen A r b e i t e r  

D i e n s t  3) 

m i t t l e r e n  zusammen e i n f a c h e n  Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  
N r .  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15. V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Daue r * )  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n r  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  E u s k i r c h e n  
Bad M ü n s t e r e i f e l ,  S t a d t  
B lankenhe im  
Dahlem 
E u s k i r c h e n .  S t a d t  
H e l l e n t h a l  
K a l l  
Ueche rn i ch .  S t a d t  
N e t t e r s h e i m  
S c h l e i d e n .  S t a d t  
W e i l e r s w i s t  
Z ü l p i c h ,  S t a d t  

insgesamt  

Zusammen 

K r e i s  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1 1  

Insgesamt  

zusammen 

K r e i s  H e i n s b e r g  
E r k e l e n z ,  S t a d t  
G a n g e l t  
G e i l e n k i r c h e n ,  S t a d t  
He insbe rg ,  S t a d t  
Hücke lhoven,  S t a d t  
S m l f k a n t  
bbach -Pa lenbe rg ,  S t a d t  
Wa ld feuch t  
Wassenberg, S t a d t  
Wegberg, S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

zusammen 

Beamte 

Insgesamt  

zusammen 

O b e r b e r g i s c h e r  K r e i s  
B e r g n e u s t a d t ,  S t a d t  
E n g e l s k i r c h e n  
Gummersbach. S t a d t  
Hückeswagen, S t a d t  
L i n d l a r  
M a r i e n h e i d e  
Uorsbach 
Nümbrecht 
Radevormwald, S t a d t  
Re i chsho f  
W a l d b r ö l ,  S t a d t  
W ieh l .  S t a d t  
W i p p e r f ü r t h .  S t a d t  

Zusammen 

h ö h e r e r  

K r e i s  

I nsgesamt  

D i e n s t  

Rhe in .  -Berg .  K r e i s  
B e r g i s c h  Gladbach,  S t a d t  
B u r s c h e i d .  S t a d t  
K ü r t e n  
L e i c h l i n g e n  CRhld.1, S t a d t  
O d e n t h a l  
Ove ra th ,  S t a d t  
Rös ra th .  S t a d t  
Werme l sk i r chen .  S t a d t  

e i n f a c h e r  gehobener  

Zusammen 

m i t t l e r e r  

K r e i s  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n * r >  und  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  a u f  D a u e r  I 
davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  

ohne K r a n k e n h ä u s e r  21 
davon i n  K r a n k e n h a u s e r n  

m i t  k a u f m i n n i i c h e m  Rechnungswesen 1 L t d .  
A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

A r b e i t e r  
N r .  

h ö h e r e n  zusammen zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

D i e n s t  3 1  

gehobenen A r b e i t e r  Beamte m i t t l e r e n  e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch: 15. V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  auf  Daue r * ]  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h o n .  

G e b i e t s k d r p e r s c h a f t  
L f  d .  

N r .  i nsgesamt  

R h e i n - S i e g - K r e i s  

A l f  t e r  
Bad Honnef ,  S t a d t  
Bornheim, S t a d t  
E i t o r f  
Hennef < S i e g > .  S t a d t  
K ö n i g s w i n t e r .  S t a d t  
Lohmar, S t a d t  
Heckenheim, S t a d t  
Much 
N e u n k i r c h e n - S e e l s c h e i d  
N i e d e r k a s s e l ,  S t a d t  
Rhe inbach.  S t a d t  
R u p p i c h t e r o t h  
Sankt  A u g u s t i n ,  S t a d t  
S iegbu rg .  S t a d t  
S w i s t t a l  
T r o i s d o r f ,  S t a d t  
Wachtberg  
Windeck 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  Müns te r  

zusammen 

Beamte 

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

zusammen 

B o t t r o p  
G e l s e n k i r c h e n  
Müns te r  

Insgesamt  

h ö h e r e r  

K r e i s  Bo rken  

Ahaus, S t a d t  
B o c h o l t ,  S t a d t  
Borken,  S t a d t  
Gescher ,  S t a d t  
Gronau ( W e s t f . > ,  S t a d t  
Heek 
He iden  
I s s e l b u r g ,  S t a d t  
Legden 
R a e s f e l d  
Rekon 
Rhede, S t a d t  
Schöpp ingen 
S t a d t l o h n ,  S t a d t  
Süd lohn  
v e l e n  
Vreden,  S t a d t  

D i e n s t  

gehobener  

Zusammen 

K r e i s  

m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n s * )  und  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i s t e  a u f  D a u e r  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
ohne K r a n k e n h a u s e r  2 )  L f d .  

N r .  

davon i n  K r a n k e n h ä u s e r n  
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : l  

A r b e i t e r  zusammen h ö h e r e n  Beamte zusammen 

D i e n s t  31 

m i t t l e r e n  gehobenen e i n f a c h e n  Beamte  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Dauer+> nach Beschäftigungsbereichen, 

K r e i s  C o e s f e l d  

L f d .  

N r .  

Ascheberg  
B i l l e r b e c k .  S t a d t  
C o e s f e l d ,  S t a d t  
Dülmen. S t a d t  
Hav i xbeck  
L t id inghausen,  S t a d t  
N o r d k i r c h e n  
N o t t u l n  
O l f e n ,  S t a d t  
Rosendah l  
Senden 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  R e c k l i n g h a u s e n  

Cas t rop -Rauxe l .  S t a d t  
D a t t e l n ,  S t a d t  
D o r s t e n ,  S t a d t  
G ladbeck,  S t a d t  
H a l t e r n  a n  See. S t a d t  
H e r t e n ,  S t a d t  
M a r l ,  S t a d t  
Oe r -E rkenschu i ck ,  S t a d t  
Reck l i nghausen ,  S t a d t  
W a l t r o p .  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  S t e i n f u r t  

A l t e n b e r g e  
Emsdet ten .  S t a d t  
Greven, S t a d t  
H ö r s t e l ,  S t a d t  
Hops ten  
Ho rs tma r ,  S t a d t  
I bbenbü ren ,  S t a d t  
Ladbe rsen  
L a e r  
L e n g e r i c h .  S t a d t  
L i e n e n  
L o t t e  
M e t e l e n  
M e t t i n g e n  
Neuenk i r chen  
Nordwalde 
Och t rup ,  S t a d t  
Recke 
Rhe ine ,  S t a d t  
Saerbeck 
S t e i n f u r t ,  S t a d t  
T e c k l e n b u r g .  S t a d t  
Wes te r kappe ln  
W e t t r i n g e n  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

i nsgesamt  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1 1  

zusammen 
zusammen 

Beamte 

zusammen 
h ö h e r e r  

D i e n s t  

gehobener  m i t t l e r e r  e i n f a c h e r  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppen- I  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  auf Dauer  i 
davon i n  Sonderrechnungen davon i n  Krankenhäusern 

ohne Krankenhäuser  2 )  
A n g e s t e l l t e  [ d a r u n t e r  i m : >  

A r b e i t e r  hbheren zusammen 

D i e n s t  31 

gehobenen Beamte m i t t l e r e n  e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  
N r .  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15. V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  auf  Daue r * ]  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  

- 

L f d  

Nr  

- 

285 
286 
287 
288 
289 
290 
291  
292 
293 
294 
295 
296 
297 

298 

299 

300 

301  

302 

303 
304 
305 
306 
307 
308 
309 
310 
311  
312 
313 
314 
315 

316 

317 

318 

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  
insgesamt  

K r e i s  Warendor f  

Ah len.  S t a d t  
Beckum, S t a d t  
B e e l e n  
D r e n s t e i n f u r t ,  S t a d t  
E n n i g e r l o h ,  S t a d t  
E v e r s w i n k e l  
Oe lde,  S t a d t  
Os tbeve rn  
Sassenberg ,  S t a d t  
Sendenho rs t .  S t a d t  
T a l g t e .  S t a d t  
Waders loh  
Warendo r f ,  S t a d t  

davon i n  K e r n h a u s h a l t  11  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  De tmo ld  

zusammen 

Beamte 

k r e i s f r e i e  S t a d t  

zusammen 

B i e l e f e l d  

I nsgesamt  

h ö h e r e r  

K r e i s  G ü t e r s l o h  

Bo rgho l zhausen ,  S t a d t  
G ü t e r s l o h ,  S t a d t  
H a l l e  CWestf.1, S t a d t  
H a r s e w i n k e l ,  S t a d t  
H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  
Langenbers  
Rheda-Wiedenbrück, S t a d t  
R i e t b a r g ,  S t a d t  
Sch loß  H o l t e - S t u k e n b r o c k , S t a d l  
S t e i n h a g e n  
V e r 1  
Versmold .  S t a d t  
Wer the r  CWestf.1, S t a d t  

- 
D i e n s t  

Zusammen 

e i n f a c h e r  gehobener  

K r e i s  

m i t t l e r e r  

I nsgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n + t )  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  auf D a u e r  

, davon in S o n d e r r e c h n u n g e n  1 d a v o n  in Krankenhausern 
o h n e  K r a n k e n h a u s e r  2 )  mit k a u f m a n n i s c h e m  R e c h n u n g s w e s e n  Lfd. 

A n g e s t e l l t e  (darunter im:> 

A r b e i t e r  h o h e r e n  

Dienst 3) 

ge h o b e n e n  z u s a m m e n  m i t t l e r e n  

Nr. 
z u s a m m e n  e i n f a c h e n  A r b e i t e r  Beamte Beamte A n g e -  

s t e l l t e  
A n g e -  

s t e l l t e  
A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 15. V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  D a u e r t 1  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  

I davon i m  K e r n h a u s h a l t  1> 
L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

i n sgesamt  

K r e i s  H e r f o r d  

Bünde, S t a d t  
Enger ,  S t a d t  
H e r f o r d ,  S t a d t  
H iddenhausen 
K i r c h l e n g e r n  
Löhne, S t a d t  
Röd inghausen 
Spenge, S t a d t  
V l o t h o ,  S t a d t  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

zusammen 

Beamte 

K r e i s  H ö x t e r  

h ö h e r e r  

Bad D r i b u r g ,  S t a d t  
Beverungen, S t a d t  
B o r g e n t r e i c h .  S t a d t  
B r a k e l ,  S t a d t  
H ö x t e r ,  S t a d t  
Ma r i enmüns te r ,  S t a d t  
N iehe im,  S t a d t  
S te i nhe im ,  S t a d t  
Warburg, S t a d t  
W i l l ebadessen ,  S t a d t  

Zusammen 

gehobener  

K r e i s  

zusammen 

Insgesamt  

D i e n s t  

m i t t l e r e r  

K r e i s  L i p p e  

e i n f a c h e r  

A u g u s t d o r f  
Bad S a l z u f l e n ,  S t a d t  
B a r n t r u p ,  S t a d t  
B lomberg ,  S t a d t  
Detmold ,  S t a d t  
D ö r e n t r u p  
E x t e r t a l  
Horn-Bad Meinberg ,  S t a d t  
K a l l e t a l  
Lage, S t a d t  
Lemgo, S t a d t  
Leopo ldshöhe 
LOgde, S t a d t  
Oe r l i nghausen ,  S t a d t  
Sch iede r -Schwa lenbe rp .  S t a d t  
Sch langen 

Zusammen 

Insgesamt  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n r r )  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  a u f  D a u e r  

d a v o n  i n  K r a n k e n h ä u s e r n  
m i t  k a u f m a n n i s c h e m  Rechnungswesen  

A r b e i t e r  

davon  i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
o h n e  K r a n k e n h ä u s e r  2 )  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : )  

zusammen Ange-  
s t e l l t e  

Beamte  A r b e i t e r  zusammen h ö h e r e n  A r b e i t e r  

D i e n s t  3) 

m i t t l e r e n  gehobenen  Beamte  e i n f a c h e n  Ange-  
s t e l l t e  



Noch: 15 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Daue r * )  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n .  

I davon i n  K e r n h a u s h a l t  1) 
L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

i n sgesamt  

zusammen 

Beamte 

zusammen 
zusammen 

K r e i s  i l i nden -Lübbecke  

Bad Oeynhausen. S t a d t  
Espelkamp, S t a d t  
H i l l e  
H ü l l h o r s t  
Lt ibbecke. S t a d t  
H inden,  S t a d t  
Pe te r shagen .  S t a d t  
P o r t a  W e s t f a l i c a ,  S t a d t  
P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f ,  S t a d t  
Rahden CWestf.1, S t a d t  
Stemwede 

h d h e r e r  

Zusammen 

K r e i s  

D i e n s t  

gehobener 

Insgesamt  

K r e i s  Pade rbo rn  

m i t t l e r e r  

A l t e n b e k e n  
Bad L i p p s p r i n g e ,  S t a d t  
Borchen 
Bt i ren ,  S t a d t  
D e l b r ü c k ,  S t a d t  
Höve lho f  
L i c h t e n a u ,  S t a d t  
Paderborn ,  S t a d t  
S a l z k o t t e n ,  S t a d t  
Bad Wünnenberg, S t a d t  

e i n f a c h e r  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Bochum 
Dor tmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

Insgesamt  

Ennepe -Ruh r -K re i s  

B r e c k e r f e l d ,  S t a d t  
E n n e p e t a l .  S t a d t  
Geve l sbe rg ,  S t a d t  
H a t t i n g e n ,  S t a d t  
Herdecke. S t a d t  
Schwelm, S t a d t  
Sp rockhöve l ,  S t a d t  
W e t t e r  (Ruhr ) ,  S t a d t  
W i t t e n ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

1 I nsgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppenr.1 und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

A n g e s t e l l t e  (darunter im:) 

D i e n s t  3 1  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  D a u e r  

B e a m t e  

davon i n  S o n d e r r e c h n u n g e n  
o h n e  K r a n k e n h ä u s e r  21 

d a v o n  i n  K r a n k e n h ä u s e r n  1 
mit k a u f m ä n n i s c h e m  R e c h n u n g s w e s e n  ~f d .  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 1 5 .  V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  a u f  Dauer* )  nach Beschaftipungsbereichen, 

1 davon i n  K e r n h a u s h a l t  11 
L f d .  

N r .  

- 

4 0 8  
4 0 9  
410  
411  
4 1 2  
413  
4 1 4  
4 1 5  
4 1 6  
417  
4 1 8  
419  

420  

4 2 1  

4 2 2  

423  
4 2 4  
4 2 5  
4 2 6  
4 2 7  
4 2 8  
429  
4 3 0  
4 3  1  
4 3 2  
4 3 3  
4 3 4  
4 3 5  
4 3 6  
437  

4 3 8  

4 3 9  

440  

441  
4 4 2  
4 4 3  
4 4 4  
4 4 5  
4 4 6  
4 4 7  

4 4 8  

4 4 9  

4 5 0  

i n sgesamt  
zusammen 

H o c h s a u e r l a n d k r e i s  

A r n s b e r g .  S t a d t  
B e s t w i g  
B r i l o n ,  S t a d t  
E s l o h e  (Saue r l and )  
H a l l e n b e r g ,  S t a d t  
Marsberg ,  S t a d t  
Medebach, S t a d t  
Meschede, S t a d t  
O l sbe rg .  S t a d t  
Schma l l enbe rg ,  S t a d t  
Sundern ( S a u e r l a n d ) ,  S t a d t  
W i n t e r b e r g ,  S t a d t  

Zusammen 

zusammen 

- 

Beamte 

K r e i s  

zusammen 

Insgesamt  

M a r k i s c h e r  K r e i s  

h ö h e r e r  

A l t e n a ,  S t a d t  
B a l v e ,  S t a d t  
H a l v e r ,  S t a d t  
Hemer, S t a d t  
H e r s c h e i d  
I s e r l o h n ,  S t a d t  
K i e r s p e ,  S t a d t  
Lüdensche id .  S t a d t  
Meinerzhagen,  S t a d t  
Mendon (Saue r l and ) ,  S t a d t  
N a c h r o d t - W i b l i n g w e r d e  
Neuenrade, S t a d t  
P l e t t e n b e r g ,  S t a d t  
Scha l ksmüh le  
Werdoh l ,  S t a d t  

Zusammen 

D i e n s t  

gehobener  

K r e i s  

Insgesamt  

m i t t l e r e r  

K r e i s  O lpe  

e i n f a c h e r  

A t t e n d o r n ,  S t a d t  
D ro l shagen ,  S t a d t  
F i n n e n t r o p  
K i rchhundem 
L e n n e s t a d t ,  S t a d t  
O lpe.  S t a d t  
Wenden 

1 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  



D i e n s t v e r h a l t n i s ,  Laufbahngruppents)  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  auf  Dauer  

davon i n  Krankenhäusern 1 
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

A r b e i t e r  zusammen 

davon in Sonderrechnungen 
ohne Krankenhäuser  2 1  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

Beamte zusammen höheren Ange- 
s t e l l t e  

Beamte 

D i e n s t  3 1  

gehobenen m i t t l e r e n  A r b e i t e r  Ange- 
s t e l l t e  

e i n f a c h e n  A r b e i t e r  



Noch: 15 .  V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  a u f  Dauer* )  nach Beschäftigungsbereichen, 

I davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  
L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

i n sgesamt  

K r e i s  S i e g e n - W i t t g e n s t e i n  
Bad B e r l e b u r g .  S t a d t  
Burbach 
E r n d t e b r ü c k  
F reudenbe rg .  S t a d t  
H i l chenbach ,  S t a d t  
K r e u z t a l ,  S t a d t  
Bad Laasphe, S t a d t  
Netphen,  S t a d t  
Neunk i r chen  
S iegen,  S t a d t  
W i l n s d o r f  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

Beamte -r - 

K r e i s  Soes t  
An röch te  
Bad Sassendo r f  
Ense 
E r w i t t e ,  S t a d t  
Geseke, S t a d t  
L i p p e t a l  
L i p p s t a d t ,  S t a d t  
Möhnesee 
Rüthen, S t a d t  
Saes t ,  S t a d t  
W a r s t e i n ,  S t a d t  
Welver  
Wer l ,  S t a d t  
Wickede (Ruhr )  

zusammen 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

zusammen 

K r e i s  Unna 
Bergkamen, S t a d t  
Bönen 
Fröndenberg /Ruhr ,  S t a d t  
Ha l zw i ckede  
Kamen, S t a d t  
Lünon, S t a d t  
Schwer te ,  S t a d t  
Selm. S t a d t  
Unna, S t a d t  
Werne, S t a d t  

h r i he re r  

Zusammen 

D i e n s t  

m i t t l e r e r  gehobener  

K r e i s  

e i n f a c h e r  

Insgesamt  

LV R h e i n l a n d  

LV W e s t f a l e n - L i p p e  

R e g i o n a l v e r b a n d  Ruhr  

N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  



D i e n s t v e r h ä l t n i s ,  L a u f b a h n g r u p p e n w l  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  auf  Dauer  1 

A r b e i t e r  

A n g e s t e l l t e  ( d a r u n t e r  i m : >  

davon i n  Sonderrechnungen 
ohne Krankenhauser  2 )  

hoheren 

L f d .  

N r .  

davon i n  Krankenhausern 
m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

zusammen 

D i e n s t  3) 

gehobenen zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  m i t t l e r e n  Beamte e i n f a c h e n  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

16 .  T e i l z e i t b e s C h ä f t i g t e r >  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

R e g i e r u n g s b e z i r k  D ü s s e l d o r f  

i n sgesamt  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

D ü s s e l d o r f  
D u i s b u r g  
Essen 
K r e f e l d  
Mönc ieng ladbach  
Mulho im an d e r  Ruhr  
Oberhausen 
Remscheid 
S o l i n g e n  
W u p p e r t a l  

- 

davon i n  K e r n h a u s h a l t  11  

I nsgesamt  

zusammen 

K r e i s  K l e v e  

Bedburg-Hau 
Emmerich a n  Rhe in ,  S t a d t  
Ge lde rn .  S t a d t  
Goch, S t a d t  
Iasum 
K a l k a r ,  S t a d t  
Ke rken  
K e v e l a e r ,  S t a d t  
K leve ,  S t a d t  
K ranenbu rg  
Rees, S t a d t  
Rheu rd t  
S t r a e l e n ,  S t a d t  
Uedem 
Wachtendonk 
Weeze 

Beamte 

Zusammen 

K r e i s  

A n g e s t e l l t e  

Insgesamt  

A r b e i t e r  

K r e i s  Mettmann 

E r k r a t h ,  S t a d t  
Haan, S t a d t  
H e i l i g e n h a u s ,  S t a d t  
H i l d e n ,  S t a d t  
L a n g e n f e l d  (Rh ld .1 ,  S t a d t  
Mettmann, S t a d t  
Monheim am Rhein ,  S t a d t  
Ra t i ngen .  S t a d t  
V e l b e r t .  S t a d t  
W u l f r a t h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

I I 

t) T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  m i t  d e r  H ä l f t e  ode r  mehr a l s  d e r  H ä l f t e  d e r  r ege lmäß igen  Wochena rbe i t ss tundenzah l  e i n e s / e i n e r  e n t  
Ämter ,  Behörden und E i n r i c h t u n g e n  - 2 )  aus dem K e r n h a u s h a l t  a u s g e g l i e d e r t e  r e c h t l i c h  u n s e l b s t s t ä n d i g e  E i n r i c h t u n g e n  und 



Gemeinden/GV 

b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s  und  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

davon i n  

S o n d e r r e c h n u n g e n  ohne  K r a n k e n h a u s e r  2 )  I K r a n k e n h ä u s e r n  m i t  k a u f m a n n i s c h e m  Rechnungswesen 

zusammen Beamte  I A n g e s t e l l t e  I A r b e i t o r  I zusammen Beamte  A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  

s p r e c h e n d e n  V a l l z e i t b e s c h ä f t i g t e n ,  e i n s c h l .  d e r  B e s c h ä f t i g t e n  m i t  A l t e r s t e i l z e i t r e g e l u n g  - 1) i m  H a u s h a l t  b r u t t o  g e f ü h r t  
Unternehmen 



Noch: 16 .  T e i l Z e i t b e s c h ä f t i g t e r >  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

I 
i n sgesamt  

R h e i n - K r e i s  Neuss 1 
Dormagen, S t a d t  
G revenb ro i ch ,  S t a d t  
Jüchen 
K a a r s t ,  S t a d t  
K o r s c h e n b r o i c h .  S t a d t  
Meerbusch, S t a d t  
Neuss. S t a d t  
Rommersk i rchen 

davon i n  K e r n h a u s h a l t  11  

Zusammen I 1 216 

zusammen 

K r e i s  I 639 

I nsgesamt  

Beamte 

K r e i s  V i e r s e n  I 
B rüggen  
G r e f r a t h  
Kempen. S t a d t  
N e t t e t a l ,  S t a d t  
N i e d e r k r ü c h t e n  
Schwa lm ta l  
T ö n i s v o r s t .  S t a d t  
V i e r s e n ,  S t a d t  
W i l l i c h .  S t a d t  

A n g e s t e l l t e  

Zusammen I 853 

A r b e i t e r  

K r e i s  1 23 1  

I nsgesamt  

K r e i s  Wesel I 
A l p e n  
D i n s l a k e n ,  S t a d t  
Hamminkeln,  S t a d t  
Hünxe 
K a m p - L i n t f o r t .  S t a d t  
Moers, S t a d t  
N e u k i r c h e n - V l u y n ,  S t a d t  
Rhe inberg ,  S t a d t  
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde C N i e d e r r h e i n I ,  S t a d t  
Wesel,  S t a d t  
Xanten.  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  I 353 

I nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  K ö l n  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Aachen 
Bonn 
K ö l n  
Leve rkusen  

87 1 I n sgesamt  1 6  932 



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

davon i n  

Sonderrechnungen ohne Krankenhauser 21 I Krankenhäusern m i t  kaufmännischem Rechnungswesen 

zusammen I Beamte ( A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  I zusammen I Beamte A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 16. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t d  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  Aachen 

i nsgesamt  

A l s d o r f ,  S t a d t  
B a e s w e i l e r ,  S t a d t  
E s c h w e i l e r ,  S t a d t  
H e r z o g e n r a t h ,  S t a d t  
Monschau, S t a d t  
Roetgen 
S immerath  
S t o l b e r g  CRhld.1, S t a d t  
Würse len.  S t a d t  

Zusammen 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1 1  

K r e i s  

Insgesamt  

I 

K r e i s  Düren 

A n g e s t e l l t e  zusammen 

A ldenhoven 
Düren, S t a d t  
Heimbach, S t a d t  
H ü r t g e n w a l d  
I n d e n  
J ü l i c h ,  S t a d t  
K reuzau  
Langerwehe 
L i n n i c h ,  S t a d t  
H e r z e n i c h  
N ideggen,  S t a d t  
N i e d e r z i e r  
N ö r v e n i c h  
T i t z  
V e t t w e i ß  

A r b e i t e r  Beamte 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

R h e i n - E r f t - K r e i s  

Bedburg ,  S t a d t  
Berghe im.  S t a d t  
B r ü h l ,  S t a d t  
E l s d o r f  
E r f t s t a d t .  S t a d t  
Frechen,  S t a d t  
H ü r t h ,  S t a d t  
Kerpen,  S t a d t  
Pu lhe im ,  S t a d t  
Wesse l i ng ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  1 
davon  i n  I ~ f d .  

S o n d e r r e c h n u n g e n  o h n e  K r a n k e n h ä u s e r  2 1  1 K r a n k e n h ä u s e r n  m i t  k a u f m ä n n i s c h e m  Rechnungswesen  

zusammen ( Beamte  ( A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  I zusammen 1 Beamte  A n g e s t s l l t e  I A r b e i t e r  



Noch: 1 6 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t p I >  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  E u s k i r c h e n  
Bad t i ü n s t e r e i f e l ,  S t a d t  
B lankenhe im  
Dahlem 
E u s k i r c h e n .  S t a d t  
H e l l e n t h a l  
K a l l  
t i e che rn i ch ,  S t a d t  
N e t t e r s h e i m  
S c h l e i d e n ,  S t a d t  
W e i l e r s w i s t  
Z ü l p i c h ,  S t a d t  

i nsgesamt  

Zusammen 

K r e i s  

davon i n  K e r n h a u s h a l t  1) 

I nsgesamt  

K r e i s  H e i n s b e r g  
E r k e l e n z ,  S t a d t  
G a n g e l t  
G e i l e n k i r c h e n ,  S t a d t  
He insbe rg ,  S t a d t  
Hücke lhoven .  S t a d t  
S e l f k a n t  
übach -Pa lenbe rs ,  S t a d t  
Wa ld feuch t  
Wassenberg. S t a d t  
Wegberg. S t a d t  

zusammen 

Zusammen 

Beamte A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

A r b e i t e r  

I nsgesamt  

O b e r b e r g i s c h e r  K r e i s  
B e r g n e u s t a d t ,  S t a d t  
E n g e l s k i r c h e n  
Gummershach, S t a d t  
Hückeswagen. S t a d t  
L i n d l a r  
M a r i e n h e i d e  
t io rsbach 
Nümbrecht 
Radevormwald, S t a d t  
R e i c h s h o f  
W a l d b r ö l ,  S t a d t  
W i e h l ,  S t a d t  
W i p p e r f t i r t h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

Rhe in . -Be rg .  K r e i s  
B e r g i s c h  Gladbach.  S t a d t  
B u r s c h e i d ,  S t a d t  
K ü r t e n  
L e i c h l i n g e n  CRhld.1, S t a d t  
O d e n t h a l  
Ove ra th ,  S t a d t  
R d s r a t h ,  S t a d t  
Werme l sk i r chen ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  I 
d a v o n  i n  I ~ f d .  

S o n d e r r e c h n u n g e n  ohne  K r a n k e n h ä u s e r  2 )  1 K r a n k e n h ä u s e r n  m i t  k a u f m ä n n i s c h e m  Rechnungswesen  I ~ r .  

zusammen I Beamte  I A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  I zusammen Beamte  A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  1 



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 1 6 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e ~ )  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

R h e i n - S i e g - K r e i s  

L f d .  

N r .  

A l f t e r  
Bad Honnef .  S t a d t  
Bornheim, S t a d t  
E i t o r f  
Hennef ( S i e g ) ,  S t a d t  
K ö n i g s w i n t e r ,  S t a d t  
Lohmar, S t a d t  
Meckenheim, S t a d t  
Much 
N e u n k i r c h e n - S e e l s c h e i d  
N i e d e r k a s s e l ,  S t a d t  
Rhe inbach,  S t a d t  
R u p p i c h t e r o t h  
Sankt  A u g u s t i n ,  S t a d t  
S iegbu rg ,  S t a d t  
S w i s t t a l  
T r o i s d o r f ,  S t a d t  
Wachtberg 
Windeck 

Zusammen 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  

Insgesamt  

i nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  Müns te r  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  11  

B o t t r o p  
G e l s e n k i r c h e n  
Müns te r  

zusammen 

Insgesamt  

K r e i s  Bo rken  

Beamte 

Ahaus, S t a d t  
B o c h o l t ,  S t a d t  
Borken,  S t a d t  
Gescher,  S t a d t  
Gronau (Wes t f . ) ,  S t a d t  
Heek 
He iden  
I s s e l b u r g ,  S t a d t  
Legden 
R a e s f e l d  
Reken 
Rhede, S t a d t  
Schöpp ingen 
S t a d t l o h n .  S t a d t  
Süd lohn  
V e l e n  
Vreden, S t a d t  

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

A r b e i t e r  

Insgesamt  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

d a v o n  in 

S o n d e r r e c h n u n g e n  o h n e  K r a n k e n h a u s e r  2 1  1 K r a n k e n h a u s e r n  m i t  k a u f m a n n i s c h e m  R e c h n u n g s w e s e n  

z u s a m m e n  I B e a m t e  A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  1 z u s a m m e n  1 B e a m t e  A n g e s t e l l t e  1 A r b e i t e r  



Noch: 16. T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e r >  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  

K r e i s  C o e s f e l d  

i nsgesamt  

Ascheberg  
B i l l e r b e c k ,  S t a d t  
C o e s f e l d ,  S t a d t  
Dülmen, S t a d t  
Hav i xbeck  
Lud inghausen,  S t a d t  
N o r d k i r c h e n  
N o t t u l n  
O l f e n ,  S t a d t  
Rosendah l  
Senden 

Zusammen 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

K r e i s  

zusammen 

Insgesamt  

K r e i s  R e c k l i n g h a u s e n  

Beamte 

Cas t rop -Rauxe l ,  S t a d t  
D a t t e l n ,  S t a d t  
D o r s t e n ,  S t a d t  
G ladbeck,  S t a d t  
H a l t e r n  am See. S t a d t  
H e r t e n ,  S t a d t  
M a r l ,  S t a d t  
O e r - E r k e n s c h u i c k ,  S t a d t  
Reck l i nghausen ,  S t a d t  
Wa!.trop, S t a d t  

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

A r b e i t e r  

Insgesamt  

K r e i s  S t e i n f u r t  

A l t e n b e r g e  
Emsdet ten ,  S t a d t  
Greven, S t a d t  
H o r s t e l ,  S t a d t  
Hopsten 
Ho rs tma r ,  S t a d t  
I bbenbu ren ,  S t a d t  
Ladbergen 
Lae r  
L e n g e r i c h .  S t a d t  
L i e n e n  
L o t t e  
M e t e l e n  
M e t t i n g e n  
Neuenk i r chen  
No rdua lde  
Och t rup ,  S t a d t  
Recke 
Rhe ine,  S t a d t  
Saerbeck 
S t e i n f u r t ,  S t a d t  
Teck lenbu rg ,  S t a d t  
Wes te r kappe ln  
W e t t r i n g e n  

Zusammen 

K r e i s  



b e r e i c h e r t ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

d a v o n  i n  

S o n d e r r e c h n u n g e n  ohne  K r a n k e n h a u s e r  2 )  ( K r a n k e n h a u s e r n  m i t  k a u f m ä n n i s c h e m  Rechnungswesen  

zusammen 1 Beamte  I A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  zusammen Beamte  I A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 16. T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e t )  nach B e s c h a f t i g u n g s  

- 

L f d ,  

N r .  
G e b i e t s k o r o e r s c h a f t  

K r e i s  Warendor f  

i n sgesamt  

Ah len ,  S t a d t  
Beckum. S t a d t  
Bee len  
D r e n s t e i n f u r t ,  S t a d t  
E n n i g e r l o h ,  S t a d t  
E v e r s w i n k e l  
Oelde, S t a d t  
O s t b e v e r n  
Sassenberg ,  S t a d t  
Sendenho rs t .  S t a d t  
T e l g t e ,  S t a d t  
Waders loh  
Warendor f ,  S t a d t  

Zusammen 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

K r e i s  

zusammen 

Insgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  De tmo ld  

Beamte 

k r e i s f r e i e  S t a d t  

B i e l e f e l d  

A n g e s t e l l t e  

Insgesamt  

A r b e i t e r  

K r e i s  G ü t e r s l o h  

Bo rgho l zhausen .  S t a d t  
G ü t e r s l o h ,  S t a d t  
H a l l e  CWestf .1,  S t a d t  
H a r s e w i n k e l ,  S t a d t  
H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  
Langenberg  
Rheda-Wiedenbrück ,  S t a d t  
R i e t b e r g ,  S t a d t  
Sch loß  H o l t e - S t u k e n b r o c k , S t a d t  
S te i nhagen  
V e r 1  
Versmold, S t a d t  
Wer the r  CWestf .1.  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

d a v o n  i n  

S o n d e r r e c h n u n g e n  ohne  K r a n k e n h a u s e r  21 

zusammen 

K r a n k e n h a u s e r n  m i t  k a u f m a n n i s c h e m  Rechnungswesen  

zusammen Beamte  Beamte  A n g e s t e l l t e  A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  A r b e i t e r  



Noch:  1 6 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e r l  n a c h  B e s c h a f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  H e r f o r d  

i n s g e s a m t  

Bünde ,  S t a d t  
E n g e r ,  S t a d t  
H e r f o r d ,  S t a d t  
H i d d e n h a u s e n  
K i r c h l e n g e r n  
Löhne ,  S t a d t  
R ö d i n g h a u s e n  
Spenge, S t a d t  
V l o t h o ,  S t a d t  

Zusammen 

d a v o n  i m  K e r n h a u s h a l t  11 

K r e i s  

zusammen 

I n s g e s a m t  

K r e i s  H ö x t e r  

Beamte  

Bad  D r i b u r g ,  S t a d t  
B e v e r u n g e n .  S t a d t  
B o r g e n t r e i c h .  S t a d t  
B r a k e l ,  S t a d t  
H ö x t e r ,  S t a d t  
i i a r i e n m ü n s t e r ,  S t a d t  
N i e h e i m ,  S t a d t  
S t e i n h e i m ,  S t a d t  
W a r b u r g .  S t a d t  
W i l l e b a d e s s e n ,  S t a d t  

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

A r b e i t e r  

I n s g e s a m t  

K r e i s  L i p p e  

A u g u s t d o r f  
Bad  S a l z u f l e n ,  S t a d t  
B a r n t r u p ,  S t a d t  
B l o m b e r g ,  S t a d t  
D e t m o l d ,  S t a d t  
D ö r e n t r u p  
E x t e r t a l  
H o r n - B a d  M e i n b e r g ,  S t a d t  
K a l l e t a l  
Lage ,  S t a d t  
Lemgo, S t a d t  
L e o p o l d s h ö h e  
Luede .  S t a d t  
O e r l i n g h a u s e n .  S t a d t  
S c h i e d e r - S c h w a l e n b e r g ,  S t a d t  
S c h l a n g e n  

Zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  



235 

- 

. f d .  

Ir. 

319 
320 
321  
322 
323 
324  
325  
326 
327 

328  

329 

330 

331 
332 
333 
334  
3 3 5  
336  
337 
338 
339  
340 

341  

342  

343  

344  
345  
346  
347 
348 
349 
350 
351 
352  
353 
354 
355  
356 
357 
358 
359 

360 

361  

362 

bereichen. Dienstverhältnis und Gebietskörperschaften 

Teilzeitbeschäftigte 

davon in 

Sonderrechnungen ohne Krankenhauser 21 I Krankenhäusern mit kaufmannischem Rechnungswesen 

zusammen I Beamte Angestellte Arbeiter I zusammen I Beamte I Angestellte Arbeiter 



Noch:  16. T e i l z e i t b e s c h ä f t l g t e r )  n a c h  B e s c h a f t i g u n g s  

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  1 I n s g e s a m t  d a v o n  i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

I I 1 zusammen 1 Beamte  1 A n g e s t e l l t e  / A r b e i t e r  

K r e i s  i i i n d e n - L ü b b e c k e  

Bad  Oeynhausen ,  S t a d t  
E s p e l k a m p ,  S t a d t  
H i l l e  
H ü l l h o r s t  
L ü b b e c k e ,  S t a d t  
i i i n d e n ,  S t a d t  
P e t e r s h a g e n ,  S t a d t  
P o r t a  W e s t f a l i c a ,  S t a d t  
P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f ,  S t a d t  
Rahden C W e s t f . ) ,  S t a d t  
Stemwede 

Zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

K r e i s  P a d e r b o r n  

A l t e n b e k e n  
B a d  L i p p s p r i n g e ,  S t a d t  
B o r c h e n  
B ü r e n ,  S t a d t  
D e l b r ü c k ,  S t a d t  
H ö v e l h o f  
L i c h t e n a u .  S t a d t  
P a d e r b o r n ,  S t a d t  
S a l z k o t t e n ,  S t a d t  
Bad  Wunnenberg,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

R e g i e r u n g s b e z i r k  A r n s b e r g  

k r e i s f r e i e  S t a d t e  

Bochum 
D o r t r n u n d  
Hagen 
Hamm 
H e r n e  

I n s g e s a m t  

E n n e p e - R u h r - K r e i s  

B r e c k e r f e l d .  S t a d t  
E n n e p e t a l ,  S t a d t  
G e v e l s b e r g ,  S t a d t  
H a t t i n g e n .  S t a d t  
H e r d e c k e ,  S t a d t  
Schwelm, S t a d t  
S p r o c k h ö v e l ,  S t a d t  
W e t t e r  < R u h r > ,  S t a d t  
W i t t e n ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  I 
davon in ILfd. 

S o n d e r r e c h n u n g e n  o h n e  K r a n k e n h a u s e r  2 1  

z u s a m m e n  

Nr. K r a n k e n h ä u s e r n  mit k a u f m ä n n i s c h e m  R e c h n u n u s w e s e n  

z u s a m m e n  
1 

A r b e i t e r  B e a m t e  B e a m t e  A n g e s t e l l t e  A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 16.  T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e i >  nach B e s c h ä f t i g u n g s  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

H o c h s a u e r l a n d k r e i s  

A rnsbe rg ,  S t a d t  
B e s t w i g  
B r i l o n ,  S t a d t  
E s l o h e  <Saue r l and>  
H a l l e n b e r g ,  S t a d t  
Marsberg ,  S t a d t  
i iedebach, S t a d t  
Meschede, S t a d t  
O l sbs rg ,  S t a d t  
Schma l l enbe rg ,  S t a d t  
Sundern  <Saue r l and> ,  S t a d t  
W i n t e r b e r g ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

M ä r k i s c h e r  K r e i s  

A l t e n a ,  S t a d t  
B a l v e ,  S t a d t  
H a l v e r .  S t a d t  
Hemer, S t a d t  
H e r s c h e i d  
I s e r l o h n ,  S t a d t  
K i e r s p e ,  S t a d t  
Ludensche id ,  S t a d t  
i i e i ne r zhagen ,  S t a d t  
Menden ( S a u e r l a n d l ,  S t a d t  
N a c h r o d t - W i b l i n g w e r d e  
Neuenrade, S t a d t  
P l e t t e n b e r g ,  S t a d t  
Scha lksmühle  
Werdoh l ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

K r e i s  Olpe 

A t t e n d o r n ,  S t a d t  
D ro l shagen .  S t a d t  
F i n n e n t r o p  
K i rchhundem 
Lennes tad t ,  S t a d t  
O lpe.  S t a d t  
Wenden 

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

i nsgesamt  

4 9 
2 1 
2 4 
9 3 

9 
363 

32 
275 

55 
172 

14 
4 7 
7 9 
28 
7 2 

1 333 

318 

1 651 

51  
2 6 
34 
12 
3 4 
3 9 
15 

211 

9 5 

306 

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

zusammen Beamte 
I 

A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  



bereichen. D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

davon in . f d .  

Ir. S o n d e r r e c h n u n g e n  o h n e  K r a n k e n h ä u s e r  21 1 K r a n k e n h a u s e r n  mit k a u f m ä n n i s c h e m  R e c h n u n g s w e s e n  

z u s a m m e n  Beamte A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  z u s a m m e n  I B e a m t e  A n g e s t e l l t e  I A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 16 .  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e * )  nach B e s c h a f t i g u n g s  

K r e i s  S i e g e n - W i t t g e n s t e i n  

L f d .  

N r .  

Bad B e r l e b u r g .  S t a d t  
Burbach 
E r n d t e b r ü c k  
F reudenbe rg ,  S t a d t  
H i l c h e n b a c h ,  S t a d t  
K r e u z t a l ,  S t a d t  
Bad Laasphe, S t a d t  
Netphen.  S t a d t  
N e u n k i r c h e n  
S iegen,  S t a d t  
W i l n s d o r f  

Zusammen 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  

I nsgesamt  

i nsgesamt  

K r e i s  Soest  

A n r ö c h t e  
Bad Sassendo r f  
Ense 
E r w i t t e .  S t a d t  
Geseke, S t a d t  
L i p ~ e t a l  
L i p p s t a d t ,  S t a d t  
Möhnesee 
Rüthen.  S t a d t  
Soes t ,  S t a d t  
W a r s t e i n ,  S t a d t  
Welver  
Wer l ,  S t a d t  
Wickede CRuhrl  

davon i m  K e r n h a u s h a l t  1 1  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

I 
Beamte I A n g e s t e l l t e  

K r e i s  Unna 

A r b e i t e r  

Bergkamen, S t a d t  
Bönen 
Fröndenberg /Ruhr .  S t a d t  
Ho l zw i ckede  
Kamen, S t a d t  
Lunen, S t a d t  
Schwer te ,  S t a d t  
Selm, S t a d t  
Unna, S t a d t  
Werne, S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

LV R h e i n l a n d  

LV W e s t f a l e n - L i p p e  

Reg iona l ve rband  Ruhr 

N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  



b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

.f d .  

I r .  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

davon i n  

S o n d e r r e c h n u n g e n  o h n e  K r a n k e n h a u s e r  2 )  

z u s a m m e n  

K r a n k e n h ä u s e r n  mit k a u f m a n n i s c h e m  R e c h n u n g s w e s e n  

z u s a m m e n  A r b e i t e r  B e a m t e  A n g e s t e l l t e  B e a m t e  A r b e i t e r  A n g e s t e l l t e  



17. Voll- und Teilzeitbeschäftigte*) mit Zeitvortrag nach 

Lfd. 

Nr. 
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

Beschäftigte mit Zeitvertrag 

Vollzeitbeschaftigte 

I Regierungsbezirk Düssildorf I 

I Beamte 1 Angestellte insgesamt 

/ kreisfreie S t ä d t e  I 
Düsseldorf 
Duisburg 
E s s e n  
K r e f e l d  
nnnchengladbach 
Hülheim a n  der R u h r  
Oberhausen 
Remscheid 
Solingen 
W u p p e r t a l  

Arbeiter 

I 

I Kreis K l e v e  1 
Bedburg-Hau 
Emmerich a m  Rhein, S t a d t  
Geldern, Stadt 
Goch, Stadt 
Issum 
Kalkar, Stadt 
Kerken 
Kevelaer, Stadt 
Kleve, Stadt 
Kranenburg 
Rees, Stadt 
Rheurdt 
Straelen. Stadt 
Uedem 
Wachtendonk 
W e e z e  

darunter 
i n  Kernhaushalt 1) 

K r e i s  nettnann I 

z u s a m m e n  

Erkrath. Stadt 
Haan, Stadt 
Heiligenhaus, Stadt 
Hilden, Stadt 
Langenfeld CRhld.1, Stadt 
iiettmann, Stadt 
nonheim a m  Rhein. Stadt 
Ratingen, Stadt 
Velbert, Stadt 
W u l f r a t h ,  Stadt 

41 1 Z u s a m m e n  I 163 

Beamte 

42 / K r e i s  I I7  

Angestellte 

I I 

* I  Teilzeitbeschaftigte mit der H ä l f t e  oder mehr als d e r  H a l f t e  der regelmäßipen Wochenarbei tsstundenzahl  eines/einer ent 

43 Insgesamt 



Beschaftigungsbereichpn, Dienstverhaltnis und Gebietskorperschafton 

1 Darunter Beschäftigte nach dem Arbeitsförderungsgesetz 

1 Teilzeitbeschaftigte 1 Vollzeitbeschaftigte 1 Teilzeitbeschaftigte 1 zusammen Beamte I n g e  Arbeiter 
stellte 

Arbeiter 

ins- Ange- 
stellte 

Arbeiter 

sprechenden Vollzeitbeschiftigten - 1) im Haushalt brutto geführte Ämter, Behordon und Einrichtungen 



Noch: 17 .  V o l l -  und  T e i l z a i t b e s c h ä f t i g t e . >  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

I B e s c h a f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a a  

I V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

R h e i n - K r e i s  Neuss 

i nsoesamt  

Dormagen, S t a d t  
G r e v e n b r o i c h ,  S t a d t  
Jüchen 
K a a r s t .  S t a d t  
K o r s c h e n b r o i c h ,  S t a d t  
Meerbusch, S t a d t  
Neuss. S t a d t  
Rommersk i rchen 

Zusammen 

Beamte 

K r e i s  

I nsgesamt  

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  V i e r s e n  

Brt iggen 
G r e f r a t h  
Kempen, S t a d t  
N e t t e t a l ,  S t a d t  
N i e d e r k r ü c h t e n  
S c h u a l m t a l  
T ö n i s v o r s t ,  S t a d t  
V i e r s e n ,  S t a d t  
W i l l i c h ,  S t a d t  

A r b e i t e r  

Zusammen 

K r e i s  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11  

Insgesamt  

zusammen 

K r e i s  Wesel 
I 

A l pen  
D i n s l a k e n .  S t a d t  
Hamminkeln, S t a d t  
Hünxe 
K a m p - L i n t f o r t ,  S t a d t  
Moers, S t a d t  
Neuk i r chen -V luyn ,  S t a d t  
Rhe inbe rg ,  S t a d t  
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde [ N i e d e r r h e i n l ,  S t a d t  
Wesel,  S t a d t  
Xanten,  S t a d t  

I 

1 Zusammen 
I 

Beamte 

1 K r e i s  

A n g e s t e l l t e  

1 i nsgesamt  

1 R e g i e r u n g s b e z i r k  K ö l n  

I k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Aachen 
Bonn 
K ö l n  
Leve rkusen  

87 1 Insgesamt  I 1  211  



Beschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

1 D a r u n t e r  B e s c h a f t i g t e  n a c h  d e m  A r b e i t s f o r d e r u n g s g e s e t z  1 
T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  I V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  I T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  ~ f d .  

I A n s e -  A r b e i t a r  1 z u s a m m e n  An..- A r b e i t e r  

I I I 1 gesamt I s t e i l t e  I 



P e r s o n a l  d e r  

Noch :  1 7 .  V o l l -  u n d  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t W  m i t  Z e i t v e r t r a g  n a c h  

K r e i s  A a c h e n  

L f  d .  

N r .  

A l s d o r f ,  S t a d t  
B a e s w e i l e r ,  S t a d t  
E s c h w e i l e r ,  S t a d t  
H e r z o g e n r a t h ,  S t a d t  
n o n s c h a u ,  S t a d t  
R o e t g e n  
S i m m e r a t h  
S t o l b e r g  ( R h l d . 1 ,  S t a d t  
W ü r s e l e n ,  S t a d t  

Zusammen 

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  

I n s g e s a m t  

B e s c h ä f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l r e i t b e s c h ä f t i g t e  

K r e i s  D ü r e n  

i n s g e s a m t  

A l d e n h o v e n  
D ü r e n ,  S t a d t  
He imbach ,  S t a d t  
H ü r t g e n w a l d  
I n d e n  
J ü l i c h ,  S t a d t  
K r e u z a u  
L a n g e r w e h e  
L i n n i c h ,  S t a d t  
H e r z e n i c h  
N i d e g g e n ,  S t a d t  
N i e d e r z i e r  
N o r v e n i c h  
T i t z  
V e t t w e i ß  

Zusammen 

Beamte  

K r e i s  

I n s g e s a m t  

R h e i n - E r f t - K r e i s  

A n g e s t e l l t e  

B e d b u r g .  S t a d t  
B e r g h e i m .  S t a d t  
B r ü h l ,  S t a d t  
E l s d o r f  
E r f t s t a d t .  S t a d t  
F r e c h e n ,  S t a d t  
H ü r t h ,  S t a d t  
K e r p e n .  S t a d t  
P u l h m i m .  S t a d t  
W e s s e l i n g ,  S t a d t  

A r b e i t e r  
d a r u n t e r  

i m  K e r n h a u s h a l t  1 )  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

Beamte  A n g e s t e l l t e  



Beschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

I D a r u n t e r  B e s c h i f t i g t e  nach  dem A r b e i t s f ö r d e r u n g s g e s e t z  1 
I T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  I V o l l r e i t b e s c h a f t i g t e  I T e i l z e i t b e s c h a f  t i g t e  ( ~ f d .  

A r b e i t e r  

zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  i n s -  
gesamt 

Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  zusammen Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 17 .  V o l l -  und T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e * l  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

K r e i s  E u s k i r c h e n  
Bad i i ü n s t e r e i f e l ,  S t a d t  
B lankenhe im  
Dahlem 
E u s k i r c h e n .  S t a d t  
H e l l e n t h a l  
K a l l  
Meche rn i ch ,  S t a d t  
N e t t e r s h e i m  
S c h l e i d e n .  S t a d t  
W e i l e r s w i s t  
Z ü l p i c h .  S t a d t  

L f d .  

N r .  

Zusammen 

K r e i s  

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

I nsgesamt  

K r e i s  H e i n s b e r g  
E r k e l e n z ,  S t a d t  
G a n g e l t  
G e i l e n k i r c h e n ,  S t a d t  
He insbe rg .  S t a d t  
Hucke lhoven,  S t a d t  
S e l f k a n t  
u b a c h - ~ a l e n b e r g .  S t a d t  
Wa ld feuch t  
Wassenberg, S t a d t  
Wegberg, S t a d t  

B e s c h a f t i s t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

Zusammen 

i nsgesamt  

K r e i s  

I nsgesamt  

Beamte 

O b e r b e r g i s c h e r  K r e i s  
Be rgneus tad t ,  S t a d t  
E n g e l s k i r c h e n  
Gummersbach. S t a d t  
Hückeswagen, S t a d t  
L i n d l a r  
t i a r i e n h e i d e  
Morsbach 
Nümbrecht 
Radevormwald. S t a d t  
R e i c h s h o f  
W a l d b r ö l ,  S t a d t  
W ieh l ,  S t a d t  
W i p p e r f O r t h ,  S t a d t  

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

I nsgesamt  

A r b e i t e r  

R h e i n .  -Berg .  K r e i s  
B e r g i s c h  Gladbach,  S t a d t  
B u r s c h e i d ,  S t a d t  
K ü r t e n  
L e i c h l i n g e n  CRhld.1. S t a d t  
O d e n t h a l  
Ove ra th ,  S t a d t  
R ö s r a t h ,  S t a d t  
Werme l sk i r chen ,  S t a d t  

I 

Zusammen 

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11  

I nsgesamt  

zusammen Beamte A n g e s t e l l t e  



B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

1 D a r u n t e r  B e s c h a f t i g t e  n a c h  d e m  A r b e i t s f o r d e r u n g s g e s e t z  1 
I T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  I V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  1 T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  1 Lfd. 

A r b e i t e r  

z u s a m m e n  i n s -  
g e s a m t  

B e a m t e  
Nr. 

A n g e -  
s t e l l t e  

z u s a m m e n  A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  A r b e i t e r  A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch: 17 .  V o l l -  und T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e * )  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

L f d .  

Nr .  

B e s c h ä f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  
G e b i e t s k a r p e r s c h a f t  

i n sgesamt  

R h e i n - S i e g - K r e i s  

A l f  t e r  
Bad Honnef.  S t a d t  
Bornhe im.  S t a d t  
E i t o r f  
Hennef < S i e g > ,  S t a d t  
K ö n i g s w i n t e r .  S t a d t  
Lohmar, S t a d t  
Meckenheim, S t a d t  
Much 
N e u n k i r c h e n - S e e l s c h e i d  
N i e d e r k a s s e l ,  S t a d t  
Rhe inbach,  S t a d t  
R u p p i c h t e r o t h  
Sankt  A u g u s t i n ,  S t a d t  
S iegbu rg ,  S t a d t  
S w i s t t a l  
T r o i s d o r f ,  S t a d t  
Wachtberg  
Windeck 

Beamte 

Zusammen 

K r e i s  

A n g e s t e l l t e  

I nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  Muns te r  

A r b e i t e r  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

B o t t r o p  
G e l s e n k i r c h e n  
Müns te r  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 

I nsgesamt  

zusammen 

K r o i s  Borken 

Ahaus, S t a d t  
B o c h o l t ,  S t a d t  
Borken,  S t a d t  
Gescher,  S t a d t  
Gronau CWestf .>,  S t a d t  
Heek 
He iden  
I s s o l b u r g ,  S t a d t  
Legden 
R a e s f e l d  
Reken 
Rhede. S t a d t  
Schöpp ingen 
S t a d t l o h n ,  S t a d t  
Süd lohn 
V e l e n  
Vreden, S t a d t  

Beamte 

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  

Insgesamt  



B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

z u s a m m e n  A n g e -  
s t e l l t e  

T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

Nr. 

Lfd. 

D a r u n t e r  B e s c h a f t i g t e  n a c h  d e m  A r b e i t s f ö r d e r u n g s g e s e t z  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  



Noch: 17 .  V o l l -  und T e i l z e i t b e s c h a t t i g t e t >  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

B e s c h ä f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  L f d .  

N r .  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  C o e s f e l d  

i nsgesamt  

Ascheberg  
B i l l e r b e c k ,  S t a d t  
C o e s f e l d ,  S t a d t  
Dülmen, S t a d t  
Hav i xbeck  
Lüd inghausen,  S t a d t  
N o r d k i r c h e n  
N o t t u l n  
D l f e n ,  S t a d t  
Rosendah l  
Senden 

Zusammen 

Beamte 

K r e i s  

Insgesamt  

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  R e c k l i n g h a u s e n  

Cas t rop -Rauxe l ,  S t a d t  
D a t t e l n .  S t a d t  
D o r s t e n ,  S t a d t  
G ladbeck,  S t a d t  
H a l t e r n  an See, S t a d t  
H a r t e n ,  S t a d t  
M a r l ,  S t a d t  
Oe r -E rkenschw ick ,  S t a d t  
Reck l i nghausen ,  S t a d t  
W a l t r o p ,  S t a d t  

A r b e l t e r  

Zusammen 

K r e i s  

d a r u n t e r  
im  K e r n h a u s h a l t  1 )  

Insgesamt  

zusammen 

K r e i s  S t e i n f u r t  

A l t e n b e r g e  
E m s d e t t e r ,  S t a d t  
Greven. S t a d t  
H ö r s t e l ,  S t a d t  
Hops ten  
Ho rs tma r ,  S t a d t  
I bbenbü ren ,  S t a d t  
Ladbergen 
Lae r  
L e n g e r i c h ,  S t a d t  
L i e n e n  
L o t t e  
M e t e l e n  
M e t t i n g e n  
Neuenk i r chen  
Nordwalde 
Och t rup ,  S t a d t  
Recke 
Rhe ine.  S t a d t  
Saerbeck 
S t e i n f u r t ,  S t a d t  
Teck lenbu rg ,  S t a d t  
Wes te r kappe ln  
W e t t r i n g e n  

Beamte 

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  

K r e i s  



B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n .  D i e n s t v e r h ä l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

Lfd. T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  

A r b e i t e r  

D a r u n t e r  B e s c h a f t i g t e  n a c h  d e m  A r b e i t s f o r d e r u n g s g e s e t z  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  T e i l t e i t b e s c h a f t i g t e  

A r b e i t e r  z u s a m m e n  A r b e i t e r  i n s -  
g e s a m t  

B e a m t e  
Nr. 

z u s a m m e n  A n g e -  
s t e l l t e  

A n g e -  
s t e l l t e  

A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch:  1 7 .  V o l l -  u n d  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e o  m i t  Z e i t v e r t r a g  n a c h  

I B e s c h ä f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

I V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  L f d .  

N r .  
G e b i a t s k a r p e r s c h a f t  

I 1 1 I 1 d a r u n t e r  

K r e i s  W a r e n d o r f  

i n s g e s a m t  Beamte  A n g e s t e l l t e  

A h l e n ,  S t a d t  
Beckum, S t a d t  
B e e l e n  
D r e n s t e i n f u r t ,  S t a d t  
E n n i g e r l o h ,  S t a d t  
E v e r s w i n k e l  
O e l d e ,  S t a d t  
O s t b e v e r n  
S a s s e n b e r g .  S t a d t  
S e n d e n h o r s t ,  S t a d t  
T e l g t e ,  S t a d t  
W a d e r s l o h  
W a r e n d o r f .  S t a d t  

Zusammen 

A r b e i t e r  1 i m  K e r n h a u s h a l t  11 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

A n g e s t e l l t e  
I 

R e g i e r u n g s b e z i r k  D e t m a l d  

zusammen 

k r e i s f r e i e  S t a d t  

Beamte 

B i e l e f e l d  

I n s g e s a m t  

K r e i s  G ü t e r s l o h  

B o r g h o l z h a u s e n ,  S t a d t  
G ü t e r s l o h ,  S t a d t  
H a l l e  ( W e s t f . 1 ,  S t a d t  
H a r s e w i n k e l ,  S t a d t  
H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  
L a n g e n b e r g  
R h e d a - W i e d e n b r t i c k .  S t a d t  
R i e t b e r g .  S t a d t  
S c h l o ß  H o l t e - S t u k e n b r ~ c k ~ S t a d t  
S t e i n h a g e n  
V e r 1  
V e r s m o l d ,  S t a d t  
W e r t h e r  ( W e s t f . ) ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  



Beschaftipungsbereichen, D i e n s t v e r h a l t n i s  u n d  G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

- 

fd. 

Ir. 

- 

285 
286 
287  
288  
289  
290 
2 9  1  
292  
293  
294 
2 9 5  
296  
297  

298  

299  

300 

3 0 1  

302  

303  
304 
305 
306 
307 
308 
309 
310 
311 
312 
313 
314 
315 

316 

517 

5 1 8  

P- P P -  

I D a r u n t e r  B e s c h ä f t i g t e  n a c h  dem A r b e i t s f ö r d e r u n g s g e s e t r  

A r b e i t e r  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

i n s -  
g e s a m t  

z u s a m m e n  z u s a m m e n  B e a m t e  A n g e -  
s t e l l t e  

A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  Arbeiter A n g e -  
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  

Noch: 17 .  V o l l -  und  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e + >  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f  t 

K r e i s  H e r f o r d  

Bünde, S t a d t  
Enger ,  S t a d t  
H e r f o r d ,  S t a d t  
H iddenhausen 
K i r c h l e n g e r n  
Löhne, S t a d t  
Röd inghausen 
Spenge, S t a d t  
V l o t h o .  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

K r e i s  H ö x t e r  

Bad D r i b u r g ,  S t a d t  
Beverungen,  S t a d t  
B o r g e n t r e i c h ,  S t a d t  
B r a k e l ,  S t a d t  
H ö x t e r ,  S t a d t  
Ma r i enmüns te r ,  S t a d t  
N iehe im,  S t a d t  
S t e i n h e i m .  S t a d t  
Warburg, S t a d t  
W i l l ebadessen .  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

K r e i s  L i p p e  

A u g u s t d o r f  
Bad S a l z u f l e n ,  S t a d t  
B a r n t r u p .  S t a d t  
B lomberg ,  S t a d t  
Detmold ,  S t a d t  
D ö r e n t r u p  
E x t e r t a l  
Horn-Bad Meinberg ,  S t a d t  
K a l l e t a l  
Lage, S t a d t  
Lemgo, S t a d t  
Leopo ldshöhe 
Lügde. S t a d t  
Oe r l i nghausen ,  S t a d t  
Sch iede r -Schwa lenbe rg ,  S t a d t  
Sch langen 

Zusammen 

K r e i s  

B e s c h a f t i g t e  m i t  Z e l t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

i nsgesamt  Beamte A n g e s t e l l t e  A r b e i t e r  
d a r u n t e r  

i m  K e r n h a u s h a l t  11 

zusammen Beamte A n g e s t e l l t e  



B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h m  D i e n s t v e r h ä l t n i s  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

A r b e i t e r  

A r b e i t e r  

T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  

I I I I 

L f  d .  

D a r u n t e r  B e s c h ä f t i g t e  n a c h  dem A r b e i t s f ö r d a r u n g s g a s e t z  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

I I I I 



Noch: 17. V o l l -  und T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e i ~ I  m i t  Z e i t v a r t r a g  nach 

1 K r e i s  H inden-LYbbecke I 

L f d .  

N r .  

Bad Oeynhausen, S t a d t  
Espelkamp, S t a d t  
H i l l e  
H ü l l h o r s t  
Lubbecke, S t a d t  
Minden. S t a d t  
Pe te r shagen ,  S t a d t  
P o r t a  W e s t f a l i c a ,  S t a d t  
P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f .  S t a d t  
Rahden ( W e s t f . ) ,  S t a d t  
Stemwede 

375 I K r e i s  1 20 2 15 3 2  0  2  15  

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

I nsgesamt  

) K r e i s  Pade rbo rn  1 

B e s c h a f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  

A l t e n b e k e n  
Bad L i p p s p r i n g e ,  S t a d t  
Borchen 
Bü ren ,  S t a d t  
D e l b r ü c k ,  S t a d t  
H ö v e l h o f  
L i c h t e n a u ,  S t a d t  
Paderborn .  S t a d t  
S a l z k o t t e n ,  S t a d t  
Bad Wünnenberg, S t a d t  

i nsgesamt  

Insgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  A r n s b e r g  

Beamte 

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Bochum 
Dortmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

A n g e s t e l l t e  

Insgesamt  

Ennepe -Ruh r -K re i s  

A r b e i t e r  

B r e c k e r f e l d ,  S t a d t  
E n n e p e t a l ,  S t a d t  
Geve l sbe rg ,  S t a d t  
H a t t i n g e n ,  S t a d t  
Herdecke,  S t a d t  
Schwelm, S t a d t  
Sp rockhöve l ,  S t a d t  
W e t t e r  (Ruh r ) ,  S t a d t  
W i t t e n ,  S t a d t  

Zusammen 

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  1 )  

K r e i s  

407 ( Insgesamt  1 1 0 4  

A n g e s t e l l t e  zusammen Beamte 



Gemeinden/GV 

Bsschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

I D a r u n t e r  B e s c h ä f t i g t e  nach dem A r b e i t s f o r d e r u n g s g e s e t z  

.f d .  

I r .  

A r b e i t e r  

T e i l z e i t b e s c h ä f t i g t e  V o l l r e i t b e s c h a f t i g t e  

A r b e i t e r  i n s -  
gesamt 

T e i l r e i t b e s c h ä f t i g t e  

Ange- 
s t e l l t e  

zusammen zusammen Beamte Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  Ange- 
s t e l l t e  

A r b e i t e r  



Noch: 17 .  V o l l -  und T e i l z o i t b e s c h a f t i g t e U  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

H o c h s a u e r l a n d k r e i s  

L f d .  

N r .  

A rnsbe rg ,  S t a d t  
B e s t w i g  
B r i l o n ,  S t a d t  
E s l o h e  <Saue r l and>  
H a l l e n b e r g ,  S t a d t  
Marsberg ,  S t a d t  
Medebach, S t a d t  
Meschede, S t a d t  
O l sbe rg ,  S t a d t  
Schma l l enbe rg .  S t a d t  
Sundern  ( S a u e r l a n d ) .  S t a d t  
W i n t e r b e r g .  S t a d t  

Zusammen 

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  

I nsgesamt  

B e s c h ä f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h ä f t i g t e  

M ä r k i s c h e r  K r e i s  

A l t e n a .  S t a d t  
B a l v e ,  S t a d t  
H a l v e r ,  S t a d t  
Hemer, S t a d t  
H e r s c h e i d  
I s e r l o h n ,  S t a d t  
K i e r s p e ,  S t a d t  
Lüdensche id ,  S t a d t  
Meinerzhagen,  S t a d t  
Menden (Saue r l and ) ,  S t a d t  
N a c h r o d t - W i b l i n g u e r d e  
Neuenrade, S t a d t  
P l e t t e n b e r g ,  S t a d t  
Scha lksmühle  
Werdoh l .  S t a d t  

Zusammen 

i nsgesamt  
d a r u n t e r  

i m  K e r n h a u s h a l t  1 )  

K r e i s  

A n g e s t e l l t e  Beamte 

zusammen 

Insgesamt  

A r b e i t e r  

K r e i s  Olpe 

Beamte 

A t t e n d o r n .  S t a d t  
D ro l shagen ,  S t a d t  
F i n n e n t r o p  
K i rchhundem 
L e n n e s t a d t ,  S t a d t  
O lpe,  S t a d t  
Wenden 

A n g e s t e l l t e  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  



B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h ä l t n i s  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

1 D a r u n t e r  B e s c h ä f t i g t e  n a c h  dem A r b e i t s f o r d e r u n g s g e s e t z  I 
1 T e i l z e i t b e s c h a f t i g t e  I V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  1 T e i l z e i t b e s c h ' a f t i g t e  I L f d .  

b e t e  i n s -  Ange- A r b e  zusammen 1 A n g e  A r b e i t e r  
gesamt s t e l l t e  s t e l l t e  

Arbeiter  1 zusammen ~ Beamte ~ Ange- 
s t e l l t e  



Noch: 17 .  V o l l -  und T e i l z e i t b e s c h ä t t i g t W  m i t  Z e i t v e r t r a g  nach 

B e s c h a f t i g t e  m i t  Z e i t v e r t r a g  

V o l l z e i t b e s c h a f t i g t e  L f d .  

N r .  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  S i e g e n - W i t t g e n s t e i n  

Bad B e r l e b u r g ,  S t a d t  
Burbach 
E r n d t e b r ü c k  
Freudenberg ,  S t a d t  
H i l chenbach ,  S t a d t  
K r e u z t a l .  S t a d t  
Bad Laasphe. S t a d t  
Netphen, S t a d t  
Neunk i r chen  
S iegen,  S t a d t  
W i l n s d o r f  

i n sgesamt  

Zusammen 

A n g e s t e l l t e  Beamte 

K r e i s  

Insgesamt  

A r b e i t e r  

K r e i s  Soes t  

A n r ö c h t e  
Bad Sassendo r f  
Ense 
E r u i t t e ,  S t a d t  
Geseke, S t a d t  
L i p p e t a l  
L i p p s t a d t ,  S t a d t  
üöhnesee 
Rüthen, S t a d t  
Soes t ,  S t a d t  
Wars te i n ,  S t a d t  
Welver  
Wer l ,  S t a d t  
Wickede <Ruhr> 

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

Zusammen 

K r e i s  

A n g e s t e l l t e  zusammen 

Insgesamt  

Beamte 

K r e i s  Unna 

Bergkamen, S t a d t  
Bönen 
F röndenbe rg /Ruh r .S tad t  
Ho l zw i ckede  
Kamen, S t a d t  
Lünen, S t a d t  
Schwer te ,  S t a d t  
Selm, S t a d t  
Unna, S t a d t  
Werne, S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

Insgesamt  

LV R h e i n l a n d  

L V  W e s t f a l e n - L i p p e  

Reg iona l ve rband  Ruhr 

N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  



263 

.fd. 

Jr. 

B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  Dienstverhaltnis und Gebietskorperschaften 

I Darunter Beschaftigte nach dem Arbeitsforderungsgesetz 

Arbeiter 

Teilzeitbeschäftigte Vollzeitbeschäftigte 

Arbeiter 

Teilzeitbeschaftigte 

ins- 
gesamt 

Ange- 
stellte 

zusammen zusammen Beamte Ange- 
stellte 

Ange- 
stellte 

Arbeiter Arbeiter 



P e r s o n a l  de r  Gemeinden/GV 

18.  B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

i ~ ~ s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11  L f d .  

N r .  

i n sgesamt  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

I Anoe- P 1 

R e g i e r u n g s b e z i r k  D ü s s e l d o r f  

1 i n sgesamt  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

D ü s s e l d o r f  
D u i s b u r g  
Essen 
K r e f e l d  
i i öncheng ladbach  
i i ü l h e i m  an d e r  Ruhr  
Oberhausen 
Remscheid 
S o l i n g e n  
W u p p e r t a l  

I 

Beamte 

Insgesamt  

K r e i s  K l e v e  

s t e i l t e  

Bedburg-Hau 
Emmerich a n  Rhe in .  S t a d t  
G e l d e r n .  S t a d t  
Goch, S t a d t  
Issum 
K a l k a r ,  S t a d t  
Ke rken  
K e v e l a e r .  S t a d t  
K l e v e ,  S t a d t  
K ranenbu rg  
Rees. S t a d t  
Rheu rd t  
S t r a e l e n ,  S t a d t  
Uedem 
Wachtendonk 
Weeze 

Zusammen 

A r b e i t e r  

K r e i s  

I nsgesamt  

zusammen 

K r e i s  i i e t tmann  

E r k r a t h ,  S t a d t  
Haan, S t a d t  
H e i l i g e n h a u s ,  S t a d t  
H i l d e n .  S t a d t  
L a n g e n f e l d  CRhld.1, S t a d t  
i ie t tmann.  S t a d t  
i ionheim am Rhe in .  S t a d t  
Ra t i ngen ,  S t a d t  
V e l b e r t .  S t a d t  
Wülf  r a t h ,  S t a d t  

Beamte 

Zusammen 

K r e i s  

s t e i l t e  

I nsgesamt  

A r b e i t e r  

11  i m  H a u s h a l t  b r u t t o  g e f ü h r t n  Ämter ,  Behörden und E i n r i c h t u n ~ o n  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 265 

Noch: 18 .  B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach Beschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h a l t n i s  und  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

R h e i n - K r e i s  Neuss 

N r .  

Dormagen. S t a d t  
G r e v e n b r o i c h .  S t a d t  
Jüchen 
K a a r s t ,  S t a d t  
K o r s c h e n b r o i c h .  S t a d t  
Meerbusch,  S t a d t  
Neuss, S t a d t  
Rommersk i rchen 

B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

Zusammen 

i nsgesamt  

i nsgesamt  Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  zusammen Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

K r e i s  

d a r u n t e r  
i n  K e r n h a u s h a l t  11  

I nsgesamt  

Ange- 

K r e i s  V i e r s e n  

Ange- 

Brüggen 
G r e f r a t h  
Kempen, S t a d t  
N e t t e t a l ,  S t a d t  
N i e d e r k r ü c h t e n  
Schwa lm ta l  
T ö n i s v o r s t .  S t a d t  
V i e r s e n ,  S t a d t  
W i l l i c h ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

K r e i s  Wesel 

A l p e n  
D i n s l a k e n ,  S t a d t  
Hamminkeln,  S t a d t  
Hünxe 
K a m p - L i n t f o r t ,  S t a d t  
Moers, S t a d t  
N e u k i r c h e n - V l u y n ,  S t a d t  
Rhe inbe rg ,  S t a d t  
Schermbeck 
Sonsbeck 
Voerde ( N i e d e r r h e i n ) ,  S t a d t  
Wesel,  S t a d t  
Xanten.  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I nsgesamt  

R e g i e r u n e s b e z i r k  K a l n  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Aachen 
Bonn 
K ö l n  
Leve rkusen  

87 1 I n sgesamt  I 857 



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 18 .  B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach Beschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h ä l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

1 K r e i s  Aachen I 

i nsgesamt  
G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  

A l s d o r t .  S t a d t  
B a e s u e i l e r ,  S t a d t  
E s c h w e i l e r .  S t a d t  
H e r z o g e n r a t h ,  S t a d t  
Monschau, S t a d t  
Roetgen 
S immerath  
S t o l b e r g  CRhld.1,  S t a d t  
Würse len ,  S t a d t  

d a r u n t e r  
i n  K e r n h a u s h a l t  1 )  

I nsgesamt  

1 K r e i s  Dü ren  I 
A ldenhoven  
Duren,  S t a d t  
Heimbach, S t a d t  
H ü r t g e n u a l d  
I n d e n  
J ü l i c h ,  S t a d t  
K reuzau  
Langeruehe 
L i n n i c h .  S t a d t  
M e r z e n i c h  
N ideggen,  S t a d t  
N i e d e r z i e r  
N ö r v e n i c h  
T i t z  
V e t t u e i ß  

zusammen 

1 

i n sgesamt  

116 1 K r e i s  1 l4 

Beamte 
Ange- 

s t e l l t e  

I R h e i n - E r f  t - K r e i s  I 

A r b e i t e r  

Bedburg ,  S t a d t  
Borghe im,  S t a d t  
B r ü h l .  S t a d t  
E l s d o r f  
E r f t s t a d t ,  S t a d t  
F rechen .  S t a d t  
H ü r t h .  S t a d t  
Kerpen,  S t a d t  
Pu lhe im .  S t a d t  
Wesse l i ng ,  S t a d t  

A r b e i t e r  Beamte 
Ange- 

s t e l l t e  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 18 .  B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

1 B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

Anga- 
i n s g e s a m t  I Baamte ( s t e l l t e  A r b e i t e r  

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 i n s g e s a m t  

Ange- 
zusammen Beamte I s t e l l t e  1 A r b e i t e r  

K r e i s  E u s k i r c h e n  
Bad M u n s t e r e i f e l ,  S t a d t  
B l a n k e n h e i m  
Dahlem 
E u s k i r c h e n ,  S t a d t  
H e l l e n t h a l  
K a l l  
H e c h e r n i c h ,  S t a d t  
N a t t e r s h e i m  
S c h l e i d e n .  S t a d t  
W e i l e r s w i s t  
Z ü l p l c h ,  S t a d t  

K r e i s  H e i n s b e r g  
E r k e l e n z ,  S t a d t  
G a n g e l t  
G e i l e n k i r c h e n .  S t a d t  
H e i n s b e r g ,  S t a d t  
H ü c k e l h o v e n ,  S t a d t  
S e l f  k a n t  
h b a c h - ~ a l e n b e r g ,  S t a d t  
W a l d f e u c h t  
Wassenberg, S t a d t  
Wegberg, S t a d t  

O b e r b e r g i s c h e r  K r e i s  
B e r g n e u s t a d t ,  S t a d t  
E n g e l s k i r c h e n  
Gummorsbach, S t a d t  
Hückeswagan, S t a d t  
L i n d l a r  
H a r i e n h e i d e  
H o r s b a c h  
Nümbrecht  
Radevormwald,  S t a d t  
R e i c h s h o f  
W a l d b r ö l ,  S t a d t  
W i e h l ,  S t a d t  
W i p p e r f u r t h ,  S t a d t  

172 1 K r e i s  1 2  1  18  1  4 0  2 1 18 1 

R h e i n . - B e r g .  K r e i s  
B e r g i s c h  Gladbach,  S t a d t  
B u r s c h e i d ,  S t a d t  
K u r t e n  
L e i c h l i n g e n  ( R h l d . 1 .  S t a d t  
O d e n t h a l  
O v e r a t h ,  S t a d t  
R o s r a t h ,  S t a d t  
W e r m e l s k i r c h e n ,  S t a d t  

184 1 I n s g e s a m t  I 7  4  4  1  2  5 8 6 0  3 5 2 4 1  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 18. B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach  B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h s n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

I B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  1) i nsgesamt  

1 R h e i n - S i e g - K r e i s  I 

G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

A l f t e r  
Bad Honnef ,  S t a d t  
Bornhe im,  S t a d t  
E i t o r f  
Hennef ( S i e g ] ,  S t a d t  
K ö n l g s w i n t e r ,  S t a d t  
Lohmar, S t a d t  
Heckenheim, S t a d t  
i iuch  
N e u n k i r c h e n - S e e l s c h e i d  
N i e d e r k a s s e l ,  S t a d t  
Rhe inbach,  S t a d t  
R u p p i c h t e r o t h  
Sank t  A u g u s t i n ,  S t a d t  
S i e g b u r g ,  S t a d t  
S w i s t  t a l  
T r o i s d o r f ,  S t a d t  
Wachtberg  
Windeck 

204 1 Zusammen 1 173 4 6 112 15  L69 46 112 11 

K r e i s  

I nsgesamt  

i nsgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  Müns te r  1 

zusammen 

1 k r e i s f r e i e  S t ä d t e  I 
B o t t r o p  
G e l s e n k i r c h e n  
Müns te r  

A r b e i t e r  Beamte Beamte 

1 K r e i s  Bo rken  I 

Ange- 
s t e l l t e  

Ahaus, S t a d t  
B o c h o l t ,  S t a d t  
Borken,  S t a d t  
Gescher ,  S t a d t  
Gronau (West f .1 ,  S t a d t  
Heek 
He iden  
I s s e l b u r g ,  S t a d t  
Legden 
R a e s f e l d  
Reken 
Rhede, S t a d t  
Schöpp ingen 
S t a d t l o h n ,  S t a d t  
Süd lohn  
V e l e n  
Vreden, S t a d t  

Ange- 
s t e l l t e  

228 1 zusammen 1 115 

A r b e i t e r  

I nsgesamt  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 18.  B e s c h a f t l g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

N r .  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  C o e s f e l d  
Ascheberg  
B i l l e r b e c k ,  S t a d t  
C o e s f e l d ,  S t a d t  
Dulmsn, S t a d t  
Hav i xbeck  
Lüd inghausen,  S t a d t  
N o r d k i r c h e n  
N o t t u l n  
O l f e n ,  S t a d t  
Rosendah l  
Senden 

Zusammen 

B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

K r e i s  

Insgesamt  

i nsgesamt  

K r e i s  R e c k l i n g h a u s e n  
Cas t rop -Rauxe l ,  S t a d t  
D a t t e l n ,  S t a d t  
Do rs ten ,  S t a d t  
G ladbeck.  S t a d t  
H a l t e r n  am See, S t a d t  
He r t en ,  S t a d t  
M a r l ,  S t a d t  
Oe r -E rkenschw ick .  S t a d t  
Reck l i nghausen ,  S t a d t  
W a l t r o p ,  S t a d t  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  1) 

Zusammen 

zusammen i nsgesamt  

K r e i s  

Ange- 
s t e l l t e  Beamte 

Insgesamt  

A r b e i t e r  Beamte 

K r e i s  S t e i n f u r t  
A l t e n b e r g e  
Emsdet ten ,  S t a d t  
Greven,  S t a d t  
H ö r s t e l ,  S t a d t  
Hops ten  
Ho rs tma r ,  S t a d t  
I bbenbu ren ,  S t a d t  
Ladbergen 
L a e r  
L e n g e r i c h ,  S t a d t  
L i e n e n  
L o t t e  
M e t e l e n  
M e t t i n g e n  
Neuenk i r chen  
Nordwalde 
Och t rup .  S t a d t  
Recke 
Rhe ins ,  S t a d t  
Saerbeck 
S t e i n f u r t ,  S t a d t  
Teck lenbu rg ,  S t a d t  
Wes te r kappe ln  
W e t t r i n g e n  

Zusammen 

Ange- 
s t e l l t e  

K r e i s  

A r b e i t e r  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch:  1 8 .  B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  n a c h  Beschäftigungsbsreichen, D i e n s t v e r h ä l t n i s  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

I B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 L f d .  

N r .  

i n s g e s a m t  

K r e i s  W a r e n d o r f  

A h l e n ,  S t a d t  
Beckum, S t a d t  
B e e l e n  
D r e n s t e i n f u r t ,  S t a d t  
E n n i g e r l o h ,  S t a d t  
E v e r s w i n k e l  
O e l d e ,  S t a d t  
O s t b e v e r n  
S a s s e n b e r g .  S t a d t  
S e n d e n h o r s t ,  S t a d t  
T e l g t e ,  S t a d t  
W a d e r s l o h  
W a r e n d o r f ,  S t a d t  

i n s g e s a m t  

Zusammen 

zusammen 

K r e i s  

Beamte 

I n s g e s a m t  

Beamte 

R e g i e r u n g s b e z i r k  D e t m o l d  

k r e i s f r e i e  S t a d t  

Ange- 
s t e l l t e  

B i e l e f e l d  I 

A r b e i t e r  
Ange- 

s t e l l t e  

I n s g e s a m t  

A r b e i t e r  

K r e i s  G ü t e r s l o h  1 
B o r g h o l z h a u s e n ,  S t a d t  
G i i t e r s l o h ,  S t a d t  
H a l l e  CWestf .1,  S t a d t  
H a r s e w i n k e l .  S t a d t  
H e r z e b r o c k - C l a r h o l z  
L a n g e n b e r g  
R h e d a - W i e d e n b r ü c k ,  S t a d t  
R i e t b e r g ,  S t a d t  
S c h l o ß  H o l t e - S t u k e n b r o c k , S t a d i  
S t e i n h a g e n  
V e r 1  
V e r s m o l d ,  S t a d t  
W e r t h e r  < W e s t f . > ,  S t a d t  

K r e i s  I 



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 2 7 1  

Noch: 1 8 .  B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  n a c h  B e s c h ä f t i g u n g s b e r e i c h e n ,  D i e n s t v e r h a l t n i s  und G e b i e t s k o r p e r s c h a f t e n  

G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  
L f d .  1 1 A n g e l  1 A n w - 1  

i n s g e s a m t  Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  zusammen Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  

K r e i s  H e r f o r d  

B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

Bünde, S t a d t  
E n g e r .  S t a d t  
H e r f o r d .  S t a d t  
H i d d e n h a u s e n  
K i r c h l e n g e r n  
Löhne, S t a d t  
R ö d i n g h a u s e n  
Spenge, S t a d t  
V l o t h o .  S t a d t  

i n s g e s a m t  

Zusammen 

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

K r e i s  H o x t e r  

Bad D r i b u r g .  S t a d t  
Beverungen,  S t a d t  
B o r g e n t r e i c h ,  S t a d t  
B r a k e l ,  S t a d t  
H o x t e r .  S t a d t  
M a r i e n m ü n s t e r .  S t a d t  
N i e h e i m ,  S t a d t  
S t e i n h e i m ,  S t a d t  
Warburg ,  S t a d t  
W i l l e b a d e s s e n ,  S t a d t  

Zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

K r e i s  L i p p e  

A u g u s t d o r f  
Bad S a l z u f l e n ,  S t a d t  
B a r n t r u p .  S t a d t  
B l o m b e r g .  S t a d t  
D e t m o l d ,  S t a d t  
D o r e n t r u p  
E x t e r t a l  
Horn-Bad i i e i n b e r g ,  S t a d t  
K a l l e t a l  
Lage, S t a d t  
Lemgo. S t a d t  
L e o p o l d s h o h e  
Lügde, S t a d t  
O e r l i n g h a u s e n ,  S t a d t  
S c h i e d e r - S c h u a l e n b e r g ,  S t a d t  
S c h l a n g e n  

Zusammen 

K r e i s  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 1 8 .  B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h s n .  D i e n s t v e r h ä l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

I B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 i nsgesamt  

N r .  1 G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t  1 A n s e -  1 1 A n g e l  
insgesamt  Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  zusammen Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  

I K r e i s  X inden-Lübbecke I 
Bad Oeynhausen. S t a d t  
Espelkamp, S t a d t  
H i l l e  
H ü l l h o r s t  
Lübbecke,  S t a d t  
H inden.  S t a d t  
Pe te r shagen ,  S t a d t  
P o r t a  W e s t f a l i c a ,  S t a d t  
P r e u ß i s c h  O l d e n d o r f ,  S t a d t  
Rahden (Wes t f . ) ,  S t a d t  
Stemwede 

375 1 K r e i s  I 10 18  3  3  1 10 18  3  

1 K r e i s  Pade rbo rn  I 
A l t e n b e k e n  
Bad L i p p s p r i n n e ,  S t a d t  
Borchen 
Büren,  S t a d t  
D e l b r ü c k ,  S t a d t  
Höve lho f  
L i c h t e n a u .  S t a d t  
Paderborn ,  S t a d t  
S a l z k o t t e n ,  S t a d t  
Bad Wünnenberg. S t a d t  

Insgesamt  

R e g i e r u n g s b e z i r k  A r n s b e r g  

k r e i s f r e i e  S t ä d t e  

Bochum 
Dor tmund 
Hagen 
Hamm 
Herne 

Insgesamt  

1 Ennepe -Ruh r -K re i s  I 
B r e c k e r f e l d ,  S t a d t  
E n n e p e t a l ,  S t a d t  
Geve l sbe rg ,  S t a d t  
H a t t i n g e n ,  S t a d t  
Herdecke, S t a d t  
Schwelm, S t a d t  
Sp rockhöve l ,  S t a d t  
W e t t e r  (Ruhr ) ,  S t a d t  
W i t t e n ,  S t a d t  

407 1 Insgesamt  I 145  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 18 .  B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach B e s c h a f t i g u n g s b e r e i c h s n .  D i e n s t v e r h ä l t n i s  u n d  G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

I 

L f d .  i n s g e s a m t  
d a r u n t e r  

i m  K e r n h a u s h a l t  1) 
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  1 I n g e  1 1 A n g e - 1  

i n s g e s a m t  Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  zusammen Beamte s t e l l t e  A r b e i t e r  

H o c h s a u e r l a n d k r e i s  

A r n s b e r g ,  S t a d t  
B e s t w i g  
B r i l o n ,  S t a d t  
E s l o h e  ( S a u e r l a n d )  
H a l l e n b e r g ,  S t a d t  
H a r s b e r g .  S t a d t  
Hedebach, S t a d t  
Meschede. S t a d t  
O l s b e r g ,  S t a d t  
S c h m a l l e n b e r g .  S t a d t  
Sundern  ( S a u e r l a n d ) ,  S t a d t  
W i n t e r b e r g ,  S t a d t  

Zusammen 

421 1 K r e i s  

H a r k i s c h e r  K r e i s  

A l t e n a .  S t a d t  
B a l v e ,  S t a d t  
H a l v e r ,  S t a d t  
Hemer. S t a d t  
H e r s c h e i d  
I s e r l o h n ,  S t a d t  
K i e r s p e ,  S t a d t  
L ü d e n s c h e i d ,  S t a d t  
H e i n e r z h a g e n .  S t a d t  
Henden < S a u e r l a n d > ,  S t a d t  
N a c h r o d t - W i b l i n g u e r d e  
Neuenrade, S t a d t  
P l e t t e n b e r g ,  S t a d t  
S c h a l k s m ü h l e  
Werdoh l ,  S t a d t  

K r e i s  O l p e  

438 

439 

440 

A t t e n d o r n ,  S t a d t  
D r o l s h a g e n ,  S t a d t  
F i n n e n t r o p  
K i rchhundem 
L e n n e s t a d t ,  S t a d t  
O lPe,  S t a d t  
Wenden 

Zusammen 

K r e i s  

I n s g e s a m t  

Zusammen 

K r e i s  



P e r s o n a l  d e r  Gemeinden/GV 

Noch: 1 8 .  B e s c h a f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  nach Beschaftigungsbereichen, D i e n s t v e r h ä l t n i s  und G e b i e t s k ö r p e r s c h a f t e n  

L f d .  

K r e i s  S i e g e n - W i t t g e n s t e i n  
Bad B e r l e b u r g .  S t a d t  
Burbach 
E r n d t e b r ü c k  
F reudenbe rg ,  S t a d t  
H i l c h e n b a c h ,  S t a d t  
K r e u z t a l ,  S t a d t  
Bad Laasphe, S t a d t  
Netphen, S t a d t  
Neunk i r chen  
S iegen,  S t a d t  
W i l n s d o r f  

N r .  

462  / Zusammen 1 1 0 3  2  0 6  4  1 9  9  9  2  0  6  3  16 

B e s c h ä f t i g t e  i n  A u s b i l d u n g  

463 1 K r e i s  I 1 2  1 9  3 1  1 2  1 9  

i n sgesamt  
G e b i e t s k o r p e r s c h a f t  

K r e i s  Soes t  
A n r a c h t e  
Bad Sassendo r f  
Ense 
E r w i t t e ,  S t a d t  
Geseke. S t a d t  
L i p p e t a l  
L i p p s t a d t ,  S t a d t  
i iöhnesee 
Rüthen. S t a d t  
Soes t ,  S t a d t  
W a r s t e i n ,  S t a d t  
Welver  
Wer l ,  S t a d t  
Wickede (Ruhr1  

d a r u n t e r  
i m  K e r n h a u s h a l t  11 

479  I ~usammen I 
480  1 K r e i s  I 

K r e i s  Unna 
Bergkamen, S t a d t  
Banen 
Fröndenberg /Ruhr ,  S t a d t  
Ho l zw i ckede  
Kamen, S t a d t  
Lünen, S t a d t  
Schwer te ,  S t a d t  
Selm, S t a d t  
Unna. S t a d t  
Werne. S t a d t  

i nsgesamt  zusammen 

492  1 Zusammen I 1 5 5  

Ange- 
s t e l l t e  Beamte 

494 I nsgesamt  

A r b e i t e r  Beamte 

4 9 5  1 LV R h e i n l a n d  1 838 
496  1 LV W e s t f a l e n - L i p p e  

Ange- 
s t e l l t e  

R e g i o n a l v e r b a n d  Ruhr 1 2 2  

A r b e i t e r  

4 9 8  I N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  I 1 1 2 7 3  



D. Personal der sonstigen Beschäftigungsbereiche am 30. Juni 2004 



Personal der 

1. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Dienst 

Aufgabenbereich 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Vollzeitbeschäftigte 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

Beamt(e)l-innen Angestellte 

Insgesamt 

insgesamt 

und zwar mit 
kameralem Rechnungswesen 

kaufmännischem Rechnungswesen 

zu- 
sammen 

Allgemeine Verwaltung 

darunter 
Einrichtungen für die 
gesamte Verwaltung2) 

Einrichtungen für 
~erwaltungsangehörige~) 

darunter 

öffentliche Sicherheit und Ordnung 

zu- 
sammen inAus- 

bildung 

Schulen 

mit Zeit- 
vertrag 

darunter 
Grund- und Hauptschulen 

Realschulen 

zu- 
sammen 

darunter 

Berufskollegs 

in Aus- 
bildung 

Sonderschulen 

mit Zeit- 
vertrag 

Gesamtschulen 

Wissenschaft, Forschung, 
Kulturpflege 
darunter 
Theater und Musikpflege 

Volkshochschulen 

Soziale Sicherung 

Gesundheit, Sport, Erholung 

darunter 
Krankenhäuser 

sonstige Erholungseinrichtungen4' 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr 

Öffentliche Einrichtungen, 
Wirtschaftsforderung 
darunter 
Abwasserbeseitigung 

Abfallbeseitigung 

Rechtlich unselbstständige 
Wirtschaftsunternehmen 
darunter 
Versorgungsunternehmen 

1) einschi. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 2) Datenverarbeitungszentralen - 3) Studieninstitute für kommunale Verwaltung - 4) Erholungsgebiete, 



Zweckverbände 

verhältnis, Aufgabenbereichen und Geschlecht 

Naturoarks 

Gliede- 
rungs- 

nummer 

0 - 8  

06 

08 

1 

2 

21 

22 

24 

27 

28 

3 

33 

350 

4 

5 

51 

59 

6 

7 

70 

72 

8 

81 

Arbeiter/-innen 

darunter 

131 89 2914 2274 56 1906 312 640 5 579 56 
12 10 2 399 1837 30 1634 173 562 5 508 49 

131 80 1826 1492 56 1140 296 334 5 275 54 
12 9 1377 1113 30 919 164 264 5 21 1 48 

- 9 1 088 782 - 766 16 306 - 304 2 
- 1 1022 724 - 715 9 298 - 297 1 

- 1 175 159 38 119 2 16 4 11 1 0  
- - 122 107 18 87 2 15 4 10 1 

- - 149 134 32 101 1 15 4 10 1 
- - 102 88 15 7 2 1 14 4 9 1 

- 1 20 19 6 12 1 1 - 1 - 
- - 15 14 3 10 1 1 - 1 - 

- - 22 20 6 14 - 2 1 1 - - - 21 20 6 14 - 1 1 - - 

- - 129 90 - 42 48 39 - 20 19 - - 121 83 - 35 48 38 - 20 18 

- - 4 3 - 1 2 1 - 1 - 
- - 4 3 - 1 2 1 - 1 - 

- - 12 11 - 3 8 1 - - 1 
- - 12 11 - 3 .  8 1 - - 1 

- - 25 24 - 18 6 1 - 1 - 
- - 19 18 - 12 6 1 - 1 - 

- - 5 1 26 - 9 17 2 5 - 12 13 
- - 49 25 - 8 17 24 - 12 12 

- - 3 7 26 - 11 15 11 - 6 5 
- - 37 26 - 11 15 11 - 6 5 

- 26 488 337 9 279 49 151 - 149 2 
- 1 346 250 6 225 19 96 - 94 2 

- - 211 87 - 86 1 124 - 124 - 
- - 127 55 - 54 1 72 - 72 - 

- 26 275 248 9 191 48 27 - 2 5 2 
- 1 218 194 6 170 18 24 - 22 2 

- - 15 9 - 9 - 6 3 3 - 
- - 14 9 - 9 - 5 - 2 3 

- 11 1388 1035 - 990 45 353 - 346 7 
- 2 1317 972 - 934 38 345 - 340 5 

- 11 1368 1021 - 979 42 347 - 344 3 
- 2 1301 960 - 924 36 341 - 339 2 

- - 18 12 - 10 2 6 - 2 4 
- - 14 10 - 9 1 4 - 1 3 

48 22 184 166 - 117 49 18 - 7 11 
4 4 124 106 - 85 21 18 - 7 11 

64 24 420 378 3 276 99 42 - 33 9 
8 3 256 22 1 - 189 32 35 - 28 7 

64 24 408 367 3 266 98 41 - 3 2 9 
8 3 244 210 - 179 31 34 - 27 7 

- - 11 10 9 1 1 - 1 - 
- - 11 10 - 9 1 1 1 - 

19 5 93 80 - 60 20 13 - 9 4 
- - 78 69 - 56 13 9 - 7 2 

19 5 8 1 71 - 5 1 20 10 - 7 3 
- - 7 0 6 1 - 48 13 9 - 7 2 

Teilzeitbeschäfiigte 

in Aus- 
bildung 

insgesamt 
mit  Zeit- 
vertrag 

mit  der Hälfte oder mehr als der ~ ä l f t e ' )  mit weniger als der Halfte 

der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl e~nesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 

Ange- 
stellte 

Beamt(e)/ 
-innen 

Arbeiter1 
-innen 

zu- 
sammen 

Arbeiter/ 
-innen 

zu- 
sammen 

Beamt(e)/ 
-innen 

Ange- 
stellte 



278 

Personal der Zweckverbände 

2. Vollzeitbeschäftigte nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, Altersgruppen und Geschlecht 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren - 
i = Insgesamt 
W = weiblich 

unter 21 i 
W 

21 - 23 i 
W 

23 - 25 i 
W 

25 - 27 i 
W 

27 - 29 i 
W 

2 9 - 3 1  i 
W 

31 - 33 i 
W 

33 - 35 i 
W 

35 - 37 i 
W 

37 - 39 i 
W 

39 - 41 i 
W 

41 - 43 i 
W 

43 - 45 i 
W 

45 - 47 i 
W 

47 - 49 i 
W 

4 9 - 5 1  i 
W 

51 - 5 3  i 
W 

53 - 55 i 
W 

55 - 57 I 

W 

57 - 59 i 
W 

59 - 61 i 
W 

61 -63  i 
W 

63 und mehr i 
W 

Insgesamt i 
W 

Ins- 
gesamt 

341 1 - 1 - - 217 - - 169 39 9 123 
186 - - - - 178 - 147 25 6 8 

262 4 - 4 - - 192 - - 156 20 16 66 
162 3 - 3 - - 152 - - 129 12 11 7 

255 9 - 9 - - 178 - 10 139 5 24 68 
141 7 - 7 - - 129 - 2 107 1 19 5 

217 3 - 3 - - 139 1 13 101 1 23 7 5 
104 - - - - - 99 1 5 79 - 14 5 

242 5 - 3 2 - 154 9 22 90 1 32 83 
119 3 2 1 - - 110 6 10 79 - 15 6 

280 7 - 7 - - 191 31 36 86 - 38 82 
134 4 - 4 - - 122 19 11 64 - 28 8 

406 14 1 13 - - 279 45 52 128 1 53 113 
154 5 1 4 - - 144 16 18 86 - 2 4 5 

453 15 1 13 1 - 284 42 51 100 1 90 154 
152 5 4 1 - 141 23 17 67 - 34 6 

581 21 - 21 - - 325 50 87 83 3 102 235 

150 9 - 9 - - 138 15 31 57 1 34 3 

597 23 - 2 1 2 - 372 68 99 97 3 105 202 
154 7 - 5 2 - 142 13 32 65 2 30 5 

701 21 2 17 2 - 424 72 121 105 1 125 256 
164 3 - 3 - - 158 15 38 7 5 1 29 3 

718 27 4 21 2 - 457 84 136 96 7 134 234 
148 1 - - 1 - 142 15 3 5 62 3 27 5 

686 28 6 20 2 - 420 65 137 112 7 99 238 
165 2 - 1 1 - 152 18 39 73 3 19 11 

630 32 7 24 1 - 392 68 129 98 1 96 206 
156 4 1 3 - - 149 9 40 71 1 28 3 

626 44 14 26 4 - 412 65 125 112 10 100 170 
182 14 4 7 3 - 164 11 44 86 2 21 4 

547 32 12 17 3 - 339 58 98 93 5 85 176 
123 3 1 - 2 - 116 6 29 65 3 13 4 

516 15 6 9 - - 347 64 115 102 1 65 154 
138 - - - - - 134 8 42 7 3 - 1 I 4 

461 30 18 11 1 - 297 45 93 7 5 2 82 134 
96 1 1 - - - 90 4 22 47 1 16 5 

375 22 11 9 2 - 238 41 68 67 3 59 115 
93 1 - 1 82 3 16 48 2 13 10 - 

249 12 9 3 - - 157 33 46 28 50 80 
39 - - - - - 37 1 8 18 - 10 2 

225 19 17 2 - - 142 32 3 2 42 2 34 64 
49 1 1 - - - 46 1 8 29 1 7 2 

136 11 7 4 - - 84 18 22 14 - 30 41 
20 - - - - - 19 2 4 7 - 6 1 

89 12 9 3 - - 55 24 5 7 - 19 22 
7 - - - - - 6 - 1 4 1 1 - 

9 593 407 124 261 22 - 6095 915 1497 2 100 113 1470 3 091 
2836 73 9 52 12 - 2 650 186 452 1538 58 416 113 

Beamt(e)/-innen 

zu- 
sammen 

Arbeiter1 
-innen höherer 1 mittlerer 1 facher ein- 

. 
Dienst 

Angestellte 

z u  
sarnrnen 

höherer 1 1 mittlerer ( ein- facher 

Dienst 

nicht ZU- 
zuordnen 



279 

Personal der Zweckverbände 

3. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, 
Altersgruppen und Geschlecht 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

I = Insgesamt 
W = weiblich 

I Beamt(e)/-innen 1 Angestel Ite 1 

unter 21 I 

W 

Ins- 
gesamt 

Insgesamt i 2 274 56 16 31 9 - 1906 115 378 1 146 32 235 312 
W 1 1837 30 2 20 8 - 1634 66 278 1088 23 179 173 

- 

*)  Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einedeiner entsprechenden Vollzeitbeschäfiig- 
ten, einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung 

zu- 
sammen 

höherer 1 ho&er 1 mittlerer 1 fYhir 
Dienst 

Arbeiter1 
-innen nicht zu. 

zuordnen sammen 

ein- höherer hogier 1 mittlerer 1 
Dienst 



Personal der Zweckverbände 

4. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

I I 

LaufbahngruppeIEinstufung 1 I Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren - . .  

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Vollzeitbeschäitigte 

lnsgesamt 

höherer Dienst 
6 1 1 - 6 5  

in Ausbildung 

unter 2 5  

Zusammen 

gehobener Dienst 
A 1 3 S + Z , A 1 3 S  

in Ausbildung 

2 5 - 3 5  

Zusammen 

5 5  - 60 

mittlerer Dienst 
A 9 S + Z  

3 5 -  45  60 und mehr 

in Ausbildung 

4 5 -  5 5  

Zusammen 

1) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesjeiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten, einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 2) Teilzeitbeschäftigte mit  weniger als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl 
einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 



281 

Personal der Zweckverbände 

Noch: 4. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

Anmerkungen Seite 280 

LaufbahngruppelEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Insgesamt 
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: Beamt(e)/-innen 

einfacher Dienst 
A 6 S . A 5 S  I 

W 

A 4 - A 2  I 

W 

in Ausbildung I 

W 

Zusammen I 

W 

Beamt(e)l-innen zusammen i 
W 

darunter 
in Ausbildung I 

W 

Angestellte 

höherer Dienst 
außertariflich I 

W 

BAT l I 

W 

BAT la I 

W 

BAT Ib I 

W 

BAT II I 

W 

in Ausbildung I 

W 

Zusammen I 

W 

gehobener Dienst 
BAT II S, Kr. Xlll i 

W 

BAT III, Kr. XI1 I 

W 

BAT IVa, Kr. XI, X I 

W 

BAT IVb, Kr. IX I 

W 

BAT Vb, Kr. V111. VII I 

W 

in Ausbildung I 

W 

Zusammen i 
W 

- - - - - - - 
- - - - - 

- - - - - - - 
- - - - - - - 

- - - - - - - 
- - T - - T 

- - - - - - - 
- - - - - - - 

407 14 44 120 153 43 33 
73 10 17 22 22 1 1 

14 10  4 - - - - 
7 6 1 - T 

- - 

17 - - 1 11  3 
1 - - - 1 - 

72 - - 11  31  10 
1 - - - 1 - 

157 - - 3 7 79 2 5 
20 - 9 10 - - 

278 - 16 159 73 23 
42 - 7 29 5 - 

381  - 104 129 106 32  
120 - 56 38  21 4 

10  - 8 2 - - 
2 - 2 - - - 

915 - 128 339 300 93 
186 - 65 7 6 38  4 

3 5 - - 8 19 6 
4 - 1 3 - - 

350 - 24 149 139 33 
5 1 7 20  22 2 - 

345 - 47 130 120 37 
69 - 12 2 5 24 6 

336 2 54 120 115 26 
106 - 19 42 32 9 

430 8 48 173 167 2 7 
222 2 23 87 96 11  

1 - 1 - - - 
- - - - - - 

1 4 9 7  10 174 580 560 129 
452 2 6 1  175 177 28 

60  und mehr unter 25 
I 

25 - 35 35  - 45 45 - 55 55 - 60 



Personal der Zweckverbände 

Noch: 4. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

Laufbahngruppe/Einstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: Angestellte 

Insgesamt 

mittlerer Dienst 
BAT Vb S, Kr. VII S 

BAT Vc. Kr. VI 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

BAT Vlb, Kr. Va, V, IV 976 109 299 233 248 66 21 11 772 96 23 1 177 204 49 15 

. 

unter 25 

BAT VII, VIII, Kr. III 

in Ausbildung 

25 - 35 

Zusammen 2 100 464 505 493 480 120 38 I 1 5 3 8  383 375 332 342 84 22 

einfacher Dienst 
BAT Vlll S 

I 
35 - 4 5  45 - 55 

BAT IXa, IX, X, Kr. 11, I 52 4 4 20 19 4 1 
2 - 9 7 3 - 

in Ausbildung 

55 - 60 

Zusammen 

nicht zuzuordnen 

60 und mehr 

Angestellte zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

darunter 
in Ausbildung 

Teilzeitbeschäftigte (~1-~eschäf t ig te)~ '  I 
höherer Dienst 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Beamt(e11-innen zusammen - 2 16 13 16 
- 2 14 13 1 
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Personal der Zweckverbände 

Noch: 4. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Insgesamt 

Noch: Teilzeitbeschäftigte (Tl-~eschäftigte)" 

Angestellte I 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

höherer Dienst 

unter 25 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

25 -35  

nicht zuzuordnen 

45-  55 35 - 45 

Angestellte zusammen 

darunter 
Krankenpflegepersonal 

55 - 60 

Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte) 
zusammen 

60 und mehr 

Teilzeitbeschäftigte (~2-~eschäf t ig te)~)  I 
Angestellte I 

W 

darunter 
Krankenpflegepersonal I 

W 

Teilzeitbeschäftigte (TZ-Beschäftigte) I 

zusammen W 

Teilzeitbeschäftigte insgesamt I 
Angestellte 

Teilzeitbeschäftigte insgesamt I 

W 

darunter 
Altersteilzeitbeschäftigte I 

W 

Anmerkungen Seite 280 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

5. Vollzeitbeschäftigte insgesamt*)**) nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, 
Altersgruppen und Geschlecht 

unter 21 I 

W 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

63 und mehr i 
W 

Insgesamt i 
W 

Ins- 
g ' 

* )  Sozialversicheru 
Landes oder der Ge 

1189  19 - 18 1 - 1068 1 7 971 7 5 14 102 
914 15 - 15 - - 873 - 5 808 49 11 26 

1480  61 - 58 3 - 1340 3 31 1266 31 9 79 
1130  40 - 38 2 - 1059 1 25 1008 17 8 31 

1665 48 - 44 4 - 1537 3 152 1335 10 37 80 
1276 33 - 31 2 - 1218 - 104 1088 2 24 2 5 

1539 35 - 28 7 - 1418 2 223 1 138 6 49 86 
1146 24 - 17 7 - 1094 1 164 893 2 34 28 

1666 36 - 35 1 - 1529 10 422 1033 4 60 101 
1 1 9 1  25 - 24 1 - 1138 8 296 782 4 48 28 

1599 87 1 83 3 - 1385 24 448 853 7 53 127 
1046 55 1 52 2 - 965 16 278 627 5 39 26 

1822 114 3 104 7 - 1555 24 635 834 5 57 153 
1153 55 2 52 1 - 1051  14 388 593 3 53 47 

1806 118 5 110 3 - 1465 42 621 737 7 58 223 
1028 49 1 45 3 - 920 14 339 518 2 47 59 

2108 143 9 117 17 - 1678 45 733 812 12 76 287 
1108 41 2 37 2 - 1004 19 380 551 2 52 63 

2 162 122 10 105 7 - 1759 75 773 827 4 80 281 
1077 33 3 29 1 - 982 20 359 552 1 50 62 

2 283 102 19 75 8 - 1854 80 794 862 9 109 327 
1151  34 5 26 3 - 1019 30 357 555 6 71 98 

2377 118 14 97 7 - 1870  78 775 882 6 129 389 
1171  32 4 27 1 - 1020 25 352 569 3 71 119 

2441 128 2 5 99 4 - 1985 86 816 924 6 153 328 
1212 27 8 19 - - 1075 21 356 610 4 84 110 

2371  110 30 75 5 - 1929  87 782 910 4 146 332 
1230 20 7 12 1 - 1100  18 355 625 2 100 110 

2 348 142 32 104 6 - 1894 80 785 891 9 129 312 
1198 25 7 18 - - 1057 9 341 620 4 83 116 

2 155 121 29 88 4 - 1694 89 621 826 8 150 340 
1114 23 5 18 - - 954 16 290 551 4 93 137 

2102 106 37 64 5 - 1645 73 638 807 7 120 351 
1 109 8 4 4 - - 929 10 287 547 7 78 172 

1928 123 35 85 3 - 1452  75 559 714 13 91 353 
930 13 8 5 - - 742 11 222 445 8 56 175 

1475 93 40 50 3 - 1090  72 467 480 5 66 292 
714 12 4 6 2 - 559 10 183 321 2 43 143 

926 58 24 32 2 - 697 52 256 342 5 42 171 
428 5 4 1 - - 341 3 89 214 2 33 82 

712 43 17 24 2 - 551 44 216 248 5 38 118 
291 2 2 - - 240 1 63 153 1 22 49 

462 53 32 20 1 - 340 51 124 145 1 19 69 
184 8 8 - - - 147 3 49 83 - 12 29 

217 37 16 19 2 - 146 16 50 63 3 14 34 
71 5 4 1 - - 57 1 14 32 1 9 9 

38833 2 017 378 1534 105 - 31 881 1 112 10 928 17900 242 1699 4 935 
21 872 584 79 477 28 - 19 544 251 5 296 12745 131 1121 1744 

gsträger unter Aufsicht des Landes - **) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
neindenlGV - 1) einschl. Dienstordnungsangestellter 

Beamt(e)/-innen 

z u  
sammen 

Arbeiter1 
-innen höherer 1 hoEE;er 1 mittlerer / lach.r ein- 

Dienst 

~ngestel l te" 

sammen 

ein- höherer I ho&er / mittlerer facher 

Dienst 

- 

nicht zu- 
zuordnen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

5.1 Vollzeitbeschäftigte der Sozialversicherungsträger*) 
nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, Altersgruppen und Geschlecht 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

unter 2 1  I 

W 

Ins- 
gesamt 

6 3  und mehr I 

W 

Insgesamt i 
W 

Anmerkungen Seite 284 

zu- 
sammen 

facher höherer I 1 mittlerer I ein- 

Dienst 

Arbeiter1 
-innen zu- 

zuordnen 
ZU- 

sammen 
höherer 

Dienst 

mittlerer ho!&er 
ein- 

facher 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

5.2 Vollzeitbeschäftigte der rechtlich selbstständigen Einrichtungen* *) 
nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, Altersgruppen und Geschlecht 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

unter 2 1  I 

W 

Ins- 
gesamt 

63 und mehr I 

W 

Insgesamt i 
W 

Anmerkungen Seit, 

Zu. 
sammen 

Arbeiter1 
-innen höherer ZU- 

sarnmen 
Dienst 

hotzner höherer hob:ner mittlerer 

Dienst 

ein- 
facher mittlerer 

zuordnen 

ein- 
facher nicht zu- 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

6. Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) insgesamt**)** *) nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, 
Altersgruppen und Geschlecht 

unter 21 5 - - - - - 4 - 3 1 - - 1 
- - - - - 2 - - 2 - - 1 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

63 und mehr i 91 19 9 9 1 - 62 6 17 21 5 13 10 w l  35 2 2 - - - 27 1 4 11 5 6 6 

Insgesamt 69 234 19 - 10018 150 2479 6 807 144 438 1213 
40 167 16 - 9085 93 2 158 6 302 129 403 1067 

Ins- 
g m  

*) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftig- 
ten, einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitregelung - **) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes - "*) rechtlich selbstständige Einrich- 
tungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GerneindenlGV - 1) einschl. Dienstordnungsangestellter 

Beamt(e)/-innen 

sammen 

Arbeiter1 
i nnen  

~ngestel l te ' )  

höherer 1 mittlerer focher ein- 

Dienst 

nicht zu- 
zuordnen 

zu. 
sarnmen 

ein- höherer 1 mittlerer fache. 

Dienst 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

6.1 Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) der Sozialversicherungsträger**) 
nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, Altengruppen und Geschlecht 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

unter 21 I 

W 

21 - 23 I 

W 

23 - 25 I 

W 

25 - 27 I 

W 

27 - 29 I 

W 

29 - 31 I 

W 

31 -33  i 
W 

33 - 35 i 
W 

35 - 37 i 
W 

37 - 39 i 
W 

39 - 41 i 
W 

41-43 i 
W 

43 - 45 i 
W 

45 - 47 i 
W 

47 - 49 i 
W 

49-51  i 
W 

51 -53  i 
W 

53 - 55 i 
W 

55 - 57 i 
W 

57 - 59 i 
W 

59 - 61 i 
W 

61 - 63 i 
W 

63 und mehr i 
W 

Insgesamt i 
W 

Anmerkungen Seite 

Ins- 
g 

4 - - - - - 4 - - 3 1 - - 
2 - - - - - 2 - - - - - 2 

7 - - - - - - - - - 6 6 1 
5 - - - - - 4 - 4 - - 1 

16 2 - 2 - 12 - 2 10 - - 2 
14 2 2 - 10 - 1 9 - - 2 

15 1 - 1 - - 13 - 2 9 - 2 1 
15 1 - 1 - 13 - 2 9 - 2 1 

34 1 - 1 - - 32 - 8 20 1 3 1 
31 1 - 1 - 29 - 8 17 1 3 1 - 

64 - - - - - 61 1 20 34 - 6 3 
58 - - - - 55 - 18 31 6 3 - 

108 4 1 3 - - 100 2 33 59 - 6 4 
102 3 1 2 - - 96 2 31 57 - 6 3 

205 11 - 11 - - 187 3 62 101 1 20 7 
198 11 - 11 - 181 2 61 97 1 20 6 

285 4 - 4 - - 264 3 72 164 1 24 17 
279 3 - 3 - - 2 59 2 71 161 1 24 17 

381 9 - 9 - - 356 4 89 226 4 33 16 
375 9 - 9 - - 351 4 86 224 4 33 15 

464 13 1 12 - - 432 8 132 258 3 3 1 19 
453 13 1 12 - - 423 7 128 254 3 31 17 

443 11 1 10 - - 415 6 126 253 2 28 17 
433 10 1 9 - - 407 6 120 251 2 28 16 

486 34 5 29 - 427 6 100 281 3 37 25 
470 32 5 27 - - 413 4 93 276 3 3 7 2 5 

423 17 5 12 - - 390 5 99 244 4 38 16 
407 14 3 11 - - 377 4 91 241 4 37 16 

375 15 1 13 1 337 1 84 218 7 27 23 
365 13 1 11 1 329 1 81 214 7 26 23 

295 14 2 12 - - 261 3 55 173 5 2 5 20 
285 11 1 10 - - 254 2 52 170 5 2 5 20 

249 4 2 2 - - 23 1 2 34 168 12 15 14 
242 4 2 2 - 224 - 32 165 12 15 14 

238 5 3 2 - - 200 1 41 125 11 22 33 
233 4 3 1 - - 196 - 41 123 11 21 33 

354 18 5 13 - - 309 6 81 190 14 18 27 
280 7 3 4 - - 249 1 55 162 14 17 24 

342 15 4 11 - - 288 12 72 166 14 24 39 
243 6 3 3 - 205 4 42 125 14 20 32 

320 22 10 12 - - 276 11 75 152 8 30 22 
208 8 6 2 - - 184 4 33 113 8 26 16 

208 13 4 9 - - 184 9 55 84 6 30 11 
105 2 1 1 - - 95 - 20 50 6 19 8 

63 14 6 7 1 - 45 6 13 8 5 13 4 
19 1 1 - - 16 1 1 3 5 6 2 - 

5 379 227 50 175 2 - 4830 89 1255 2 952 102 432 322 
4 822 155 32 122 1 - 4 372 44 1067 2 758 101 402 295 

287 

Bearnt(e)/-innen 

z u  
sammen 

Arbeiter1 
-innen höherer 1 hoEer I mittlerer 1 ein- facher 

Dienst 

~ngestel l tel)  

Zu- 
sammen 

höherer mittlerer 

Dienst 
zuordnen 

ein- 
facher nicht zu- 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

6.2 Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte)*) der rechtlich selbstständigen Einrichtungen***) 
nach Dienstverhältnis, Laufbahn-, Alteogruppen und Geschlecht 

unter 2 1  I 

W 

21 - 2 3  I 

W 

Altersgruppen 
von ... bis 

unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

6 3  und mehr I 

W 

Insgesamt i 
W 

Anmerkungen Seite 287 

Arbeiter1 
-innen 

~ngestel l te" 

zu- 
zuordnen 

ein- 
facher 

Ins- 
gesamt 

Dienst 

mittlerer höherer 
sammen 

zu. hogier 
Dienst 

höherer I ho&er mittlerer ~ facher ein- 
sammen 

ZU- 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

7. Beschäftigte insgesamtf)**) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

LaufbahngruppelEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Vollzeitbeschäftigte I 

Insgesamt 

höherer Dienst 
B l l - B 5  i I 

Zusammen 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

gehobener Dienst 
A 1 3 S + Z . A 1 3 S  

- 

unter 25 

i n  Ausbildung 

Zusammen 

2 5  - 3 5  

mittlerer Dienst 
A 9 S + Z  

in Ausbildung 

Zusammen 
i /  '28 8 21  43  2 3  7 3 

W 4 1 4  7 1 2 - 

*) Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des Landes - **I rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des 
Landes oder der GemeindenIGV - 1) einschl. Dienstordnungsangestellter - 2) Teilzeitbeschäftigte mit  der Hälfte oder mehr als der Hälfte der regelmäßigen 
Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten, einschl. der Beschäftigten mit Altersteilzeitregelung - 3) Teilzeitbeschäftigte 
mit  weniger als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 

3 5 -  45  5 5  - 6 0  45  - 55 6 0  und mehr 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7. Beschäftigte insgesamt*)**) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

LaufbahngruppelEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Insgesamt 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: Beamt(e)/-innen 

einfacher Dienst 
A 6 S , A 5 S  

Davon irn Alter von ... bis unter ... Jahren 

in Ausbildung 

Zusammen 

unter 25 

Beamt(e)l-innen zusammen 

55 - 60  

darunter 
in Ausbildung 

60 und mehr 25 - 35 

höherer Dienst 
außertariflich 

BAT l 

35  - 45 

BAT la 

45 - 55 

BAT Ib 

BAT Ila, II, Ilb 

in Ausbildung 

Zusammen 

gehobener Dienst 
BAT Ila S, II S, Kr. Xlll 

BAT III. Kr. XI1 

BAT IVa, Kr. XI, X 

BAT IVb, Kr. IX 

BAT Va, Vb, Kr. VIII, VII 

in Ausbildung 

Zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7. Beschäftigte insgesamt*)**) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

I I 

Laufbahngruppe/Einstufung 1 1 Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Insgesamt 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: ~ngestellte') 

mittlerer Dienst 
BAT Vb S. Kr. VII S 

unter 25 

BAT Vc, Kr. VI 

BAT Vla, Vlb, Kr. Va, V, IV 

BAT VII, VIII, Kr. III 

in Ausbildung 

60 und mehr 25 -35  

Zusammen 

einfacher Dienst 
BAT Vlll S 

35 -45  45 -  55 

BAT IXa, IXb, IX, X, Kr. II, I I 

W 

55 - 60 

in Ausbildung 

Zusammen 

nicht zuzuordnen 

Angestellte zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

Dienstordnungsangestellte 

darunter 
in Ausbildung 

Vollzeitbeschäftigte insgesamt 38 833 4 334 8 432 11 371 10 904 2 779 1013 L I  21872 3 320 5 564 5 719 5 581  1311 377 
darunter 
in Ausbildung 

Teilzeitbeschäftigte (TI-~eschäft igte)~) I 
höherer Dienst 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Beamt(e)/-innen zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7. Beschäftigte insgesamt*)**) nach Altengruppen, Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, 
Einstufungen und Geschlecht 

I I 

LaufbahngruppelEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Teilzeitbeschäftigte (TI-~eschäftigte)~) 

Insgesamt 

höherer Dienst 

gehobener Dienst 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

unter 25 

nicht zuzuordnen 

55 - 60  60  und mehr 25 - 3 5  

Teilzeitbeschäftigie (Tl-Beschäftigte) 84  1 2 8 1  4 546 3 320 1 580 742 
zusammen 69 1 150 4 310 3 183 1 230 433 

Angestellte zusammen i 
W 

darunter 
Dienstordnungsangestellte I 

W 

Teilzeitbeschäftigte (T2-BeschäftigteI3) I 

35 - 45 

1 0 0 1 8  7 1 1 184 4 079 2 852 1 2 4 1  59 1 
9 085 59 1 064 3 872 2 740 978 372 

736 1 45 362 213 54 6 1 
608 1 44 352 200 10 1 

Angestellte 

45 - 55 

Teilzeitbeschäftigte insgesamt I 

Teilzeitbeschäftigte (TZ-Beschäftigte) i 
zusammen W 

Angestellte 

2 176 165 749 963 22  1 46 
1 8 9 8  102 584 930 211  4 4  

Nachrichtlich: 
geringfügig Beschäftigte 

(TB-Beschäftigte) 

Anmerkungen Seite 290 

Teilzeitbeschäfiigte insgesamt i 
W 

darunter 
Altersteilzeitbeschäfiigte I 

W 

13 729 249 2 030  5 509 3 541 1 6 2 6  
12 273 171 1 734 5 240 3 394 1 274 

1 6 1 6  - - - - 1 0 1 9  
980 - - - - 684 



Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

7.1 Beschäftigte der Sozialversicherungsträger*) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

Insgesamt 
1 unter 25 / 2 5 - 3 5  35  - 45 1 4 5 -  55 5 5 -  60 60 und mehr 

Laufbahngruppe/Einstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

I 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Vollzeitbeschäftigte 

höherer Dienst 
8 1 1 - 8 5  

in Ausbildung 

Zusammen 

gehobener Dienst 
A 1 3 S + Z , A 1 3 S  

in Ausbildung 

Zusammen 

mittlerer Dienst 
A 9 S + Z 

in Ausbildung l 
Zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.1 Beschäftigte der Sozialversicherungsträger*) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

Laufbahngruppe/Einstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

I Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 
l nsgesamt 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: 0eamtie)l-innen 

einfacher Dienst 
A 6 S , A 5 S  

unter 25 

in Ausbildung 

55 - 60 

Zusammen 

25 - 35 60  und mehr 

Beamt(e)/-innen zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

35 - 45 

höherer Dienst 
außertariflich 

4 5 -  55 

BAT l 

BAT la 

BAT lb 

BAT Ila, II, I lb 

in Ausbildung 

Zusammen 

gehobener Dienst 
BAT Ila C, I1 C, Kr. Xlll 

BAT III. Kr. XI1 

BAT IVa, Kr. XI, X 

BAT IVb, Kr. IX 

BAT Va, Vb, Kr. VIII, VII 

in Ausbildung 

Zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.1 Beschäftigte der Sozialversicherungsträger*) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

I I 

LaufbahngruppeIEinstufung 1 1 Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: ~ngestellte') 

- . .  

i = Insgesamt 
W = weiblich 

mittlerer Dienst 
BAT Vb S, Kr. VII S 

BAT Vc, Kr. VI 

Insgesamt 

BAT Vla, Vlb, Kr. Va, V, IV 

BAT VII, VIII, Kr. III 568 37 94 172 192 49 * I  358 30 67 104 117 32 

unter 25 

in Ausbildung 

Zusammen 

25-35 

einfacher Dienst 
BAT Vlll S 

BAT IXa, IXb, IX, X, Kr. II, I I 

W 

35-45  

in Ausbildung 

Zusammen 

nicht zuzuordnen 

45-  55 

Angestellte zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

55 - 60 

Dienstordnungsangestellte I 

W 

60 und mehr 

darunter 
in Ausbildung 

Vollzeitbeschäftigte insgesamt 

darunter 
in Ausbildung 

Teilzeitbeschäftigte (TI-~eschäftigte)~) 

höherer Dienst 

gehobener Dienst I 

W 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Beamt(e)l-innen zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.1 Beschäftigte der Sozialversicherungsträger*) nach Altersgruppen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

LaufbahngruppeIEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Teilzeitbeschäftigte (Tl-~eschäftigte)~) 

Davon irn Alter von ... bis unter ... Jahren 
Insgesamt 

höherer Dienst 

unter 25 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

25 - 3 5  35 - 45 

einfacher Dienst 

nicht zuzuordnen 

45 - 55 

Angestellte zusammen 

darunter 
Dienstordnungsangestellte 

55 - 60 

Teilzeitbeschäftigte (Tl-Beschäftigte) 
zusammen 

60 und mehr 

Teilzeitbeschäftigte (T2-~eschäftigte)~) I 
Angestellte i 1 

Teilzeitbeschäftigte (TZ-Beschäftigte) i 
zusammen W 

Teilzeitbeschäftigte insgesamt I 

Angestellte 

Teilzeitbeschäftigte insgesamt 

darunter 
Altersteilzeitbeschäftigte 

Nachrichtlich: 
geringfügig Beschäftigte 

(T3-Beschäftigte) 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

7.2 Beschäftigte der rechtlich selbstständigen Einrichtungen**) nach Altersgruppen, 
Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

LaufbahngruppeIEinstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Vollzeitbeschäftigte 

Insgesamt 

höherer Dienst 
B 11 - B  5 

in Ausbildung 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Zusammen 

unter 25 

gehobener Dienst 
A 1 3 S + Z , A 1 3 S  

A 1 2  

A 1 1  

A 10 

A 9 

in Ausbildung 

25 - 35 

Zusammen 

mittlerer Dienst 
A 9 S + Z  

35 - 45 

in Ausbildung 

Zusammen 

45 - 55 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.2 Beschäftigte der rechtlich selbstständigen Einrichtungen* *) nach Altersgruppen, 
Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

LaufbahngruppeIEinstufung I i Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Noch: Vollzeitbeschäftigte 
noch: Beamt(e)/-innen 

-- 

i = Insgesamt 
W = weibl~ch 

einfacher Dienst 
A 6 S , A 5 S  

in Ausbildung 

Zusammen 

l nsgesamt 

höherer Dienst 
außertariflich 

Beamt(e)/-innen zusammen I 

W 

darunter 
in Ausbildung I 

BAT l 

568 19 98 212 172 39 28 
169 15 57 63 28 6 - 

- - - - - - - 

BAT la 

35  - 45 45 - 55 unter 25 

BAT Ib 

25 - 3 5  

BAT Ila, II. I lb 

55 - 60 

in Ausbildung 

60  und mehr 

Zusammen 

gehobener Dienst 
BAT Ila C. II S, Kr. Xlll I - 3 20  2 7 10 

W - 1 3 2 1 

BAT III, Kr. XI1 

BAT IVa, Kr. XI, X 

BAT IVb, Kr. IX 

BAT Va, Vb, Kr. Vlll, VII 1 704 13 441 669 460 87 i 1 1 2 7 4  13 372 464 334 67 

in Ausbildung 

Zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.2 Beschäftigte der rechtlich selbstständigen Einrichtungen**) nach Altersgruppen, 
Dienstverhältnis, Laufbahngruppen, Einstufungen und Geschlecht 

Laufbahngruppe/Einstufung 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Vollzeitbeschäftigie 
noch: ~ngestellte" 

Insgesamt 

mittlerer Dienst 
BAT Vb S, Kr. VII S 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

BAT Vc. Kr. V I  

BAT Vla, Vlb, Kr. Va, V, IV I 

W 

1 unter 25 / 25-35 1 35-45 1 45-55 1 55 - 60 

BATVII, VIII, Kr. III 

60 und mehr 

in Ausbildung 

Zusammen 

einfacher Dienst 
BAT Vlll S 

BAT IXa, IXb. IX, X, Kr. II, I I 

W 

in Ausbildung 

Zusammen 

nicht zuzuordnen 

Angestellte zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

Dienstordnungsangestellte 

darunter 
in Ausbildung 

Vollzeitbeschäftigie insgesamt 

darunter 
in Ausbildung 

Teilzeitbeschäftigte (TI-~eschäftigte)~) I 
höherer Dienst 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Beamt(e)/-innen zusammen 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 7.2 Beschäftigte der rechtlich selbstständigen Einrichtungen* *) nach Altersgruppen, - ~~ 

~ienst;erhältnis, ~aufbahngruppen,-~instufungenünd Geschlecht 
I 

LaufbahngruppeIEinstufung I I Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

Noch: Teilzeitbeschäfligte (TI-~eschäftigte)~) 

- . .  

i = Insgesamt I nsgesamt 

höherer Dienst 

gehobener Dienst 

W = weiblich unter 25 

mittlerer Dienst 

55 - 60 

einfacher Dienst 

60 und mehr 25 - 35 

nicht zuzuordnen 

Angestellte zusammen 

35 - 45 

darunter 
Dienstordnungsangestellte 

45 - 55 

Teilzeitbeschäfligte (Tl-Beschäftigte) 
zusammen 

Teilzeitbeschäftigte (TZ-Beschäftigte)" ) 

Beamt(e)/-innen 

Angestellte 

Teilzeitbeschäftigte (TZ-Beschäftigte) 
zusammen W I 

Teilzeitbeschäfligte insgesamt 

Angestellte 

Teilzeitbeschäfligte insgesamt 

darunter 
Altersteilzeitbeschäftigte 

Nachrichtlich: 
geringfügig Beschäftigte 

(T3-Beschäftigte) 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

8. Vollzeitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

I Mittelbarer öffentlicher Dienst 

i = Insgesamt 
W = weiblich insgesamt 

Beamt(e)l-innen 

höherer Dienst 

gehobener Dienst 

Sozialversicherungen 

davon 

mittlerer Dienst 

zusammen 

einfacher Dienst 

Zusammen 

Kranken- 1 Unfall- 1 Renten- 

versicherunaen 

darunter 
in Ausbildung 

selbstständige 
~inr ichtungen')  

Angestellte 

höherer Dienst 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

nicht zuzuordnen 

Zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

mit Zeitvertrag 

davon 

Dienstordnungsangestellte 

höherer Dienst 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst 

Zusammen 

darunter 
in Ausbildung 

1) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenlGV 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 8. Vollzeitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

Mittelbarer öffentlicher Dienst 

DienstverhältnislLaufbahngruppe I 

versicherungen 

Sozialversicherungen I 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Angestellte 

noch: davon 

Tarifangestellte 

insgesamt 

höherer Dienst 

davon rechtlich 

zusammen 

mittlerer Dienst 

gehobener Dienst I 

W 

einfacher Dienst 
i I 

8 399 4 514 

4 831 2 378 

nicht zuzuordnen 

Zusammen 

darunter 

in Ausbildung 

mit Zeitverirag 

mit Zeitvertrag 
i I 

Arbeiter/-innen zusammen I 

W 

darunter 

in Ausbildung I 

W 

Beamt(e)l-innen, Angestellte 
i I 

4 935 460 

1 744 257 

137 20 

36 10 

und Arbeiter/-innen insgesamt W 

darunter 

in Ausbildung I 

mit Zeitverirag i 1 2 285 388 

W 1 1 7 0 5  256 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

9. Teilzeitbeschäftigte nach Beschäfiigungsbereichen, Dienstverhältnis, 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

I Mittelbarer öffentlicher Dienst 

Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte 
der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einedeiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten2) 

DienstverhältnisILaufbahngruppe 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

hoherer Dienst 

gehobener Dienst 

insgesamt 

mittlerer Dienst I 1 

einfacher Dienst 

Zusammen 

Angestellte I 

rechtlich 
I selbstständige 

~inrichtungen') 

Sozialversicherungen 

höherer Dienst 

zusammen 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

davon 

einfacher Dienst 

Kranken- 

nicht zuzuordnen 

Unfall- / Renten- 

Zusammen 

versicherunnen 

darunter 
mit Zeitvertrag 

davon I 
Dienstordnungsangestellte I 

höherer Dienst i I 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

einfacher Dienst i I 

Zusammen 

1) rechtlich selbstständige Einrichtungen in öffentlich-rechtlicher Rechtsform unter Aufsicht des Landes oder der GemeindenIGV - 2) einschl. der Beschäf- 
tigten mit Altersteilzeitregelung 
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Personal des mittelbaren öffentlichen Dienstes 

Noch: 9. Teilzeitbeschäftigte nach Beschäftigungsbereichen, Dienstverhältnis. 
Laufbahngruppen und Geschlecht 

I Mittelbarer öffentlicher Dienst 

noch: Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als der Hälfte 
der regelmäfiigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden ~ollzeitbeschäftigten~' 

DienstverhältnislLaufbahngruppe 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Noch: Angestellte 
noch: davon 

Tarifangestellte I 
höherer Dienst 

rechtlich 
selbstständige 
~inrichtungen" 

insgesamt 

gehobener Dienst 

mittlerer Dienst 

Sozialversicherungen 

einfacher Dienst 

zusammen 

nicht zuzuordnen 

Zusammen 

davon 

Kranken- 

Beamt(e)/-innen, Angestellte ' 11 553 5 379 3 376 323 1 680 
und Arbeiter/-innen insgesamt i 1 10 375 4 822 3 168 267 1 387 

Unfall- I Renten- 

Arbeiter/-innen zusammen i 
W 

darunter 
mit Zeitvertrag I 

W 

darunter 
mit Zeitvertrag 

versicherungen 

1213 322 31 15 276 
1 067 295 31 14 250 

96 24 2 2 20 
82 24 2 2 20 

Teilzeitbeschäftigte mit weniger als der Hälfte 
der regelmäoigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 

Angestellte 

darunter 
mit Zeitvertrag 

Arbeiter/-innen 

darunter 
mit Zeitvertrag 

Beamt(e)/-innen, Angestellte i 2 176 738 530 35 
und Arbeiter/-innen insgesamt W I 1898 713 512 31 

darunter 
mit Zeitvertrag 
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Personal der rechtlich selbstständigen 

10. Voll- und Teilzeitbeschäftigte nach Dienst 

1) bei Zuständigkeit in mehreren Aufgabenbereichen erfolgt Zuordnung nach dem Schwerpunktprinzip - 2) Teilzeitbeschäftigte mit der Hälfte oder mehr als 
lung - 3) Teilzeitbeschäftigte mit weniger als der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

Unternehmen irn ~ufgabenbereich" 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Insgesamt i 

W 

Allgemeine Verwaltung i 

W 

darunter 

Einrichtungen für die gesamte Verwaltung i 

W 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung i 
W 

Schulen i 
W 

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege i 

W 

darunter 

Museen, Sammlungen, Ausstellungen I 

W 

Theater und Musikpflege I 

W 

Soziale Sicherung i 
W 

darunter 

soziale Einrichtungen I 

W 

Gesundheit, Sport, Erholung i 
W 

darunter 

Krankenhäuser i 
W 

sonstige Erholungseinrichtungen I 

W 

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr i 

W 

darunter 

Wohnungsbauförderung und I 

Wohnungshilfe W 

Vollzeitbeschäftigte 

insgesamt 

111 575 6 188 10 065 63 100 4 461 5 734 48 475 

32 672 3 346 3 968 27 782 3 139 3 192 4 890 

840 33 65 762 33 62 78 
226 10 28 209 10 28 17 

836 33 65 758 33 62 78 
224 10 28 207 10 28 17 

8 - 3 7 - 3 1 

1 1 1 - 1 - - 

685 426 52 67 1 425 50 14 

411 321 24 406 321 24 5 

3 850 79 879 2 624 38 779 1 226 

1241 40 412 1 022 26 403 219 

272 23 19 84 - 13 188 
67 10 7 3 1 - 7 36 

2 698 5 1 692 1 823 34 675 875 

91 1 28 365 755 24 358 156 

6 966 493 2 692 4 208 279 567 2 758 
3 295 248 817 2 518 190 317 777 

6 817 456 2 675 4 099 278 550 2 718 
3 248 247 81 1 2 471 189 31 1 777 

21 612 2413 2 862 18 830 2 374 2 610 2 782 
13 585 1836 1641 12182 1824 1 545 1 403 

19 568 2 287 2 596 17 597 2 260 2 475 1971  

12 751 1787 1 524 11 671 1 777 1 463 1 080 

358 16 42 197 15 13 161 
122 2 10 73 2 3 49 

490 25 22 420 22 2 1 70 
195 18 13 193 18 13 2 

418 2 1 19 360 21 18 58 

177 18 11 177 18 11 

darunter 

in 
Ausbildung zusammen mit 

Zeitvertrag 

Angestellte 

Zusammen 
darunter 

in 
Ausbildung 

,it 
Zeitvertrag 



Einrichtungen in privater Rechtsform 

verhältnis, Aufgabenbereichen und Geschlecht 

der Hälfte der regelmäßigen Wochenarbeitsstundenzahl einesleiner entsprechenden Vollzeitbeschäftigten. einschl. der Beschäftigten mit  Altersteilzeitrege- 

Arbeiterl-innen Teilzeitbeschäftigte ( ~ 1 ) ~ '  Teilzeitbeschäftigte ( ~ 2 ) ~ '  
darunter Lfd. 

darunter insgesamt mit 
zeitvertrag 

I 

in 
Ausbildung 

mi t  
Zeitvertrag 

zusammen Angestellte Arbeiter' 
-innen zusammen Angestellte Arbeiter1 

-innen 

Nr' 
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Personal der rechtlich selbstständigen 

Noch: 10. Voll- und Teilreitbeschäftigte nach Dienst 

Öffentliche Einrichtungen, 

Wirtschaftsförderung 

Lfd. 
Nr. 

darunter 

Abwasser- und Abfallbeseitigung 

Fremdenverkehr, sonstige Förderung von i 

Wirtschaft und Verkehr W 

Unternehmen im Aufgabenbereich" 

i = Insgesamt 
W = weiblich 

Wirtschaftliche Unternehmen, allgemeines i 

Grund- und Sondervermögen W 

darunter I 

Vollzeitbeschäftigte 

Versorgungsunternehmen 
i I 

insgesamt 

Elektrizität 

Gas 

Wasser 

darunter 

Fernwärme 

in 
Ausbildung 

kombinierte Versorgung 
i I 

zusammen mit 
Zeitvertrag 

Angestellte 

Verkehrsunternehmen 
I I 

Zusammen 

kombinierte Versorgungs- und I 

Verkehrsunternehmen W 

Unternehmen der Wirtschaftsförderung 
i I 

darunter 

Kur- und Badebetriebe 
i I 

in 
Ausbildung 

Allgemeines Grundvermögen 

W i I 

mit 
Zeitvertrag 
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Einrichtungen in privater Rechtsform 

verhältnis, Aufgabenbereichen und Geschlecht 

Lfd. 
Nr. 

Teilzeitbeschäftigte 

Teilzeitbeschäftigte ( ~ 2 ) ~ )  Arbeiter/-innen Teilzeitbeschäfiigie (T l?)  

darunter insgesamt 
in 

Ausbildung 
mit  

Zeitvertrag 

darunter 
mit  

zeitvertrag zusammen zusammen Angestellte Angestellte Arbeiter/ -innen 
A-ri$g/ 
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